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EDITORIAL

WWW.DORNIERMUSEUM.DE

FÜR KINDER, FAMILIEN  
& FLIEGER-FANS!

DAS ERLEBNIS-
WOCHENENDE AM 

FLUGHAFEN

Dr. Roland Reck, Chefredakteur

VIEL SPASS 
MIT BLIX 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

„Es ist unglaublich wie schnell sich Dinge/
Situationen plötzlich unerwartet ändern, 
nicht immer zum Negativen, man muss das 
Positive nur sehen (wollen)“, schreibt mir 
kürzlich ein Freund. Das will ich beherzigen. 
Denn allzu oft ertappe ich mich, dass ich 
die „Dinge“ negativ sehe. Das erschreckt 
mich, weil es nicht meinem Naturell ent-
spricht: Ich bin kein Pessimist! Oder muss 
ich zutreffender sagen: Ich war Optimist.
Ist es womöglich das Alter, das mich gries-
grämig werden lässt? Aber mein Freund ist 
deutlich älter, hat die 70 schon voll. Damit 
kann ich mich also nicht rausreden. Viel-
leicht ist es das Gottvertrauen, das er hat 
und mir fehlt. Dabei geht es mir genau 
darum: Es geht mir um die Schöpfung, die 
unglaubliche Vielfalt und Schönheit des 
Lebens, die ich als Wunder und damit als 
göttlich sehe, aber ich glaube nicht an ei-
nen Gott, der uns bei der Zerstörung dieser 
einzigartigen Schöpfung in die Arme fällt 

und uns „das Handwerk legt“. Wir müssen 
es selber tun! Und dann schaue ich mich 
um und stelle fest: Das klappt nicht! Weil 
wir gefangen sind in unserer Irrationalität 
und Schizophrenie.
Jeden Morgen, wenn ich meinen Rechner 
hochfahre, zeigt mir mein Bildschirm ein 
wunderschönes Foto von irgendwo in die-
ser wunderschönen Welt, es ist meist Natur 
pur, manchmal auch Kulturlandschaft –, 
aber immer ohne Menschen. Ich bin immer 
wieder fasziniert von der Schönheit der 
Bilder, die mir einen morgendlichen Push 
geben. Und der mit dem nächsten Maus-
klick vorbei ist. Das Tagwerk beginnt! Diese 
Erfahrung teile ich mit Millionen anderer 
Menschen. Und wie ich verdrängen Millio-
nen Menschen, dass sie nicht so leben und 
arbeiten, dass dieser blaue Planet mit sei-
ner Schönheit uns dauerhaft beherbergt. 
Und noch viel mehr haben gar keine Wahl, 
zu entscheiden, wie sie leben wollen, weil 

es für sie bereits ums Überleben geht. Wie 
soll man dabei optimistisch bleiben?
In Gedanken an meinen gläubigen Freund 
fällt mir das „Gelassenheitsgebet“ des US-
amerikanischen Theologen Reinhold Nie-
buhr ein, das so beginnt: „Gott, gib mir die 
Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich 
nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu än-
dern, die ich ändern kann, und die Weisheit, 
das eine vom anderen zu unterscheiden.“ 
Letztlich wird es auf unseren Mut ankom-
men, davon bin ich überzeugt.
Aber ich will „das Positive sehen“, wie 
mein Freund, und deshalb freue ich mich 
ganz narrisch  auf unseren Urlaub. Denn 
wie Sie wissen, liebe Leserinnen und Leser, 
Sie halten eine Doppelausgabe für August 
und September in Händen, die wie immer 
mit einer Vielzahl an Tipps zu „Urlaub da-
hoim“ überrascht und außerdem noch mit 
dem einen oder anderen Lesestück für eben 
„Urlaub dahoim“. 
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AKTUELL

A N D R E A  R E C K

Ochsenhausen steht Kopf

Zur Politik: Bei der Bürgermeisterwahl am 25. Juni wurde Philipp Bürkle 
(CDU) mit 68,44 Prozent der Stimmen bereits im ersten Wahlgang zum 
Nachfolger von Andreas Denzel gewählt. Der 32-Jährige gebürtige Bad 
Wurzacher hat Kommunalpolitik von Kindesbeinen miterlebt als Sohn 
des ehemaligen Bürgermeisters von Bad Wurzach und der amtierenden 
Landrätin in Sigmaringen Stefanie Bürkle. Auf seine Mitbewerber Samuel 
Kneer entfielen 22,65 Prozent und Rupert Metzler erreichte 8,62 Prozent 
der Stimmen. Die Wahlbeteiligung lag bei 50,38 Prozent, was bei Bürger-
meisterwahlen überdurchschnittlich hoch ist. Ochsenhausen, in dem mit 
seinen Teilorten 9.350 Menschen leben, wurde 24 Jahre vom parteilosen 
Bürgermeister Andreas Denzel geleitet. Der 62-Jährige war nicht mehr 
angetreten und wird Ende August sein Amt übergeben.

Doch so eindeutig wie das Wahlergebnis ausfiel, verlief die Wahl dann 
offenbar doch nicht. Ein paar BürgerInnen schüttelten den Kopf. Und 
die Schwäbische Zeitung wusste von einem Bewohner des Ortsteils 
Laubach zu berichten, bei dem die beantragten Briefwahlunterlagen zur 
Bürgermeisterwahl in Ochsenhausen nicht angekommen seien, ebenso 
wie bei Bekannten von ihm. Von 6987 Wahlberechtigten hatten 1211 
Personen die Briefwahl beantragt. 1087 Personen haben Gebrauch von 
ihrem Wahlrecht per Briefwahl gemacht und die Unterlagen fristge-
recht ans Rathaus zurückgeschickt. 27 Personen haben beim Rathaus 
gemeldet, dass angeforderte Wahlscheine nicht angekommen seien, wie 
Hauptamtsleiterin Ulrike Bosch bestätigt. Die Stadt hatte den Briefdienst 
Südmail von Schwäbisch Media mit dem Versand beauftragt. Dessen 
Leiter wird zitiert: „Alle Sendungen, die nicht zustellbar sind, laufen 
mit Bar-code wieder zurück ins Briefzentrum.“ Natürlich habe es durch 
die Briefwahl eine gewisse Häufung gegeben, die an manchen Tagen 
dazu geführt hätte, dass Zusteller viel zu tun hatten. Was er mit großer 
Wahrscheinlichkeit - jedoch nicht zu 100 Prozent - ausschließen könne, 
seien Fehleinwürfe. Eine eindeutige Erklärung gibt es für die fehlenden 
Unterlagen nicht, Aufklärung tut Not. 

London - New York - Ochsenhausen

Zur Kultur: Im Fruchtkasten, Ochsenhausens renommierten Ausstellungs-
ort, stehen die Figuren Kopf. Ihr noch immer für Provokationen aller Art 
zu habender Schöpfer will es so. Ein „Junger Wilder“ war er mal. In diesem 
Jahr wurde Georg Baselitz 85 Jahre alt, doch von Altersmilde keine Spur. 
Nachdem bei der 25. Großen Sommerausstellung 2022 mit Chagall, Miró 
und Picasso die klassische Moderne gefeiert wurde, nun ein Kontrastpro-
gramm. Während sich nach dem Zweiten Weltkrieg viele Künstler der Pop 
Art und der Arte Povera zuwandten, belebte Baselitz den von den Nati-
onalsozialisten ausgegrenzten deutschen Expressionismus wieder und 
gab der menschlichen Figur ihre zentrale Stellung in der Malerei zurück. 
Geboren als Hans-Georg Kern wuchs Georg Baselitz in Deutschbaselitz in 
der späteren DDR als Sohn eines Lehrers auf. Im Jahr 1950 zog die Familie 
nach Kamenz, wo der Sohn das Gymnasium besuchte.
In einem Interview beschreibt Baselitz 2017, wie er in seiner Jugend 
den Drang verspürte aufzufallen, nachdem er sich von seinen Gleich-
altrigen außen vor gelassen fühlte. Zunächst probierte er sich in der 
Musik am Klavier, dann in der Dichtung, bevor er schließlich die Malerei 
für sich entdeckte. 1956 begann Baselitz sein Studium der Malerei an 
der Hochschule für bildende und angewandte Kunst in Ostberlin. Nach 
zwei Semestern wurde er wegen „gesellschaftspolitischer Unreife“ von 

der Hochschule verwiesen. Er setzte sein Studium in West-Berlin an der 
Hochschule für Bildende Künste (heute Universität der Künste Berlin) 
fort. Bei seiner ersten Einzelausstellung 1963 wurden seine Gemälde 
„Der Nackte Mann“ und „Die große Nacht im Eimer“ von der Staatsan-
waltschaft als obszön bezeichnet und beschlagnahmt. Sechs Jahre später 
malte Baselitz sein erstes auf dem Kopf stehendes Gemälde mit dem Titel 
Der Wald auf dem Kopf.
Von 1975  bis 2006 lebte Baselitz im niedersächsischen Schloss Derne-
burg. Er arbeitete als Dozent für Malerei an den Kunstakademien Karls-
ruhe und Berlin. Das Image vom unbeugsamen Rebell behielt Baselitz und 
gefiel sich in Provokation. So wiederholte er mehrfach, Frauen könnten 
nicht malen, was sich an den niedrigen Preisen widerspiegle, die ihre 
Gemälde auf dem Kunstmarkt erzielten. Die Documenta bezeichnete er 
einmal als „Paralympics“. Georg Baselitz schuf neben Gemälden auch 
gigantische Figuren aus Holz. Weltweit werden seine Werke ausgestellt. 
Seite zehn Jahren lebt der Sachse mit seiner Frau in Salzburg.
Wie üblich in Ochsenhausen war die Vernissage am 2. Juli sehr gut 
besucht. Für den scheidenden Bürgermeister Andreas Denzel, war es die 
123. Ausstellung, die er in verschiedenen Einrichtungen Ochsenhausens 
eröffnen durfte. Und seine letzte, was für gemischte Gefühle sorgte, wie 
er gestand. 

OCHSENHAUSEN. Glücklicherweise steht die Stadt 
nicht Kopf, weil kein Kandidat Ende Juni den Einzug 
ins Rathaus geschafft hätte. Dem ist nicht so. Aber 
dafür wird die Nackenmuskulatur beim Betrachten 
der Bilder gefordert, die für die diesjährige Große 
Sommerausstellung im Fruchtkasten zu bestaunen 
sind. Alle stehen Kopf!

Andreas Denzel (mitte links) übergibt an seinen Nachfolger Philipp Bürkle.
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AKTUELL

Die Einführung bestritt Winfried Haid von der Galerie Signum in Heidel-
berg, der die Ausstellung realisiert hatte. „Anlässlich des 85. Geburtstags 
von Georg Baselitz 2023 finden in diesem Jahr Ausstellungen statt in 
Wien, München, London, New York - da darf Ochsenhausen nicht fehlen“, 
betonte der Experte. Er sei recht schwierig gewesen, so viele hochkarätige 
Werke in den Fruchtkasten zu bekommen. Er dankte daher den interna-
tionalen Leihgebern, die es ermöglichten, Bilder aus unterschiedlichen 
Schaffensperioden zu zeigen. Besonders hob er die Mappe Adler, Baum 
und Frau am Fenster hervor sowie die 2018 entstandene Mappe Devoti-
on Suite, die so umfangreich in Deutschland noch nicht gezeigt wurde. 
Baselitz bearbeitete hier Selbstportraits von Kunstschaffenden wie 
Kirchner, Heckel und Dix.  Baselitz, von dem auch einige Aufnahmen der 
renommierten Fotografin Barbara Klemm ausgestellt sind, ging es Heid 
zufolge nicht nur um Konfrontation. Er arbeitete stets an neuen kreativen 
Einsichten und Techniken. „In der Motivumwandlung hinterfragt Base-
litz unsere Sehgewohnheiten“, erklärt Heid die auf den Kopf gestellten 
Motive. In der Serie Remix reflektiere er seit Mitte der 2000er Jahre sein 

eigenes Werk und beschäftige sich in den letzten Jahren verstärkt mit 
dem Thema Alter. 
Kathrin Käppeler, neue Leiterin des Amts für Bildung, Betreuung und 
Kultur bei der Stadt Ochsenhausen, die ihrem anwesenden Vorgänger 
Schmid-Sax und dem ganzen Team dankte, will neue Impulse setzen, 
kündigte sie bei ihrer ersten Eröffnung einer Ausstellung an. Sie freue 
sich, dass ihr Weg und der von Bürgermeister Denzel sich noch gekreuzt 
haben und überreichte ihm eine symbolische Dauereintrittskarte für den 
Fruchtkasten. 
Für die musikalische Begleitung hatte Kihang Lee, ein junger Gitarrist 
von der Städtischen Jugendmusikschule, Variationen eines italienischen 
Komponisten zu einem Werk Goyas gewählt.   
Ein wenig rätselhaft bleibt die Gestaltung des Flyers. Wer das vielschich-
tige Werk Baselitz‘ nicht kennt, dürfte sich durch die Abbildungen nicht 
unbedingt zu einem Besuch im Fruchtkasten animieren lassen.
Info:  www.tourismus-ochsenhausen.de. Die Ausstellung läuft bis 8. 
Oktober. Eintritt 7.50 €.

A N D R E A  R E C K

„Danke“ war das mit Abstand meist gehörte Wort bei der Blauen Matinée 
in Ummendorf. Bundesinnenministerin Nancy Faeser eilte etwas ver-
spätet von der Eröffnung der neuen Regionalstelle des Technischen 
Hilfswerks (THW) in der Biberacher Wilhelmstraße in die vollbesetz-
te Gemeindehalle. Der SPD-Bundestagsabgeordnete Martin Gerster, 
Präsident der THW-Bundesvereinigung, hatte 400 Mitarbeitende des 
THW aus ganz Baden-Württemberg zu der Veranstaltung eingeladen. 
Er moderierte die Veranstaltung, bei der nach Grußworten von Landrat 
Mario Glaser (der am Abend zuvor Präsident des DRK-Kreisverbandes 
geworden war) und Hausherr Bürgermeister Heiko Graf die Ministerin 
sprach. Im Publikum saßen auch Grünen-MdB Anja Reinalter und die 
Landtagsabgeordneten Thomas Dörflinger (CDU) und Martin Rivoir (SPD) 
sowie zahlreiche Bürgermeister aus dem Landkreis. 
Faeser betonte, dass in Deutschland der Katastrophenschutz auf dem 
Ehrenamt gründe.. Sie war voll des Lobes für die seit nunmehr siebzig 
Jahren 365 Tage im Jahr geleistete Arbeit. Besonders wichtig sei auch die 
Jugendarbeit, hier würden Jugendliche an technische Berufe herange-
führt. Sie verwies auf die Herausforderungen, die das THW in den letzten 
Jahren gemeistert habe: die Pandemie, die Hochwasserkatastrophe im 
Ahrtal, wo das Hilfswerk mit 2000 Einsatzkräften geholfen hat, und den 
Krieg in der Ukraine. „Wer hat das erste Zelt für Geflüchtete aus der 
Ukraine in Berlin aufgestellt?“, fragte sie. „Das THW“. 
„Nachdem wir über Jahrzehnte Warnsysteme abgebaut haben, sind 
wir jetzt dran, sie wieder aufzubauen.“ Faeser verwies auf den ersten 
Bevölkerungsschutztag der kürzlich erfolgreich in Brandenburg durch-

geführt wurde und der künftig in allen Bundesländern stattfinden soll. 
Vom THW-Logistik-Zentrum in Ulm seien in kürzester Zeit tonnenweise 
Hilfsgüter in die Ukraine geliefert worden, auch dafür gebühre Dank. 
Die bisherige THW-Vizepräsidentin Sabine Lackner (56) erhielt aus der 
Hand der Ministerin die Ernennungsurkunde zur neuen THW-Präsidentin. 
Lackner, die erste Frau an der Spitze der Organisation mit 2000 haupt- 
und über 85.000 ehrenamtlichen Mitarbeitenden, bedankte sich für das 
Vertrauen. „Seit 22 Jahre packe ich für das THW an“, erklärte sie. Wichtig 
seien ihr in dieser Führungsposition Transparenz, Klarheit und Zuversicht. 
Sie dankte ihrem Vorgänger Gerd Friedsam und allen THW-lern für deren 
Einsatz und bekräftigte: „Wir sind gut aufgestellt.“ 

Großen Dank ans Hilfswerk
UMMENDORF. Zur Blauen Matinée hatte die THW-Bundesvereinigung 
eingeladen und viel Polit-Prominenz erschien am 1. Juli in der 
Ummendorfer Gemeindehalle. 

Martin Gerster überreicht Nancy Faeser ein Mitbringsel für ihren Sohn.
 Foto: Andrea Reck
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O S W A L D  M E T Z G E R

Vorwurf: „mediale Lynchjustiz“

Anlass war eine routinemäßige Lebensmittelkon-
trolle des Landratsamtes, bei der am 19. April 
Hygienemängel in der Mühle aktenkundig wur-
den. Dem Mühlen-Betrieb wurde aufgetragen, 
6 Tonnen Mehl zu entsorgen, weil der hölzerne 
Silodeckel, in dem dieses Mehl gelagert war, an 
der Unterseite Schimmel aufwies. Außerdem wur-
den einige tote Mäuse, Mäusekot und Motten an 
verschiedenen Stellen in der Mühle entdeckt. Die 
Kontrolleure des Landratsamtes ordneten darauf-
hin eine Mängelbeseitigung an und kündigten 
eine zeitnahe Nachkontrolle an. Deadline für die 
Mängelbeseitigung war der 9. Juni.
Dass eine amtliche Überwachung der Lebensmit-
telproduktion vernünftig ist, steht außer Zwei-
fel. Doch die Verhältnismäßigkeit sollte dabei 
gewahrt bleiben. Nach der Vor-Ort-Kontrolle im 
April berichtete Müllermeister Johannes Schuler 
mehrmals per Mail an das Landratsamt über den 
Fortschritt der angeordneten Mängelbeseitigung. 
Am 23. Mai, also erst knapp fünf Wochen nach 
dem Kontrollbesuch, machte das Landratsamt die 
festgestellten Mängel auf dem Verbraucherportal 
des Landes Baden-Württemberg öffentlich. Fast 
alle festgestellten Mängel waren zu diesem Zeit-
punkt bereits abgestellt.

Die SZ-Redaktion Ravensburg skandalisiert
Hier kommt jetzt die Lokalredaktion der Schwä-
bischen Zeitung Ravensburg ins Spiel. Redakteurin 

Lena Müssigmann entdeckte die Information auf 
dem Verbraucherportal Baden-Württemberg und 
machte sich an die Recherche. Am 5. Juni forderte 
sie Müllermeister Johannes Schuler per Mail zu 
einer Stellungnahme auf, die er auch anderntags 
abgab. Die Mühlen-Inhaber baten die Redakteu-
rin, sich doch vor Ort ein Bild zu machen. Am 9. 
Juni meldete sich Müssigmann noch einmal per 
Mail bei Schulers, sie habe keine Zeit gehabt, per-
sönlich in der Mühle vorbeizukommen, kündigte 
sich aber für kommende Woche an. Mit keinem 
Wort wies sie darauf hin, dass anderntags, am 
10. Juni, ein von ihr verfasster Fünfspalter in der 
Ravensburger Lokalausgabe unter der Headline 
„Lebensmittelkontrolle deckt massive Mängel in 
Mühle auf“ erscheinen wird. Noch reißerischer 
war die Überschrift im Internetportal der SZ: 
„Ekelerregende Zustände in der Mönchmühle“! 
Auch Fernsehen, Hörfunk und andere Print-Medi-
en tönten in das gleiche Skandal-Horn.
Die Folge: Ab dem ersten Arbeitstag nach der 
samstäglichen SZ-Skandalstory orderte zunächst 
kein einziger Lebensmittelhändler in der Regi-
on (von 60 bisher belieferten) mehr Mehl bei 
der Mühle. Auch nach Wochen blieb nur eine 
Handvoll Großkunden übrig. Auch die Frequenz 
in Schulers Mühlenladen tendierte gegen Null. 
Das mediale Vernichtungsurteil war für viele 
Verbraucher gefällt. Und das, obwohl das Land-
ratsamt Ravensburg nie eine behördlich ange-

ordnete Rückrufaktion oder eine Warnung vor 
Produkten der Mönchmühle ausgesprochen hat-
te. Müllermeister Johannes Schuler nennt die-
se Art der journalistischen Verarbeitung durch 
die Schwäbische Zeitung „mediale Lynchjustiz“. 
Warum die SZ mit ihrer Berichterstattung nur 
drei Tage vor dem behördlichen Nachprüftermin 
am 13. Juni, bei dem eine ordnungsgemäße 
Mängelbeseitigung festgestellt wurde, Schulers 
Mühle den ökonomischen Knock-out versetzte, 
bleibt mir ein Rätsel. Interessant übrigens, dass 
die Kollegen in einer benachbarten Lokalredaktion 
kurz vor Weihnachten 2022 kein Wort über die 
vom Landratsamt Ravensburg verfügte dreitägige 
Schließung einer Bäckerei in Altshausen berichte-
ten, obwohl die dortigen Hygienemängel ebenfalls 
im Verbraucherportal Baden-Württemberg veröf-
fentlicht worden waren.
Dass die Lebensleistung von Familie Schuler mit 
einem Makel und dem Betriebsschluss endet, 
macht mich fassungslos. Dass ein weiterer mittel-
ständischer Traditionsbetrieb schließen muss und 
sieben Mitarbeiter ihren Arbeitsplatz verlieren, 
obwohl ein Nachfolger parat stand, ist mehr als 
tragisch. Traurig finde ich auch, dass viele Kun-
den des Mühlen-Ladens, die sich zunächst von 
der Presse-Skandalberichterstattung abschrecken 
ließen, erst nach dem Publikmachen der Betriebs-
schließung wieder den Weg in die Mühle fanden. 
Doch das Bedauern kommt leider zu spät.

Zum Autor

Oswald Metzger (69), der ehe-
malige Bundes- und Landes-
politiker der Grünen, der 2008 
zur CDU wechselte, aber heute 
parteilos ist, wohnt seit 2011 
mit seiner Frau in Ravensburg 
und ist langjähriger und zufrie-
dener Kunde in der Schuler-

Mühle. 2010 unterlag er im 2. Wahlgang mit 47 
Prozent der Wählerstimmen dem heutigen OB 
Daniel Rapp. Oswald Metzger ist trotz Ruhestand 
selbst noch journalistisch tätig. Den Anstoß für 
Metzgers BLIX-Beitrag gab die Ablehnung seines 
Leserbriefs zu diesem Thema durch SZ-Lokalchef 
Frank Hautumm mit der knappen Begründung, 
Metzger sei parteiisch.

RAVENSBURG. Die Mönchmühle in Ravensburg ist seit 31. Juli Geschichte. 
Fünf Generationen lang, seit 1860, wurde sie von der Familie Schuler 
betrieben. Deshalb ist sie besser unter dem Namen „Schulers Mühle“ 
bekannt. In historischen Quellen wird diese Mühle erstmals 1312 
erwähnt. Auch kulturhistorisch ist dieser Betrieb für Ravensburg also von 
Bedeutung. Bevor jetzt der Schwiegersohn Sven Meier, der erst im Februar 
seinen Müllermeister-Abschluss gemacht hat, in 6. Generation überneh-
men konnte, beerdigte die Ravensburger SZ-Lokalredaktion mit einer voll-
kommen überzogenen Skandalberichterstattung diese Traditionsmühle. 

Auch dem Mühlenladen blieben die Kunden nach der SZ-Berichterstattung fern.       Foto: Mönchmühle

Mit der Schließung der Mühle geht eine lange 
Tradition in Ravensburg zuende.



9

AKTUELL

W O L F R A M  F R O M M L E T

„Wohlstandskinder“ verurteilt

Das kleine Meitingen mit seinen 11.000 Einwoh-
nern, nahe Augsburg gelegen, hat das einzige 
Stahlwerk Bayerns. Es ist das letzte seiner Art im 
Freistaat, 800 Mitarbeiter, 1,1 Millionen Tonnen 
Stahl, 400 Millionen Euro Jahresumsatz, ein wich-
tiger Wirtschaftsfaktor in der Gemeinde. Und es 
hat den Lohwald, einen Bannwald mit großer 
Artenvielfalt, der vor jedem Einschlag geschützt 
war und an das Unternehmen grenzt.
Im Oktober vergangenen Jahres befand der 
Eigentümer der Lech-Stahlwerke, Max Aicher, 
er müsse den Betrieb, der so viel Strom ver-
braucht wie Augsburg, erweitern. Am besten 
um 17 Hektar von diesem Wald. Das trug er 
dem Gemeinderat vor, verbunden mit dem Ver-
sprechen, neue Arbeitsplätze zu schaffen. Aus 
dem 24-köpfigen Gremium stimmten nur die 
drei GemeinderätInnen der Grünen nicht zu. Die 
Bürgerinitiative Lech-Schmuttertal, deren Klage 
gegen die Rodung beim höchsten bayerischen 
Verwaltungsgericht anhängig war, wurde hier in 
den 15 Jahren ihres Bestehens noch nicht ange-
hört. Hinzu kam noch eine Sondergenehmigung 
zum Bäumefällen von der Regierung Schwaben, 
die in eineinhalb Wochen erteilt war. Die Maschi-
nen konnten kommen. 
Beantragt hatte die Sondergenehmigung der 
Schlossbesitzer Aicher, einer der Reichsten in 
Bayern, Eigentümer mehrerer Firmen und dritt-
größter Spender für die CSU – 295.500 Euro in 
den Jahren 2016 bis 2020. Genehmigt wurde 
sie von Regierungspräsident Erwin Lohner, der 
sich anschließend über einen Karrieresprung ins 
Innenministerium von Joachim Herrmann (CSU) 
freuen durfte.
Die Rodungen beginnen ohne vorherige Ankündi-
gung am Samstag, 22. Oktober 2022. 5,6 Hektar 
Bannwald werden gefällt, insgesamt 17 sind 
geplant. Es wird demonstriert. Die lokalen Gegne-
rInnen bekommen Unterstützung. Samuel Bosch, 
20, und Charlie Kiehne, 21, die Baumkletterer 
aus Ravensburg, reisen an, vom Klimacamp aus 
Augsburg ist ihr Mitstreiter Ingo Blechschmidt 
dabei. Auf einem Transparent und in Reden wird 
behauptet, Regierungspräsident Lohner habe den 
Lohwald für 250 Euro Verwaltungskosten verhö-
kert und sich über das bayerische Verwaltungsge-
richt hinweggesetzt. Bosch und Kiehne betreten 
ohne Hindernis das Gebäude der Regierung von 
Schwaben, Kiehne seilt sich an einem Fenster ab, 
befestigt weitere Transparente gegen den Klimaf-
revel der Lech-Stahlwerke. Blechschmidt sagt, der 
Meitinger CSU-Bürgermeister Michael Higl stelle 
das Parteisponsoring von Aicher über christliche 
Werte wie den Erhalt der Schöpfung. Die Polizei 

nimmt die friedlichen AktivistInnen fest.
Es kommt zur Anklage von Blechschmidt, Kiehne 
und Bosch vor dem Amtsgericht Augsburg. Zum 
ersten Termin am 13. Juni ist Anwalt Klaus Schulz 
aus Ravensburg verhindert. Er bittet um Ver-
legung des Prozesstermins. Keine Reaktion aus 
Augsburg. Dann, eine Woche vor Prozessbeginn, 
der Hinweis, die Angeklagten mögen sich eben 
einen anderen Anwalt suchen. Eine Zumutung, 
sagt Schulz, denn auch ein seriöser Pflichtver-
teidiger würde unter solchen Bedingungen einen 
Fall nicht übernehmen. Er bittet um Aktenein-
sicht. Diese wird ihm anfangs verweigert, dann 
„pflaumt mich die Richterin an, ich solle die 
Akten in Augsburg lesen“, empört sich Schulz.
Nach einem kurzzeitigen Haftbefehl gegen Bosch 
und Kiehne kommt es schließlich zu drei Prozes-
sen am Amtsgericht Augsburg. Im März dieses 
Jahres gegen den 34-jährigen Ingo Blechsch-
midt wegen Hausfriedensbruch mit der Seilaktion 
am Sitz der Regierung Schwaben und wegen 
übler Nachrede, da Regierungspräsident Lohner 
Korruption unterstellt wurde  – ohne Beweise. 
Für diese beiden Vergehen ohne Sachbeschä-
digungen, ohne Gewaltanwendungen, für das 
Betreten eines öffentlichen Gebäudes ohne den 
Hinweis der Behörde, es zu verlassen, fordert 
die Staatsanwaltschaft sechs Monate Haft auf 
Bewährung. Blechschmidt, promovierter Mathe-
matiker, wird zu 140 Tagessätzen je 15 Euro, also 
zu 2.100 Euro verurteilt.
Auch im Prozess am 27. Juni, in dem sich Kiehne 
und Bosch selbst verteidigen, lautet die Anklage 
auf Hausfriedensbruch und öffentliche Belei-
digung des damaligen Regierungspräsidenten 
Lohner. Den Hausfriedensbruch sieht Anwalt 
Schulz nicht: In ein öffentliches Gebäude konn-
ten die beiden, wie auch Blechschmidt, „ohne 
Beschädigung von Rechtsgütern reinlaufen“. Und 
ob ein Politiker verächtlich gemacht würde mit 
dem Vorwurf, er habe „den Lohwald verkauft“, 
sei angesichts der erheblich schärferen Sprache 
unter Politikern doch mehr als fraglich.
Dass ein Staatsanwalt gegen friedliche Klimaak-
tivistInnen, die mit ungewöhnlichen Mitteln das 
zentrale Thema der nächsten Generation ins 
Bewusstsein der Öffentlichkeit bringen, sieben 
Monate Haft ohne Bewährung „für ein paar 
Popeldelikte“ forderte, ist für Jurist Schulz „mit 
einem liberalen Verständnis von Strafrecht nicht 
mehr erklärbar“. Immerhin: Die Jugendrichterin 
verpasst Samuel Bosch nur drei Wochen Jugend-
arrest, Charlie Kiehne erhält eine Woche.
„Mangelnde politische Reife“ attestiert die 
Jugendrichterin den beiden „privilegierten Wohl-

standskindern“. Wie kommt sie darauf? Die bei-
den spielen nicht Tennis, haben kein Pferd und 
keinen Drittwagen in der Familie, sondern fahren 
Fahrrad und mit der Bahn, tragen keine Designer-
Klamotten, sondern immer dieselben, sie spielen 
nicht Golf, haben keine Motorjacht und fliegen 
nicht um die Welt, stattdessen kennen sie die 
Ursachen für Dürre, Hunger und Klimaflüchtlinge 
auf den Kontinenten des Südens. Und der Protest 
dagegen wird kriminalisiert, wie das Urteil in 
Augsburg zeigt.
Aber es geht auch anders: Das Leipziger Amts-
gericht sprach am 4. Juli fünf Aktive der „Letz-
ten Generation“ für eine Straßenblockade frei. 
Trotz des Staus, den die festgeklebten Aktiven 
verursachten, habe die Versammlungsfreiheit 
überwogen, so die Richterin. Der Protest sei 
nicht „verwerflich“ gewesen. Der Protestforscher 
Simon Theune sagte im Prozess, Protest müsse 
stören, um gehört zu werden. Und die ange-
klagte Maike Grunst (23) meinte zum Freispruch: 
„Die Klimakatastrophe bedroht unser Überleben, 
unsere Demokratie und Gesellschaft als Ganzes. 
Dass es Richter:innen gibt, die den Mut haben, für 
den Schutz unserer Grundrechte einzustehen und 
unseren notwendigen Protest zu legitimieren, 
gibt mir Hoffnung.“

Dieser Artikel erschien zuerst in der Online-
Wochenzeitung Kontext am 19. Juli 2023. 

 www.kontextwochenzeitung.de

AUGSBURG / ALTDORFER WALD. Wer fürs Klima blockiert, lebt gefähr-
lich. Aber in Bayern reicht es aus, als KlimaaktivistIn die Spezlwirtschaft 
der CSU zu stören. Zwei AktivistInnen aus Ravensburg haben das erlebt, 
als sie gegen einen stahlreichen Großspender demonstrierten.

Charlie Kiehne (am Kletterseil) protestierte 
gemeinsam mit Samuel Bosch und Ingo Blech-
schmidt in Augsburg bei der Regierung von 
Schwaben gegen die Waldrodung.
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Darin heißt es: „Ravensburg hat seine vor drei Jahren im Klimakonsens 
beschlossenen Klimaziele, nämlich den CO2-Ausstoß pro Jahr um 
13,3 Prozent zu reduzieren, weit verfehlt. Deshalb muss nun noch 
schneller reduziert werden, nämlich um 22 Prozent pro Jahr. Der 
Gemeinderat ist gefordert, schnell und konsequent die im Klimakonsens 
beschlossenen Maßnahmen umzusetzen.“ Ziel des RKK ist es, bis 2040 
für Ravensburg die Klimaneutralität zu erreichen. Auch wenn die 
WissenschaftlerInnen dem Gemeinderat das Bemühen nicht gänzlich 
absprechen, ist ihre Bilanz ernüchternd. Ihre Forderung nach ent-
schiedeneren Maßnahmen und schnellerer Umsetzung verbinden sie 
mit dem Angebot weiterer Mitarbeit und warnen: „Da sich CO2 in der 
Atmosphäre kumulativ ansammelt, bedeutet jede Verzögerung heute, 
dass die Einsparbemühungen morgen noch radikaler werden müssen, 
um dieses Ziel zu erreichen.“
In der Stellungnahme heißt es weiter: „Wir konnten bis jetzt noch 
keine Maßnahmen oder politischen Beschlüsse feststellen, die zu einer 
signifikanten Senkung der CO2-Emissionen geführt haben oder dies 
in naher Zukunft tun werden.  (…) Dafür gibt es zwei Gründe: Erstens 
ist die Personaldecke im Umweltamt mit einigen wenigen Stellen viel 
zu dünn und zweitens fehlen mutige Beschlüsse des Gemeinderates 

zu konkreten Klimaschutzmaßnahmen. Wie in unserer ausführlichen 
Stellungnahme zum RKK aufgezeigt, muss die Stadt nun nach drei 
Jahren ohne CO2-Einsparungen die jährliche Reduktion auf 22 Prozent 
pro Jahr erhöhen, um ihren gerechten Beitrag zum 1,5 Grad-Ziel zu 
leisten.“
(…)
„Die Stadtverwaltung muss um mindestens zehn Personalstellen, die 
Klimaschutz vorantreiben, aufgestockt werden. Nur so besteht eine 
Chance, die geforderte Geschwindigkeit der Transformation aufnehmen 
zu können.“
(…)
„Als beratende Stimme der Wissenschaft sind wir gerne bereit, die Stadt 
Ravensburg bei Fragen zur Wirksamkeit von Maßnahmen und zum ver-
bleibenden CO2-Restbudget zu unterstützen.“
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Früher Start = bequemer Ausstiegspfad
                       (Klimakonsens RV)

Später Start = sehr hohe Kosten

Start in 2028 = nicht realisierbar!

Verschiedene Reduktionspfade für Ravensburg

Abbildung 1: Die obere Grafik zeigt den im Klimakonsens beschlossenen CO2-Reduktions-
pfad. Die grüne Fläche entspricht den Budget in Höhe von 3,1 Mio. Tonnen. Das mittlere
Diagramm zeigt die Situation im Jahr 2024 nach drei Jahren ohne Reduktionen. Die gelbe
Fläche zeigt, wie ab 2021 zuviel CO2 emittiert wurde, was durch eine deutlich steilere Re-
duktion ab 2024 ausgeglichen werden muss. Das dritte Diagramm enthält noch zwei weitere
Reduktionskurven mit Start in den Jahren 2027 bzw. 2028. Ein Start der Reduktionen in
2028 würde einen sofortigen totalen CO2-Ausstieg bedeuten.

2

„Am 27. Juli 2020 wurde der Ravensburger Klimakonsens (RKK) einstimmig 
beschlossen. Wichtiger Teil dieses Beschlusses ist eine CO2-Reduktion von 
mindestens 13,3 Prozent pro Jahr. Nur wenn die Stadt als Ganzes diesem 
Reduktionspfad folgt, leistet sie einen fairen Beitrag zur Erreichung des 1,5 
Grad-Ziels“, heißt es in der Stellungnahme der Wissenschaftler.

Wiederholt machten KlimaaktivistInnen in Ravensburg durch Baum-
besetzungen auf die Notwendigkeit verstärkten Klimaschutzes aufmerksam.

R O L A N D  R E C K

„Weit gefehlt“
RAVENSBURG. Ja, es gibt ihn, den Ravensburger 
Klimakonsens (RKK), der vom Gemeinderat vor 
drei Jahren einstimmig beschlossen wurde und 
der Stadtverwaltung einen ambitionierten  CO2-
Reduktionspfad vorschreibt, „ein Strategiepapier, 
das deutschlandweit einmalig ist“, lobt sich die 
Stadt selbst. Wissenschaftlich abgesichert wurde 
der Plan durch die Mitarbeit der örtlichen Scientists 
for Future, dem weltweiten Zusammenschluss von 
WissenschaftlerInnen für den Klimaschutz. Führendes 
Mitglied in Ravensburg ist Wolfgang Ertel, Professor 
am Institut für Künstliche Intelligenz an der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten. Nun wenden 
sich die WissenschaftlerInnen mit einem offenen Brief 
an die Stadt und den Gemeinderat in Ravensburg.

C
O

2
−

A
u
s
s
to

ß
 [
1
0
0
0
 t
/J

a
h
r]

Jahr

 0

 50

 100

 150

 200

 250

 300

 350

 400

 2
02

1

 2
02

4

 2
02

7

 2
02

8

 2
03

5

13,3 % Reduktion pro Jahr
(Klimakonsens RV)

CO2 Budget = 3,1 Mio Tonnen

CO2 Reduktion laut Ravensburger Klimakonsens

C
O

2
−

A
u
s
s
to

ß
 [
1
0
0
0
 t
/J

a
h
r]

Jahr

 0

 50

 100

 150

 200

 250

 300

 350

 400

 2
02

1

 2
02

4

 2
02

7

 2
02

8

 2
03

5

Start der Reduktion in 2024

Verspäteter Start

C
O

2
−

A
u
s
s
to

ß
 [
1
0
0
0
 t
/J

a
h
r]

Jahr

 0

 50

 100

 150

 200

 250

 300

 350

 400

 2
02

1

 2
02

4

 2
02

7

 2
02

8

 2
03

5

Früher Start = bequemer Ausstiegspfad
                       (Klimakonsens RV)

Später Start = sehr hohe Kosten

Start in 2028 = nicht realisierbar!

Verschiedene Reduktionspfade für Ravensburg

Abbildung 1: Die obere Grafik zeigt den im Klimakonsens beschlossenen CO2-Reduktions-
pfad. Die grüne Fläche entspricht den Budget in Höhe von 3,1 Mio. Tonnen. Das mittlere
Diagramm zeigt die Situation im Jahr 2024 nach drei Jahren ohne Reduktionen. Die gelbe
Fläche zeigt, wie ab 2021 zuviel CO2 emittiert wurde, was durch eine deutlich steilere Re-
duktion ab 2024 ausgeglichen werden muss. Das dritte Diagramm enthält noch zwei weitere
Reduktionskurven mit Start in den Jahren 2027 bzw. 2028. Ein Start der Reduktionen in
2028 würde einen sofortigen totalen CO2-Ausstieg bedeuten.

2

Das Diagramm zeigt die Situation im Jahr 2024 nach drei Jahren ohne 
Reduktionen. Die gelbe Fläache zeigt, wie ab 2021 zuviel CO2 emittiert 
wurde, was durch eine deutlich steilere Reduktion ab 2024 ausgeglichen 
werden muss. 
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R O L A N D  R E C K

Der Walder

Ein toter Förster im Schwarzwald, warum darü-
ber schreiben? Weil der Wald immer noch stirbt 
und dies ein existenzielles Thema schon vor 40 
Jahren war, als Walter Trefz in seinem Kampf um 
die Gesundung des Schwarzwaldes zum Rebellen 
wurde. Und warum noch? Weil es so wenige gab 
und gibt, die aus der Forstpartie vernehmlich 
mit ihrem Fachwissen gegen die Zerstörung des 
Waldes protestieren, anstatt ihn zu verwalten. 
Das war nie sein Ding. Trefz wollte nicht still-
schweigend an der Optik kurieren, indem er 
kranke Bäume so schnell wie möglich entfernte, 
sondern forderte Grundsätzliches: Schluss mit 
der Umweltzerstörung, insbesondere durch die 
hohen Schlote der Industrie und Kohlekraftwerke 
sowie den giftigen Qualm aus den millionen-
fachen Auspuffrohren. Die Luftverschmutzung 
führte in den 70er und 80er Jahren zum „sauren 
Regen“ und schädigte die Bäume sowohl in den 

Kronen als auch an den Wurzeln. Die Folge war 
baumweises Siechtum bis zum flächenhaften 
Absterben der Bäume, weil kranke Bäume ein 
gefundenes Fressen für Schädlinge wie den Bor-
kenkäfer ist. Das kommt einem bekannt vor.
Walter Trefz, 1938 in Stuttgart geboren und im 
Schwarzwald aufgewachsen, ging an die Wurzel 
des Übels. „Das Waldsterben“ war neben der 
Atomkraft (Whyl am Kaiserstuhl) ein Katalysa-
tor für die Umweltbewegung, aus der 1980 die 
Grünen hervorgingen, die bereits 1983 erstmals 
in den Bundestag einzogen. Und es war auch vor 
40 Jahren, dass in Freudenstadt, wo Trefz Förster 
war, im September 1983 die „Aktionskonferenz 
gegen das Waldsterben“ stattfand. Rund 600 
TeilnehmerInnen folgten dem bundesweiten Auf-
ruf „Rettet den Wald“. Und es waren nicht nur 
die Naturschützer und Umweltorganisationen, 
die kamen, sondern auch die Naturnutzer, die 

Waldbesitzer, die um ihr Eigentum fürchteten, 
die kommunalen Touristiker, die um ihre Gäste 
bangten, Wissenschaftler aus der nahen Uni-
versität Freiburg, die ihre Expertise einbrachten, 
und die Medien, die das Thema wichtig fanden. 
Darunter Horst Stern, der für die Zeitschrift 
„Natur“ berichtete und feststellte, dass sich rund 
um Freudenstadt kein gesunder Baum mehr 
finde. „Man sieht dort Forstmänner, die auf Wald-
gängen ihrer Tränen nicht mehr Herr werden“, 
schrieb der versierte Journalist. Die Konferenz 
war ein Aufbruch, „nur die Politik selbst, die war 
an diesem Wochenende kaum vertreten“, kon-
statiert die Buchautorin Annette Maria Rieger 
(52), selbst Schwarzwälderin, die „mein Walder“ 
jahrelang freundschaftlich begleitete.
In Bonn hatte mit der Bundestagswahl im März 
1983 die lange Kanzlerschaft von Helmut Kohl 
als Regierungschef einer Koalition von Union 
und FDP begonnen. Kohls Triumph wäre perfekt 
gewesen, wenn nicht die Grünen als Ökopartei 
mit Sonnenblumen in Bonn Einzug gehalten 
hätten. Für den engagierten Naturschützer und 
streitbaren Kommunalpolitiker Walter Trefz war 
es konsequent, dass er deren Mitglied wurde. 
Doch in einer konservativen Forstverwaltung 
unter einer schwarzen Landesregierung war das 
ein Karrierekiller. Trefz Personalakte wuchs in 
gleichem Maße wie die Bäume um ihn her 
zugrunde gingen. Der bocksture Förster ließ sich 
aber nicht zur Raison bringen. Er kritisierte laut-
hals die Politik für ihr Zögern beim Umweltschutz 
und wird im Schwarzwälder Bote damit zitiert: 
„Politiker sind für den Wald gefährlicher als der 
Borkenkäfer.“ Der „unerlaubten Öffentlichkeits-
arbeit“ folgte prompt eine Abmahnung, berichtet 

Seine Herzensangelegenheit war der Wald und dessen Schutz. Er ver-
stand sich nie als Holzlieferant; was beim Begriff der Forstwirtschaft 
im Vordergrund steht, war für ihn Frevel an der Natur. Walter Trefz 
war der Wohlleben im Schwarzwald – mit einem wesentlichen 
Unterschied. Peter Wohlleben, der Medienförster in der Eifel mit sei-
nem Bestseller „Das geheime Leben der Bäume“ (2015), vertritt seine 
Naturphilosophie fürs Wohlgefühl ohne politischen Eifer. Walter Trefz, 
Förster im Schwarzwald auf dem Kniebis bei Freudenstadt, war grüner 
Aktivist mit harter politischer Kante. Am 29. Juli vor zwei Jahren starb 
Trefz bei einem Autounfall. Nun erscheint eine Biografie über ihn: „Der 
Walder vom Schwarzwald. Erinnerungen an den rebellischen Förster 
Walter Trefz“ von Annette Maria Rieger.

Das Waldsterben machte sich nicht nur, aber besonders auf den Höhenlagen des Schwarzwaldes 
wie hier bei der Hornisgrinde bemerkbar.                                                     Foto: Bernhard Wagner

Annette Maria Rieger
Der Walder vom Schwarzwald. Erinnerungen an 
den rebellischen Förster Walter Trefz
Alfred Kröner Verlag, 2023
221 Seiten, 25 Euro
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die Biografin.Indes endete das Netzwerktreffen im Frühjahr 1983 mit dem 
„Freudenstädter Appell zur Rettung des Waldes“. Darin wird als Not- und 
Sofortprogramm die drastische Reduzierung des Schadstoffausstoßes auf 
Kosten der Verursacher, eine Verschärfung und Anwendung der Großfeue-
rungsanlagen-Verordnung, eine Schadstoffabgabe, die sofortige Einführung 
von bleifreiem Benzin und Katalysatoren und eine einheitliche europäische 
Regelung zur Reduzierung der Luftverschmutzung gefordert. Und das alles 
bis spätestens Ende 1984.
Zehn Jahre später 1993 folgte die nächste Konferenz in Freudenstadt. Die 
turbulente Aktionskonferenz endete mit einer Resolution, die auch 30 Jahre 
später noch hoch aktuell ist. Darin heißt es: „Die bisherige Wirtschaftspolitik 
bietet keine Ansätze zur Konfliktbewältigung Ökologie-Ökonomie … die 
klimatische Veränderung der Erdatmosphäre schreitet voran … Die Erfor-
dernisse des Ökosystems Wald, des globalen Klimas und der menschlichen 
Gesundheit machen es unumgänglich, insbesondere die Energie-, Verkehrs- 
und Agrarpolitik radikal zu verändern. Dies bedeutet, insbesondere die 
Nutzung fossiler Energie drastisch zu reduzieren und regenerative Energien 
konsequent zu fördern.“
Da stehen wir heute – 30 Jahre später – immer noch. Allerdings ohne Walter 
Trefz, der vor zwei Jahren starb. Und der bereits Ende 1999 am Rande einer 
Routineveranstaltung im Beisein von rund 40 Kollegen in den Ruhestand 
versetzt wurde, nachdem er zuvor aus seinem Revier verbannt worden war. 
Der 61-Jährige wurde endgültig vom Hof gejagt. Und die gezielte Beiläufig-
keit, mit der es geschah, war die Botschaft. Walter Trefz urteilte mit Blick auf 
seine anwesenden Kollegen: „Sie alle wurden Zeugen davon, wie es einem 
ergeht, der sich als Beamter nicht fügt. Alle Kollegen schwiegen betreten.“
Vielleicht ist das ein Grund, warum es so still ist im Wald – der stirbt. Aber 
stimmt das denn? Den Schwarzwald gibt es noch, allem Katastrophen-

geheul zum Trotz, rufen die Kritiker den Mahnern zu. Ja, der Wald ist ein 
zähes Geschöpf, und der Tod nimmt sich Zeit. Gott sei dank! Walter Trefz 
war ein gläubiger Mensch, der darin einen Auftrag sah. In einem Leserbrief 
schrieb er im November 1993: „Wenn ich in einer ruhigen Stunde mein 
Verhalten und meinen Standpunkt überprüfe und dann die zunehmende 
Luftverschmutzung und die immer mehr zerstörten Wälder dagegensetze, 
erschrecke ich über mich selbst, dass ich nicht mit mehr Energie und Mut 
entschiedener dagegen angehe. Dies nicht nur als Mensch und Umwelt-
schützer Walter Trefz, sondern auch als Förster.“

Walter Trefz trug schon als uriger Schwarzwälder Förster einen Ohrstecker, der von Vorgesetzten kritisch beäugt wurde, da war es gut, dass er als 
„Naturapostel“ bereits im (Un-)Ruhestand war.                                                                                  Fotos: Karl-Heinz Kuball und Bernhard Wagner

Die gesellschaftspolitische Bedeutung des Waldsterbens vermittelten 
die Medien wie DER SPIEGEL 1981 und fand selbst bei der Deutschen 
Post 1985 Widerhall.

W A L D Z U S T A N D  2 0 2 2 

Die regenreichen Monate zu Beginn des Jahres und im Herbst konnten 
das Wasserdefizit der Waldböden nicht kompensieren. So konnte sich 
der Wald nach den trockenen Jahren seit 2018 nicht erholen. Die Fol-
gen sind an den Bäumen deutlich ablesbar: Bei allen Baumarten ist ein 
Großteil der Baumkronen geschädigt – mit 44 Prozent in der Warnstufe 
und 35 Prozent sogar mit deutlichen Kronenverlichtungen. Insbesonde-
re die Fichte litt unter den Dürreperioden der letzten Jahre, sogar auf 
Standorten mit guter Wasserversorgung und in oberen Höhenlagen der 

4 von 5 Bäumen sind krank
Ob Fichte, Kiefer, Buche oder Eiche – die Bäume in Deutschlands 
Wäldern leiden stark unter den Folgen der Klimakrise. Insbesondere 
Dürre und hohe Temperaturen im vergangenen Sommer haben 
den Wäldern weiter stark zu gesetzt, so das Ergebnis der vom 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) veröf-
fentlichten Waldzustandserhebung 2022. 

Mittelgebirge, die für das Wachstum der Fichtenwälder bislang als sehr 
geeignet galten. Auch die Vitalität der gemeinen Wald-Kiefer, die bisher 
als ein Hoffnungsträger im Klimawandel gilt, leidet. Nur noch 13 Prozent 
der Kiefern sind gesund. Auch die Laubbäume leiden unter mangelnden 
Niederschlägen und hohen Temperaturen. Die Buche hat mit einem 
Anteil von 45 Prozent deutlich geschädigter Kronen im direkten Ver-
gleich den größten Anteil in dieser Schadklasse. Der Vitalitätszustand 
der Buche ist daher weiterhin kritisch zu bewerten. Auch bei der Eiche 
gibt es keine Besserung, die Entwicklung zeigt sich vergleichbar mit der 
des Vorjahres. Der Anteil deutlicher Kronenschäden liegt bei 40 Prozent. 
2022 zeigte sich zudem als ein Jahr mit deutlicher Fruchtbildung, welche 
die Kronenvitalität zusätzlich zur Witterung und Nährstoffversorgung 
beeinträchtigt hat. Einen zusätzlichen negativen Einfluss auf die Hit-
zetoleranz der Bäume haben die hohen Stickstoffeinträge und teilweise 
sauren Waldböden.  
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Jetzt richtig bewerben

Der Schwerpunkt sollte also genau auf die Punkte 
gelegt werden, die für die jeweilige Stelle von 
Bedeutung sind. Sichtet ein Arbeitgeber die 
Bewerbungen, so hat er das Anforderungsprofil 
der zu besetzenden Stelle im Kopf und möchte 
mit möglichst wenig Aufwand seine Punkte abha-
ken und nicht erst danach suchen müssen. Daher 
immer daran denken: Nicht nur das Anschreiben 
individuell gestalten, sondern auch den Lebens-
lauf! Bestenfalls beschränkt dieser sich auf zwei 
Seiten. Ein professionelles Bewerbungsfoto ist 
bei Arbeitgebern weiterhin gerne gesehen, auch 
wenn dies nicht mehr verpflichtend ist.
Julia Rasch ergänzt: „Arbeitgeber schätzen 
zunehmend eine vielseitige Erwerbsbiographie 
der Bewerber. Das kann von Lernbereitschaft und 

Flexibilität zeugen. Wir hören von Arbeitgebern 
häufig, dass es für sie deutlich wichtiger ist, dass 
auf Bewerberseite Motivation und Lernbereit-
schaft erkennbar sind. Eine fachliche Einarbei-
tung ist ohnehin so gut wie immer erforderlich, 
denn jedes Unternehmen tickt eben anders.“ 
Ein Tipp von Julia Rasch: „Bei der Frage ‚Beschrei-
ben Sie doch mal kurz Ihren beruflichen Werde-
gang‘ oder ‚Erzählen Sie doch mal von sich. Was 
führt Sie hier zu uns?‘ haben Sie die Möglichkeit, 
den roten Faden aus Ihrem Lebenslauf für die 
konkrete Stelle zu erläutern und transparent zu 
machen. Auch Umwege, Vorerfahrungen oder 
Lücken können Sie hier bewusst positiv beleuch-
ten und erklären, was Sie daraus gelernt haben 
und wie Sie das gewinnbringend bei der neuen 

Stelle einsetzen können. Wichtig ist nicht, warum 
eine Lücke entstanden ist, sondern was man 
daraus gemacht hat.“ Am Ende des Vorstellungs-
gesprächs besteht die Möglichkeit offene Fragen 
zu klären. „Nutzen Sie diese Chance! Nicht nur Sie 
sollen zur ausgeschriebenen Stelle passen, auch 
der neue Arbeitgeber und die Stelle sollten zu 
Ihnen passen“, empfiehlt Julia Rasch. Hier können 
zum Beispiel Fragen nach dem Ablauf der Einar-
beitung oder der Zusammenarbeit mit anderen 
Bereichen gestellt werden. Auch eine Frage zu 
möglichen Weiterbildungsangeboten ist denkbar. 
Darüber hinaus bietet es sich an zu fragen, wann 
mit einer Entscheidung zu rechnen ist oder ob es 
ein weiteres Auswahlgespräch geben wird.
Zum Abschluss rät Julia Rasch: „Bleiben Sie posi-
tiv und versuchen Sie, sich auf das Gespräch zu 
freuen. Nur so sind Sie authentisch und können 
von sich überzeugen.“

KONSTANZ. Jeder Bewerbungsprozess ist unterschiedlich und hängt 
von der ausgeschriebenen Stelle und dem Kompetenzprofil der 
Bewerberin oder des Bewerbers ab. Für die Bewerbung ist es daher 
wichtig, den Lebenslauf übersichtlich zu gestalten und die relevante 
Berufserfahrung für den jeweiligen Zielberuf hervorzuheben. Julia 
Rasch, Beraterin im Team Integrationsberatung der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg, gibt Tipps.

BILDUNG

Und was, 
wenn es 
klappt?
Das Leben steckt voller Chancen. Lassen Sie 
sich für Ihre weitere Karriere inspirieren – von 
unserem Online-Erkundungstool New Plan. 

Für Veränderung ist man nie zu alt. Ob Sie sich fortbilden, 
umorientieren oder neue Fähigkeiten aneignen wollen, 
wir beraten Sie zu Ihren Möglichkeiten. 
Mehr unter www.arbeitsagentur.de/k/newplan

Julia Rasch gibt Tipps zum Thema Bewerbung.
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Weiterbildung bringt persönlich weiter

Eine höhere Berufsbildung zahlt sich aus, wie die aktuelle Erfolgsstudie 
Weiterbildung der Deutschen Industrie- und Handelskammer zeigt, an 
der auch Weiterbildungsabsolventinnen und -absolventen aus der IHK-
Region Ulm teilnahmen. Bundesweit wurden 19.755 Personen befragt, 
die zwischen 2018 und 2023 einen Fortbildungsabschluss der höheren 
Berufsbildung absolviert haben, also beispielsweise zum Industriemeister 
oder zur Industriemeisterin, Fachwirtin oder Betriebswirtin beziehungs-
weise Fachwirt oder Betriebswirt. Genau wie in der Berufsausbildung ist 
die IHK auch im Fortbildungsbereich für die Abnahme der hoheitlichen 
Prüfungen zuständig. 
89 Prozent der befragten Personen, die die Prüfung bei der IHK Ulm 
abgelegt hatten, bestätigten, dass sich die Weiterbildung auf das eigene 
berufliche Fortkommen positiv ausgewirkt habe. Neben einer höheren 
Position und einer deutlichen Verbesserung des Monatsgehalts bringt 

eine Weiterbildung die Menschen aber auch persönlich weiter: knapp 90 
Prozent der Befragten gaben an, dass sie durch die Weiterbildung ihren 
Blickwinkel erweitern konnten und Zusammenhänge besser verstehen 
lernten. Dadurch fällt es diesen Personen leichter, souverän im Job auf-
zutreten und zu agieren. 80 Prozent der Befragten würden sich wieder 
für denselben Fortbildungsabschluss entscheiden. 50 Prozent wollen 
sich auch in Zukunft weiterbilden. 
„Eine umfassende Weiterbildung zum Meister, Fachwirt oder Betriebs-
wirt zu absolvieren ist eine große Herausforderung. Vor allem, wenn 
das Ganze auch noch berufsbegleitend geschieht, was bei der Mehrheit 
der Weiterbildungsteilnehmenden der Fall ist“, erläutert Petra Engstler-
Karrasch, Hauptgeschäftsführerin der IHK Ulm. „Aber die Studie zeigt: 
Die Anstrengung lohnt sich. Leistungsbereite Fachkräfte können über 
eine berufliche Weiterqualifizierung viel erreichen und sind in den 
Unternehmen gefragt wie nie zuvor.“
Der Staat zahlt mit
Insgesamt legen pro Jahr rund 1.800 Prüfungsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer eine Fortbildungsprüfung bei der IHK Ulm ab. Weiterbil-
dungslehrgänge der höheren Berufsbildung werden vom Staat finanziell 
über das Aufstiegs-BAföG mit bis zu 75 Prozent der Kosten gefördert. 
Diese Förderungsmöglichkeit nutzen etwa 64 Prozent aller Fortbildungs-
teilnehmenden. 
Auch die IHK Bodensee-Oberschwaben in Ravensburg setzt auf Weiter-
bildung. Für sie ist Qualifizierung zudem eine Möglichkeit, in Zeiten von 
Arbeits- und Fachkräftemangel nternehmensintern Perspektiven und 
Entwicklungsmöglichkeiten aufzuzeigen.
„Weiterbildung ist eine Investition – und der Blumenstrauß an finan-
ziellen Fördermöglichkeiten von EU, Bund und Land unterstützt dabei 
sowohl Einzelpersonen als auch Unternehmen“, erklärte Jürgen Schatz, 
Bereichsleiter Weiterbildung der Industrie- und Handelskammer Boden-
see-Oberschwaben (IHK) in Weingarten kürzlich in einem Webinar im 
Rahmen einer Seminarreihe zur Fachkräftesicherung des Baden-Württ-
embergischen Industrie- und Handelskammertages. 
Im Rahmen des Webinars wurden bundesweite Förderprogramme wie 
das Aufstiegs-BAföG, das Weiterbildungs-, Aufstiegs- und Baden-
Württemberg-Stipendium, die Fachkursförderung aus dem Europäischen 
Sozialfonds und des Landes Baden-Württemberg, das Coaching-Pro-
gramm des Landes Baden-Württemberg zur Personalentwicklung und 
Weiterbildungsberatung und die Beratungsgutscheine des Programms 
„Transformation Automobilwirtschaft“ vorgestellt. Auch die Förderung 
mittels Bildungsgutschein der Arbeitsagentur und speziell das Qualifi-
zierungschancengesetz wurden erläutert.
Obwohl einige Programme personenbezogen definiert sind und auch nur 

ULM/RAVENSBURG. Eine Weiterbildung zahlt sich 
nicht nur finanziell aus, sie erweitert auch den 
Blickwinkel und stärkt die Persönlichkeit. 

Weiterbildung trägt dazu bei, Wissen und Kompetenzen zu erweitern.

Elektro Rehm GmbH
Buchauer Straße 22
88422 Oggelshausen

Tel. 07582 - 93 22 70
info@elektrorehm.de
www.elektrorehm.de

Für die Wartung sicherheitstechnischer Anlagen  
wie z.B. Brandmelde-/Einbruchmeldeanlagen
suchen wir ab sofort eine/n

WARTUNGSTECHNIKER (m/w/d) 

Sie benötigen dazu eine abgeschlossene Ausbildung  
zum Elektroniker oder glw. technische Berufsausbildung.
Wir bieten ausreichende Einarbeitung, selbstständiges 
Arbeiten und gute Bezahlung. 

Wir suchen Sie! Mit Motivation, Teamfähigkeit,  
Eigeninitiative und Zuverlässigkeit.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung per Post oder per Mail.
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(m/w/d) in Vollzeit
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Elektroniker oder eine glw. technische Berufsausbildung.

sowie 
für ein pharmazeutisches Unternehmen in Biberach/Riss ab 
sofort eine/n

Elektroniker (m/w/d) in Vollzeit
Wir bieten ausreichende Einarbeitung, regelmäßige 
Arbeitszeiten und gute Bezahlung. Wir suchen Sie! 
Mit Erfahrung, Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Zuver-
lässigkeit.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung 
per Post oder per Mail.
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Wir danken unseren Mitarbeitern.
Vielen Dank für euer Vertrauen.
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2023

 durch die Weiterbildungsinteressierten selbst beantragt werden kön-
nen, ist die Kenntnis dieser Fördermöglichkeiten auch für Personalent-
wicklungsverantwortliche in Unternehmen von Bedeutung. Programme 
wie die ESF-Fachkursförderung oder das Qualifizierungschancengesetz 
können direkt von Unternehmen in Anspruch genommen werden. Für 
interessierte Privatpersonen oder Unternehmen bietet die IHK neben 
den Webinaren auch eine kostenlose individuelle und trägerunabhängige 
Beratung zu Weiterbildungsmaßnahmen an.

KREISHANDWERKERSCHAF T BIBERACH 

Wir bieten die Meistervorbereitungslehrgänge Teile 1 und 
2 im Metallbauer- und Feinwerkmechaniker-Handwerk, 
die Teile 3 und 4 für alle Berufe sowie den Lehrgang zum 
KFZ-Servicetechniker an. Zudem gibt es Weiterbildungen 
zur Elektrofachkraft inkl. Nachqualifizierung, Seminare 
zum Thema Effizient arbeiten, Öffentlichkeitsarbeit 
und Kommunikation. Im September starten wir den 
Computerkurs „Kompakt“ mit Word, Excel, Outlook, 
PowerPoint und Windows 10. Daneben bietet unsere DVS-
Bildungseinrichtung ein großes Angebot an Schweißkursen 
und -prüfungen in verschiedenen Schweißverfahren. 
Zum Thema „Fort- und Weiterbildung“ findet am 19. 
September um 18 Uhr eine Infoveranstaltung statt. 
Anmeldung: u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de 
Tel. 07351-509233  www.kreishandwerkerschaft-bc.de

Jetzt weiterbilden! 
BIBERACH. Weiterbilden! Wenn nicht JETZT - wann 
dann? Jetzt mit bis 70 % ESF-Fachkursförderung!

D Ä C H E R  V O N  B R A I G

BAIENFURT. Die Dächer von Braig GmbH ist Ihr kompetenter Partner im 
Bereich Flachdachabdichtung, Zielgeldacheindeckung, Balkonabdichtung, 
Tiefgaragenabdichtung, Blecharbeiten, Reparaturen, Dachbegrünungen, 
Sicherheitseinrichtungen sowie bei der Dachbegrünung und Dachpflege.

Fachliche Kompetenz und persönliches Engagement sowohl bei der Beratung 
als auch bei der Angebotserstellung legen den Grundstock unserer Arbeit. 
Unsere Dachdeckermeister beraten Sie gerne und gehen speziell auf Ihre 
Wünsche ein, damit ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellt werden 
kann. Unser Meisterbetrieb bildet jedes Jahr Auszubildende im Bereich 
Dachdeckerhandwerk und Büromanagement aus. Auch für September 2023 
stellen wir wieder Ausbildungsplätze zur Verfügung und freuen uns über 
junge engagierte Menschen, die unseren tollen Beruf kennen und lernen 
wollen. Besuchen Sie auch gerne unsere Internetseite um einen Eindruck von 
unserem Betrieb und unserem Team zu bekommen. Wir freuen uns auf Sie.

Wir bilden aus!
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V E T T E R  P H A R M A  F E R T I G U N G  G M B H  &  C O .  K G

„Glücklich, Teil der Vetter-Familie zu sein“

Darko, wie sieht ein typischer Arbeitstag für dich aus? 

Sehr spannend. Wir arbeiten in Zweierteams und gehen morgens als 
Erstes unsere Aufgaben für den Tag durch. Dann geht’s in die Pro-
duktionsstätte, wo wir unter strengen hygienischen Bedingungen die 
benötigten Lösungen herstellen. Ich beschreibe das Freunden immer so: 
Stell dir vor, zwei Köche kochen gemeinsam ein Gericht – einer liest das 
Rezept vor, der andere bereitet zu. Nur dass wir uns, anders als beim 
Kochen, strikt an die Angaben halten müssen. 

Was sollte man in deinem Job besonders gut können?

Man sollte zuverlässig und genau arbeiten können, denn bei der 
Lösungsherstellung ist Präzision unheimlich wichtig. Offene und ehr-
liche Kommunikation ist auch essenziell. Wir arbeiten immer im Team 
und müssen uns klar und gut verständigen können.

Welche Herausforderungen bringt dein Job mit sich?

Die größte Herausforderung ist bestimmt, dass man sich über einen 
langen Zeitraum konzentrieren können muss. Wenn ein Herstellungs-
prozess angeschoben ist, kann man ihn nicht einfach unterbrechen. 
Man muss dranbleiben, bis er abgeschlossen ist.

Was gefällt dir an deinem Job besonders?
 
Die Abwechslung. Wir stellen viele verschiedene Produkte her, da stehen 
jeden Tag andere Aufgaben an. Und die Verantwortung, die man über-
nimmt. Ich bin echt stolz darauf, an der Produktion von Medikamenten 
beteiligt zu sein, die Menschen helfen.  

Was war dein schönstes Erlebnis bei Vetter?

Es gab so viele schöne Erlebnisse. Aber herausragend war das Glücksge-
fühl, als ich bei einem Audit unter Beobachtung einer Prüfungsbehörde 
gearbeitet habe und alles perfekt funktioniert hat. 

Warum passt Vetter gut zu dir? 

Seit zehn Jahren kenne ich meinen Produktionsstandort nicht ohne 
Baustelle, weil wir uns ständig weiterentwickeln und wachsen. Mir gibt 
das das gute Gefühl, bei einem sicheren Arbeitgeber gelandet zu sein.  
Ich bin glücklich, ein Teil der Vetter-Familie zu sein.
  

RAVENSBURG. Vetter ist mit seinen rund 
6000 Mitarbeitenden ein weltweit führender 
Pharmadienstleister. Das Familienunternehmen bie-
tet Karrierechancen und ein Arbeitsumfeld mit vielen 
Vorteilen. Zum Beispiel in der Lösungsherstellung, 
wie ein Gespräch mit Darko Kanja (40) zeigt, der am 
Vetter-Standort Ravensburg Kammerbrühl arbeitet.

BILDUNG

Darko Kanja, Fertigungsmitarbeiter bei Vetter.

DIESE VORTEILE GIBT‘S BEI VETTERDIESE VORTEILE GIBT‘S BEI VETTER
• Attraktive Vergütung + 2.000 Euro Bonus zum Start*
• 30 Urlaubstage pro Kalenderjahr
•  Betriebliche Krankenzusatzversicherung und Altersvorsorge
•   Geregelte Arbeitszeiten, Schicht- und Zeitwertkonto
• Fahrtkostenzuschuss oder 49-Euro-Deutschland-Ticket 

für den Weg zur Arbeit 
• Vielfältige Weiterbildungsangebote 
• Rabatte und Vergünstigungen bei vielen regionalen Partnern 

– vom E-Bike bis zum Fitnessstudio

* Voraussetzungen: bonusberechtigte Tätigkeit im Schichtbetrieb und bestandene 

Probezeit. Ausgenommen sind Mitarbeitende, die in den vergangenen neun Monaten 

bereits bei Vetter angestellt waren.

 vetter-pharma.com/karriere

Hier entfaltet Teamplay 
die beste Wirkung.
Darauf ist Verlass.

Rely on us.

Ob in der Lösungsherstellung oder im Labor – bei uns 
unterstützen Sie die globale Medikamentenversorgung. 

Jetzt entdecken:
vetter-pharma.com/karriere

Hier entfaltet Teamplay 
die beste Wirkung.
Darauf ist Verlass.

Rely on us.

Ob in der Lösungsherstellung oder im Labor – bei uns 
unterstützen Sie die globale Medikamentenversorgung. 

Jetzt entdecken:
vetter-pharma.com/karriere
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I H K  U L M

Um für Lehrgangsteilnehmende 
besser erreichbar zu sein, hat die 
IHK Ulm 2014 das IHK-Bildungs-
zentrum Biberach in der Freiburger 
Straße 40 eröffnet. „Mit dem 
IHK-Bildungszentrum Biberach ist 
die IHK Ulm auch im südlichen 
Kammergebiet sehr gut aufge-
stellt.“, so Frank Stumm, Leiter der 
Abteilung Aus- und Weiterbildung 
bei der IHK Ulm. „Neben einer 
hohen Qualität steht gerade die 

räumliche Nähe für die berufsbegleitende Weiterbildung ganz oben auf 
der Wunschliste der Teilnehmenden. Also: Kurze Wege zur Weiterbildung 
– nach langen Arbeitstagen.“  
Angeboten werden vor allem Lehrgänge der Höheren Berufsbildung 
mit Abschlüssen auf Bachelor- oder Master-Niveau nach Deutschem 
Qualifikationsrahmen DQR.  Zur Auswahl stehen Geprüfter Industriemeister 
Metall, Wirtschaftsfach- oder Betriebswirt, ergänzt um die Ausbildung 
der Ausbilder (AEVO) und den Fachlehrgang Personalmanagement mit 
IHK-Zertifikat. 

Weiterbildungsinteressierte können sich zudem trägerneutral beraten 
lassen. Ansprechpartnerin vor Ort ist Katja Ströbele (0731 / 173-260, 
stroebele@ulm.ihk.de).   www.ihk.de/ulm/weiterbildung

Weiterbilden in Biberach
BIBERACH. Lehrgänge der Höheren Berufsbildung und eine träger-
neutrale Weiterbildungsberatung eröffnen Interessierten im IHK-
Bildungszentrum Biberach neue Perspektiven. 

Das Bildungszentrum der IHK Ulm 
in Biberach.

 

Info-Abend 

IHK-Weiterbildung 

Weitere Anbieter: wis.ihk.de

      ihk.de/ulm/weiterbildung

Lehrgänge zum Geprüften Industriemeister, 
Fach- oder Betriebswirt / Master Professional, 
IHK-Zertifikatslehrgänge und Fachseminare 

Schaffen Sie sich  
neue Perspektiven. 
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N T A 

Hier lernen Azubis alles, um in Zukunft als Assistenten in den 
Bereichen Chemie, Biotechnologie, Pharmazie und Informations- und 
Kommunikationstechnik die Zukunft mitzugestalten. Ein Mix aus 
jungen und erfahrenen Lehrkräften bringt sowohl Erfahrung als auch 
Netzwerke und moderne Lehrmethoden mit sich. Parallel zur berufli-
chen Ausbildung können Schüler hier zudem die Fachhochschulreife 
erwerben – und zwar ohne dabei Zeit zu verlieren. 
Das Ergebnis: ein attraktiver Berufsabschluss plus Fachabitur binnen 
zwei Jahren. Viele Schüler nutzen die Chance und gehen danach 
weiter ihren Weg – und zwar Richtung Forschung, Führung und 
Existenzgründung. Das Erfolgskonzept der Schule: alle Möglichkeiten 
aufzeigen und immer weiter die Neugier wecken. Fachkräfte im Bereich 
der Chemie, Biotechnologie, Informatik und Pharmazie sind auf dem 
Arbeitsmarkt schließlich mehr als gesucht. 

 www.nta-isny.de

Nachwuchstalente gesucht
ISNY. Im Labor der Naturwissenschaftlich-Technischen Akademie 
(nta) in Isny häufen sich die Fragen: Wie viele Bakterien kleben am 
Griff eines Einkaufswagens? Welche Hefe ist im Bier die beste? Wer 
dazu in den nächsten Wochen die passenden Antworten findet, hat 
in Zukunft die besten Chancen auf einen richtig guten Job. 

BEREIT FÜR DEINEN

KARRIERESTART

Untersuchung der biochemischen Leistungen von Bakterien anhand 
einer bunten Reihe.

Mehr erfahren schunk_junge_karriere schunk.com/ausbildung 

Bereit zum Durchstarten?
Die Talentschmiede des Technologieführers für Spanntechnik,  
Greiftechnik und Automatisierungstechnik sucht Dich!

Offene Ausbildungsstellen 2023: 
• Zerspanungsmechaniker 
• Mechatroniker
• DH-Studium MaschinenbauVDirekt bewerben

Hand in hand for tomorrow

H.-D. SCHUNK GmbH & Co.  
Spanntechnik KG 
Vera Buck 
Lothringer Str. 23 
D-88512 Mengen
Tel. +49-7572-7614-1166
ausbildung@de.schunk.com
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„Jetzt bewerben!“ heißt es für alle Jugendlichen, die ihren Schulabschluss 
gemacht haben und für dieses Jahr noch auf der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz sind. Es gibt für dieses Jahr noch viele interessante Ausbildungs-
plätze, wie zum Beispiel in den Berufen Industriekaufleute, Fachinformati-
ker/in oder Konstruktionsmechaniker/in. „Im Angebot sind viele attraktive 
Ausbildungsmöglichkeiten. Es lohnt sich, sich schnell bei uns zu informieren 
und diese Chance zu nutzen“, betont Martina Doleghs, Geschäftsbereichs-
leiterin Bildung der IHK UIm. 
Die IHK Ulm unterstützt Jugendliche, die bisher noch keinen Ausbildungs-
platz finden konnten, durch eine Beratungshotline in den Sommerferien, 
die unter der Telefonnummer 0731 173-456 zu erreichen ist. Ziel ist es, 
Jugendliche und Unternehmen zusammenzubringen und bei Jugendlichen 
alle Fragen rund um das Thema Ausbildung zu beantworten. Zum Beispiel: 
Ist eine Ausbildung überhaupt das Richtige für mich? Welcher Beruf passt 
zu mir? Wo finde ich Ausbildungsstellen, auch noch für dieses Jahr und wie 
bewerbe ich mich am besten? Auch Studienabbrecherinnen und Studienab-
brecher, die sich umorientieren möchten, oder Zugewanderte, die aus dem 
Ausland in die Region gekommen sind, sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns auch auf interessierte Eltern, die ihre Kinder in der beruflichen Orientie-
rung unterstützen möchten.
Die IHK Ulm berät darüber hinaus in der Berufsorientierungsphase, bietet 
interessante Formate wie zum Beispiel die IHK-Lehrstellenbörse und den 
IHK-Kompetenzcheck, um die Berufswahlentscheidung auf sichere Beine zu 
stellen. Informationen und Angebote, die dabei helfen, den richtigen Weg 
für sich zu finden, bietet die IHK Ulm online unter:  www.400chancen.de

I H K  U L M 

„Jetzt bewerben!“
ULM. In wenigen Wochen beginnt für viele Jugendliche in der Region 
Ulm das Ausbildungsjahr 2023/24. Doch in nahezu allen Bereichen 
gibt es noch freie Ausbildungsplätze, insgesamt sind es mehr als 520 
in der IHK-Region Ulm für dieses und nächstes Jahr.  



Aus unserer 1928 gegründeten Molkerei ist eine deutschlandweit bekannte Biomarke geworden. Weißenhorner bietet im Naturkostsektor 
derzeit Premium-Produkte in den Bereichen Frischecremes, Frischkäse, Dips, Joghurts, Desserts, Müsli und Butter an. Alle werden am Standort 
Weißenhorn in Bayerisch Schwaben hergestellt, samt und sonders in BIOLAND-Qualität. Du bist neugierig auf unsere Milcherzeugnisse und hast 
Lust darauf, mit Ideen und Tatendrang etwas zu bewegen und voranzukommen? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. SCAN DEN CODE!

Werde ein Weißenhorner. Sende uns schnell deine aussagefähigen Bewerbungsunterlagen über unser Karriereportal unter www.weissenhorner.de  

AUSBILDUNG
MILCHWIRTSCHAFTLICHER  LABORANT 

(m/w/d)

WILLOMMEN IM DIGITALEN ZEITALTER
ZUSAMMEN ZUKUNFT GESTALTEN UND GROSSES ERREICHEN

AUSBILDUNGSBERUFE
Fachinformatiker 

(m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik 

(m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltchnik

(m/w/d)
Mechatroniker

(m/w/d) 
Industriekaufmann 

(m/w/d)

DUALE STUDIENGÄNGE 
BWL Foodmanagement

BWL Industrie
Wirtschaftsinformatik 

Jermi Käsewerk GmbH | Ritter-Heinirch-Str. 2-4 | 88471 Laupheim | www.jermi.de

SCAN DEN CODE! 
Hier beginnt deine Zukunft.

PACK DICH BEI DEN HÖRNERN !

AUSBILDUNG
MILCHTECHNOLOGE

(m/w/d)

Wir gestalten die Zukunft – auch Deine: Als Auszubildende*r in unserem Team sammelst Du erste Erfahrungen und praktisches 
Wissen für Deine berufliche Zukunft. Du blickst hinter die Kulissen unseres international tätigen, digitaliserten Lebensmittelun-
ternehmens und lernst dabei alle relevanten Produktions- und Verwaltungsprozesse kennen. Vom klassischen Handwerk bis hin 
zu vollautomatisierten innovativen Herstellungsprozessen, wir schenken Dir die Basics für Deinen Start ins Berufsleben.

Weißenhorner Molkerei GmbH, Siemensstraße 5, 89264 Weißenhorn, info@weissenhorner.de, www.weissenhorner.de
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Egal ob jemand lieber mit Werkzeugen, 
CAD-Programmen oder Robotern zu 
tun hat, bei SCHLEGEL findet sich 
ein passender Beruf. Jugendliche 
können aus 7 Lehrberufen und 4  
dualen Studiengängen auswählen.  
Das Unternehmen bietet siche-
re Arbeitsplätze und legt Wert 
auf gutes Betriebsklima und 
gute Bedingungen, z. B. flexible 
Arbeitszeiten, Bonusprogramme und 
Lernfenster. 
SCHLEGEL produziert Schalter, Not-

Halt-Taster oder Bussysteme. Wo immer eine Taste gedrückt wird, um 
eine Maschine zu steuern oder anzuhalten, sind die Qualitätsprodukte 
aus Dürmentingen nicht weit: Sie finden sich in Maschinen deut-
scher Weltfirmen genauso wie in koreanischen Zügen oder italienischen 
Jachten. Regional-bodenständig und international-innovativ sind daher 
bei SCHLEGEL keine Gegensätze: SCHLEGEL hat Vertriebsniederlassungen 
in Österreich, Singapur, in den USA und China. Zudem ist das Unternehmen 
in mehr als 80 Ländern präsent.
Die Produkte, alle ausschließlich „Made in Germany“, sind nicht nur gut, 
sondern auch schön! Über hundert Designpreise hat SCHLEGEL bereits 
erhalten.  www.schlegel.biz

Weltweit vernetzt
DÜRMENTINGEN. Praxisnah, vielfältig, persönlich - das zeichnet die 
Ausbildung beim Dürmentinger Unternehmen GEORG SCHLEGEL aus. 
Bei SCHLEGEL werden Azubis vom ersten Tag begleitet, Ausbilder 
stehen als Ansprechpartner stets zur Seite – und gemeinsam rocken 
sie „deine Ausbildung“.

azubi.schlegel.biz Georg Schlegel GmbH & Co. KG
88525 Dürmentingen
Tel: +49 7371 502-0

 Industriekaufleute (m/w/d)
 Technische Produktdesigner (m/w/d)
 Verfahrensmechaniker/-in (m/w/d)
 Werkzeugmechaniker/-in (m/w/d)
 Elektroniker/-in (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer/-in (m/w/d) 
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 Bachelor of Engineering (m/w/d)

Neues Gehäuseprogramm pro-
boxx – Zusammenspiel aus Design 
und Funktion.

S A N A  K L I N I K U M  L A N D K R E I S  B I B E R C H 

Du hast bald Deinen 
Schulabschluss in der Tasche 
und bist auf der Suche nach 
einem Job mit Perspektive, der 
zu Dir passt? Deine soziale 
Ader ist besonders ausgeprägt 
und es macht Dich glücklich, 
anderen zu helfen? Du hast 
Lust auf Abwechslung, nette 
Kollegen und findest Medizin 
und Pflege spannend? Dann ist 
das Biberacher Sana Klinikum 
der passende Partner, wenn es 
um Deine Zukunft geht. Wir 

begleiten Dich auf Deinem Weg zum Traumberuf im Gesundheitswesen: 
von der Ausbildung, über den erfolgreichen Einstieg in die Arbeitswelt bis 
hin zur Weiterbildung. Mit rund 1.200 Mitarbeitenden ist das Klinikum 
einer der großen Arbeitgeber im Gesundheitswesen in der Region. Damit 
bieten wir Dir alle Möglichkeiten rund um das Thema Health Care und star-
ten gemeinsam mit Dir durch. Moderne Räumlichkeiten zum Wohlfühlen, 
die neuste Medizintechnik, kurze Wege und ein breites medizinisches 
Spektrum bieten dabei die perfekten Rahmenbedingungen. Darüber hin-
aus erwarten Dich bei uns ein familiäres Umfeld, flache Hierarchien und 
ein Team, das Dich auf Deinem Weg zur Fachkraft unterstützt, begleitet 
und fördert. Bist Du mit am Start? Dann informiere Dich jetzt über alle 
Karrieremöglichkeiten unter:  www.sana.de/biberach/ausbildung

Dein Einstieg in die Berufswelt
BIBERACH. Praxisorientiert, spannend, sozial – stelle jetzt die Weichen 
für Deine berufliche Zukunft und entscheide Dich für „Team Sana“.

Du hast Deinen Schulabschluss und bist auf der Suche nach einem 
Job mit Zukunft? Dann checke unsere Möglichkeiten und fi nde die 
perfekte Ausbildung für Deinen Karrierestart!
Job mit Zukunft? Dann checke unsere Möglichkeiten und fi nde die 
perfekte Ausbildung für Deinen Karrierestart!

 Kauff rau/-mann im Gesundheitswesen

 Operationstechnische/r Assistent/in 

 Anästhesietechnische/r Assistent/in

 Medizinische/r Fachangestellte/r 

 Medizinische/r Technologe/in 

 für Radiologie
 Pfl egefachmann/-frau

 (Alten-)Pfl egehelfer/in

 Hebamme
Du möchtest bei uns durchstarten? 

Dann schick uns Deine Bewerbung 

an ausbildung.slb@sana.de.

Sana Klinikum
Landkreis 
Biberach

Julia Miller befindet sich im zweiten Aus-
bildungsjahr zur Operationstechnischen 
Assistentin (OTA) am Biberacher Klinikum.

Aus unserer 1928 gegründeten Molkerei ist eine deutschlandweit bekannte Biomarke geworden. Weißenhorner bietet im Naturkostsektor 
derzeit Premium-Produkte in den Bereichen Frischecremes, Frischkäse, Dips, Joghurts, Desserts, Müsli und Butter an. Alle werden am Standort 
Weißenhorn in Bayerisch Schwaben hergestellt, samt und sonders in BIOLAND-Qualität. Du bist neugierig auf unsere Milcherzeugnisse und hast 
Lust darauf, mit Ideen und Tatendrang etwas zu bewegen und voranzukommen? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. SCAN DEN CODE!

Werde ein Weißenhorner. Sende uns schnell deine aussagefähigen Bewerbungsunterlagen über unser Karriereportal unter www.weissenhorner.de  

AUSBILDUNG
MILCHWIRTSCHAFTLICHER  LABORANT 

(m/w/d)

WILLOMMEN IM DIGITALEN ZEITALTER
ZUSAMMEN ZUKUNFT GESTALTEN UND GROSSES ERREICHEN

AUSBILDUNGSBERUFE
Fachinformatiker 

(m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik 

(m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltchnik

(m/w/d)
Mechatroniker

(m/w/d) 
Industriekaufmann 

(m/w/d)

DUALE STUDIENGÄNGE 
BWL Foodmanagement

BWL Industrie
Wirtschaftsinformatik 

Jermi Käsewerk GmbH | Ritter-Heinirch-Str. 2-4 | 88471 Laupheim | www.jermi.de

SCAN DEN CODE! 
Hier beginnt deine Zukunft.

PACK DICH BEI DEN HÖRNERN !

AUSBILDUNG
MILCHTECHNOLOGE

(m/w/d)

Wir gestalten die Zukunft – auch Deine: Als Auszubildende*r in unserem Team sammelst Du erste Erfahrungen und praktisches 
Wissen für Deine berufliche Zukunft. Du blickst hinter die Kulissen unseres international tätigen, digitaliserten Lebensmittelun-
ternehmens und lernst dabei alle relevanten Produktions- und Verwaltungsprozesse kennen. Vom klassischen Handwerk bis hin 
zu vollautomatisierten innovativen Herstellungsprozessen, wir schenken Dir die Basics für Deinen Start ins Berufsleben.

Weißenhorner Molkerei GmbH, Siemensstraße 5, 89264 Weißenhorn, info@weissenhorner.de, www.weissenhorner.de
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I H K  B O D E N S E E - O B E R S C H W A B E N

Neuheit: EU-Drohnenführerschein

Im Unternehmenskontext können Drohnen 
eine gefahrlose Alternative für digitale Auf-
zeichnungen aus der Vogelperspektive sein. 
Sie stellen eine komfortable Lösung dar, um 
sich einen ganzheitlichen Überblick über Situ-
ationen und Gebiete zu verschaffen - z.B. für 
Dach- und Fassadeninspektionen, Feldvermes-
sungen oder Gutachtenerstellung. Aber auch 
für Aufnahmen im Immobilen-, Marketing-, 
und Industriebereich eignen sich Drohnen 
hervorragend.

Ende 2020 wurden die Gesetze rund um den 
unbemannten Luftverkehr innerhalb der EU 
vereinheitlicht.
Grundlage für das Fliegen von Drohnen ist die 
EU Drohnenverordnung. Die IHK Bodensee-
Oberschwaben bietet mit einem 2-tägigen 
Drohnenseminar alles, was Sie als Anwender 
zum Thema Drohnen wissen müssen - in The-

orie und Praxis - inkl. Prüfung zum „großen“ 
EU-Drohnenführerschein A2 an. Dieser wird 
benötigt, sobald eine Drohne > 500 Gramm 
innerhalb von Wohngebieten zu gewerblichen 
oder privaten Zwecken eingesetzt wird. 

Los geht es am 13. und 14. September 2023 
in der IHK Bodensee-Oberwaben in Wein-
garten. 

„Durch die jahrelange Erfahrung unserer Trai-
ner, erhalten die Teilnehmenden - abgesehen 
von den prüfungsrelevanten Themen - wich-
tige Tipps für die praktische Umsetzung und 
der Flugspaß kommt natürlich auch nicht zu 
kurz“, so Marion Pollini, Teamleiterin Seminare 
und Projekte.

Die Anmeldung erfolgt über  www.ihk.de/
bodensee-oberschwaben/, Nr. S211.23.1. 

IHK Bodensee-Oberschwaben 
Lindenstr. 2, 88250 Weingarten
Tel. +49 (0) 751 409-0
weiterbildung@weingarten.ihk.de

 www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

WEINGARTEN. Schon seit einigen Jahren gewinnen Drohnen bei 
Privatpersonen und Unternehmen immer mehr an Beliebtheit und 
Anwendung. Die Einsatzmöglichkeiten sind dabei sehr unterschiedlich. 

BILDUNG

Bildungsstandort Bodensee-Oberschwaben

Wissen, das weiterbringt.

Unsere Weiterbildungsangebote online: www.unikam.de/eventmanager 
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2  |  88250 Weingarten
Tel.: +49(0)751 409 127  |  weiterbildung@weingarten.ihk.de
www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

* = Aufstiegs-BAföG      ** = ESF-Fachkursförderung
Gender-Hinweis: Mit der männlichen Schreibweise sprechen wir grundsätzlich alle Geschlechter an.

Kleine Kurs-Korrektur mit großer Wirkung.
Nutzen Sie die individuellen IHK-Weiterbildungsangebote, um sich aufzustellen.

Als Person. Als Team. Als Unternehmen.

Prüfungslehrgänge:

Geprüfter Technischer Betriebswirt - Vollzeit* (Start: 11.09.)

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt - online* (Start: 12.09.)

Geprüfter Bilanzbuchhalter - berufsbegleitend* (Start: 14.09.)

Geprüfter Logistikmeister - berufsbegleitend* (Start: 06.10.)

Geprüfter Fachwirt im Gesundh.- und Sozialw. - berufsbegl.* (Start: 13.11.)

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt - Vollzeit* (Start: 13.11.)

Geprüfter Betriebswirt - online* (Start: 11.01.)

Geprüfter Technischer Betriebswirt - berufsbegleitend* (Start: 19.01.)

Geprüfter Technischer Fachwirt: Kombi-Studieng. Technik* (Start: 29.02.)

Geprüfter Wirtschaftsfachw.: Kombi-Studieng. Betriebswirtsch.* (St.: 29.02.)

Zertifikatslehrgänge: 

IHK-Fachkr. für Rechnungsw.: Modul I - Betr. Rechnungsw.** (Start: 19.09.)

Social Media Manager (IHK) - online** (Start: 19.09.)

Lager- und Logistikprozesse optimieren (IHK)** (Start: 27.09.)

Projektmanager für den Mittelstand (IHK)** (Start: 05.10.)

European Digital Manager (IHK) - online** (Start: 12.10.)

Controlling Kompakt (IHK)** (Start: 16.10.)

European Strategy Manager (IHK) - online** (Start: 24.10.)

Agiler Projektmanager (IHK) - online (Start: 26.10.)

IHK-Zertifikatslehrgang Zoll (Start: 10.11.)

Fachkraft für Zerspanungstechnik (IHK)** (Start: 11.11.)

Denkreise

Marion Pollini, Teamleiterin Seminare und 
Projekte.  Foto: IHK/RACK-Fotografie
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H A U S  N A Z A R E T H

Gerade dieser „gemeinwesenorien-
tierte“ Bereich mit seiner präventiven 
Arbeit wuchs in den letzten Jahrzehnten 
sehr stark. Neben der klassischen 
Heimerziehung - auf dem Gelände woh-
nen und leben immer noch ca. 140 
Kinder und Jugendliche - wurden auch 
die „Ambulanten Hilfen“ (z.B. sozialpäd-
agogische Familienhilfe) ausgebaut.
Besonders junge Menschen, Schul-
abgänger, Orientierungssuchende aber 
auch etliche „Spätberufene“ und 
Menschen, die gerne einen krisensicheren 
Beruf ausüben, finden im Haus Nazareth 
Perspektiven. Freiwilligendienste, Prak-
tika, Ausbildung und Duales Studium 
oder auch Quereinstieg in den Beruf - 
alles ist möglich. Schließlich bietet gera-
de die Arbeit mit jungen Menschen viele 
Gelegenheiten, individuelle Stärken ein-

zubringen. Ebenso sichert das interne und externe Fortbildungsprogramm 
der Einrichtung die Qualität und Aktualität der Kinder- und Jugendarbeit.

www.haus-nazareth-sig.de 

Es ist Zeit für Sinnvolles!
SIGMARINGEN. Als großer regionaler Arbeitgeber im Jugendhilfe-
bereich ist das Sigmaringer Haus Nazareth in allen umliegenden 
Landkreisen aktiv. In 40 Städten und Gemeinden vor Ort, arbeiten die 
pädagogischen Fachkräfte präventiv mit den Kindern und Jugendlichen, 
Eltern und Lehrkräften zusammen. Dabei profitieren die Gemeinwesen 
vom Knowhow und der exzellenten Vernetzung der Einrichtung. 

Alle Berufsfelder des Haus 
Nazareth sind eng mit erlebnis-
pädagogischen Elementen ver-
knüpft, wie zum Beispiel Segeln.

Hey! Komm' in unser Team!
Dein Job in der Kinder- und Jugendhilfe

www.haus-nazareth-sig.de

Freiwilliges Soziales Jahr,
Ausbildung, Praktikum,
Studium & Fachkräfte

S T .  E L I S A B E T H - S T I F T U N G 

Im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres kannst du beispiels-
weise zwölf Monate lang mit und für Menschen arbeiten und dabei 
tolle Erfahrungen machen. Du begleitest Kinder mit Behinderung im 
Alltag und in der Schule. Du hilfst mit bei der Betreuung und Pflege 
von Senioren. Du unterstützt Menschen mit Behinderung in den 
Werkstätten und in ihren Wohngruppen. Oder du gestaltest den Alltag 
von Menschen mit psychischen Erkrankungen mit. 

Packe deine Zukunft an: Mit einem krisensicheren Ausbildungsplatz in 
der Sozialbranche. Du bist dir nicht ganz sicher? Dann probier es aus mit 
einem FSJ!  www.menschlich-ehrlich.de

Das mach ich nach der Schule!
BAD WALDSEE. Du willst Verantwortung für Menschen übernehmen? 
Dann bist du bei der St. Elisabeth-Stiftung genau richtig. Bei uns gibt 
es vielfältige Möglichkeiten für eine Ausbildung, ein Studium oder 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ).

Das FSJ bietet die Möglichkeit, den sozialen Bereich kennenzulernen. 

I H K  B O D E N S E E - O B E R S C H W A B E N

Neuheit: EU-Drohnenführerschein

Im Unternehmenskontext können Drohnen 
eine gefahrlose Alternative für digitale Auf-
zeichnungen aus der Vogelperspektive sein. 
Sie stellen eine komfortable Lösung dar, um 
sich einen ganzheitlichen Überblick über Situ-
ationen und Gebiete zu verschaffen - z.B. für 
Dach- und Fassadeninspektionen, Feldvermes-
sungen oder Gutachtenerstellung. Aber auch 
für Aufnahmen im Immobilen-, Marketing-, 
und Industriebereich eignen sich Drohnen 
hervorragend.

Ende 2020 wurden die Gesetze rund um den 
unbemannten Luftverkehr innerhalb der EU 
vereinheitlicht.
Grundlage für das Fliegen von Drohnen ist die 
EU Drohnenverordnung. Die IHK Bodensee-
Oberschwaben bietet mit einem 2-tägigen 
Drohnenseminar alles, was Sie als Anwender 
zum Thema Drohnen wissen müssen - in The-

orie und Praxis - inkl. Prüfung zum „großen“ 
EU-Drohnenführerschein A2 an. Dieser wird 
benötigt, sobald eine Drohne > 500 Gramm 
innerhalb von Wohngebieten zu gewerblichen 
oder privaten Zwecken eingesetzt wird. 

Los geht es am 13. und 14. September 2023 
in der IHK Bodensee-Oberwaben in Wein-
garten. 

„Durch die jahrelange Erfahrung unserer Trai-
ner, erhalten die Teilnehmenden - abgesehen 
von den prüfungsrelevanten Themen - wich-
tige Tipps für die praktische Umsetzung und 
der Flugspaß kommt natürlich auch nicht zu 
kurz“, so Marion Pollini, Teamleiterin Seminare 
und Projekte.

Die Anmeldung erfolgt über  www.ihk.de/
bodensee-oberschwaben/, Nr. S211.23.1. 

IHK Bodensee-Oberschwaben 
Lindenstr. 2, 88250 Weingarten
Tel. +49 (0) 751 409-0
weiterbildung@weingarten.ihk.de

 www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

WEINGARTEN. Schon seit einigen Jahren gewinnen Drohnen bei 
Privatpersonen und Unternehmen immer mehr an Beliebtheit und 
Anwendung. Die Einsatzmöglichkeiten sind dabei sehr unterschiedlich. 

BILDUNG

Bildungsstandort Bodensee-Oberschwaben

Wissen, das weiterbringt.

Unsere Weiterbildungsangebote online: www.unikam.de/eventmanager 
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2  |  88250 Weingarten
Tel.: +49(0)751 409 127  |  weiterbildung@weingarten.ihk.de
www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

* = Aufstiegs-BAföG      ** = ESF-Fachkursförderung
Gender-Hinweis: Mit der männlichen Schreibweise sprechen wir grundsätzlich alle Geschlechter an.

Kleine Kurs-Korrektur mit großer Wirkung.
Nutzen Sie die individuellen IHK-Weiterbildungsangebote, um sich aufzustellen.

Als Person. Als Team. Als Unternehmen.

Prüfungslehrgänge:

Geprüfter Technischer Betriebswirt - Vollzeit* (Start: 11.09.)

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt - online* (Start: 12.09.)

Geprüfter Bilanzbuchhalter - berufsbegleitend* (Start: 14.09.)

Geprüfter Logistikmeister - berufsbegleitend* (Start: 06.10.)

Geprüfter Fachwirt im Gesundh.- und Sozialw. - berufsbegl.* (Start: 13.11.)

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt - Vollzeit* (Start: 13.11.)

Geprüfter Betriebswirt - online* (Start: 11.01.)

Geprüfter Technischer Betriebswirt - berufsbegleitend* (Start: 19.01.)

Geprüfter Technischer Fachwirt: Kombi-Studieng. Technik* (Start: 29.02.)

Geprüfter Wirtschaftsfachw.: Kombi-Studieng. Betriebswirtsch.* (St.: 29.02.)

Zertifikatslehrgänge: 

IHK-Fachkr. für Rechnungsw.: Modul I - Betr. Rechnungsw.** (Start: 19.09.)

Social Media Manager (IHK) - online** (Start: 19.09.)

Lager- und Logistikprozesse optimieren (IHK)** (Start: 27.09.)

Projektmanager für den Mittelstand (IHK)** (Start: 05.10.)

European Digital Manager (IHK) - online** (Start: 12.10.)

Controlling Kompakt (IHK)** (Start: 16.10.)

European Strategy Manager (IHK) - online** (Start: 24.10.)

Agiler Projektmanager (IHK) - online (Start: 26.10.)

IHK-Zertifikatslehrgang Zoll (Start: 10.11.)

Fachkraft für Zerspanungstechnik (IHK)** (Start: 11.11.)

Denkreise

Marion Pollini, Teamleiterin Seminare und 
Projekte.  Foto: IHK/RACK-Fotografie
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Mehr Infos oder gleich bewerben unter ausbildung.versandhaus-walz.de

Ausbildungsberufe 

» Kau�eute für Büromanagement (m/w/d)

» Kau�eute für Büromanagement mit Zusatzquali�kation (m/w/d)

» Kau�eute im E-Commerce (m/w/d)

» Verkäufer/-in  (m/w/d)

» Kau�eute  im E inzelhandel (m/w/d)

» Handelsfachwirt/-in (m/w/d)

» Fachinformatiker/-in fü r Systemintegration (m/w/d)

» Fachinformatiker/- in f ür A nwendungsentwicklung (m/w/d)

» Fachlagerist/-in (m/w/d)

» Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)»

Studiengänge 

» BWL - Handel (m/w/d)

» Medien - Onlinemedien (m/w/d)

» Wirtschaftsinformatik (m/w/d)

» Informatik (m/w/d)

Wir bilden weiterhin aus!

Unser Handelsunternehmen setzt auf innovative Ideen und verantwortungsvolle Menschen. Ob in unseren Filialen oder in der  Zentrale 
in Bad Waldsee, so vielfältig und interessant wie unsere Produkte, sind auch die Möglichkeiten bei Walz.

Machen dir selbst ein Bild – werde Teil der Walz-Familie! Wir freuen uns über deine Onlinebewerbung.

Ansprechpartnerin 
Hanna Nold – Ausbildungsleiterin 
Telefon: 07524 703-7586 
Versandhaus Walz GmbH
Steinstraße 28 | 88339 Bad Waldsee

_ Ein starkes TEAM

› Infoveranstaltung mit Diplomausstellung Fr. 10. Nov. um 16 Uhr 
› Schnuppertage 27. Nov. und 5. März um 13:30 Uhr
› Mappenworkshop 12. Jan. sowie Bildungsmessen

› Berufskolleg
  Grafik-Design
  kreativ-künstlerisch-medientechnisch
  Fachhochschulreife und Diplom 3 Jahre

› Mediengestalter
›  Medientechnologe Druck
   medien- bzw. drucktechnisch
  Berufsausbildung

Private Fachschule Design · Medien · Druck · 88400 Biberach · Karl-Müller-Str. 6
Telefon 07351 1560-0 · info@hauchler.de · www.hauchler.de

Kreative Medienberufe
Neues entstehen lassen, Ideen sichtbar machen, 
kreativ sein: Im Berufskolleg Grafik-Design wird  
auf den Abschluss Staatlich Geprüfter Grafik- 
Designer/in und fakultativ die Fachhochschulreife 
vorbereitet. Im Zentrum der kreativ-medientech-
nischen Ausbildung „made by HAUCHLER“ stehen 
fächerübergreifende 

Medien-Projekte bis hin zur professionellen Diplom-
arbeit in familiärer Arbeitsatmosphäre. Unterrichtet 
wird durch engagierte Praktiker an umfassender 
Medientechnik von Print über Fotografie zu 3D, 
Animation und Film, vorausgesetzt wird eine 
Grundbegabung im Zeichnen. Am Freitag, 10.11. 
von 16:00-18:00 Uhr findet eine Infoveranstaltung 
und Diplomausstellung statt. Schnupperpraktika am 
27.11. und 05.03. bieten einen ersten Einblick in die 
gestalterische Medienwelt, für Schulklassen gibt es 
am 19.02. Schnupper-Projekte. Ein Mappenwork-
shop findet am 12.01. statt. Vom 01.–19.02. kann die 
künstlerisch-medientechnische Diplomausstellung 
im HAUCHLER Studio besichtigt werden (Turm-
eingang, Mo-Do 9-18 Uhr, Fr-Sa bis 16 Uhr – nicht 
12.–15. Feb.). 
Infos: HAUCHLER Studio, 07351 15600,
info@hauchler.de, www.hauchler.de 

A S B  R E G I O N  O B E R S C H W A B E N  N O R D

Ein Jahr fürs Leben
ORSENHAUSEN/BIBERACH. Möchtest du nach der Schule erstmal was anderes 
machen oder ein Jahr Wartezeit überbrücken? Willst du verborgene Talente 
entdecken und mal was für andere tun? Dann ist das Freiwillige-Soziale-Jahr 
(FSJ) oder der Bundesfreiwilligendienst (BFD) das Richtige für Dich. 

Das FSJ und der BFD ist ein Lern- und Bildungsdienst und dauert zwischen 6 
und 18 Monaten. Um mitzumachen, muss man 16 Jahre alt sein und vor allem 
Interesse daran haben, eine soziale Tätigkeit kennenzulernen, neue Erfahrungen 
zu machen und aufgeschlossen anderen Menschen gegenüber sein. Die FSJ/
BFD-Seminare sind ein fester Bestandteil eines FSJ/BFD. Innerhalb eines Jahres 
sind insgesamt 25 Seminartage vorgeschrieben. In der Regel beginnen neue FSJ/
BFD-Jahrgänge zum 01.09. eines Jahres. Andere Termine für den Start in das 
Soziale Jahr sind nach Absprache möglich.
Die Einsatzbereiche für Freiwillige: Erste-Hilfe-Ausbildung, Rettungsdienst/
Kranken-transport, Seniorenzentrum und Fahrdienst mit Essen auf Rädern.
Nähere Infos gibt es bei Markus Grimm unter 07353/9844-130 oder per E-Mail an  
bewerbung@asb-osn.de.  www.asb-osn.de

ASBOBERSCHWABEN NORD

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-osn.de

Freiwilliges Soziales Jahr  
und Bundesfreiwilligendienst (w/m/d)
in unserem internen Fahrdienst mit Essen auf Rädern, in unseren 
Pflegeheimen in Schwendi und Laupheim, in unserer Tagespflege in 
Orsenhausen und in unserem Rettungsdienst/Krankentransport und bei 
den Erste-Hilfe-Kursen.
Interessiert? Dann bewirb Dich jetzt!
ASB Baden-Württemberg e. V., Region Oberschwaben Nord
Samariterweg 1–3, 88477 Orsenhausen
Kontakt: bewerbung@asb-osn.de, 07353 9844-130

D U A L E  H O C H S C H U L E  B A D E N - W Ü R T T E M B E R G 

PYRY ist ein Buch über die Bewahrung des 
Kältegefühls. Absurd und doch simpel: ein 
Buch aus Eis. Die Fotos wurden am Polarkreis 
aufgenommen, auf dünnes Papier gedruckt, in 
Wasser eingeweicht und dann eingefroren. Das 
Ergebnis sind 1 kg schwere Eisseiten, die durch 
transparente Seiten getrennt und durch ein 
semipermeables Textil gebunden sind. Durch 
die Verwendung von Eis als Material möchte 
das Buch die Vergänglichkeit und Fragili-
tät seiner Inhalte vermitteln. Im Gegensatz 
zu anderen Büchern muss dieses bei einer 
Temperatur unter 0 °C gelagert werden. Der 
damit verbundene Aufwand ist ein Symbol 
für die Anstrengungen, die unternommen 
werden müssen, um die kalten Zonen der Erde 
für ihre Rolle beim Ausgleich unseres Klimas 

und unserer Ökosysteme zu erhalten. „Die 
Idee kam mir bei meinem Auslandssemester 
in Finnland. Auch dort sind der Klimawandel 
und seine Auswirkungen deutliche zu spüren. 
Die Intention war, das Gefühl von Kälte wie zu 
archivieren“, sagt Marie-Luise Weier.
„PYRY vermittelt seine Kernbotschaft auf kre-
ative, einprägsame und sorgfältig ausgear-
beitete Weise“, urteilt die Jury. Der iF Design 
Award gehört der gemeinnützigen iF Design 
Foundation, die Design und seine gesellschaft-
liche Bedeutung weltweit fördert. Alle Einrei-
chungen müssen mit den Sustainable Deve-
lopment Goals der UN übereinstimmen. Marie-
Luise Weiers Projekt wurde im Bereich Climate 
Action ausgezeichnet. Um die international 
renommierten Designexperten zu überzeugen, 

muss der Entwurf der Bewerber*innen einen 
harten zweistufigen Auswahlprozess beste-
hen. Betreut wurde die Arbeit an der DHBW 
Ravensburg von Prof. Herbert Moser, Prof. Dr. 
Holger Lund, Florian Tscharf und Fabian Karrer.

 www.ravensburg.dhbw.de

Über das Gefühl der Kälte
RAVENSBURG. Marie-Luise Weier hat den iF Design Student Award gewonnen – und nimmt 
damit einen der renommiertesten Designpreise der Welt mit nach Hause. Unter 7000 
Einreichungen wurden 76 Arbeiten prämiert. Marie-Luise Weiers Arbeit ist ihr Abschluss als 
Mediendesignerin an der DHBW Ravensburg. Sie hat ein künstlerisches Buch aus Eis geschaf-
fen – „P Y R Y – über das Gefühl der Kälte“.

Marie-Luise Weiers hat ein Buch aus Eis 
geschaffen.



Mehr Infos oder gleich bewerben unter ausbildung.versandhaus-walz.de

Ausbildungsberufe 

» Kau�eute für Büromanagement (m/w/d)

» Kau�eute für Büromanagement mit Zusatzquali�kation (m/w/d)

» Kau�eute im E-Commerce (m/w/d)

» Verkäufer/-in  (m/w/d)

» Kau�eute  im E inzelhandel (m/w/d)

» Handelsfachwirt/-in (m/w/d)

» Fachinformatiker/-in fü r Systemintegration (m/w/d)

» Fachinformatiker/- in für A nwendungsentwicklung (m/w/d)

» Fachlagerist/-in (m/w/d)

» Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)»

Studiengänge 

» BWL - Handel (m/w/d)

» Medien - Onlinemedien (m/w/d)

» Wirtschaftsinformatik (m/w/d)

» Informatik (m/w/d)

Wir bilden weiterhin aus!

Unser Handelsunternehmen setzt auf innovative Ideen und verantwortungsvolle Menschen. Ob in unseren Filialen oder in der  Zentrale 
in Bad Waldsee, so vielfältig und interessant wie unsere Produkte, sind auch die Möglichkeiten bei Walz.

Machen dir selbst ein Bild – werde Teil der Walz-Familie! Wir freuen uns über deine Onlinebewerbung.

Ansprechpartnerin 
Hanna Nold – Ausbildungsleiterin 
Telefon: 07524 703-7586 
Versandhaus Walz GmbH
Steinstraße 28 | 88339 Bad Waldsee

_ Ein starkes TEAM
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Natur inspiriert Bauen

Bei einer Pressekonferenz auf dem Landesgar-
tenschau-Gelände haben Prof. Achim Menges 
von der Uni Stuttgart zusammen mit Wangens 
Oberbürgermeister Michael Lang, Ravensburgs 
Landrat Harald Sievers und Kreissparkassen-
Vorstand Heinz Pumpmeier ein innovatives Pro-
jekt vorgestellt. Der Holz-Naturfaser-Pavillon, 
der im Zuge der Landesgartenschau gebaut wird, 
zeigt innovative Ansätze, wie wir in Zukunft 
nachhaltiger, effizienter und ressourcenscho-
nender bauen können. Die Landesgartenschau 
Wangen im Allgäu 2024 GmbH realisiert das 
Projekt in Zusammenarbeit mit der Uni Stutt-
gart, nutzen werden das Gebäude während der 
Gartenschau vorrangig der Landkreis Ravens-
burg und die Kreissparkasse Ravensburg.
Der Pavillon ist das Ergebnis langjähriger For-
schung des Exzellenz-Clusters „Computerba-
siertes Entwerfen und Baufertigung“ an der Uni 
Stuttgart. Er zeigt, wie das Zusammenführen 
von modernsten Computertechnologien mit 
Konstruktionsprinzipien aus der Natur die Ent-
wicklung eines gänzlich neuartigen Bausystems 
ermöglicht. Diese Art des Bauens setzt auf 
regional erzeugte Rohstoffe, Baumaterialien, 
die CO2 speichern, erneuerbar und in den Stoff-
kreislauf rückführbar sind.
Die tragende Struktur des Pavillons besteht 
ausschließlich aus Faserverbundwerkstoffen 
und wird in einem robotergestützten Ferti-

gungsprozess hergestellt. „Diese weltweit 
einzigartige Struktur ist nicht nur hocheffizi-
ent und außergewöhnlich leicht, sondern sie 
ermöglicht gleichzeitig auch einen unverwech-
selbaren architektonischen Ausdruck und ein 
außergewöhnliches Raumerlebnis“, so Professor 
Achim Menges. Das charakteristische, filigrane 
Erscheinungsbild der robotisch passgenau 
gewickelten Flachsfasern erinnert sowohl an 
traditionelle Flechtwerke als auch an biolo-
gische Strukturen. 
Erstmals werden in Wangen die Vorteile der 
Flachsfasern mit Holzbauteilen ergänzt und zu 
neuen Formen zusammengesetzt, um höchste 
Materialeffizienz zu erreichen.
Der Pavillon dienst als ganzjährig nutzbarer 
Ausstellungsraum mit einem Klimagarten in der 
Mitte. Der Besucher erfährt hier unmittelbar 
die komplexen Wechselwirkungen, die Pflanzen, 
Wasser und Sonne auf unser Innenraumklima 
und unser Wohlbefinden haben. Im Zuge der 
weiteren Planung soll ein Klimakonzept erarbei-
tet werden, das Sonneneinstrahlung, Lüftung, 
Bepflanzung und andere Faktoren analysiert 
und daraus ein nachhaltiges und weitestgehend 
autarkes Heiz- und Kühlszenario für das Gebäu-
de entwickelt.
Die Baubranche konsumiert heute mehr als 40 
Prozent der globalen Ressourcen und Ener-
gie. Zudem ist er für mehr als 50 Prozent des 

WANGEN. Am 26. April nächsten Jahres wird es so weit sein, dann 
öffnet die Landesgartenschau 2024 in Wangen ihre Pforten. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren.

GUT  BAUEN  &  SCHÖN  WOHNEN

kuechenstudio-haemmerle.de
Eggartskircher Str. 12/1 | 88213 Ravensburg

Telefon 07546 /1394

30 Jahre Erfahrung, die wir gerne weitergeben

Achtung –
jetzt schon vormerken!

Am 26. und
27. Oktober `19
feiern wir unser

30-jähriges
Firmen-
jubiläum!
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

In Sachen Küche
kennen wir uns aus
88213 RV-Alberskirch
Telefon: 07546/1394 

www.kuechenstudio-haemmerle.de

Der Pavillon verbindet modernste Computertechnologien mit Konstruktionsprinzipien aus der 
Natur. Copyright: Uni Stuttgart
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weltweiten Abfallaufkommens verantwortlich. „Angesichts der Zahlen 
müssen wir Bauen anders denken - schließlich verbringen wir 87 Prozent 
unserer Lebenszeit in Gebäuden - sonst können wir die Klimaziele nicht 
erfüllen“, so Menges. Die Vorteile der Flachsfaser sind: natürlich, erneuer-
bar, biologisch abbaubar, regional verfügbar.
Für Oberbürgermeister Michael Lang ist der Pavillon ein Vorzeigeprojekt 
für nachhaltiges Bauen der Zukunft. „Der Ausstellungspavillon wird schon 
allein durch seine Bauweise ein Anziehungspunkt auf der Argenwiese 
sein.“
Während der Landesgartenschau 2024 werden sich der Landkreis und die 
Kreissparkasse in dem Pavillon präsentieren. Im Mittelpunkt stehen dabei 
Nachhaltigkeit und erneuerbare Energien. Der Landkreis soll „erlebbar 
werden“. Dazu sind verschiedenste Akteure eingeladen, die die Vielfalt 
und das Leben in den 40 Gemeinden und Städten im Kreis zeigen werden. 
Das geht von der Sanierung der Oberschwäbischen Seen über Auftritte 
der Musikvereine bis hin zu Aktionen zum Mitmachen.
Gezeigt wird die Jubiläumsausstellung „Hier leben – 50 Jahre Landkreis 
Ravensburg“. Zudem gibt es eine interaktive Ausstellung zu den The-
menbereichen Erneuerbare Energien, Energiewende im Landkreis und 
Klimaneutrales Bauen.
„Die Landesgartenschau baut Zukunft“, erklärte Heinz Pumpmeier, Vor-
sitzender des Vorstands der Kreissparkasse Ravensburg, in Anlehnung an 
das Zitat von Antoine de Saint-Exupéry, wonach wir die Zukunft nicht 
schauen, aber an ihr bauen können. Baubeginn ist Ende September.

E M I L  S T E I D L E  G M B H  &  C O .  K G

Am Produktionsstandort in Krauchenwies in der Sigmaringer Straße 
40 stehen Fertiggaragen in verschiedenen Größenausführungen. Somit 
wird ermöglicht, die geplante Wunschgröße mit dem eigenen PKW zu 
testen. Die Geschäftszeiten sind Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 
und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Testen Sie Ihre Wunschgröße und finden 
Sie die Garage, die optimal zu Ihren Bedürfnissen passt!

Steidle ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für Ihre Traumgarage: 
Angefangen bei der Planung über die Lieferung und Aufstellung bis hin 
zur Inbetriebnahme – und auch während der Nutzung!

Tag der offenen Tür am 23. + 24. September 2023

Auch dieses Jahr laden die Familienunternehmen Steidle und Schellinger 
am Samstag, 23. September von 13.00 bis 17.00 Uhr sowie Sonntag, 
24.09. von 10.00 bis 17.00 Uhr zu ihrem traditionellen „Tag der offenen 
Tür“ auf dem Werksgelände in Krauchenwies, Sigmaringer Str. 40 ein. 
Weit über den Landkreis Sigmaringen hinaus ist diese Veranstaltung 
mittlerweile als ein Highlight der besonderen Art für die ganze Familie 
bekannt. Ein Besuch, der sich auf jeden Fall lohnt!   www.steidle.de

Individuell gestaltete Wunschgaragen
SIGMARINGEN. Seit mehr als 55 Jahren bietet steidle hochwerti-
ge Fertiggaragen aus Stahlbeton an. Das Sortiment reicht von der 
bewährten steidle Garage 3 x 6 über Großraumgaragen bis hin zu 
Maxi-Garagen, Raumzellen, Carports und erdüberdeckten Garagen. 

GUT  BAUEN  &  SCHÖN  WOHNEN

Holz-Naturfaser-Hybridbausystem – Erster Konstruktver Hybrid.
 Zeichnung: Uni Stuttgart

Der ideale

Insektenschutz · Garagentore · Torantriebe
Carl-Benz-Straße 15 · 88471 Obersulmetingen
Tel: (07392) 96 60-0 · Fax (07392) 96 60 29

www.insektenschutz-blersch.de

Insektenschutz
für Fenster und Türen
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Jedes Stück Holz ist und bleibt ein lebendiger 
Werkstoff. Es „atmet“ und bewegt sich, nimmt 
Feuchtigkeit aus der Raumluft auf und gibt 
sie an diese auch wieder ab, schafft so einen 
natürlichen Klimaausgleich. Die Oberfläche von 
massivem Holz fühlt sich immer angenehm warm 
an. Holz riecht gut.  Massives Holz wirkt anti-
statisch. Massives Holz hat ausserdem von Natur 
aus antibakterielle Inhaltsstoffe. Holz schafft 
ein Gefühl von Geborgenheit. Holz wächst vor 
unserer Haustüre. Für jeden Bedarf. 
In unseren europäischen Wäldern finden sich 
Hölzer für jeden Einsatzzweck und für jeden 

Geschmack: Helle und dunkle Hölzer, harte und 
weiche Hölzer, selbst wetterfeste Holzarten hat 
der Wald „von hier“ zu bieten. Jedes Stück Holz 
ist ein echtes Naturprodukt. Durch und durch. 
Mit natürlicher Langzeitstudie in Bezug auf seine 
Human- und Umweltverträglichkeit.
Möbel aus massivem Holz sind unsere Leiden-
schaft – starte daher mit uns in den Massivholz-
Sommer! 
Bis zum 20. September 23 erhältst du 10% Ra-
batt auf alle Massivholz-Aufträge wie z.B. Ess-
tische und Betten. Wir beraten dich gerne! 

 www.freisinn-moebel.de
Massivholz-Sommer bei Freisinn – sichere dir 
10% Rabatt auf alle Möbel aus massivem Holz! 

Starte mit uns in den Massivholz-Sommer!
INGOLDINGEN. Holz ist ein Produkt der Natur. Und es ist eigenwillig. Jedes Stück hat seine eigene 
Farbe, seine eigene Maserung und Textur. Holz hat Struktur und Richtung. All das macht es zu 
einer Herausforderung für uns als Verarbeiter und zu einem Genuss für den Betrachter.

F R E I S I N N  -  M Ö B E L  H A N D G E M A C H T

Pavillon innen.  Copyright: Uni Stuttgart
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S T A U D E N G Ä R T N E R E I  G A I S S M A Y E R

Die Vielfalt des Angebots ist schier unerschöpflich. Neben Klassikern 
wie Narzissen und Schneeglöckchen, die wohl in jedem Garten zu fin-
den sind, kann man mittlerweile auf eine Fülle von Arten und Sorten 
zurückgreifen. Wichtig ist es, sich an seriöse Anbieter zu wenden, denn 
gerade bei den vielen angebotenen Wildarten sollte man auf gärtne-
rische Kultur achten, um Raubbau an Naturbeständen zu vermeiden.
Denn es müssen schließlich nicht immer die üppigen Zuchtsorten sein 
- besonders zauberhaft, dabei am richtigen Standort langlebig und 
vermehrungsfreudig sind zum Beispiel die anspruchslosen zierlichen 
Wildtulpen-Arten mit ihrem ganz besonderen Charme. Fast immer 
stammen sie aus felsigen, sommertrockenen Regionen. Wer ihnen ähn-
liche Bedingungen im Garten bieten kann, wird wachsende Freude an 
den kleinen, oft schon sehr früh blühenden Sonnenanbeterinnen haben. 
Wo sie sich wohlfühlen, bilden sie nach und nach üppige Bestände. 
Sehr empfehlen sie sich auch für Pflanzgefäße, die mit durchlässigem 
Substrat bestückt sein sollten, denn Nässe vertragen sie weder hier 
noch im Garten. 
Die bekannte Staudengärtnerei Gaißmayer in Illertissen bietet jedes 
Jahr eine große Vielfalt von Blumenzwiebeln in bester Gärtner-Qualität 
an. Die umfangreiche Zwiebel-Fibel der Gärtnerei ist eine wertvolle 
Entscheidungshilfe für Kunden. Reich bebildert stellt sie das Sortiment 
vor und enthält alle Informationen, die man für eine erfolgreiche Kultur 
braucht.  www.gaissmayer.de

Die Blumenzwiebel-Zeit beginnt!
ILLERTISSEN. Eine der schönsten Herbstarbeiten im Garten ist das 
Stecken von Blumenzwiebeln, man hält die Aussicht auf bunte 
Frühlingsblütenpracht in Händen und muss nichts anderes tun, als die oft 
unscheinbar aussehenden Zwiebeln und Knollen in der Erde zu versenken, 
wo sie gut geschützt ihrem großen Auftritt entgegenschlummern. 
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Illertisser Gartentage 
09.|10. September 2023
Illertisser Gartentage 

Vielfältiges Sortiment
an Stauden, Gräsern 
und Blumenzwiebeln

www.gaissmayer.de

Jungviehweide 3 
89257 Illertissen

K R U S C H  H O L Z B A U

Mit heute über 15 Jahren Berufserfahrung hat Martin Krusch 2006 
die Zimmerei Krusch Holzbau als Innungsfachbetrieb in Bad Wurzach 
gegründet.  Das qualifizierte, junge und überaus motivierte Team setzt 
sich aus professionell ausgebildeten Fachkräften zusammen. Qualität und 
Perfektion sind dabei genauso wichtig wie Vertrauen und Zuverlässigkeit.
Krusch Holzbau bietet alle Dienstleistungen rund um den Bau mit Holz. 
Dieser Werkstoff schafft ein harmonisches Gleichgewicht zwischen 
Natürlichkeit und Nutzen. Das Team setzt sein handwerkliches Wissen 
und Können täglich dafür ein, den Baustoff Holz nach Ihren Wünschen 
und Vorstellungen so zu verarbeiten, so dass Sie die Schönheit und 
Atmosphäre dieses Materials ein Leben lang genießen können. 

 www.krusch-holzbau.de

Qualität aus Meisterhand
BAD WURZACH. Traditionelle Handwerkskunst und fachliches Wissen 
kombiniert mit der Beherrschung modernster Technologie - das ist 
Krusch Holzbau. Das Unternehmen steht für hochwertige handwerk-
liche Qualität und Zuverlässigkeit. Bei allen Bauvorhaben stehen die 
individuellen Wünsche und Bedürfnisse unserer Kunden stets im 
Vordergrund. Deshalb liegt uns eine ausführliche und persönliche 
Beratung sehr am Herzen.
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U D O  R Ö C K  G M B H

Immer mehr Menschen leiden unter ständiger 
Müdigkeit, sind energielos und ständig krank oder 
haben sogar chronische Krankheiten wie Krebs, 
Asthma, Post Covid etc. Ein großes Problem 
ist, dass wir nicht mehr genügend ionisierten 
Sauerstoff in unsere Zellen bekommen. Doch was 
ist der Grund dafür? Leider haben wir in den letz-
ten Jahrzehnten den Anteil der Sauerstoffionen 
in der Luft drastisch reduziert. Der Grund hierfür 
liegt in der gestiegenen Luftverschmutzung und 
der immer stärker sinkenden Anzahl an Bäumen 
auf der Erde. Gerade diese Sauerstoffionen 
braucht aber jede Zelle unseres Körpers für 
ihre Zellatmung in den Mitochondrien und zur 
Bildung von Adenosintriphosphat (ATP), der 
Lebensenergie. Sauerstoffmangel stellt die pri-
märe Ursache für eine Vielzahl von Krankheiten 
und Beschwerden dar, besonders auch des fort-
geschrittenen Alters.
Ionisierter Sauerstoff steigert auf natürliche Weise 
Energie und Vitalität. Stärke deine Gesundheit, 
dein Immunsystem und deine Selbstheilungs-
kräfte durch mehr Zellenergie (ATP).
Auch führende Wissenschaftler und Nobel-
preisträger bestätigen, dass ionisierter Sauerstoff 
beinahe jede Erkrankung positiv beeinflussen kann.

ATP Ionic Stim
Die Erfinderwerkstatt Udo Röck hat die Lösung 
für dieses Ungleichgewicht, das wir Menschen 
geschaffen haben. Sie haben ein Gerät entwi-
ckelt, aus der Erkenntnis um das Wissen von drei 
Nobelpreisträgern, der Raumfahrttechnik und 
Medizintechnik. Das ATP Ionic Stim gibt dem 
Körper auf natürlich Weise zurück, was ihm fehlt. 
Luft atmen wie im Luftkurort in den Bergen, am 
Meer oder im Wald, um die Selbstheilungskräfte 
des Körpers bei Krankheiten, Allergien und vielem 
mehr zu unterstützen und vorzubeugen. Mehr 
Leistungsfähigkeit, Gesundheit, Wohlbefinden 
und Attraktivität bis ins hohe Alter.

Kostenlose transkutane Sauerstoffmessung – 
Jetzt 0 € statt 60 €
Wie viel Sauerstoff kommt in Ihren Zellen an? Wir 
können es messen! Vereinbaren Sie jetzt einen 
Termin und finden Sie es heraus.
Tel.: 07581-527914, Mail: info@udoroeck.de

 www.mobiles-sauerstoffgeraet.de

Atmen Sie auf
BAD SAULGAU. SSchenke deinem Körper mehr 
Energie. Sei fit und vital bis ins hohe Alter! 
Nur ein Traum? Nein! Es gibt eine Lösung!

Atmen wie am Meer, und das jederzeit: Mit 
dem ATP Ionic Stim. 

Ihr Luftkurort
für Zuhause

Udo Röck GmbH • Mackstraße 116 
88348 Bad Saulgau • info@udoroeck.de  
www.udoroeck.de • Tel 0 75 81 - 52 79 14 

www.atp-ionic-stim.de

Endlich: Die bequeme Sauerstoff-
ionen ATP Therapie für Zuhause

AUF GRUNDLAGE VON
4 NOBELPREISEN 

Bist du ständig müde und erschöpft? Fällt dir das 
Atmen schwer (Asthma , Corona, COPD, ...)? Hast 
du schlechte Blutwerte und Schmerzen? Willst du 

bis ins hohe Alter fit und vital bleiben?

Dann lies unbedingt weiter. Vielleicht solltest du 
dir mal Gedanken machen, ob genügend Sauerstoff 
zu den Zellen kommt. Ionisierter Sauerstoff stei-
gert auf natürliche Weise deine Energie und Vita-
lität. Stärke deine Gesundheit, dein Immunsystem, 
deine Selbstheilungskräfte durch mehr Zellenergie 
(ATP). Auch führende Wissenschaftler und No-
belpreisträger bestätigen, dass ionisierter Sauer-
stoff beinahe jede chronische Erkrankung positiv 

beeinflussen  kann.

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Bera-
tungstermin. Weitere Informationen findest du 
unter www.mobiles-sauerstoffgeraet.de

Udo Röck 
Sie haben Fragen? 
Wir helfen gerne!  
0 75 81 / 52 79-14

EIN HAUS, SO EINZIGARTIG 
WIE SIE!

www.kampa.de
INFORMIEREN SIE SICH

Mit uns bauen Sie mit Holz – dem besten Baumaterial der Natur. 
Schaffen Sie sich ein Zuhause, das so einzigartig ist wie Sie und 
nicht nur ästhetisch beeindruckt, sondern auch von steigenden 
Energiekosten unabhängig macht. Werden Sie zum energeti-
schen Selbstversorger und gestalten Sie Ihre Zukunft nachhaltig. 
Profitieren Sie von höchster staatlichen Förderungen und attrakti-
ven Finanzierungsmöglichkeiten.

BESUCHEN  
SIE UNSERE 

MUSTERHÄUSER  
IN DER REGION!
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Trends erkennen, Kundenwünsche antizipieren, Nischen besetzen. Kennt 
fast jeder, macht fast keiner. Die Fricks hingegen schon. Das Vorzeigepro-
dukt der Frick GmbH heißt ‚8Haus-achtsam leben‘. Ein Haus nur aus Holz, 
Naturdämmstoffen und Lehm, lösungsmittelfrei und ganz ohne Kunststoff.

Was wie eine Spinnerei klingt, begann 2014 mit der Vision eines Zimmerers und ist nach sechs Jah-
ren nun Realität. Das ökologische Musterhaus mit leimfreien Verbindungen steht in dem kleinen Ort 
Eichstegen. Lesen Sie weiter unter: http://8haus.de/8haus-wurde-in-mikado-vorgestellt
Vorteile des Bauens nur aus Holz, Stroh und Lehm finden auch unter: 
Studie zeigt signifikante Vorteile von Holz auf (doczz.net)

Holzbau Frick – die Zukunft des Bauens beginnt hier 
Sie kennen uns als Spezialisten für Holzbau und ökologisches Bauen. Mit unserem 8Haus – dem 
Musterhaus und Bausystem in Sachen Bauen für die Zukunft – machen wir uns mit Ihnen auf den 
Weg in eine gesunde, ökologische und abfallfreie Welt des Bauens. 
Zertifiziert und überwacht von der Gütegemeinschaft Deutscher Fertigbau.

Wir planen mit Ihnen zusammen Ihr neues Zuhause!

Besuchen Sie unser 8HAUS-Musterhaus, 
gerne sind wir telefonisch für Sie da!
Röswiesen 10
88361 Altshausen-Eichstegen
info@8haus.de | Tel.: 07584 920 766-0
www.8haus.de

WOHNGESUND WOHNGESUND 
BAUENBAUEN

• wohngesund, allergikerfreundlich
• zu 98 Prozent natürliche Baustoffe
• zu 100 Prozent leimfreie Verbindungen,
  schadstofffrei
• Verzicht auf chemische Zusätze
• Ökobilanzierung aller Baustoffe, die Wert-
  schöpfung bleibt in der Region
• Regionalität – keine unnötigen Transporte
• Hauptbestandteil unserer Häuser sind
  Holz und Lehm 
• innovative Raumkonzepte für zukünftiges
  Zusammenleben
• Massivholz-Möbel nach Maß
• Lohnabbund



FIT   &  GESUND

  

N A T U R H E I L P R A X I S  R Ö H L I N G

BAD SAULGAU. Was sind Krampfadern? Krampfadern, in der Medizin 
auch Varizen genannt, sind erweiterte, knotenförmige, blau schimmern-
de oberflächliche Venen, die meist in geschlängelter oder verästelter 
Form vorliegen. Sie haben keinen Nutzen mehr und werfen außerdem 
noch einige Probleme auf. Einerseits sind sie unschön und schaden 
unserem Selbstwertgefühl und andererseits machen sie, je stärker sie 
ausgeprägt sind, mehr und mehr medizinische Probleme. Sie führen zu 
Wassereinlagerungen, können Schmerzen verursachen und begünstigen die 
Ausbildung von Thrombosen und Embolien. Der Schluss, den die Medizin 
daraus zieht, ist klar: Krampfadern sollten, wenn möglich, entfernt werden. 

Es gibt eine sehr alte erfolgreiche Methode die be-
reits seit 1911 in Tübingen von dem Hautarzt Prof. 
Linser durchgeführt wurde, nämlich die Krampf-
aderentfernung mit hochkonzentrierter Kochsalz-
lösung. Die Heilpraktikerin Sonja Röhling aus Bad 
Saulgau wendet diese alte Methode, welche von 
den Ärzten Dr. Köster und Dr. Rieger modifiziert 
wurde, in Ihrer Praxis seit 10 Jahren erfolgreich an. 
BLIX hat sich mit Frau Röhling über diese Methode 
unterhalten. 

Welche Voraussetzungen für eine Behandlung 
muss ein Patient mit Krampfadern mitbringen? 
Eine Krampfader sollte mindestens zwei Millime-
ter dick sein, damit ich eine entsprechende Kanüle 
einführen kann. Dicke und Anzahl der Krampf-
adern spielen ansonsten keine Rolle.  Sind es sehr 
viele, ist eventuell eine zweite Sitzung notwendig; 
das ist auch der Fall, wenn beide Beine betroffen 
sind, um das Immunsystem nicht zu sehr zu be-
lasten.

Frau Röhling, worin sehen Sie die Vorteile dieser 
Behandlungsmethode gegenüber den herkömm-
lichen Methoden?
Die biologische und schonende Krampfaderthe-
rapie bedeutet für den Patienten, wie der Name 
schon besagt, nur eine minimale Belastung. Es 
entstehen keine ausgedehnten Blutergüsse und 
auch keine Nerven- oder Lymphgefäßverletzun-
gen wie bei anderen üblichen Methoden, da kein 
operativer Eingriff erfolgt. Daher bilden sich auch 
keine Narben, die Behandlung bleibt kosmetisch 
unsichtbar und es müssen nach der Behandlung 
keine Kompressionsstrümpfe getragen werden. 
Eine Narkose oder Anästhesie ist nicht notwendig, 
da die Behandlung fast schmerzfrei  erfolgt.

Was sind Besenreiser? Können auch diese mit die-
ser Methode behandelt werden? 
Besenreiser nennt man Krampfadern, die ganz 
klein sind und ganz oberflächlich in der Haut 
Netze bilden. Manche Frauen haben keine gro-
ßen Krampfadern, sondern nur Besenreiser, wel-
che unter kosmetischen Gesichtspunkten oft als 
störend empfunden werden. Es handelt sich hier 
also vor allem um ein kosmetisches Problem. 

Besenreiser können ebenfalls mit der Kochsalz-
methode behandelt werden. Dies ist allerdings et-
was zeitaufwendig und um ein schönes Ergebnis 
zu erzielen braucht es etwa drei Behandlungen.

Wie ist der Ablauf einer Krampfaderbehandlung 
in Ihrer Praxis? 
Nach einem ausführlichen Vorgespräch und einer 
Untersuchung des Patienten suche ich eine geeig-
nete Stelle im Verlauf der Vene, in die eine Kanüle 
gelegt wird. Dann wird eine individuell auf den Pa-
tienten abgestimmte Kochsalzlösung eingespritzt 
und im Bein durch Umlagern verteilt. Jetzt kommt 
es zu einer starken Reizung der Innenschicht der 
Krampfader, was zu einer Verklebungsreaktion 
führt, durch die sich das Gefäß verschließt. 

Was spürt der Patient?
Die Wirkung zeigt sich in einer Reaktion, die von 
den Patienten unterschiedlich beschrieben wird 
als „Drücken“, „Ziehen“ oder „Krampfen“, welche 
aber nach ein bis zwei Minuten wieder abklingt. 
Danach wird die Nadel entfernt und der Patient 
verlässt schmerzfrei die Praxis. In den ersten Tagen 
nach der Behandlung spüren nur wenige ein leich-
tes Ziehen, das aber in Kürze wieder verschwindet. 
Komplikationen oder Nebenwirkungen sind bei 
dieser Behandlungsmethode bei sachgerechter 
Anwendung nahezu ausgeschlossen. In den meis-
ten Fällen kann der Patient nach der Behandlung 
wieder ganz normal seiner Arbeit nachgehen.

Wie schnell ist der Erfolg sichtbar?
In den ersten zehn bis 14 Tagen nach der Behand-
lung, in denen sich das Gefäß verschließt und zu 
einem festen, teilweise tastbaren Strang wird, ist 
die Krampfader bereits deutlich schwächer. Die 
„stillgelegte“ Vene wird in den kommenden  Mo-
naten komplett vom körpereigenen Reparaturme-
chanismus abgebaut.

Wie lange dauert eine Behandlung?
Mit Vorgespräch und Beratung dauert die Behand-
lung rund eine Stunde. Nach drei Monaten erfolgt 
dann ein Kontrolltermin, bei dem gegebenenfalls 
nachbehandelt wird, wenn nicht alle Seitenäste 
der Vene erreicht worden sind. 

Krampfadern natürlich entfernen

INFOINFO
Saline Krampfaderentfernung
• kein Allergierisiko
• keine Narbenbildung
• kosmetisch unsichtbar
• schonend
• keine Blutergüsse
• keine Nervenverletzungen
• keine Narkose notwendig
• keine Stützstrümpfe
• kein Wickeln

Lassen Sie sich kostenlos 
und individuell beraten!

Sonja Röhling ist Heilpraktikerin in Bad Saulgau 
und entfernt Krampfadern nach der Methode 
Dr. Köster/Dr. Rieger.

Auch ausgeprägte Krampfadern sind biologisch 
behandelbar.

Kaiserstr. 48 - 88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 9005877

 www.saline-krampfaderbehandlung.de

www.saline-krampfaderbehandlung.de
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Mittelalter zum Mitmachen

Wo der Bauernjörg wütete
Das Anwesen war die Hausburg des „Bauernjörg“. Georg III. Truchseß von 
Waldburg-Zeil (1488 in Waldsee geboren und 1531 dort gestorben), einem 
Heerführer im Bauernkrieg 1525. Er war gefürchtet wegen seines erbar-
mungslosen Durchgreifens gegen aufständische Bauern. Viele deutsche 
Adelsfamilien führen den Namen Truchseß, abgeleitet von einem Hofamt 
bei Kaisern, Königen und Fürsten. Ein Truchseß, eigentlich Speiseträger, 
Vorschneider, war verantwortlich für die fürstliche Tafel und die Ernäh-
rung der Gäste und Gefolgschaft und gebot Mägden und Knechten. Mit 
der Zeit konnte das Amt vererbt werden. 
Im Dreißigjährigen Krieg plünderten 1632 die Schweden die Burg. 1728 
ließ Truchseß Ferdinand Ludwig die Kapelle umgestalten; der noch existie-
rende Flügelschrein mit den Hausheiligen Willibald, Wunibald und Wald-
burga wurde erst Ende des 19. Jahrhundert ergänzt. Vor 800 Jahren war in 
dieser Kapelle der Kronschatz des Heiligen Römischen Reiches Deutscher 
Nation untergebracht. 23 Jahre gab Stauferkaiser Friedrich der Zweite ihn 
vertrauensvoll in die Obhut von Eberhard von Tanne-Waldburg. Heute 
sind Nachbildungen des Schatzes ausgestellt: Reichslanze, Reichsapfel und 
Krone des Heiligen Römischen Reiches etwa. Die Kapelle wird auch gerne 
für Trauungen genutzt.
Mitte des 16. Jahrhunderts unter Truchseß Georg IV. von Waldburg wurde 
die Burg zu einem schlossähnlichen Wohn- und Herrschaftssitz ausge-
baut, seit dem 17. Jahrhundert wurde sie nur noch sporadisch von der 
Familie von Waldburg bewohnt.

Wo die weiteren Waldburgs wohnen 
Das ursprünglich welfisch-staufische Ministerialiengeschlecht Waldburg 
verzweigte sich in mehrere Linien. Waldburg-Zeil etwa entstand 1595 
durch Teilung der Georgischen Linie in die beiden Linien Waldburg-

Wolfegg und Waldburg-Zeil. Wie alle regierenden Linien des Hauses 
Waldburg in Oberschwaben blieb auch Waldburg-Zeil dem katholischen 
Glauben, dem Papst sowie Kaiser und Reich stets eng verbunden. Ihre 
Stammburg ist Schloss Zeil bei Leutkirch im Allgäu. 1803 erhob Kai-
ser Franz II. das gräfliche Gesamthaus Waldburg, also die Grafen von 
Wolfegg-Waldsee, Zeil-Wurzach und Zeil-Trauchburg, in den Reichsfür-
stenstand. Dafür wurden ihm Schulden erlassen. Durch die Mediatisierung 
von 1806, die Eingliederung der bisher reichsunmittelbaren Adligen in die 
neuen deutschen Bundesstaaten, ging die Souveränität der meisten wald-
burgischen Besitzungen an den württembergischen König über.
Auf die Frage an Museumsmacher Max Haller, wem die Immobilie heute 
gehört, kommt es wie aus der Pistole geschossen: „Seiner Durchlaucht 
Fürst Johannes von Waldburg zu Wolfegg und Waldsee und seiner Frau 
Prinzessin Viviana, eine geborene Rimbotti aus Florenz. Die Waldburg ist 
seit 900 Jahren im Familienbesitz.“ 
Seit diesem Jahr betreibt die Familie Haller die Gastronomie, seit 2016 
auch das Museum und die Staufersuite. Zuvor war eine Betriebsgesell-
schaft aus Landkreis, Gemeinde Waldburg und fürstlichem Haus für das 
Museum verantwortlich gewesen. 

WALDBURG. Die Stammburg des Truchsessen- und 
Reichsfürstengeschlechts Waldburg aus dem 12. 
Jahrhundert macht Vergangenheit sinnlich erfassbar. 
Eine großartige Aussicht belohnt den kurzen aber 
steilen Aufstieg auf 722 Meter. 

Brot und Spiele: Ritterkämpfe gehören zum beliebten Programm auf der 
Waldburg.  Foto: Haller
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Wo man Ritter werden kann
Besonders interessant für Besucher ist die Waffenkammer zum Anfassen 
im Erdgeschoss mit ihren Schaukampfwaffen. Auch mittelalterlich anmu-
tende Gewänder hängen hier. Kinder und Erwachsene dürfen sie anziehen 
und Fotos machen. Viel frequentiert wird die Aussichtsplattform auf dem 
dritten Stockwerk, von der aus man bei entsprechender Witterung die 
Allgäuer Alpen und die Schweizer Berge hoch über dem Bodensee sehen 
kann. 
Das Museum auf der Schloss Waldburg gilt als sehr innovativ. In der 
„Kniffligen Schatztruhe“ können Burggäste ihre Rätsel- und Denkfähig-
keiten auf die Probe stellen. Während des zweistündigen Abenteuers wer-
den sie auf eine Reise durch die Geschichte der Waldburg mitgenommen. 
Die cleveren Rätsel und Aufgaben animieren zum Schmunzeln und geben 
dabei spielerisch eine Menge über Geschichte und Kultur der Gegend 
preis. Buchbar ist die  Knifflige Schatztruhe für 35 Euro beim Kastellan 
der Waldburg unter Christoph@schlosswaldburg.de. 
Vorsicht, wer über Nacht bleiben will: In der romantischen Staufer-Suite 
für zwei Personen mit geschnitztem Himmelbett soll es schon einige Hei-
ratsanträge gegeben haben …

Info: Schloss Waldburg trohnt über der 3300-Einwohner-Gemeinde Wald-
burg mit vielen Teilorten zwischen Ravensburg und Wangen. Es hat bis 3. 
November täglich außer Montag von 10 - 18 Uhr geöffnet, die Burgküche 
samstags und an Feiertagen von 11- 17 Uhr. Parkplatz Amtszeller Str. 
7, 88289 Waldburg. Tel. während der Öffnungszeiten 07529/9732513. 
Unter  www.schlosswaldburg.de findet man das Jahresprogramm. Das 
Museum, das übrigens 1853 gegründet wurde, informiert anschaulich 
über das Leben im Mittelalter, die Landesvermessung (für die die Burg ein 

wichtiger Punkt war) und erklärt, was es mit der berühmten Amerikakarte 
des Kartographen Martin Waldseemüller auf sich hat. Sonntags um 13 Uhr 
gibt es ein Ritterturnier für Kinder mit Armbrustschießen, Schwertkampf 
und Dosenwerfen. Gehbehinderte Personen können von Max Haller den 
Zahlencode der Schranke bekommen und zur Burg hinauffahren.

Wer im Mittelalter Kaiser des Heiligen Römischen Reiches werden 
wollte, brauchte die Reichskleinodien: Reichsapfel, Reichsschwert und 
die „heilige Lanze“. Vor 800 Jahren lagen die Symbole der Herrschaft 
über das Reich sicher verwahrt auf der Waldburg.  Fotos: Peter Zeh

In einem Wechsel aus filmischen und persönlichen Beiträgen werden den 
Teilnehmern die Entstehung von Apfelsaft, Apfelweinen und Frucht Balsam 
Essigen sehr anschaulich und unterhaltsam dargestellt. Selbstverständlich 
werden die angesprochenen Produkte ausgiebig verköstigt. Nach dem ein-
zigartigen 4-D Kino und dem Besuch unseres Balsam Stadels, in dem feinste 
Essige im Eichenfass reifen, geht es in den magischen Gewölbekeller (Foto). 
Einzelgästen bieten wir auf unserer Homepage regelmäßig Termine für 
öffentliche Führungen, zu denen Sie sich anmelden können. 

www.adrian-manufaktur.de

A D R I A N  M A N U F A K T U R

Geheimtipp für Genießer
WALDBURG. Ökologischer Landbau und regionale Wertschöpfungs-
ketten sind die Eckpfeiler eines nachhaltigen Ernährungssystems. 
Auf dieser Grundlage produzieren wir heute feinste Essige, Öle und 
Apfelcidre aus und für die Region. Bereits 1840 hat unser Gründer 
Adrian Kiderlen von der Stadt Ravensburg das Recht erhalten, Wein 
und Essig herzustellen. Heute hat sich am Fuße der Waldburg die 
Produktionsstätte für die Adrian-Spezialitäten zu einem echten tou-
ristischen Geheimtipp entwickelt.

Einzigartiges

QUALITÄTSFLEISCH DIREKT VOM LANDWIRT

METZGEREI BINGER
HAUPTSTRASSE 31 • 88289 WALDBURG

TEL. 075529/1296 • FAX 07529/91060
www.metzgerei-binger.de
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„Protest tut uns gut“

Herr Roth, die Welt ist in Aufruhr, da kann man 
froh sein, wenn man Fußballfan ist – weil ganz 
einfach: alle rennen hinter einem Ball her, und 
es gewinnen die, die mehr Tore schießen –, aber 
was ist bei Ihren Frankfurtern los? Die werfen 
ihren erfolgreichen Trainer raus. Geht’s noch!?

Nein, geht gar nicht! Einen der besten Trainer, 
den meine Eintracht aus Frankfurt je hatte - und 
menschlich gesehen das krasse Gegenteil seines 
Vorgängers Adolf ‚Adi‘ Hütter -, derart respekt- 
und stillos von dannen zu jagen, erbärmlich! Mit 
Krösche vom Retortenverein RB Leipzig kam die 

Mentalität dieses Dosen-Clubs in den Traditions-
verein. Ich wechsle den Club und gehe zu den 
Bayern. Da gibt es jedes Jahr viel zu feiern und 
sei es nur den Auftakt der Wiesen.
Als Frankfurt-Fan schieben Sie also Frust, und 
wie ist Ihre Stimmung als Wettermann? Das 
halbe Jahr ist schon um, wie fällt Ihre Bilanz 
aus? Bitte eine Kurzfassung.

Schon irre. Nach der winterlichen Trockenheit 
kam endlich einmal ein Frühjahr wie es die 
Gletscher lieben. Ordentlich Schnee in den 
Hochalpen und auch der Bodensee war nach 

der langen „Regenzeit“ gut gefüllt. Am 10. 
Mai beinahe einen halben Meter über dem 
Mittelwert. Ich habe bei meinen zahlreichen 
Vorträgen landauf landab bis weit in den Mai 
hinein großspurig schwadroniert, dass uns ein 
ähnlich sommerlicher Wassertiefststand wie im 
Vorjahr dieses Jahr wohl nicht drohen würde. 
Das Wetter hat mich mal wieder eines Besseren 
belehrt. Abgesehen von lokalen Schauern fiel 
im BLIX-Land zwischen dem 17. Mai und dem 
18. Juni 33 Tage vielerorts lang kein messbarer 
Niederschlag. Nur 2011 und 1973 wurden zwei 
längere niederschlagsfreie Zeiträume registriert, 
allerdings beide im Winterhalbjahr, in dem sta-
bile Wetterlagen häufiger vorkommen. Danach 
gab es zwar teils heftige Gewitterregen doch 
der Pegel des Bodensees näherte sich immer 
mehr seinem historischen Sommertiefststand. 
Es fehlten satte Landregen und das Wasser der 
Schneeschmelze in den Alpen ist aufgrund der 
hohen Temperaturen, der intensiven Sonnenein-
strahlung, dem häufig lebhaften austrocknenden 
Wind und der lange Zeit knochentrockenen Luft 
nur stark abgeschwächt im See angekommen. 
Mitte Juli lagen die Gletscher, der schützenden 
Schneedecke beraubt, erneut früh im Sommer 
blank im Sonnenlicht. Das große Tauen setzt sich 
fort und kaum einen interessiert es. Der niedrige 

WALDBURG. Das alljährliche BLIX-Sommerinterview mit Roland Roth 
über das Wetter, Klima, Gott und die Welt ist ein Highlight im BLIX-
Jahreskalender. Auch dem Wetterexperten ist dafür kein Weg zu weit 
und zu steil. Und der Aufstieg zur Waldburg ist verdammt steil - ins-
besondere wenn man noch ein E-Bike schieben muss! Denn mit einem 
solchen ist der Autoverächter aus Bad Schussenried bei jedem Wetter 
unterwegs. Die Waldburg ist Herausforderung. Das zeigt auch ihre 
Geschichte, die in den kommenden zwei Jahren anlässlich von „500 
Jahre Bauernkrieg“ von besonderer Bedeutung ist. Auch dazu weiß der 
einstige Schussenrieder „Motzer“ was zu sagen.

Von hoch oben auf der Waldburg ist der Ausblick von den Alpen bis fast zur Nordsee majestätisch.                                                    Fotos: Peter Zeh
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Pegel des Bodenseåes hat auch Auswirkungen 
auf den Rhein und unseren Geldbeutel. Die 
eingeschränkte Schifffahrt erhöht die Preise für 
deren Transportgut, beeinflusst den Strompreis 
und die Verfügbarkeit mancher Güter.

Sie sind bekannt dafür, dass Sie kein Blatt vor 
den Mund nehmen. Ich frage mich, was gefällt 
Ihren ZuhörerInnen bei Ihren zahlreichen Vor-
trägen daran, dass sie von Ihnen die Klimakrise 
en détaile erklärt bekommen und dann auch 
noch als ‚Autofetischisten‘ und ‚Konsumtrottel‘ 
dafür mitverantwortlich gemacht werden?

Tut mir leid, aber ich kann nicht anders. Der 
billige Mainstream ist nicht mein Ding. Die Kli-
maproblematik verlangt klare Worte und eine 
schonungslose Faktenanalyse. Und wenn ich bei 
meinen Vorträgen einigen Zuhörern auf die Füße 
trete, ist es doch allemal besser als den Leuten 
nach dem Mund zu reden. Das machen ja schon 
viele unserer Politiker und Mandats- und Amts-
träger. Da muss und will ich nicht dabei sein. 

Haben Sie das Gefühl, dass das Bewusstsein 
der Menschen, die Ihnen landauf, landab zuhö-
ren, der Brisanz der Klimakrise entspricht oder 
sich zumindest dahingehend verändert hat?

Ich halte seit mehr als vierzig Jahren Vorträge zu 
dieser für die Menschheit wegweisenden Heraus-
forderung. Geändert hat sich im Gesamten gese-
hen nur wenig. Im Gegenteil, noch nie wurde so 
viel Auto gefahren, nie zuvor waren die Vehikel 
so protzig und klimafeindlich und noch nie wurde 
so viel über den Klimaschutz geschwafelt. Aber 
es gibt mittlerweile ja breiten und vielfältigen 
Protest. Und der tut uns gut. Und wenn ein Mar-
kus Söder Bäume umarmt und Berggipfel unter 
seine ökologischen Fittiche nimmt und der FDP-
Lindner bei den regenerativen Energiequellen von 
‚Freiheitsenergien‘ spricht, dann sind wir doch 
auf einem guten Weg. Die große Politik hat die 
Ernsthaftigkeit erkannt.

Wir sprechen vom Bewusstsein und nicht vom 
Handeln, da wird es schwierig. Wie erleben 
Sie es?

Dies ist das eigentliche Kernproblem. Ökolo-
gisches Denken gut und recht, doch dem muss 
auch entsprechendes Handeln folgen. Beina-
he jede und jeder, die Politiker ohnehin sind 
für den Klimaschutz. Die Absichtserklärungen 
haben ein inflationäres Ausmaß angenom-
men, wirklich umgesetzt wird dagegen nur 
wenig, sei es aus reiner Bequemlichkeit oder 
Gedankenlosigkeit. Und wenn es um unser 
Einkaufsverhalten geht, bestimmt auch bei 
Wohlhabenden meistens der Preis das Verhal-
ten. Vieles wäre leicht umzusetzen. Man denke 
nur an die Mobilität. Ein ganz beträchtlicher 
Teil der Autofahrten entfällt auf den Nahbe-
reich. Wir beklagen zwar den Verkehr in den 
Innenstädten, den Lärm, die Emissionen, die 
überfüllten Straßen, doch wenn es zum Bäcker 
oder Metzger geht, nimmt man nicht selten 
auch für ein paar Hundert Meter den eigenen 
PKW, obwohl man mit dem Rad schneller ans 
Ziel kommen würde. Und dass nach Corona der 
Flugverkehr sogar wieder neue Rekordzahlen an 
Passagieren schreibt, wird als Erfolg gefeiert. 
Ja, geht’s noch! Dabei ist klimafreundliches 
Handeln in vielen Bereichen ein Gewinn für die 
eigene Lebensqualität. Nachhaltigkeit, Regiona-
lität, Dezentralität, Autarkie und Freiheit sind 
Maxime, für die es sich zu leben lohnt.

Vor zwei Jahren führten wir unser Interview 
im Baumcamp im Altdorfer Wald, wo junge 
Menschen immer noch den Wald vor dem 
geplanten Kiesabbau schützen. Sie nehmen 
viel Ungemach auf sich und werden wegen 
wiederholten Protest- und Blockadeaktionen 
auch gerichtlich belangt. Die Letzte Generati-
on wird wegen ihrer Klebeaktionen sogar kri-
minalisiert. Zurecht oder halten Sie den zivilen 
Ungehorsam als Reaktion auf die Klimakrise 
für gerechtfertigt?

Ich kann die Verärgerung, den Frust und die 
Wut der vorwiegend jugendlichen Klimaak-
tivisten absolut nachvollziehen, wenn man 
sieht, wie wenig sich bewegt. Die Politik und 
viele Bürger in diesem Land haben die Brisanz 
nicht verstanden. Olaf Scholz bei Maischber-
ger: ‚Wenn wir 2045 klimafreundlich leben 
wollen ...‘ Was soll man da noch sagen? Die-
ser vom Bundeskanzler avisierte Zeithorizont 
macht mich sprachlos und die Anhänger der 
‚Letzten Generation‘ folgerichtig wütend und 
aufständisch. Klar, bin ich nicht mit allem 
einverstanden, man denke nur an die völlig 
bescheuerte Aktion von auswärtigen, ortsun-
kundigen Aktivisten, die Anfang Juli auf der 
Baustelle einer geplanten agrarisch genutzten 
PV-Anlage Messpfosten ausgerissen und Fäka-
lien verteilt haben. Außerdem müssen die Akti-
visten ihr Gesicht zeigen, eine Vermummung ist 
ein No-Go! Da lobe ich mir Samuel Bosch und 
Charlie Kiehne, die mit ihrem Profil zu ihrem 
Tun stehen. Aber richtig gut fand ich beispiels-
weise die Geschichte in Regensburg. ‚Für ein 
Regensburg mit Glanz und ohne Gloria‘, welche 
gegen die Fürstin von Thurn und Taxis gerich-
tet war, deren Schmähreden und Hasstiraden 
einem mittelalterlichen Wertekanon entstam-
men. Widerstand und Rebellion kenne ich 
ja aus meiner eigenen Vita. Zusammen mit 
Oswald Metzger haben wir in Bad Schussenried 
in den 70er Jahren für ein selbstverwaltetes 
Jugendzentrum gekämpft und neben vielen 
anderen Aktionen mit so genannten Sit-ins 
Straßenkreuzungen blockiert,  Demonstrati-
onen organisiert, den Kurpark besetzt und 
mit dem ‚Motzer‘ ein ‚aufrührerisches, hetze-
risches Pamphlet‘ an den Start gebracht. Darin 
erschienen übrigens auch meine ersten Wet-
terberichte und Monatsrückblicke. In der Auf-
bruchsstimmung der Willy-Brandt-Ära haben 
wir uns gegen die verkrusteten Strukturen und 

Aber hallo! Im Beisein von Untertanen möchte der Truchsess keine kritischen Fragen hören.

Was tun, wenn sie zurückkommen, die Nach-
kommen des „Meister Petz“? Der „Problembär“ 
Bruno starb 2006 am bayerischen Spitzingsee.
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für einen Wandel in Politik und Gesellschaft stark gemacht, auch mit 
sehr unkonventionellen Maßnahmen.

Wir sind auf der Waldburg, unter uns erstreckt sich der Altdorfer Wald 
bis fast nach Bad Schussenried zu Ihrer Wetterzentrale. Geht es nach 
den Plänen der Landesregierung, sollen so bald wie möglich fast 40 
Windräder in den Wald gebaut werden. Darüber gibt es Streit. Was 
halten Sie davon?

Da befinde ich mich in einem massiven, unauflösbaren Interessen- und 
Gewissenskonflikt. Einerseits ganz klar für regenerative Energien und damit 
selbstverständlich für die Nutzung der Windkraft, denn nur mit diesen lässt 
sich ein wirksamer Klimaschutz umsetzen. Ich bin für dezentrale Lösungen, 
wofür ich öfters mal kritisiert werde, weil damit zwar der private Energie-
verbrauch gedeckt werden könne, aber nicht der immense Strombedarf der 
Industrie und der zunehmenden E-Mobilität. Doch für mich bieten regene-
rative Energien die einmalige Chance sich unabhängig zu machen, uns von 
der Abhängigkeit der großen Energiekonzerne zu lösen und hin zu dezen-

tralen Strukturen zu kommen. Damit wären diese Mega-Stromtrassen quer 
durchs Land unnötig. Politisch gewollt ist dieser Wechsel natürlich nicht, 
auch nicht von den heutigen Grünen. Die Zentrale der Wetterwarte Süd mit 
Sitz in Bad Schussenried nutzt schon seit mehr als 20 Jahren die Sonnen-
energie zur Stromerzeugung und Warmwasserproduktion mit Heizungsun-
terstützung. Und demnächst dreht sich auf dem Dach ein kleines Windrad, 
das einen Teil des Strombedarfs des Höhenstudios abdeckt. In diesem Fall 
stimmt sogar der banale Spruch: ‚Kleinvieh macht auch Mist‘. Und brach-
liegende Dachflächen gerade der öffentlichen Hand gibt es ja zur Genüge.
Andererseits geht es um den unabdingbaren Schutz des Altdorfer Waldes, 
der Lunge des mittleren Schussenbeckens von Baindt, über Baienfurt, 
Weingarten, Ravensburg bis über Weißenau hinaus. Eine Region, die unter 
dem sich verändernden Klima schon jetzt leidet, in den nächsten Jahren 
und erst recht Jahrzehnten massiv von sommerlicher Hitzebelastung 
betroffen sein wird. Der Schutz der Wälder ist eine zentrale Aufgabe, um 
die Auswirkungen des Klimawandels zu begrenzen. Intakte Waldböden 
nehmen wie ein Schwamm die Regenmengen auf, speichern sie und geben 
sie kontrolliert, also nach und nach wieder an die Bäche und Flüsse ab, die 
dann selbst bei länger anhaltenden Trockenperioden immer noch Wasser 
führen. Wälder sorgen für Frischluftzufuhr und dämpfen die Tempera-
turspitzen. Ganz wichtig in Zeiten, in denen die belastenden Wetterlagen 
mit schwül-heißen Tagen bereits markant zugenommen haben und weiter 
zunehmen werden. Und nicht zuletzt sind die Waldgebiete ein bedeutender 
C0²-Speicher.
Bei den Hitzewellen sterben alljährlich Tausende Menschen, besonders in 
den Ballungsräumen, mehr als im Straßenverkehr! Im „Jahrhundertsommer 
2003“ lag die dadurch signifikant erhöhte Mortalitätsrate entlang der 
„Rheinschiene“, also Westdeutschland, BENELUX-Staaten, Ostfrankreich 
bei 50.000. Von den Fachleuten mal abgesehen, kaum einer nimmt dies 
wahr. 

Als Schlossherr auf der Waldburg stehen Sie in den Fußstapfen des 
berüchtigten ‚Bauernjörg‘, der mit seinen Landsknechten die rebellie-
renden Bauern drangsalierte und totschlug. Der Bauernkrieg jährt sich 
im nächsten Jahr zum 500. Mal. Was kann uns die Geschichte lehren, 
wenn man weiß, dass die Bauernaufstände im Auftrag von Adel und 
Kirche blutig niedergeschlagen wurden?

WALDBURG

Der Fantasie sind keine Grenzen gesteckt: Mein Reich soweit das Auge reicht! Drei Löwen auf gelbem Grund zieren das Wappen der Waldburg.

Der „Burgherr“ Max Haller (links) überreicht „Schauspieler“ Role Roth 
sein Buch über die Geschichte der Waldburg.
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WALDBURG

Dass man sich trotz aller und gegen alle Widerstände, auch der Obrigkeit, 
wehren und sich aufrecht für seine Überzeugungen, Ziele und Visionen 
einsetzen muss. Gradlinig und konsequent mit Ausdauer und Verve. 
Unterwürfigkeit und gedankenloser Gehorsam sind mir zuwider, Sätze 
wie ‚Was soll ich machen, das ist halt so‘ oder ‚Was bringt mir das?‘ 
verhindern positive Veränderungen. Ich habe mit meiner Frau zu Studen-
tenzeiten übrigens am Fuße der Waldburg bei Familie Haller im Bannried 
gewohnt. Unsere Vermieter waren ausgesprochen tolerant und liberal, 
für die damalige Zeit ohnehin, obwohl sich dort unsere Freunde, Musiker, 
Liedermacher und ‚Langhaardackel‘ die Klinke in die Hand gaben. Der 
ideale Nährboden für oben Gesagtes.

Nun mimen Sie aber den Truchseß von der Waldburg, angelehnt an Rio 
Reiser und sein Hit ‚König von Deutschland‘ die Frage, was würden Sie 
als Schlossherr gerne tun?

Jedem Ort, der aus mehr als fünf Häusern besteht eine vollautomatische, 
digitale Wetterstation schenken, sichere Radwege bauen, den ÖPNV nach 
Schweizer Vorbild umbauen und modernisieren, Hagelweizen in allen 
Kneipen zum Kult-Getränk machen, Helene Fischer, diesen Gabalier und 
Co. Verpflichten, täglich mindestens vier Stunden den Rockblues von 
Eric Burdon, dem extrovertierten Van Morrison, die Boogies von Canned 
Heat, die stromgeladenen AC/DC und natürlich den besten Rocksong aller 
Zeiten, ‚Child in time‘ von Deep Purple anzuhören, vollfett mit dem Kopf-
hörer zu inhalieren und kein Entrinnen! Und letztendlich die Eintracht 
aus Frankfurt zum Meister (der Herzen) erklären! ‚... das alles und noch 
viel mehr, würde ich machen, wenn ich König von Deutschland wär!‘ (Rio 
Reiser 1986)

Sie haben viel investiert in Ihre Wetterzentrale in Bad Schussenried. 
Was haben Sie vor?

Ende Juli kam die Wetterbeobachtungsplattform, das Höhenstudio 
aufs Dach und die Wasserhüterin ‚Tempestas - die Stürmische‘, ein vier 
Meter hoher, vom Blitz getroffener und geprägter, von der Künstlerin 
Theresia Moosherr wunderbar gestalteter Eichenstamm, vors Haus, ein 
beeindruckender Eingang in die ‚Zentrale des Wettergeschehens‘. Durch 
dieses Höhenstudio erhoffen wir uns eine Verfeinerung der Gewitter- 
und Unwettervorhersagen. Ob damit auch das Wetter besser wird, ist 
jedoch fraglich. Die Beobachtungsplattform wurde in der  Zimmerei 
Holzbau Maier in Ebersbach, vollständig montiert, per Tieflader nach Bad 
Schussenried transportiert und mit einem Kran aufs Dach gehievt. Ein 
ganz besonderer Dank gilt all den Projektbeteiligten, außergewöhnlich 
engagierten Handwerkern, was wäre unsere Gesellschaft ohne diese, und 
unseren Nachbarn für deren Rückendeckung. Und ohne Markus Maier, 
den Chef der Zimmerei, hätte ich dieses außergewöhnliche, finanziell 
herausfordernde Bauvorhaben (Sponsoren herzlich willkommen!) niemals 
in Angriff genommen.

Bad Schussenried kann sich also weiterhin mit der ‚Zentrale des Wet-
tergeschehens‘ schmücken? Und Sie bleiben Käptn an Bord?

Ja, bis 2027 ändert sich zunächst am Standort nichts, die Wetterzentrale bleibt 
in Bad Schussenried, und ich bleib‘ Käptn, wenn die Gesundheit mir beisteht.

Zum guten Schluss: Wie wird’s Wetter, Herr Roth? Am besten für die 
nächsten sechs Wochen.

Vielleicht fragen Sie mich besser, wie es in den nächsten sechs Stunden wird. 
Aber selbst da wäre ich mir nicht sicher. Wetter lehrt Demut. Doch geht es 
nach dem richtungsweisenden Zeitraum um den 27. Juni herum, dem Sie-
benschläfertag, dann erwartet uns wohl ein insgesamt gesehen zu warmer 
August mit kurzen heißen Phasen, im Wechsel mit teils kräftigen Gewitter-
güssen, örtlich durchaus mit Unwetterpotenzial. Und wenn Sie, Herr Reck, 
sich nach der Sommerpause ausgeruht und entspannt an die Oktoberausga-
be Ihres hochwohllöblichen Magazins machen werden, dann zeigen sich auch 
bereits die ersten Vorboten des nahenden Herbstes. All dies hat allerdings 
nichts mit einer Vorhersage zu tun. Es ist reine Glaskugel-Prognostik.

www.schlosswaldburg.de

    Schloss Waldburg - Die Drei Kaiser Burg 
ressen, Weinproben, Hochzeiten, Ritteressen, Wein 
Days, Familientage, Gespensterrallye, Kids Days, Fa 
Museum, Kronschatz, Amerikakarte, Waffenkammer 
      Viel Spaß ist geboten auf der Waldburg …

Die Wetterzentrale in Bad Schussenried erhält dieser Tage eine Aus-
sichtsplattform zur besseren Wetterbeobachtung.

Kunst für den Fußballfan. Die Künstlerin Theresia Moosherr stiftet der 
Wetterzentrale eine „Wasserhüterin“ Fotos: Barbara Bucher
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Zustande gekommen ist die Ausstellung durch 
die Erfolge von Hannes Wäscher. Wie sein 
Vater entschied sich auch der Spössling Mitglied 
bin beim ‚DVF‘, dem bundesweiten Zusam-
menschluss von Amateurfotografen zu werden, 
da er an Wettbewerben dieser Organisation 

teilnehmen wollte - und er schlug gleich zu: 
zuerst wurde er „Deutscher Meister“ in der 
Altersklasse bis 12, im Jahr darauf, in der nächst-
höheren Altersklasse, wurde er Landesmeister. 
Bemerkenswert dabei ist noch, dass beide als 
‚Direktmitglieder‘ zählen, fast alle anderen Teil-

nehmer sind in Clubs organisiert. Hannes Erfolge 
erweckten in der Region Aufmerksamkeit. So 
kam  den  Ausstellungsmachern in Wolfegg der 
Gedanke, dass er dort in der Orangerie mal seine 
Bilder zeigen könnte.  „Und vermutlich, weil sie 
dachten, dass er vielleicht nicht genügend Bilder 
hätte, kamen sie auch auf die Idee, dass einfach 
der Vater noch ein paar Bilder dazuhängen soll“, 
spekuliert Klaus Wäscher bescheiden. Dabei 
kann auch er auf diverse Erfolge blicken. So ist 
er immer wieder mit der Kamera im Altdorfer 
Wald unterwegs und gestaltet aus den so ent-
standenen Bildern einen Kalender. Doch entge-
gen der Ratschläge, dass man sich thematisch 

FOTOGRAFEN  DES  MONATS

K L A U S  &  H A N N E S  W Ä S C H E R

Zusammenspiel zweier Perspektiven
WOLFEGG. Klaus und Hannes Wäscher verbindet die gemeinsame 
Leidenschaft für das Fotografieren. Das dynamische Vater-Sohn-Duo 
feierte bereits Erfolge in Wettbewerben. Im September zeigen sie ihre 
Werke bei einer gemeinsamen Ausstellung „Ansichtssache - Vater und 
Sohn im Dialog“ in der Orangerie in Wolfegg.
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spezialisieren sollte, wenn man fotografisch 
weiterkommen möchte, macht er genau das 
nicht. „Weil mir an der Fotografie gerade das 
gefällt, dass es so ein weites Feld ist“, erklärt 
er. Deshalb werden auch in Wolfegg nicht nur 
Bilder aus dem Altdorfer Wald, sondern auch 
Landschaft allgemein,  Architektur, Menschen, 
Konzerte, Inszenierungen und vieles mehr zu 
sehen sein. Daher werden seine Bilder in The-
menblöcken organisiert - manche in Absprache 
mit Sohn Hannes: Vergänglichkeit (der Rückblick 
aus Vater-Perspektive) gegenüber Zukunft (die 
Sohn-Perspektive), um ein Beispiel zu nennen.

Ansichtsache - 
Vater & Sohn im Dialog
In der Orangerie in Wolfegg 
am 9./10., 16./17. & 23./24. September 2023
Samstags 14 bis 18 Uhr / Sonntags 11 bis 18 Uhr
Vernissage am 8. September 2023, 19 Uhr
Musikalisch umrahmt von Intakt
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M I C H A E L  S K U P P I N  A L I A S  A N G U S  O ’ N E I L L ,  D E R  W A N D E R M Ö N C H

Der Weg ist das Ziel

Dass aus diesem Plan eine wahrhaftige Bau-
stelle werden konnte, hatte der aus Aachen 
stammende Bert Geurten auf den Weg 
gebracht. Nach einem Besuch der mittelalter-
lichen Burgbaustelle im burgundischen Gué-
delon wuchs sein Wunsch, den St. Gallener 
Klosterplan Realität werden zu lassen – es 
dauerte aber noch, bis er den Verein „Karo-
lingische Klosterstadt e.V.“ gegründet und für 
diese Idee in Meßkirch offene Ohren gefun-
den hatte. Ziel war es, mit den Techniken 
und den Materialien des 9. Jahrhunderts 
eine dem Plan entsprechende Klosteranlage 
entstehen zu lassen – ein Projekt, das von 
vornherein auf Jahrzehnte hinaus angelegt 
war. Die Klosterbaustelle sollte dabei von 
Anfang an ein „Versuchslabor“ für die archä-
ologische Forschung sein, um Erkenntnisse 
über Arbeits- und Baumethoden jener Zeit 
zu gewinnen (experimentelle Archäologie), 
aber es verstand sich auch von selbst, dass 
zur Finanzierung daraus ein Tourismusmagnet 
werden sollte.
Dafür soll auch der Wandermönch Angus 
O’Neill sorgen, der seit acht Jahren im Umfeld 
des Campus Galli durch die Wälder streift und 
interessierten Besuchern die Geschichte der 

Christianisierung Süddeutschlands und der 
Entstehung der frühen Klöster auf der Rei-
chenau und in St. Gallen erklärt.
Dieses „historische Waldschauspiel“ beruht 
auf  den Tatsachen der iro-schottischen Mis-
sionierung Süddeutschlands.  Vom 6. bis zum 
8. Jahrhundert kamen zahlreiche Mönche aus 
großen Klöstern Irlands, die sich als Zeichen 
ihrer Verbundenheit mit Gott in selbstge-
wählte „ewige Verbannung von ihrer Heimat“ 
begeben hatten (peregrinatio propter Chri-
stum). Gefördert wurden sie von den Herr-
schern der Merowinger und später dann der 
Karolinger, die sich eine Festigung ihres herr-
schaftlichen Einflusses in den neu eroberten 
Gebieten in Süddeutschland, der Schweiz 
und Norditalien vor allem durch eine Ein-
heit des religiösen Bekenntnisses erhofften. 
Die umherziehenden germanischen Volks-
gruppen huldigten ihren alten Gottheiten: 
Wotan, Donar und Freya. Daher erachteten 
die Wandermönche es als ihre Aufgabe, diese 
„Pagani“ (Heiden) dem christlichen Glau-
ben zuzuführen, der in Irland schon im 
5. Jahrhundert durch St. Patrick vor allem 
durch Klostergründungen verbreitet worden 
war. Diesem Vorbild folgend gründeten die 

Wandermönche und ihre Schüler ebenfalls 
Klöster, die sich alsbald nicht nur als Orte des 
Glaubens, sondern auch der Bildung erweisen 
sollten und daher für ihre Umgebung eine 
hohe Strahlkraft hatten. Dort beschäftigte 
man sich nicht nur mit der christlichen 
Religion, sondern auch mit Handwerk, Medi-
zin, Landwirtschaft und mit Sprachen. Zu 
diesen Klöstern gehört auch die auf Pirmi-
nus zurückgehende Klostergründung auf der 
Reichenau. Und genau dort wird im 9. Jahr-
hundert der St. Galler Klosterplan gezeichnet. 
Dass nun, nach fast 1200 Jahren, dieser Plan 
seit zehn Jahren in architektonische Wirklich-
keit umgesetzt wird, wirft die Frage auf: Was 
bringt uns das heute?
Wollte man auf diese Frage eine kurze Ant-
wort geben, müsste man sagen: Viel und 
Vielfältiges! Aber sinnvoller ist es, sich an 
die alte schwäbische Weisheit zu halten: Wer 
ebbes wissa will, muaß na ganga ond mit de 
Leit schwätza! Also hat der Wandermönch 
den Wanderstab mit dem Schreibblock ver-
tauscht und ist zur Klosterbaustelle gegan-
gen, um mit „de Leit“ zu schwätzen – und er 
hat sie getroffen: Michael, den Zimmermann 
– Jeshua, den Lehrling – Jens, den Steinmetz 
– Hans-Jörg, den Maurer – Bea, die Webe-
rin – Lars-Ole, den Tierpfleger - Jannis, den 
Studenten – Lea, die Schülerin und andere 
mehr – und natürlich den Geschäftsführer 
Dr. Hannes Napierala. Sie alle haben viel und 
begeistert über diesen Ort und ihre Aufgaben 
erzählt und alle waren sich einig: Dieser Ort 
ist ein ganz besonderer, ein einzigartiger 
Ort – sowohl für die, die dort arbeiten, als 
auch für die Besucher, die kommen, sehen, 
staunen, fragen, beglückt gehen – und wie-
derkommen –, denn geschätzt die Hälfte 
der Besucher (und auch der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter) sind „Wiederholungstäter“, die 
so begeistert sind, dass sie gerne wiederkom-
men, um zu helfen oder zu staunen. 
Und es kommen viele Menschen – es sieht 
so aus, als könnte man in diesem Jahr an 
die Besucherzahlen von 2019 (über 91.000) 
herankommen, dem letzten Jahr vor Corona. 
Dass die vergangenen drei Jahre mehr als 
schwierig waren, hat natürlich einen nach-
vollziehbaren Grund: die Pandemie mit all 
ihren Einschränkungen und Lockdowns. Und 
wenn in letzter Zeit in der Presse von einem 
„Rettungsplan“ für Campus Galli die Rede ist, 
dann geht es darum, dass man für die nahe 
Zukunft die Mittel bekommt, um den lau-
fenden Betrieb wieder aufnehmen und bis ins 
nächste Jahr garantieren zu können – denn 
nur wenn geöffnet ist, zahlen die Besucher 
Eintritt.
Dabei hat der Campus Galli von seiner Strahl-
kraft trotz Pandemie nichts verloren. Die 
Baustelle lockt Gäste und ehrenamtliche Mit-

MESSKIRCH. Zehn Jahre ist es her, dass bei Meßkirch mit einem Klos-
terbau der besonderen Art begonnen wurde. Der Bauplan dafür hatte 
fast 1200 Jahre in der Stiftsbibliothek des Klosters St. Gallen gele-
gen. Gezeichnet wurde er von Mönchen auf der Insel Reichenau als 
Geschenk für das Kloster in St. Gallen – alles in allem ein Austausch 
über Architektur unter Mönchen des 9. Jahrhunderts. Dabei ist diese 
einzigartige Zeichnung aus karolingischer Zeit selbst schon ein Kul-
turdenkmal von überragendem Wert.

Unser Autor Michael Skuppin alias Angus O‘Neill ist als irischer Wandermönch in der Region un-
terwegs und erklärt seinen Zuhörern anschaulich die Welt des Mittelalters.  Foto: Regionalbüro
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arbeiter aus einem Umkreis von 1000 Kilome-
tern zum Besuch oder zur Mitarbeit an. Die 
Schülerin Lea aus Hannover ist inzwischen 
das dritte Mal hier. Sie hat schon in vielen 
unterschiedlichen Bereichen mitgearbeitet 
und meint: „Es ist wie Schule, nur besser! 
Man lernt so viel, aber es ist praktisches Ler-
nen, und am Abend sehe ich auch noch ein 
Ergebnis dessen, was ich den ganzen Tag über 
gemacht habe.“
Ähnlich sieht es Jannis, der seit sieben Jahren 
regelmäßig kommt, oft an den Wochenenden. 
Er findet hier einen Ausgleich zum Studium. 
Er hat auch schon in allen Gewerken gearbei-
tet. Darüber hinaus ist er auch noch Gäste-
führer und erklärt mit Freude den Besuchern 
die ganze Anlage.
Das erste Mal hier als Freiwilliger für ein 
Praktikum ist Jeshua. Mit einer ganzen Grup-
pe von Lehrlingen von der Berufsschule für 
Zimmerleute in Reutlingen hat er sich schon 
ganz gut eingearbeitet. „Es ist ja eine Hei-
denarbeit, die Baumstämme nass zu behauen 
und daraus Balken zu machen.“ Und am 
dritten Tag hat er schon verinnerlicht, wie die 
Kollegen vor 1200 Jahren das Harz von den 
Händen bekommen haben: mit Öl oder Fett.
Einen deutlichen tieferen Einblick in das gan-
ze Geschehen auf dem Campus haben Micha-
el, der Zimmermann, und Jens, der Steinmetz. 
Beide sind von Anfang an dabei und kennen 
auch die Schwierigkeiten, die sich gerade am 
Anfang der Baustelle ergeben haben.
Man muss wissen: Alle Bauten müssen auch 
heutigen Vorschriften genügen, was Sicher-
heit und Stabilität betrifft. Nur trifft man in 
den Amtsstuben der Bauaufsicht selten Mit-
arbeiter, die mit frühmittelalterlichen Bauplä-
nen und Bauweisen vertraut sind, drum muss 
der Rat von Fachleuten eingeholt werden, 
und das kann dauern. Zum Glück vergeht die 
Zeit im frühen Mittelalter noch ohne Uhren. 
Michael, der Zimmermann, sagt: „Bei uns sind 
die Dinge fertig, wenn sie gut sind.“ Jens, der 
Steinmetz, formuliert es so: „Hier arbeite ich 

mit dem Material, woanders – ‚draußen‘ – 
arbeite ich mit der Maschine.“
Was aber bedeutet, dass bei schweren Arbei-
ten alle mithelfen und zusammenarbeiten 
müssen. Einen massigen Balken oder einen 
großen Stein können die Zimmerleute oder 
die Steinmetze nicht allein  transportieren, 
da müssen alle mit anpacken und an einem 
Strang ziehen. Hans-Jörg, der Maurer, sagt: 
„Hier greifen die unterschiedlichen Hand-
werke alle ineinander, so dass für jeden schon 
der Weg das Ziel ist.“ Und Bea, die Weberin, 
schwärmt: „Ich freue mich jeden Tag, wenn 
ich zur Arbeit gehe.“
Was aber bringt uns Campus Galli heute und 
wie könnte es die nächsten zehn Jahre wei-
tergehen? Denn die Finanzierung ist schwierig 
und ohne öffentliche Förderung (Stadt Meß-
kirch: 300.000 Euro und Landkreis: 75.000 
Euro) wird es vorerst nicht gehen, es bedarf 
auch der Sponsoren und Mäzenen. Aber 
der Geschäftsführer ist überzeugt, dass die 
Besucherzahlen sich weiterhin positiv ent-
wickeln werden. Als Beispiel führt er an, dass 
schon im Frühjahr so viele Anfragen von 
Berufsschulen auch aus dem weiteren Umfeld 
kommen, dass der Sommer mit Gruppen aus-
gebucht ist, die für eine oder zwei Wochen 
alte Handwerkstechniken im Holzbau lernen 
wollen. An der Universität in Karlsruhe ist 
im Studiengang Architektur die Klosterstadt 
sogar in den Lehrplan aufgenommen worden. 
Zimmermann Michael meint dazu: „Wenn wir 
hier in unserer Region so viele Städte haben, 
in denen man zu Recht stolz ist auf die schö-
nen alten Fachwerkgebäude, dann sollte man 
doch auch darüber nachdenken, wie man so 
etwas damals gebaut hat. Dies kann man hier 
im Campus lernen und demonstrieren.“
Hannes Napierala nennt es ein „Alleinstel-
lungsmerkmal“. Der 43-jährige Historiker ist 
überzeugt: „In unserer Nische treffen wir 
einen Nerv der Zeit. Wir sind ein gemein-
nütziges Projekt und ein Lern- und Weiter-
bildungsort, wo man praktisch lernen kann, 

Bauen im Mittelalter, das war eine Kunst, die im Campus Galli von Handwerkern und Wissen-
schaftlern wiederentdeckt und den Besuchern vermittelt wird.                               Fotos: Skuppin

Michael der Zimmermann und Jeshua der Lehr-
ling

Hans-Jörg der Maurer

Bea die Weberin
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ökologisch, naturnah, mit Naturmaterialien zu bauen und zu arbeiten 
und alte Arbeitstechniken nicht nur theoretisch, sondern praktisch zu 
erfahren.“ Dabei seien die „Streueffekte“ größer als man denkt, erklärt 
der Geschäftsführer. „Und wenn in Sigmaringen ein Investor ein Hotel 
baut, weil vor 1200 Jahren auf der Reichenau Mönche einen Plan 
gezeichnet haben, und die Umsetzung dieses Planes heute Besucher 
in größerer Zahl in unsere Region lockt, dann ist das ein grandioses 
Beispiel dafür, wie Handeln einst und Handeln heute miteinander 
verbunden sind – und es sollte uns dazu bringen, darüber nachzuden-
ken, was in kommenden Zeiten über unser heutiges Handeln gedacht 
werden wird.“
Was den Tourismus betrifft, kann Jennifer Werner von der Touristik 
in Meßkirch nur zustimmen. Wenn sie auf ihre Zahlen blickt, kann sie 
seit Eröffnung von Campus Galli fast nur über Zuwächse berichten. 
Natürlich brachten die corona-bedingten Einschränkungen spürbare 
Einbrüche. Aber seit man wieder kann und darf, kommen die Leute 
auch wieder, und die touristische Infrastruktur, die über die Jahre ent-
standen ist, auch und gerade wegen Campus Galli, wird auch wieder 
nachgefragt und genutzt, so ihr Resümee.
Also wird der alte Wandermönch seine Kutte wieder aus dem Schrank 
holen – denn gut möglich, dass es bald wieder geschichtsinteressier-
te Zeitgenossen gibt, die auf einer kleinen Wanderung etwas über 
das frühe Mittelalter erfahren wollen, bevor sie sich die Kloster-
baustelle anschauen und eintauchen in dieses grandiose Bau- und 
Arbeitsprojekt. Woraus irgendwann einmal eine Klosterstadt mit über 
40 Gebäuden, Gärten und einem Friedhof entstehen soll. Viel Arbeit 
also! Ausdrücklich eingeladen sind alle Entscheidungsträger, einmal 
für eine Woche den Schreibtisch mit einem Arbeitsplatz im Campus 
Galli zu tauschen und persönlich zu erleben, wie bereichernd Arbeiten 
unter freiem Himmel mit Kopf und Händen sein kann. Jemand, der dies 
selbst erlebt hat, wird den gesellschaftlichen Mehrwert dieser einzig-
artigen Einrichtung in unserer Region gewiss nicht in Frage stellen. 
Behauptet Ihr Wandermönch Angus O’Neill.

 www.campusgallitours.de 

Maß nehmen – sechs Finger breit.
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S T A D T  M E S S K I R C H

Während der Sommerferien findet im Schloss 
jeden Sonntag um 15 Uhr eine öffentliche 
Schlossführung statt und jeden Donnerstag um 
18 Uhr eine Stadtführung. Campus Galli bietet 
während der Sommerferien (bis 07.09.23) jeden 
Donnerstag die Möglichkeit am Ferienprogramm 
teilzunehmen. Die Mitarbeiter der Museumspä-

dagogik halten spannende Aufgaben für Groß 
und Klein bereit. Die Biberbahn ermöglicht immer 
sonn- und feiertags spannende Ausflüge in die 
Region. Mehrmals täglich fahren Ausflugszü-
ge zwischen den ehemals badischen Städten 
Stockach und Meßkirch über das hohenzollerische 
Krauchenwies ins württembergische Mengen. 

Veranstaltungssommer in Meßkirch
MESSKIRCH. In Meßkirch locken über die Sommermonate vielfältige Veranstaltungen mit 
besonderem Ambiente. Besonders der Schlossinnenhof bietet eine angenehme Atmosphäre 
an heißen Sommertagen. Die Kreisgalerie, das Martin-Heidegger-Museum und das Oldtimer-
museum im Schloss laden außerdem an den Wochenenden zum Besuch ein.

Terminauswahl:
Do. 17. August 2023
Kino im Schloss
Do. 24. August 2023 
Streetfoodabend in der Innenstadt
Fr. 25. August 2023 
Kulinarische Stadtführung
Sa. 26. August 2023 
Eselwanderung rund um die Sauldorfer Seen
So. 27. August 2023 
Campus Galli – Getreideverarbeitung
Fr. 01. September 2023 
Open Air Kino im Schlossinnenhof
Sa./So. 09./10. September 2023
Campus Galli – Färben mit Pflanzen
Sa. 10. September 2023 
Konzert Harfenzauber im Schloss
Sa./So. 23./24. September 2023
Campus Galli – Der Löffelschnitzer
Sa. 23. September 2023
Meßkirch unplugged Musiknacht
So. 24. September 2023 
Stadtführung: 150 Jahre Bau der Ablachtalbahn

Weitere Veranstaltungstermine, Ausflugsmög-
lichkeiten und die Öffnungszeiten der Museen 
finden Sie unter:  www.campus-galli.de 

 www.biberbahn.de  www.messkirch.de

Vor allem für Familien und Kinder wird in Meßkirch und Umgebung einiges geboten.
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L U D W I G S B U R G E R  S C H L O S S F E S T S P I E L E 

Unter dem Motto „Dialog der Musikwelten“ präsentieren das dogma 
chamber orchestra und Klarinettist Kinan Azmeh am 16. September im 
Rittersaal Werke von Tschaikowsky, Tanejew und Azmeh. 

„Die vier Elemente“ hat das Gamben-Duo Hille und Marthe Perl als 
Mutter-Tochter-Projekt in einer Matinée vereint und bringt dies am 17. 
September in der Alten Pfarr zu Gehör. 

Zum Abschluss dieses Konzertwochenendes lädt das Calmus Ensemble 
und die lautten compagney BERLIN zu ihrem Programm „Bach Arkaden“ 
in die Pfarrkirche St. Katharina ein.

SA 16. September | 20:00 Uhr 
Rittersaal, Schloss Wolfegg | Tschaikowsky-Streicher-Serenade

SO 17. September | 11:00 Uhr 
Alte Pfarr, Wolfegg | Gamben-Duo Perl

SO 17. September | 17:00 Uhr 
Pfarrkirche St. Katharina | Calmus-Lautten-Compagney

  www.wolfegg.de

Vielfältiges Konzertprogramm
WOLFEGG. Am 16. und 17. September sind die Ludwigsburger 
Schlossfestspiele als Internationale Festspiele Baden-Württemberg 
wieder zu Gast in Wolfegg im Allgäu. Im Rittersaal, in der Alten 
Pfarr und in der Pfarrkirche St. Katharina lassen verschiedene 
Ensemblegruppen ein vielfältiges Konzertprogramm erklingen.

Vielfältiges Konzertprogramm 

L U D W I G S B U R G E R  S C H L O S S F E S T S P I E L E 

WOLFEGG. Am 16. und 17. September sind die Ludwigsburger 
Schlossfestspiele als Internationale Festspiele Baden-
Württemberg wieder zu Gast in Wolfegg im Allgäu. Im Rittersaal, 
in der Alten Pfarr und in der Pfarrkirche St. Katharina lassen  
verschiedene Ensemblegruppen ein vielfältiges Konzertprogramm 
erklingen.  

Unter dem Motto „Dialog der Musikwelten“ präsentieren das dogma 
chamber orchestra und Klarinettist Kinan Azmeh am 16. September 
im Rittersaal Werke von Tschaikowsky, Tanejew und Azmeh. „Die 
vier Elemente“ hat das Gamben-Duo Hille und Marthe Perl als  
Mutter-Tochter-Projekt in einer Matinée vereint und bringt dies am  
17. September in der Alten Pfarr zu Gehör. Zum Abschluss dieses 
Konzertwochenendes lädt das Calmus Ensemble und die  
lautten compagney BERLIN zu ihrem Programm „Bach Arkaden“ in 
die Pfarrkirche St. Katharina ein. 

SA 16. September | 20:00 Uhr 
Rittersaal, Schloss Wolfegg  | Tschaikowsky-Streicher-Serenade 

SO 17. September | 11:00 Uhr 
Alte Pfarr, Wolfegg | Gamben-Duo Perl 

SO 17. September | 17:00 Uhr 
Pfarrkirche St. Katharina | Calmus-Lautten-Compagney 

www.wolfegg.de 

M U S E U M  I M  K O R N H A U S 

Da er viele Werke für Adelige 
schuf und seine Ansichten nur in 
kleinen Auflagen erschienen, blieb 
ihre Verbreitung begrenzt. Zudem 
hielt er sich nur ein Jahrzehnt lang 
in der Region auf. Zwischen 1845 
und 1855 schuf er allerdings ein 
beachtliches Werk.
Eggli reiste in den Sommer-
monaten und machte vor Ort 
detaillierte Skizzen. Er sprach bei 

Adligen, Bürgern, Militärs und staatlichen Verwaltern vor und bot ihnen an, 
ein naturgetreues Abbild ihrer Gebäude und Städte (Veduten) zu malen, das 
er ihnen im folgenden Jahr vorbeibrachte. 
Jakob Eggli wurde 1812 in Dachsen im Bezirk Andelfingen in der Schweiz 
geboren. Er absolvierte eine Ausbildung zum Gouachemaler, 1836 erwarb 
er das heruntergekommene Schloss Wyden. Bereits 1840 musste er Konkurs 
anmelden. Fortan hielt er sich mit Veduten über Wasser. 1871 wurde er in 
die Kantonale Pflegeanstalt aufgenommen, wo er 1880 starb.
Seine Blätter werden erstmals in einer Ausstellung präsentiert. Ihre 
Anmutung kombiniert die Frische von Aquarellen mit der Kontraststärke von 
Tuschezeichnungen.  www.museum-bad-waldsee.de

Besonderer Blick auf Oberschwaben
BAD WALDSEE. Nur wenige Künstler des 19. Jahrhunderts haben so viele 
Ansichten oberschwäbischer Städte, Schlösser und Klöster geschaffen 
wie der Schweizer Maler Jakob Eggli (1812-1880). Bislang sind an die 
50 unterschiedliche Motive bekannt. Sie erstrecken sich über ein Gebiet 
von Ulm bis zum Bodensee, vom Allgäu bis zur Schwäbischen Alb und 
ins obere Donautal. Dennoch blieb sein Name unbekannt. 

Sigmaringen, Stadt und Schloss um 
1845, Kreisarchiv Sigmaringen

Jakob Eggli
Ein Schweizer 
Wandermaler sieht 
Oberschwaben

Museum im Kornhaus 
Bad Waldsee

6. August – 3. Oktober 2023
Freitag–Sonntag 13.30 –17.30 Uhr 
Museum im Kornhaus, Rathausplatz, Bad Waldsee
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A N D R E A  R E C K

Tosendes Wasser und toller Weitblick 

Kinder haben viel Spaß beim Spielen am Wasser, 
wegen der gefährlichen, mehrere Meter tie-
fen Strudellöcher ist Baden allerdings generell 
verboten.  Der Weg durch den Eistobel ist gut 
gesichert, kann bei Nässe aber rutschig sein. 
Verschiedene gut ausgeschilderte Wanderwege 
weist das Faltblatt aus, das am Info-Pavillon an 
der Argentobelbrücke ausliegt. Für den mit rund 

fünf Kilometern kürzesten Rundweg durch den 
Eistobel zurück über Riedholz und die Argen-
tobelbrücke braucht man knapp zwei Stunden 
Gehzeit.
Rauf auf die Riedholzer Kugel
Knapp vier Stunden geht man durch den kühlen 
Eistobel über den Iberg zur Riedholzer Kugel. 
Von der Ruine Hohenegg ist kaum etwas übrig 

geblieben. Im Weiler Hohenegg kann man sich 
am Kühlschrank des letzten Hauses am Weg mit 
Getränken versorgen. Oben auf der 1065 Meter 
hohen Riedholzer Kugel, dem höchsten Gipfel 
des Westallgäus, angekommen, genießt man 
einen freien Blick auf die gesamte Nagelfluhket-
te. Sogar der Schweizer Säntis ist im Südwesten 
auszumachen, wenn man die 400 Höhenmeter 
bewältigt hat. Nahe der Bänke und Tische mit 
Weitblick gibt es im Wald einen kleinen Nied-
rigseilgarten. Für den Rückweg durch den Wald 
mit vielen Wurzeln, die bei Regen rutschig sein 
können, empfehlen sich Trekkingstöcke. 
In Riedholz angekommen, kann man sehr schön 
im Gasthof Adler mit schattigem Biergarten und 
Spielplatz einkehren. Es gibt gutes Essen und sehr 
leckere Kuchen. Zum Parkplatz zurück geht man 
noch eine Viertelstunde.

 www.eistobel.de. Unter  www.isny.de kann 
man sich das Eistobel-Faltblatt mit den verschie-
denen Wanderwegen herunterladen. Der Eintritt 
in den Eistobel kostet 3,50 Euro, für Kinder 1,50 
Euro. Auch mit dem Fahrrad ist die Schlucht gut 
zu erreichen. Vor Ort stehen Akkuladestationen 
und Schließfächer zur Verfügung. Der Eistobel 
ist direkt an die Radrunde Allgäu angebunden.

WESTALLGÄU. Der Eistobel südlich von Isny liegt zwar nicht mehr im 
Ländle, sondern in Bayern, ist von Oberschwaben aber schnell zu erreichen. 
Wasserfälle und tiefe Strudellöcher, riesige Nagelfluhblöcke und gewaltige 
Felswände – das etwa dreieinhalb Kilometer lange Naturschutzgebiet Eis-
tobel ist Geologie zum Anfassen und zum Erwandern. Eingerahmt von bis 
zu 130 Meter hohen Felswänden stürzt das Wasser der Oberen Argen über 
mehrere Geländestufen talwärts. Zu den Höhepunkten der Schlucht zäh-
len der 18 Meter hohe „Große Wasserfall“ und der „Zwinger“, ein Gewirr 
aus gewaltigen Felsblöcken. Die „Hohe Wand“ und die „Große Nagelfluh-
wand“ ragen jeweils rund 50 Meter über den Fluss auf. 

Bei Aufstieg zur Riedholzer Kugel bietet sich ein schöner Blick auf die Nagelfluhkette.

Ein erfrischender Spielplaz. 
 Foto: Isny Markteting Ernst Fesseler

M E T Z G E R E I  B U C H M A N N

Grillgenuss vom Land
GRÜNKRAUT. Sommer - Sonne - Grillgenuss: 
So lässt sich der Urlaub daheim aushalten! 
Jetzt fehlt nur noch das perfekte Grillgut: 
Bei uns werden Sie sicher fündig, denn nur 
100 Prozent Qualität bringt auch 100 Prozent 
Geschmack! Beim Einkauf in unseren Fleischerei-
Fachgeschäften bekommen Sie neben Top-Qualität 
auch absolute Frische und werden immer bestens 
bedient und beraten. Fragen Sie uns auch nach 
unserem Magazin mit vielen tollen Rezepten und 
interessanten Infos. Wir freuen uns schon auf Sie! 

 www.buchmann-gmbh.de www.buchmann-gmbh.de

Regionale Qualitäts - Produkte 
für Ihren

Grillgenuß!

ind®
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F R I C K I N G E R  H E R B S T  2 0 2 3

Zum Auftakt laden die Mitwirkenden im Projekt „Das Meer beginnt vor 
der Haustüre - Frickingen häkelt für die Weltmeere“ zu einer Vernissage 
im Rathaus am 6. September um 19:30 Uhr ein. Engagierte Menschen aus 
Frickingen und der näheren und weiteren Umgebung häkelten Korallen, 
die zu einem Riff zusammengefügt wurden. Informationstafeln, die auf 
Ursachen des Korallensterbens eingehen, begleiten die Ausstellung.

Konzertanter Höhepunkt der diesjährigen Herbstwoche ist der gemeinsame 
Auftritt der Mississippi Steamboat Chickens mit Ekaterina Afanasieva  am 
8. September um 20 Uhr in der Graf-Burchard-Halle. Die Band spielt ein 
vielseitiges Repertoire, angefangen vom Dixieland und New Orleans Jazz bis 
hin zum Blues und Swing. Die Konzertharfenistin und Orchestermusikerin 
Ekaterina Afanasieva überzeugt mit hochwertigen Arrangements für Harfe. 
Kartentelefon: 07554-983030 oder www.reservix.de

Zum Abschluss der Veranstaltungswoche wandelt sich die Frickinger 
Ortsmitte am 10. September von 10 bis 18 Uhr in einen Markt mit liebevoll 
geschmückten Ständen, heimischen Produkten, Kinderprogramm, kulina-
rischen Köstlichkeiten und musikalischer Unterhaltung. Über 80 Aussteller 
laden zum Bummeln, Genießen und Kaufen ein. Ein besonderes Highlight in 
diesem Jahr ist der Aktionstag zum Thema „retten, helfen, bergen, schützen“ 
auf der Frickinger Pfarrwiese. 12 Vereine und Akteure stellen sich hier mit 
spannenden Programmen und Vorführungen vor. Der Eintritt ist frei. 

www.frickinger-herbst.de

Das schönste Herbstfest der Region
FRICKINGEN. Der überregional beliebte Frickinger Herbstmarkt lockt 
Besucher aus nah und fern ins Salemertal. In der Woche vor dem 
traditionellen Markt bieten die Veranstalter wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm. 

www.frickinger-herbst.de

Frickinger
HerbstHerbst

Rathaus Frickingen 
Mi. 6. 9. 23 | 19:30 Uhr

Vernissage Projekt
"Koralle“

26. Frickinger 
  Herbstmarkt

So. 10.09.2023 | 10:00 - 18:00 Uhr

Graf-Burchard-Halle
Fr. 8. 9. 23 | 20:00 Uhr

Konzert "Dixie 
trifft Harfe“

M U S E U M  B I B E R A C H

Viele suchten die Nähe zur 
Macht, bekleideten Pos-
ten, denunzierten Mitbür-
ger und verschafften sich 
Vorteile. Regimegegner 
wurden überwacht, einge-
sperrt, beruflich geschä-
digt oder öffentlich an 
den Pranger gestellt. Die 
jüdischen Geschäfte wur-
den boykottiert, bis die 
Familien die Stadt verlie-
ßen. Behinderte, Alkoho-
liker, Arme und Ungebil-

dete wurden zwangssterilisiert und im Samariterstift Grafeneck vergast. 
Kriegsgefangene, britische Internierte und ehemalige KZ-Häftlinge wur-
den im „Lager Lindele“ eingesperrt. Es gab viele namenlose Tote.
1945 kam der Krieg mit Bombardierungen und Plünderungen auch nach 
Biberach. Die Bilanz des Dritten Reiches ist erschütternd. Wie konnte das 
geschehen? Wie funktionierte der NS-Staat? Die Ausstellung erzählt von 
ideologischer Verblendung und Verbrechen gegen die Menschlichkeit, 
von Parteiopportunismus und beflissenem Wegschauen, aber auch von 
Zivilcourage und Solidarität. Gegen das Vergessen hilft nur Wissen. Eine 
Ausstellung im Museum Biberach vom 13. Mai – 15. Oktober 2023.

www.museum-biberach.de

Nationalsozialismus in Biberach
BIBERACH. Die Diktatur des Nationalsozialismus kam nicht wie eine 
Naturkatastrophe über die Stadt Biberach. 1932 und 1933 lagen hier die 
Wahlergebnisse der NSDAP höher als im Landesdurchschnitt. Das Muse-
um Biberach legt dar, wie Biberacher zu Opfern oder Tätern wurden. 

Museum Biberach
 13.5. bis 15.10.2023

NATIONAL-
SOZIALISMUS
in Biberach

Oberschwabentag 1939 mit 12.000 Men-
schen auf dem Biberacher Marktplatz: Ver-
führung und Gewalt – die Prinzipien der 
NS-Herrschaft werden hier überdeutlich.
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mit vielen Wurzeln, die bei Regen rutschig sein 
können, empfehlen sich Trekkingstöcke. 
In Riedholz angekommen, kann man sehr schön 
im Gasthof Adler mit schattigem Biergarten und 
Spielplatz einkehren. Es gibt gutes Essen und sehr 
leckere Kuchen. Zum Parkplatz zurück geht man 
noch eine Viertelstunde.

 www.eistobel.de. Unter  www.isny.de kann 
man sich das Eistobel-Faltblatt mit den verschie-
denen Wanderwegen herunterladen. Der Eintritt 
in den Eistobel kostet 3,50 Euro, für Kinder 1,50 
Euro. Auch mit dem Fahrrad ist die Schlucht gut 
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und Schließfächer zur Verfügung. Der Eistobel 
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Ländle, sondern in Bayern, ist von Oberschwaben aber schnell zu erreichen. 
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tobel ist Geologie zum Anfassen und zum Erwandern. Eingerahmt von bis 
zu 130 Meter hohen Felswänden stürzt das Wasser der Oberen Argen über 
mehrere Geländestufen talwärts. Zu den Höhepunkten der Schlucht zäh-
len der 18 Meter hohe „Große Wasserfall“ und der „Zwinger“, ein Gewirr 
aus gewaltigen Felsblöcken. Die „Hohe Wand“ und die „Große Nagelfluh-
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S T Ä D T I S C H E  G A L E R I E  I M  F R U C H T K A S T E N

Im Januar 85 Jahre alt geworden, gehört der gebürtige Sachse mit seinem 
figurenstürzenden Weltbild nicht nur zu den etabliertesten Künstlern, 
sondern vermittelt ein facettenreiches und thematisch oft auch ambiva-
lentes Oeuvre, das zum Kanon der zeitgenössischen Kunst zählt. 
Einen wichtigen Werkkomplex von Baselitz stellen Personen und Porträts 
dar. Baselitz begeistern Selbstbildnisse von Malern und Komponisten 
und dienen als Vorlage für seine Grafikserie »Devotion«. Als Liebhaber 
der Musik von Arnold Schönberg und Wolfgang Rihm appliziert er in 
dieser Serie die Selbstporträts z. B. von Schönberg, Heckel oder de 
Kooning flach und raumlos, aber ausdrucksstark und mit einer gewissen 
Ironie auf die Radierplatte. 
Mit dieser Serie möchte die Ausstellung den Besucherinnen und 
Besuchern einen Werkblock des Künstlers aufzeigen, in dem sich 
der Künstler intensiv, teils auf Reisen, teils durch Bücher, mit dem 
Selbstporträt beschäftigt. Die Besucherinnen und Besucher erkennen 
hier neben den mit großer Lust und Spontanität, skizzenhaft und in 
farblicher Reduktion ausgeführten Porträts so auch die stillere Seite 
seiner Kunst. 

Weitere Informationen:
Telefon: 07352-922022  www.tourismus-ochsenhausen.de

Die Welt auf den Kopf gestellt
OCHSENHAUSEN. Seit vielen Jahren erfreuen die jährlichen 
Sommerausstellungen in der Städtischen Galerie Ochsenhausen 
eine immer größer werdende Zahl interessierter Besucherinnen 
und Besucher aus näheren und weiteren Landesteilen. Nach der 
Ausstellung »Picasso · Chagall · Miró – Kanon der Moderne« im 
vergangenen Jahr möchte die Städtische Galerie mit Arbeiten des 
Künstlers Georg Baselitz einen zeitgenössischen Kontrast setzen.

T O U R I S T  I N F O  T E T T N A N G

Das erste Bähnlesfest war 1976. Grund war die Einstellung des Bahnbe-
triebs von Meckenbeuren nach Tettnang. Die Tettnanger organisierten 
das erste Bähnlesfest, denn jedermann sollte wissen, dass Tettnang auch 
ohne Bahn lockt. Seither verwandeln Bürger, Vereine, Musikkapellen – 
kräftig unterstützt von der Stadt – das Zentrum zwischen Lindauer Stra-
ße und Neuem Schloss in einen einzigen Festplatz. Der Tettnanger Handel 
bietet spezielle Angebote beim verkaufsoffenen Sonntag. 

Sonntag, 10. September 2023
•   Flohmarkt in der Innenstadt, Kinderflohmarkt im Schlosspark 
•   Livemusik mit „Thin Mother“, „Knapp ein Jahr“, Musikkapellen, Fanfaren, 

Schalmeien und Goißelschnalzern
•   Bahnfahrten, Kinderkarussell, Ponyreiten 
•   Straßenaktionen wie Bierdeckelwerfen, Tombola, Kartenspiel
•   Speisen- und Getränke
•   Verkaufsoffener Sonntag (11 Uhr bis 16 Uhr)
•   Pendelbusse von den Park & Ride Parkplätzen in Bechlingen und  

Bürgermoos sowie zwischen Tettnang und Oberrussenried  
und Hiltensweiler

Anmeldung/Infos: 
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang 
T: 07542 510 500, tourist-info@tettnang.de  www.tettnang.de/baehnlesfest

46. Tettnanger Bähnlesfest 
Am Sonntag, 10. September, verwandelt das Bähnlesfest das Zentrum 
der Stadt Tettnang in einen großen Marktplatz. Für jeden ist etwas 
geboten - vom Flohmarkt in der Innenstadt über den Kinderflohmarkt 
im Schlosspark bis hin zu Livemusik und Aktionen. Die Geschäfte öffnen 
von 11 Uhr bis 16 Uhr. Pendelbusse von Park & Ride Parkplätzen und 
zwischen Tettnang und umliegenden Orten machen die Anreise einfach.

Foto: Herbert Neidhardt

Foto: Margret Kaiser
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Im Januar 85 Jahre alt geworden, gehört der gebürtige Sachse mit seinem 
figurenstürzenden Weltbild nicht nur zu den etabliertesten Künstlern, 
sondern vermittelt ein facettenreiches und thematisch oft auch ambiva-
lentes Oeuvre, das zum Kanon der zeitgenössischen Kunst zählt. 
Einen wichtigen Werkkomplex von Baselitz stellen Personen und Porträts 
dar. Baselitz begeistern Selbstbildnisse von Malern und Komponisten 
und dienen als Vorlage für seine Grafikserie »Devotion«. Als Liebhaber 
der Musik von Arnold Schönberg und Wolfgang Rihm appliziert er in 
dieser Serie die Selbstporträts z. B. von Schönberg, Heckel oder de 
Kooning flach und raumlos, aber ausdrucksstark und mit einer gewissen 
Ironie auf die Radierplatte. 
Mit dieser Serie möchte die Ausstellung den Besucherinnen und 
Besuchern einen Werkblock des Künstlers aufzeigen, in dem sich 
der Künstler intensiv, teils auf Reisen, teils durch Bücher, mit dem 
Selbstporträt beschäftigt. Die Besucherinnen und Besucher erkennen 
hier neben den mit großer Lust und Spontanität, skizzenhaft und in 
farblicher Reduktion ausgeführten Porträts so auch die stillere Seite 
seiner Kunst. 

Weitere Informationen:
Telefon: 07352-922022  www.tourismus-ochsenhausen.de

Die Welt auf den Kopf gestellt
OCHSENHAUSEN. Seit vielen Jahren erfreuen die jährlichen 
Sommerausstellungen in der Städtischen Galerie Ochsenhausen 
eine immer größer werdende Zahl interessierter Besucherinnen 
und Besucher aus näheren und weiteren Landesteilen. Nach der 
Ausstellung »Picasso · Chagall · Miró – Kanon der Moderne« im 
vergangenen Jahr möchte die Städtische Galerie mit Arbeiten des 
Künstlers Georg Baselitz einen zeitgenössischen Kontrast setzen.

T O U R I S T  I N F O  T E T T N A N G

Das erste Bähnlesfest war 1976. Grund war die Einstellung des Bahnbe-
triebs von Meckenbeuren nach Tettnang. Die Tettnanger organisierten 
das erste Bähnlesfest, denn jedermann sollte wissen, dass Tettnang auch 
ohne Bahn lockt. Seither verwandeln Bürger, Vereine, Musikkapellen – 
kräftig unterstützt von der Stadt – das Zentrum zwischen Lindauer Stra-
ße und Neuem Schloss in einen einzigen Festplatz. Der Tettnanger Handel 
bietet spezielle Angebote beim verkaufsoffenen Sonntag. 

Sonntag, 10. September 2023
•   Flohmarkt in der Innenstadt, Kinderflohmarkt im Schlosspark 
•   Livemusik mit „Thin Mother“, „Knapp ein Jahr“, Musikkapellen, Fanfaren, 

Schalmeien und Goißelschnalzern
•   Bahnfahrten, Kinderkarussell, Ponyreiten 
•   Straßenaktionen wie Bierdeckelwerfen, Tombola, Kartenspiel
•   Speisen- und Getränke
•   Verkaufsoffener Sonntag (11 Uhr bis 16 Uhr)
•   Pendelbusse von den Park & Ride Parkplätzen in Bechlingen und  

Bürgermoos sowie zwischen Tettnang und Oberrussenried  
und Hiltensweiler

Anmeldung/Infos: 
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang 
T: 07542 510 500, tourist-info@tettnang.de  www.tettnang.de/baehnlesfest

46. Tettnanger Bähnlesfest 
Am Sonntag, 10. September, verwandelt das Bähnlesfest das Zentrum 
der Stadt Tettnang in einen großen Marktplatz. Für jeden ist etwas 
geboten - vom Flohmarkt in der Innenstadt über den Kinderflohmarkt 
im Schlosspark bis hin zu Livemusik und Aktionen. Die Geschäfte öffnen 
von 11 Uhr bis 16 Uhr. Pendelbusse von Park & Ride Parkplätzen und 
zwischen Tettnang und umliegenden Orten machen die Anreise einfach.

Foto: Herbert Neidhardt

Foto: Margret Kaiser
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O B E R M A R C H T A L E R  M Ü N S T E R K O N Z E R T E 

10. September, 17 Uhr, 10. Konzert, „Orgelmesse II“
Künstler: Prof. Bernhard Haas (München)
Die zweite Hälfte von Bachs „Orgelmesse“ zeichnet sich aus durch eine 
italienisch-filigrane Kompositionsweise und eine besondere atmosphärische 
Dichte. Wir hören des weiteren „Ach Gott vom Himmel sieh darein“, „Vater 
unser im Himmelreich“ (BWV 682) sowie die Fantasie a-Moll (BWV 561). 
Bernhard Haas, Orgelprofessor an der  Hochschule für Musik und Theater 
München, gewann zahlreiche Preise bei internationalen Orgelwettbewerben. 

17. September, 17 Uhr, 11. Konzert, „Vater unser im Himmelreich“
Künstler: Gregor Simon (Obermarchtal)
Dieses Konzert spannt den Bogen von der Verlassenheit des Menschen über 
das „Vater unser“ bis hin zum Heil, das Gott uns schenkt. Zu Beginn steht das 
feurige Präludium und Fuge a-Moll (BWV 543),  im Zentrum die Triosonate 
d-Moll (BWV 527) und am Ende die „dorische Toccata“ (BWV 538).
Am Spieltisch der Holzhey-Orgel sitzt Münsterorganist Gregor Simon. 

24. September, 17 Uhr: 12. Konzert „O Lamm Gottes, unschuldig“
Künstler: Prof. Martin Schmeding (Leipzig)
Wir hören gleich vier Choralbearbeitungen. Das Konzert beginnt pathetisch 
mit Präludium und Fuge c-Moll (BWV 546). Einen Höhepunkt bildet die 
Partita „Ach, was soll ich Sünder machen“ (BWV 770), in der Bach seine 
große  Variationskunst entfaltet. 
Martin Schmeding, Orgelprofessor in Leipzig, gehört zu den weltweit renom-
miertesten Orgelkünstlern.       www.obermarchtaler-münsterkonzerte.de

Hochklassige Konzerte
OBERMARCHTAL. Im Rahmen des Bach-Zyklus dürfen sich die 
Zuhörer im September auf drei hochklassige Konzerte mit internati-
onal renommierten Organisten auf der historischen Holzhey-Orgel im 
Münster Obermarchtal freuen.

R O T E S  H A U S  |  M E E R S B U R G

Dreimal Kunst am Bodensee
MEERSBURG/LANGENARGEN/KRESSBRONN. Erstmals findet mit 
»Purrmann SEEWEIT« eine Kooperation dreier Kunsthäuser am nörd-
lichen Bodenseeufer statt. Die Galerie Bodenseekreis Meersburg, 
das Kunstmuseum Langenargen und die Galerie in der Lände 
Kressbronn würdigen den Maler Hans Purrmann und seine Frau, die 
Künstlerin Mathilde Vollmoeller-Purrmann. Bis November lässt sich 
ein »Purrmann-Kosmos« erleben.

Den »Sommer am See« zaubern heitere Bodenseebilder von Hans 
Purrmann in die Meersburger Kreisgalerie. 1919 erwarb Purrmann ein 
Fischerhaus in Langenargen – die idyllische Landschaft inspirierte ihn zu 
einem bedeutenden Teil seines Schaffens. Ausgewählte Stillleben, Akte 
und Interieurs offenbaren Purrmanns Werdegang. Farbenprächtige 
Kunst, unruhige Zeitgeschichte und persönliche Lebensumstände ver-
binden sich auf eindrucksvolle Weise.
»Den schönen alten Mann« zeigt das Museum Langenargen. Seine 
markante Physiognomie inspirierte Künstlerinnen und Künstler. Der 
Porträtierte ist nicht vom Porträtisten zu trennen, das führen Bildnisse 
und ergreifende Selbstporträts vor Augen. Unter den vier »Starken 
Frauen« in der Lände Kressbronn ist auch Mathilde Vollmoeller-
Purrmann, die vor ihrer Heirat erfolgreich in Paris ausstellte. Die 
gezeigten Werke lassen ihre Begabung und malerische Eigenständigkeit 
erkennen.

Mit dem günstigen Kombiticket (6 €/5€ erm.) können die Museen an unter-
schiedlichen Tagen besucht werden (Kressbronn nur bis 27. August).

 www.galerie-bodenseekreis.de 
 www.museum-langenargen.de
 www.laende.kressbronn.info
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Im Wirtschaftsmuseum Kreis Ravensburg erleben Sie die Jubiläumsaus-
stellung „Sparen. Die Geschichte einer deutschen Tugend.“ Sind die 
Schwaben wirklich die Sparweltmeister? Im Innenhof genießen Sie bei 
entspannter Live-Musik von Franky und Amigos sommerliche Getränke an 
der mobilen Ochsen-Bar.
Das Kunstmuseum Ravensburg bietet ein Kunsterlebnis für die ganze 
Familie. Familie ist ein Thema, das jeden betrifft. Die Gruppenausstel-
lung „(Wahl-)Familie. Die, die wir sind“ versammelt 14 zeitgenössische 
künstlerische Positionen und lädt ein, über familiäre Beziehungen und 
Konstellationen nachzudenken. Kinder können in der Ausstellung „Animal 
Fantastique. Die bunte Welt der Familie“ im Erdgeschoss kreativ werden. 
Die aktuelle Sonderausstellung „Eine Frage des Geschlechts?“ zeigt im 
Museum Humpis-Quartier Frauengeschichte in Ravensburg vom 18. 
Jahrhundert bis zur Erlangung des Frauenwahlrechts 1919. Teil der Aus-
stellung ist eine Fotoserie, die in Zusammenarbeit mit der Fotografin 
Claudia Casagranda konzipiert wurde. Im glasüberdachten Innenhof kön-
nen sich die Besucher von der Fotografin in Szene setzen lassen und ihr 
Portrait mit der Künstlerin Anne Stümke zu einer kreativen Collage gestal-
ten, während Klaviermusik auf die Humpisbühne im Dachgeschoss lockt. 
Das Museum Ravensburger lädt ein, um auf über 1000 Quadratmetern 
Spiele, Puzzles und Bücher aus Geschichte und Gegenwart des Verlags mit 
dem blauen Dreieck zu entdecken.
Lauschige Sitzplätze unterm Kastanienbaum laden bei Live-Musik zum 
Spielen und Verweilen ein. Wie wäre es mit einer Runde „Das verrückte 
Labyrinth“? Außerdem feiern wir die Veröffentlichung von „Disney Lorca-
na“ an diesem Abend.

Exklusive Direktor*innenführungen 
Die Direktor*innen Ute Stuffer, Sabine Mücke, Siglinde Nowack und Chri-
stian von der Heydt führen während der Langen Nacht im Museumsviertel 
exklusiv durch ihre Häuser. Spannende Hintergrundinformationen werden 
unterhaltsam vermittelt und mit persönlichen Anekdoten bereichert. 
Kurzführungen von 30 Minuten jeweils um 18.15, 19.15 und 20.15 Uhr in 
den einzelnen Häusern.

Vorverkauf und Programm:
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 12 Euro erhältlich. Alle Infos 
zum Vorverkauf und den einzelnen Programmpunkten finden Sie unter 

 www.museumsviertel-ravensburg.de 
Vorführungen der Licht- und Klangprojektion am Obertor: 21.15, 22.15, 
23.15, 23.45 Uhr (Dauer: 8 Min.)

Jubiläumsnacht zum Zehnjährigen
RAVENSBURG. Mit einer speziell entwickelten Licht- und Klangprojektion 
des Karlsruher Medienkünstlers Jonas Denzel am Obertor (Foto) und einem 
bunten Veranstaltungsprogramm feiern das Kunstmuseum Ravensburg, 
das Museum Ravensburger, das Museum Humpis-Quartier und das 
Wirtschaftsmuseum Kreis Ravensburg am Freitag, 18. August, von 
18 bis 24 Uhr das zehnjährige Jubiläum des Museumsviertels.

Produktvielfalt 
auf über 500 m2 mit 
vielen hofeigenen 

Erzeugnissen

Bio-Bistro mit 
Mittagstisch und 

Biergarten

www.steigmiller.bio
Steigmiller‘s Bio-Hofladen
Biberacher Straße 32
88444 Ummendorf

Durchgehend geöffnet
Mo.–Fr.  08:30 – 18:30 Uhr
Sa.  08:30 – 13:30 Uhr

Die Biomusterregion Biberach lädt geminsam mit der Landvolkshoch-
sule Wernau-Leutkirch vom 29. Sep bis 3. Okt zu einer mehrtägigen 
Radtour ein. Geradelt wird im östlichen Kreis BC . Details, weitere Infos 
und das Anmeldeformular:  www.lvhs-wernau-leutkirch.de. 
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19 Kilometer führt der Öchsle Radweg von Wart-
hausen nach Ochsenhausen. Er beginnt beim 
Bahnhof und führt entlang der Bahnstrecke nach 
Herrlishöfen, wo die Schienen durch eine Unter-
führung gequert werden, Bahntrasse und Weg 
trennen sich. Der Radweg orientiert sich an der 
Landesstraße 267 und bleibt nördlich der Öchsle-
Bahn. Über einen leichten Anstieg erreicht man 
Barabein. Auf der ganzen Strecke gibt es keine 
herausfordernden Steigungen. Auch wer mit dem 
elektrolosen Bio-Bike unterwegs ist, kann gut 
mithalten. Nach dem Ort werden die Seiten an 
einem unbeschrankten Bahnübergang gewech-
selt und Schienen, Radweg sowie L267 verlaufen 
parallel bis kurz vor Äpfingen.

Über eine Anhöhe gelangt man nach Sulmingen, 
die Schienen der Öchslebahn sind wieder zu 
sehen. Wenn hier das Öchsle vorbeidampft, hat 
man ein wunderbares Fotomotiv. Der Fahrrad-
weg folgt der Straße zur Ortsmitte und von hier 
entlang der K7527 nach Maselheim. Eine ruhige 
und idyllische Etappe führt der Dürnach ent-
lang Richtung Wennedach. Hinter einem Hügel 
taucht im Südwesten wieder die Trasse auf. Nun 
muss man ein wenig in die Pedale treten hinauf 
nach Wennedach, wo der Weg im Ort nach links 
abzweigt zum höchsten Punkt der Strecke auf 
knapp 600 Meter.
Auf der Hochfläche zwischen Rottum und Dür-
nach geht es flott hinunter nach Reinstetten.  Am 
Ortsausgang treffen sich Radweg und Bahntrasse 
wieder und verlaufen parallel im Rottum-Tal. 
Vor Goppertshofen biegt der Radweg wieder 
ab zur Rottum hin. Sehr schön führt der Rad-
weg am Flüsschen entlang nach Ochsenhausen, 
dem Endpunkt des Öchsle-Radwegs. Bei ent-
sprechender Planung kann man gemütlich die 
Räder in die Öchsle-Bahn laden und den Weg  
zurück nach Warthausen aus höherer Warte 
genießen. Sehr schön radelt man aber auch über 
Ringschnait oder Mittelbuch, Ummendorf und 

Biberach zurück und hat dann gut 40 Kilometer 
auf dem Tacho. 
Infos unter  www.oechsle-bahn.de. Die Muse-
umsbahn fährt an allen Sonntagen bis einschließ-
lich 8. Oktober, am 1. Samstag im Monat sowie an 
allen Donnerstagen bis 7. September. Fahrkarten 
(14 Euro für Erwachsene, 8 Euro für Kinder) gibt’s 
am Bahnhof Warthausen 30 Min. vor Abfahrt 
oder direkt beim Schaffner im Zug. Die einfache 
Fahrt (19 km) dauert 70 Minuten. 

Mit Bike und Bahn
WARTHAUSEN. Mal mehr, mal weniger nah und verschlungen, führt der Radweg entlang 
der Museumsbahn von Warthausen nach Ochsenhausen, wo man Rad und Gepäck ins Öchs-
le verstauen kann, um gemütlich und mit viel Dampf die Rückfahrt anzutreten.

In Warthausen kann man vom Drahtesel aufs 
Blechpferd wechseln.  Fotos: Andrea Reck

Öchsle und Radfahrer.  Foto: Benny Bechter

Start und Ziel ist Warthausen.

N A B U  R I E D L I N G E N

„Unterwegs gibt es beispielsweise Gelegenheit, 
Störche in der Auenlandschaft der Donau im 
Naturschutzgebiet Flusslandschaft Donauwiesen 
zu beobachten, Höhlen und Kalkfelsen der 
Schwäbischen Alb zu erkunden, das Moorgebiet 
Federsee zu besuchen und bei einer kleinen 
Zeitreise Zeugnisse von der Steinzeit bis zum 
Barock  zu bewundern“,  erklärt Dr. Joachim 
Kieferle, Initiator des Projektes und NABU 
Vorsitzender in Riedlingen. Entlang der Touren 
präsentieren sich auch eine Reihe landwirt-
schaftlicher Betriebe und Gastronome mit 
regionalen Spezialitäten. Die durchgehend 

beschilderten Touren starten von Riedlingen 
aus auf ruhigen Wegen und Straßen in alle vier 
Himmelsrichtungen. Da es sich um Rundtouren 
handelt, ist der Einstieg natürlich auch an jedem 
Punkt möglich. Bei allen Touren gibt es die 
Möglichkeit, die Strecken abzukürzen und so 
Anstiege zu vermeiden. Vor allem für Familien 
mit Kindern sind die flachen Strecken der 
Flusslandschaften ideal geeignet. Und für den 
sportlich ambitionierten Radler bieten die hüge-
ligen Strecken an der Albkante oder zum Bussen, 
dem heiligen Berg Oberschwabens,  reichlich 
Gelegenheit „ordentlich“ in die Pedale zu treten.

Radwandern auf der ÖkoRegio-Tour „Oberschwäbische Donau“
RIEDLINGEN. Mit der ÖkoRegio-Tour „Oberschwäbische-Donau“ macht Radfahren noch 
mehr Spaß. Vier traumhafte Routen führen von Riedlingen aus entlang der Donau und ihrer 
Zuflüsse: Zwiefalter Aach, Kanzach, Schwarzach und Biberbach und geben Einblicke in Flora, 
Fauna, Kultur, Geschichte, Landwirtschaft und Gastronomie der Region.

INFOINFOINFOINFOINFO
Nähere Informationen finden Sie im 
Tourenplaner  „Oberschwäbische Donau“, 
kostenlos erhältlich bei: 
• Stadt Riedlingen
• VR-Bank Riedlingen-Federsee 
• NABU-Riedlingen, 
   Praxis Dr. Joachim Kieferle 
• sowie weiteren Partnern (siehe Download 
  Original-Tourenplaner)

Alle Touren auch als Download unter:  
www.Oberschwäbische-Donau.de

Bilder mit Storchenflug über die Region 
unter: www.nabu-riedlingen.de

Natur pur: Das 
Naturschutzgebiet 
„Flusslandschaft 
Donauwiesen“ 
zwischen Riedlingen 
und Daugendorf.

R I E D L I N G E N
      Kulturlandschaften 
endtdecken und 
              genießen
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Unter dem Motto „Mittelalter & Fantasy“ bie-
tet die Stuttgarter Schriftstellerin Nina Blazon 
eine ganze Spezialitätenwoche der Schreibkunst 
an (Themenplan erhältlich). Am Donnerstag, 7.9. 
trifft zudem die Künstlerin Ingrid Butschek mit 
ihren skurrilen, fantastischen Tierfiguren auf der 
Waldburg ein. Im „Kunstaustausch“ wird Erhel-
lendes zu den jeweiligen Schaffensprozessen zu 
erfahren sein. Querverweise zu Bühne, Schauspiel 
und Film bietet korrespondierend Drehbuchautor 
und Filmer Hubertus Hinse, der sich der Beson-
derheit des Bühnenkampfes widmet. Vom Man-
tel- und Degenduell bis zur Wirtshausschlägerei 
lernen die Teilnehmer die Kunst des ergreifenden 
Schaukampfes.
Die Auftaktlesung am 4.9. wird Monika Küble 
halten, die ihren neuen historischen Roman mit-
bringt. „Das Geheimnis des Klosterplans“ steigt in 
die Karolingerzeit am Bodensee ein. Alan Julseth, 
Spezialist für mittelalterliche Musik, wird die 
Lesung an der Harfe begleiten.
Am 6.9. um 20 Uhr geht die Geschichte der Auto-
rin Birgit Rückert um Bruder Johannes aus dem 
15. Jahrhundert weiter: In »Der Abt von Salem« 
wird die Teilnahme an der Generalversammlung 
der Zisterzienser im Kloster Citeaux für ihn zum 
Verhängnis. Zwei Werkstattlesungen in der Region 
Waldburg, die von Klara Oengel aus Waldburg 
koordiniert werden, sind für alle Schreibenden aus 
der Region offen. Unter der Moderation von Nina 
Blazon werden einige literarische Genres beleuch-
tet, die derzeit „angesagt“ sind (biografisches 
Schreiben, Hörensagen-Geschichten,…). Info und 
Anmeldung Tel. 07529 3642.
Bevor die Burggastronomie am 8.9. zur groß-
en RitterInnentafeley im Gewölbe ruft (Beginn 
19 Uhr, Anmeldung info@schlosswaldburg), wird 
Barny Bitterwolf mit „Minnesang 2.0“ die neue 
Ausstattung auf der Burghofbühne erproben. Von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr spannt der oberschwäbische 
Barde den Bogen von früher bis heute und hat 
dabei Liebeslieder aus der Feder bekannter Min-
nesänger wie Ulrich von Winterstetten und Hugo 
von Montfort im Gepäck. Passend zur Epoche 
werden neben Akkordeon und Gitarre auch Dreh-
leier, Sackpfeife, Laute, alemannische Leier und 
ähnlich kurioses Instrumentarium zu hören sein. 
Hinweis: Infos zu Programm und Workshops sind 
unter 0160 95556989 auch telefonisch erhältlich.

URLAUB/WALDBURG

ARTS&
ACTS
BURG
Akademie

Literaturtage
Workshop-Woche
Schloss Waldburg
4.− 8.9.2023

Schwing die Schreibfeder! 
Montag bis Freitag 9.30–14 Uhr
Eine Schreibwerkstattwoche unter der 
Leitung von Erfolgsautorin Nina Blazon und 
Rundumfortbildung in Sachen Kreativität. 
Die Teilnehmenden werden kurze, eigene 
Texte verfassen, viel experimentieren (und 
dabei auch viel lachen, versprochen!) und 
einen Werkzeugkasten an Kreativitäts-
techniken mit nach Hause nehmen.

Schwing das Schwert!
Montag bis Donnerstag 15.30–19 Uhr
Keine gute Geschichte ohne einen spannen-
den Konfl ikt: In den Bühnenkampfseminaren 
von Hubertus Hinse kann diese Dramatik 
hautnah erlebt und ausprobiert werden. Wir 
lernen grundlegende Kampftechniken, wie 
sie im Film und auf den großen Theaterbüh-
nen eingesetzt werden und gestalten unsere 
eigenen heroischen Duelle! Dabei stehen 
Sicherheit und Spaß an erster Stelle.

Jeder Workshop kann zum Preis von 39 EUR 
inkl. Tagesverpfl egung auch einzeln 
gebucht werden. Alle Preise und Anmeldung 
unter 

www.lio-netzwerk.org

Schloss Waldburg
Schloss 1, 88289 Waldburg
Parkplatz zur Waldburg: 
Amtzeller Str. 11 in Waldburg
info@schlosswaldburg.de
www.schlosswaldburg.de

B Ü R O  F Ü R  R E G I O N A L K U L T U R

Zum Mitschreiben…
WALDBURG. Die Region Waldburg ist in der letzten Sommerferien-Woche 
Schauplatz eines ganz besonderen Spektakels: zum ersten Mal finden auf 
Schloss Waldburg Tage der „angewandten“ Literatur statt, die sich mit 
Workshops und Lesungen an ein schreibfreudiges Publikum richten.

Gefördert durch die LEADER-Aktionsgruppe  
Württembergisches Allgäu (ReWA e.V.) mit Mitteln 
aus der Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes des 
Bundes sowie des Landes Baden-Württemberg
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1  Ingrid Butschek 
aus Bad Saulgau 

2  Fantastische 
Tierwelt 

3  Gastgeber Max 
Haller

4 Barny Bitterwolf
5  Monika Küble und 

Alan Julseth
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Wichtig sind der Autorin Begegnungen mit 
Menschen wie Kräuter-Schwester Birgit im Klo-
ster Reute, Eleonore Gruber in ihrem Haushalts-
warenladen in Kressbronn oder der Malerin 
Anca Jung im Atelier in Bad Saulgau. Einkehr-
Tipps wie der Fidelisbeck in Wangen, Härle’s 
Hofcafé in Laubbach, die Berg Brauerei in 
Ehingen, das Crumbles in Ochsenhausen, das 
Hotel zur Rose in Eglofs sind nicht nur für 
Touristen sondern auch für mache Einheimi-
sche eine Entdeckung. Neben spirituellen Orten 
wie der blauen Grotte in Baienfurt und der 
Heilig-Kreuz-Kapelle in Amtzell, dem Bussen 
bei Uttenweiler und dem Franziskusgarten von 
Kloster Sießen werden auch Einkaufstempel 
vorgestellt wie der Bio-Hofladen in Ummen-
dorf, der Interieur-Laden Annamia in Vogt. Beim 
Lesen der kurzweilig verfassten Texte bekommt 
man Lust, gleich aufs Rad zu steigen und einige 
der Orte zu besuchen.
 Hungrig kommt man sicher nicht zurück von 
der Landpartie, und Badezeug einzupacken ist 
sicher auch nicht verkehrt. Vielleicht guckt bei 
der Heimfahrt auch ein gehäkelter Bär von der 

Teddy Manufaktur von Marina Haas in Urlau 
aus der Gepäcktasche. Sollten Sie im Sommer 
nicht alle Glücksorte besuchen, freuen Sie sich 
auf die Kunstorte auf Zeit: den Erntedanktep-
pich in Otterswang und die Krippenausstellung 
im Kloster Kellenried. Dass es nicht nur um 
Genuss und Gaudi geht, zeigt die Empfehlung, 
den 1730 angelegten Jüdischen Friedhof in Lau-
pheim mit seinen eindrucksvollen Grabsteinen 
unterm Blätterdach zu besuchen. Das schön 
bebilderte Buch ist für 15,99 € erschienen im 
Droste Verlag. 

Fahr hin und werd‘ glücklich!
BUCHTIPP. Achtzig „Glücksorte in Oberschwaben“ hat die Ravensburgerin Juliane Lutz aufgetan. 
Auf jeweils zwei Seiten stellt sie landschaftliche Kleinode wie den Langwuhrweiher, das Wurz-
acher Ried oder die Adelegg vor aber auch architektonische Kostbarkeiten wie das Treppenhaus 
im Wurzacher Schloss, den Biberacher Weberberg oder die Kirche St. Verena in Rot an der Rot. 

Zu den „Glücksorten in Oberschwaben“ zählt 
die Autorin auch die Buchhandlung Lesebar in 
Ochsenhausen. Ganz nach dem Motto „Lesen 
macht glücklich“.  Foto: Andrea Reck

B A U E R N H A U S M U S E U M  W O L F E G G

In der Saison 2023 dreht sich im Bauernhaus-
Museum alles rund ums Thema „Alltag um 1900 
und heute“. Auch das diesjährige Sommerferien-
programm reiht sich passend in das Jahresthema 
ein. Die Kinder und Familien erwartet ein vielfäl-
tiges Mitmach-Programm bei dem sie vieles über 
das Leben vor rund 120 Jahren lernen können.
Am 1. August geht’s los mit dem „Schwaben-
kinder-Tag“. Es kann geflachst, Tiere gefüttert, 
mit der Sense gemäht oder Heukissen gefüllt 
werden. Nach getaner Arbeit können die Kinder 
Stockbrot über dem Feuer grillen. Das umfang-
reiche Programm endet am 7. September mit 
„Schule – früher und heute“. Zum Start ins neue 
Schuljahr können Schreibtafeln gebaut, Vesper-
brote geschmiert, Schulhefte gebunden, Lese-
zeichen gebastelt und Rechen-Raupen gebaut 
werden. Außerdem wird Stockbrot gegrillt und 
Geschichten rund um den Schulalltag erzählt.
Wie anstrenged war das Waschen um 1900? 
Das erfahren wir am „Waschtag heute und vor 
100 Jahren“ am 10. August. Hier wird getestet, 
wie sich das Waschen mit Seife und modernem 
Waschmittel unterscheidet. Die Kinder können 
außerdem ihre eigenen Seifenkreationen zusam-

menmischen, Holzwäscheklammern schnitzen, 
Wasserwecken backen und vieles mehr. 
Ein weiteres Highlight ist der „Markttag“ am 
22. August. Nur für diesen Tag wird eine eine 
historische Kegelbahn aufgebaut, auf der gespie-
lt werden kann. Außerdem können Haarwas-
ser gemischt, Fingerpuppen gebastelt, Bürsten 
gebunden und Magenbrot gemacht werden. 
Am 29. August können die Kinder dann ihr hand-
werkliches Geschick unter Beweis stellen: Unter 
anderem werden ein Fachwerkhaus-Gefache 
gefüllt und Schindeln geschnitzt. Die kleinen 
Handwerker/innen können außerdem ihre eigene 
Werkzeugkiste zusammenbauen.
Erstmals findet eine Kleidertauschbörse im 
Museum am 31. August statt. Unter der Frage 
„Alles Müll oder was?“ steht das Ferienprogramm 
an diesem Tag ganz im Zeichen der Nachhaltig-
keit. Die Besucher/innen können aussortierte, 
aber noch intakte Kleidungsstücke mit Anderen 
austauschen. Daneben lernen die Kinder wie sie 
Socken stopfen und Kleidung flicken können, 
Grillanzünder und Gemüsebrühpaste herstellen 
und vieles mehr.
Infos unter:  www.bauernhaus-museum.de

Bauen, Backen und Basteln in den Sommerferien
WOLFEGG. So kann in den Ferien keine Langeweile bei allen Feriengästen und Daheimgeblie-
benen aufkommen! Das Sommerferienprogramm findet jeden Dienstag und Donnerstag von 
11 – 17 Uhr im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg statt. Vom 1.8. bis zum 
7.9. bietet das Museum wieder ein buntes und vielfältiges Mitmachprogramm für alle Familien. 

Unter dem Motto Alltag um 1900 und heute gibt 
es spannende Mitmach-Angebote für Kinder.

Unter dem Motto „Mittelalter & Fantasy“ bie-
tet die Stuttgarter Schriftstellerin Nina Blazon 
eine ganze Spezialitätenwoche der Schreibkunst 
an (Themenplan erhältlich). Am Donnerstag, 7.9. 
trifft zudem die Künstlerin Ingrid Butschek mit 
ihren skurrilen, fantastischen Tierfiguren auf der 
Waldburg ein. Im „Kunstaustausch“ wird Erhel-
lendes zu den jeweiligen Schaffensprozessen zu 
erfahren sein. Querverweise zu Bühne, Schauspiel 
und Film bietet korrespondierend Drehbuchautor 
und Filmer Hubertus Hinse, der sich der Beson-
derheit des Bühnenkampfes widmet. Vom Man-
tel- und Degenduell bis zur Wirtshausschlägerei 
lernen die Teilnehmer die Kunst des ergreifenden 
Schaukampfes.
Die Auftaktlesung am 4.9. wird Monika Küble 
halten, die ihren neuen historischen Roman mit-
bringt. „Das Geheimnis des Klosterplans“ steigt in 
die Karolingerzeit am Bodensee ein. Alan Julseth, 
Spezialist für mittelalterliche Musik, wird die 
Lesung an der Harfe begleiten.
Am 6.9. um 20 Uhr geht die Geschichte der Auto-
rin Birgit Rückert um Bruder Johannes aus dem 
15. Jahrhundert weiter: In »Der Abt von Salem« 
wird die Teilnahme an der Generalversammlung 
der Zisterzienser im Kloster Citeaux für ihn zum 
Verhängnis. Zwei Werkstattlesungen in der Region 
Waldburg, die von Klara Oengel aus Waldburg 
koordiniert werden, sind für alle Schreibenden aus 
der Region offen. Unter der Moderation von Nina 
Blazon werden einige literarische Genres beleuch-
tet, die derzeit „angesagt“ sind (biografisches 
Schreiben, Hörensagen-Geschichten,…). Info und 
Anmeldung Tel. 07529 3642.
Bevor die Burggastronomie am 8.9. zur groß-
en RitterInnentafeley im Gewölbe ruft (Beginn 
19 Uhr, Anmeldung info@schlosswaldburg), wird 
Barny Bitterwolf mit „Minnesang 2.0“ die neue 
Ausstattung auf der Burghofbühne erproben. Von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr spannt der oberschwäbische 
Barde den Bogen von früher bis heute und hat 
dabei Liebeslieder aus der Feder bekannter Min-
nesänger wie Ulrich von Winterstetten und Hugo 
von Montfort im Gepäck. Passend zur Epoche 
werden neben Akkordeon und Gitarre auch Dreh-
leier, Sackpfeife, Laute, alemannische Leier und 
ähnlich kurioses Instrumentarium zu hören sein. 
Hinweis: Infos zu Programm und Workshops sind 
unter 0160 95556989 auch telefonisch erhältlich.

URLAUB/WALDBURG

ARTS&
ACTS
BURG
Akademie

Literaturtage
Workshop-Woche
Schloss Waldburg
4.− 8.9.2023

Schwing die Schreibfeder! 
Montag bis Freitag 9.30–14 Uhr
Eine Schreibwerkstattwoche unter der 
Leitung von Erfolgsautorin Nina Blazon und 
Rundumfortbildung in Sachen Kreativität. 
Die Teilnehmenden werden kurze, eigene 
Texte verfassen, viel experimentieren (und 
dabei auch viel lachen, versprochen!) und 
einen Werkzeugkasten an Kreativitäts-
techniken mit nach Hause nehmen.

Schwing das Schwert!
Montag bis Donnerstag 15.30–19 Uhr
Keine gute Geschichte ohne einen spannen-
den Konfl ikt: In den Bühnenkampfseminaren 
von Hubertus Hinse kann diese Dramatik 
hautnah erlebt und ausprobiert werden. Wir 
lernen grundlegende Kampftechniken, wie 
sie im Film und auf den großen Theaterbüh-
nen eingesetzt werden und gestalten unsere 
eigenen heroischen Duelle! Dabei stehen 
Sicherheit und Spaß an erster Stelle.

Jeder Workshop kann zum Preis von 39 EUR 
inkl. Tagesverpfl egung auch einzeln 
gebucht werden. Alle Preise und Anmeldung 
unter 

www.lio-netzwerk.org

Schloss Waldburg
Schloss 1, 88289 Waldburg
Parkplatz zur Waldburg: 
Amtzeller Str. 11 in Waldburg
info@schlosswaldburg.de
www.schlosswaldburg.de

B Ü R O  F Ü R  R E G I O N A L K U L T U R

Zum Mitschreiben…
WALDBURG. Die Region Waldburg ist in der letzten Sommerferien-Woche 
Schauplatz eines ganz besonderen Spektakels: zum ersten Mal finden auf 
Schloss Waldburg Tage der „angewandten“ Literatur statt, die sich mit 
Workshops und Lesungen an ein schreibfreudiges Publikum richten.

Gefördert durch die LEADER-Aktionsgruppe  
Württembergisches Allgäu (ReWA e.V.) mit Mitteln 
aus der Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes des 
Bundes sowie des Landes Baden-Württemberg
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Kindersegen am Aff enberg Salem

Im Gegensatz zu den meisten anderen Affenarten kümmern sich bei 
den Berberaffen auch die Männchen um den Nachwuchs. Nur in Sachen 

Vaterschaft bleiben die Affen ungewiss. Die Weibchen verpaaren sich 
mit mehreren Partnern und unter dem Motto „Vaterschaft unbekannt“ 
kümmern sich verschiedene Männchen um die Jüngsten. Dieses Verhal-
ten dient der Kontaktaufnahme und es steigert den sozialen Rang der 
männlichen Babysitter. Denn mit einem Baby auf dem Rücken geht es 
einfach leichter, Freundschaften zu knüpfen. Aber von einem Fürsorge-
streit kann keine Rede sein, es geht – auch für die Besucher gut sichtbar 
– mehr als friedlich zu in der Berberaffenkolonie.
Ein Ausflug zum Affenberg lohnt sich in dieser Zeit ganz besonders, 
denn alle Jungtiere lassen sich derzeit ohne Scheu gut beobachten.

 www.affenberg-salem.de

SALEM. Vier Babys zählt man derzeit bei den 
Berberaffen, aus jedem Horst der rund 50 Storchenpaare 
schauen mindestens zwei Storchenküken, und viele 
Wasservögel sind mit ihrem Nachwuchs auf dem 
Weiher unterwegs. Und auch beim Damwild gibt es 
die ersten Kitze. 

URLAUB DAHOIM
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Hauptstraße 34 
D-88339 Bad Waldsee
Tel: +49 7524 9790-0 
info@baumwaldsee.de

www.baumwaldsee.de

Der Baum – im Herzen 
von Bad Waldsee

Genießen,
Feiern, Erholen…

W E R N E R  D Ü R R S O N  S T I F T U N G

Können uns Literatur und Kunst trösten? Die 
Werner Dürrson Stiftung hat für die Kulturpre-
digt 2023 einen der klügsten und originellsten 
Köpfe der deutschen Gegenwartsliteratur ein-
geladen. Karl-Heinz Ott, geboren in Ehingen 
an der Donau, ist Essayist, Romancier und 
Übersetzer. Bekannt machten ihn Romane wie 
„Ins Offene“ und „Endlich Stille“, viel gelobt 

wurden seine Sachbücher 
über Beethoven und Hän-
del oder Theaterstücke wie 
„Die Geierwally“ (zusam-
men mit seiner Frau There-
sia Walser). Karl-Heinz Ott 
hat zahlreiche Preise und 
Auszeichnungen erhalten, 
etwa den Thaddäus-Troll-
Preis, den Alemannischen 
Literaturpreis und zuletzt 
den Josef-Breitbach-Preis. 
Er ist Ordentliches Mitglied 
der Akademie der Wissen-

schaften und der Literatur Mainz und der Bayerischen Akademie der 
Schönen Künste. Einlass ab 16.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 www.buero-regionalkultur.de

Trost in Literatur und Kunst finden 
RIEDLINGEN. Können uns Literatur und Kunst Trost geben? Karl-
Heinz Ott lüftet im Rahmen der 4. Riedlinger Kulturpredigt eines der 
großen Geheimnisse über das Vermögen von Sprache. „Vom Trost“, 
Sonntag, 17. September um 17 Uhr in der Kapuzinerkirche. 

Karl-Heinz Ott gilt als einer der klügsten 
Köpfe deutscher Gegenwartsliteratur.

24. Sept., 1. und 3. Okt. 2023

Gastland:NIEDERLANDE

Das Pferdefest für die ganze Familie.

Hengst     paraden
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D O R N I E R  M U S E U M  F R I E D R I C H S H A F E N 

Wenn die „Flying Bulls“ aus Salzburg (Foto) mit ihren Alpha-Jets einflie-
gen, kommen Flugzeugfans voll auf ihre Kosten! Selbst einmal durch den 
Sommerhimmel zu fliegen, das geht bei einem Rundflug in einer Do 27 
Maschinen und mit den Bodensee Helicoptern. Zum Entdecken geöffnet 
sein wird auch Iren Dorniers legendäre Do 24ATT, während nebenan der 
Flughafen Friedrichshafen mit Erlebnisangeboten dabei ist.  
Nicht nur in der Luft, sondern auch am Boden wird jede Menge geboten: 
Für ein buntes Kinder- und Familienprogramm sorgt das Museum mit 
tollen Attraktionen. Seehasen-Dampfbähnle, Karussell, Hüpfburg, Flug-
zeugrutsche, Mars-Rover und Co sorgen für stundenlanges Spielvergnügen.
Live-Musik liefern neben dem Jazz-Trio und Dixies Treibhaus Ventil auch die 
Lokalmatadoren Thin Mother.  www.dorniermuseum.de

Den Traum vom Fliegen erleben
FRIEDRICHSHAFEN. Mit dem neu konzipierten Sommerfest stellt das 
Dornier Museum ein mitreißendes Veranstaltungshighlight auf die 
Beine, das kleine und große Flugzeugfans begeistern wird. Am 5. und 
6. August kommen Kinder, Familien und Flugzeugfans im größten 
Technikmuseum am Bodensee voll auf ihre Kosten, wenn Gastflugzeuge 
einfliegen, schnelle Jets bewundert werden können und in der riesigen 
Kinderwelt Spiel, Spaß und Attraktionen warten. 

Die Red Bull Jets aus Salzburg (links) zählen zu den großen Highlights. Und 
auch für Kinder wird beim Sommerfest jede Menge geboten.
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H Ä U S S L E R  B A C K D O R F 

Darüber hinaus finden sich im 
Sortiment Getreidemühlen, 
Nudelmaschinen, Grillgeräte 
und vieles mehr. Die Geräte und 
Backöfen werden von Häussler 
selbst entwickelt und in der 
eigenen Backofenschmiede in 
Heiligkreuztal gebaut. Aber 
nicht nur Geräte gibt es bei 
Häussler, auch die ganze 
Zubehörwelt samt Mehlen und 

natürlichen Backmischungen wird präsentiert. Im Backdorf herrscht jeden 
Tag emsige Betriebsamkeit. Kunden und Backbegeisterte aus nah und fern 
sind zu Besuch. Es wird beraten und präsentiert, gebacken und getes-
tet, geschult und gefachsimpelt. Alles dreht sich um das handwerkliche 
und authentische Backen. Das Häussler-Konzept hört aber nicht beim 
Verkauf von Produkten auf. Der ganzheitliche Ansatz beinhaltet auch die 
Vermittlung von Kenntnissen und das Bereitstellen von Tipps und Rezepten. 
Ein Meisterteam betreut kompetent die Kunden des Hauses und veranstal-
tet viele Backseminare. Das Häussler Backdorf ist immer einen Besuch wert.
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 8–18 Uhr, Sa.: 8–13 Uhr   www.backdorf.de

Naturlich backen
HEILIGKREUZTAL. Alle, die gerne backen oder es lernen möchten, 
müssen unbedingt das Häussler Backdorf in Heiligkreuztal besu-
chen. Hier dreht sich alles um das Selberbacken von Broten, Pizzen, 
Kuchen und Kleingebäcken. Häussler stellt dafür die hochwerti-
gen Holzbacköfen, Elektro-Steinbacköfen und Teigknetmaschinen 
her und präsentiert diese im attraktiven Ladengeschäft. dabei ist 
Meßkirch - eine Stadt mit reicher Geschichte!

Bei Häussler dreht sich alles um das  
handwerkliche und authentische Backen.

88499 Heiligkreuztal
Tel. 0 73 71 / 93 77-0
www.backdorf.de
Mo–Fr 8–18 |  Sa 8–13 Uhr

Holzbacköfen
Backhaus-Bausätze
Elektro-Steinbacköfen
Teigknetmaschinen

Grillgeräte
Nudelmaschinen
Getreidemühlen 
Backzubehör

Backdorf Heiligkreuztal

Back-Erlebniswelt · Fachgeschäft · Back-Seminare
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N A T U R S C H U T Z Z E N T R U M  W I L H E L M S D O R F

Wasser, Wald und wilde Weiden sowie Hochmoore mit vielen seltenen 
Pflanzen und Tieren begeistern Naturfreunde und Erholungssuchende abseits 
des Trubels am Bodensee. Wandern, Radeln, auf einer Besucherplattform 
die Blicke schweifen und die Seele baumeln lassen – nicht nur die 
wilde Moorlandschaft lädt ein zum Genießen! Im Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf erfahren Besucher in der interaktiven Ausstellung wis-
senswertes über das Moor, das „Moorkäpsele“ lädt zu einer virtuellen 
Tauchfahrt ein. Sumpfschildkröten, Biber, „Moorochsen“ und „Riedmeckeler“ 
begegnen uns hier auch. Anschließend können Interessierte  mit dem 
„Moorforscher-Rucksack“ den Moor-Erlebnispfad erkunden oder ihn ein-
fach nur genießen. Auf dem angrenzenden „Naturparcours“ können sich 

Wilde Moorlandschaft erleben
WILHELMSDORF. Urlaub im Lande? Kein Problem! In der Ferienregion 
Nördlicher Bodensee zwischen Ravensburg und Sigmaringen führt ein 
ausgedehntes Wanderwegenetz durch „Klein-Skandinavien“ - das 1500 
Hektar große Naturschutzgebiet Pfrunger-Burgweiler Ried. Hier darf nach 
erfolgreicher Renaturierung das Moor wieder nass sein und wachsen.

kleine Moorfreunde (bis 10 Jahre) austoben.  Gerne kann auch eine geführte 
Wanderung gebucht werden. Samstags und sonntags ab 13:30 Uhr trifft das 
Naturschutzzentrum das „Süße Glück“ in Form von Bistrobetrieb mit Kaffee 
und Kuchen und heißt Sie herzlich willkommen.   www.pfrungerburgweiler- 
ried.de   www.instagram.com/pfrunger_burgweiler_ried/

Die wilde Moorlandschaft des Pfrunger-Burgweiler Rieds beheimatet auch die in Mitteleuropa seltenen Sumpfschildkröten.
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E R W I N  H Y M E R  M U S E U M

Diesen Sommer feiert das Erwin Hymer Museum 
unter dem Motto „Bulli, Vans und Co“ das 
VanLife. Das aktuelle Ausstellungsprogramm 
„How VanLife started“ erzählt von der Sehn-
sucht nach Freiheit, Entschleunigung, Flex-
ibilität und Abenteuer. Zahlreiche Campervans 
von den 1950er bis in die wilden 1970er Jahre 
zeigen die Entwicklung vom Transporter hin 
zur mobilen Einzimmerwohnung und ent-
führen die Besucher in Zeiten von „Love, 
Peace & Freedom“. Erlebnisinszenierungen, 
Mitmachangebote und Rätsel-Spiele laden 
ein, in die Welt des Reisens mit den ersten 
Campervans einzutauchen und machen die 
Ausstellung zu einem spannenden Ausflugsziel 
für die ganze Familie.

Entdeckt beim Oldtimer-Event „summer-
time!“ am 12. und 13. August zahlreiche 
außergewöhnliche, gut erhaltene und liebe-
voll restaurierte Oldtimer- Bullis, -Gespanne 
und -Reisemobile auf einem lebendigen his-
torischen Campingplatz. Erfahrt spannende 
Reisegeschichten aus erster Hand und holt 
euch Tipps und Tricks zu Kauf, Restauration 
und Wartung von Oldtimern von der 
Museumswerkstatt. Live-Musik der vergange-
nen Jahrzehnte lädt zum gemeinsamen Feiern 
und Tanzen ein. 

Ein Museum für die ganze Familie mit zahl-
reiche Mitmachstationen zum Spielen und 
Toben, einem neuen Außenspielplatz und frei-
em Eintritt bis 18 Jahren.

Alle Informationen gibt es unter: 
www.erwin-hymer-museum.de

Freiheit und Abenteuer
BAD WALDSEE. Macht euch bereit für 
eine Entdeckertour durch die Kultur- und 
Technikgeschichte des mobilen Reisens und 
erkundet die Sehnsuchtsorte dieser Welt. 
Das Erwin Hymer Museum präsentiert ein 
buntes Sommerprogramm rund um VanLife, 
Oldtimer und Reisegeschichten.

In der Ausstellung „How VanLife star-
ted“ erzählen zahlreiche Campervans ihre 
Geschichten, lassen vom Leben „on the road“ 
träumen und entführen in vergangene Zeiten. 
Darunter auch ein Bulli aus Indien. 
Foto: Erwin Hymer Museum
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www.erwin-hymer-museum.de

• Reisegeschichten 
• Werkstatt live! 
• Live-Musik 
• Führungen 
• Kinderprogramm
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B R A U E R E I  G O L D  O C H S E N

Der besondere Geschmack der Gold Ochsen 
Biere, der diesen schon früh den Beinamen 
„Ulms flüssiges Gold“ einbrachte, basiert auf 
besten Zutaten, der langjährigen Erfahrung 
der Braumeister und nicht zuletzt einer langen 
Reifephase. So können sich die Aromen vollstän-
dig entfalten und Mineralstoffe sowie Vitamine 
bleiben erhalten. Die traditionellen Verfahren 
finden dabei unter Einsatz modernster Technik 
Anwendung. www.goldochsen.de

Den Sommer genießen mit Gold Ochsen Bier.

Braukunst seit 1597 
ULM. „Qualität durch Frische“ ist das 
Versprechen, dass die Brauerei Gold 
Ochsen bereits seit über 425 Jahren gibt. 
Inzwischen umfasst das Sortiment der Ulmer 
Traditionsbrauerei, die 1597 gegründet wurde 
und sich seit 1867 in Familienbesitz befindet, 
20 Sorten und reicht vom feinherben Pils 
über die verschiedenen Kellerbiere bis hin zu 
vielfältigen Hefeweizen-Spezialitäten.

Zum Glück wohne ich da, 
wo es Gold Ochsen gibt.

www.goldochsen.de

Ein Gold Ochsen Original bleibt das Original.

Ulms flüssiges Gold. Seit 1597.
          @brauereigoldochsen 
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M E S S E  I N T E R D I V E  F R I E D R I C H S H A F E N

Die Welt des Tauchsports erleben

Mit über 150 Ausstellern und einer Vielzahl von Angeboten bietet die 
InterDive Friedrichshafen die perfekte Plattform für die Präsentation der 
neuesten Tauchausrüstung, Technologien, Destinationen und Dienstlei-
stungen. Besucher haben die Möglichkeit, Trends zu entdecken, sich über 
Innovationen auszutauschen und sich von Experten beraten zu lassen.
Die InterDive Friedrichshafen ist ein Eldorado für Taucher aller Ausbil-
dungsstufen. Egal, ob Sie Anfänger sind, Ihre Tauchkenntnisse erweitern 
möchten oder ein erfahrener Profi sind. Tauchschulen und Tauchbasen prä-
sentieren ihre Kurse und Ausbildungsmöglichkeiten, während renommierte 
Hersteller ihre hochwertige Ausrüstung vorstellen. 
Die Messe ist jedoch nicht nur ein Ort für Produktpräsentationen, sondern 
auch eine Plattform für den Austausch von Wissen und Erfahrungen. Ein 
umfangreiches Vortragsprogramm mit bietet Einblicke in aktuelle Themen 
rund um das Tauchen, den Umweltschutz, die Meeresforschung und vieles 
mehr. Von faszinierenden Unterwasserfotografien bis hin zu fesselnden 
Reiseberichten können Besucher hier die Leidenschaft und Expertise der 
Referenten hautnah erleben.

Die InterDive Friedrichshafen bietet auch Möglichkeiten für Reiselustige, 
die auf der Suche nach neuen Abenteuern und exotischen Tauchzielen 
sind. Tourismusverbände, Tauchresorts und Liveaboards präsentieren ihre 
Destinationen und Reisepakete, um Taucher zu inspirieren und ihnen bei 
der Planung ihres nächsten Traumurlaubs zu helfen.   www.inter-dive.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Do. 12 – 19 Uhr, Fr. 12 – 20 Uhr, Sa. 10 – 18 Uhr, So. 10 – 17 Uhr

EINTRITTSPREISE (Tickets sind über den Onlineshop verfügbar): 
Tageskarte Erwachsene: 8 Euro, Tageskarte Kinder 6 - 14 Jahre: 5 Euro

FRIEDRICHSHAFEN. Die InterDive, eine der führenden 
Messen für Tauchen, Schnorcheln und Tauchreisen, 
kehrt auch in diesem Jahr mit spannenden Neuheiten 
und aufregenden Erlebnissen zurück. Vom 21. 
bis 24. September versammelt die Messe wieder 
Tauchbegeisterte, Aussteller und Experten in der 
schönen Stadt Friedrichshafen am Bodensee.

URLAUB DAHOIM

Hier findet man alles, was man für ein spannendes Taucherlebnis benötigt.

Die beliebte Tauchsportmesse bereits Die beliebte Tauchsportmesse bereits 
zum 11. Mal am Bodensee!zum 11. Mal am Bodensee!

Wir feiern die ganze Welt des Tauchens unter einem Dach!

• Attraktive Angebote und Reiseschnäppchen

• Günstige Eintrittspreise, Tageskarte 8 €

• Gratis Parken am Donnerstag & Freitag

• Interessante Bühnenvorträge

• Parallel zur Interboot – Kombitickets erhältlich

21. – 24.09.202321. – 24.09.2023
Messe Friedrichshafen, Halle B5

TAUCH-, TAUCH-, 
SCHNORCHEL- & SCHNORCHEL- & 
REISEMESSEREISEMESSE

www.inter-dive.de www.inter-dive.de                  MesseInterDiveMesseInterDive                    interdive_tauchmesseinterdive_tauchmesse
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N A T U R W E R K  S A M H O F

Mitten in Oberschwaben 
stehen nämlich drei char-
mante Schäferwagen. Die 
puristisch ausgestatte-
te Unterkunft bietet ein 
2x1,6m großes Bett mit 
Naturkautschukmatratze. 
Stuhl und Tisch kannst du 
im oder vor dem Wagen 
aufbauen und am Rand 
der Eselweide eine Auszeit 
vom Alltag nehmen. Die 

Umgebung schafft eine romantische Atmosphäre, die zum Entspannen 
einlädt. Genieße die Ruhe, die lediglich von einem Hahn, einem Esel oder 
einer schnurrenden Katze gestört werden kann.
Morgens wachst du mit dem Blick über das Achtal und der Aussicht 
auf das Schloss Wolfegg auf. Zudem ist ein liebevoll angerichtetes 
Frühstück im angrenzenden Bioladen mit Café oder direkt vor dem 
Schäferwagen möglich. Nähere Infos finden sie unter  www.samhof.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 8:30 - 12:30 Uhr / 14:30 - 18:00 Uhr   
Donnerstag 14:30 - 18:00 Uhr 
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr

Eine nachhaltige Auszeit
WOLFEGG. Auszeiten sind wichtig – und Auszeiten sind auch in 
der Heimat möglich, denn das Gute liegt oft so nah. Und wenn 
du dich schon für ein nachhaltiges Reisen entscheidest, erwartet 
dich auf dem Samhof ein besonderes Übernachtungserlebnis in 
freier Natur. 

Morgens aufwachen mit Blick über das Achtal.
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S C H E L L I N G E R  K G

Auf diese und weitere Fragen wird die Schellinger KG am 23. und 24. 
September während der Holzpellet-Infotage in Krauchenwies eingehen. 
Spannende Fachvorträge zu den Themen klimafreundliche Holzenergie und 
Heizen mit erneuerbaren Energien erwarten die Besucher der Veranstaltung. 
Bauherren können sich informieren, welche erneuerbare Energie am besten 
zu ihrem Neubau- oder Sanierungsprojekt passt. Werksführungen durch 
die Sonnen-Pellet® Produktion und die große Heizkessel- und Lagertechnik 
Ausstellung runden das vielseitige Programm ab.  www.schellinger-kg.de

Pellets als Beitrag zum Klimaschutz
WEINGARTEN. Kann man mit Holzenergie heizen und dabei das Klima 
schützen? Auf welche erneuerbare Energie kann ich bei meinem 
Bauprojekt zurückgreifen?

Tag der offenen Tür

 Führungen durch unsere SonnenPellets® Produktion
 Heizkessel und Lagertechnikausstellung
 Fachvorträge: Heizen mit erneuerbaren Energien

23. & 24. September 2023

Samstag: 13 – 17 Uhr | Sonntag: 10 – 17 Uhr | Sigmaringer Str. 40
Weitere Infos unter: schellingerkg.de
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Klimafreundlich. Regional.
SonnenPellets®Die Holzpellet-Infotage finden am Samstag, 23. September von 13 bis 

17 Uhr und am Sonntag, 24. September ab 10 Uhr statt. Für das leibli-
che Wohl und Unterhaltung für die ganze Familie ist gesorgt.
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S T A A T L I C H E  S C H L Ö S S E R  U N D  G Ä R T E N  B A D E N - W Ü R T T E M B E R G

Kommen. Staunen. Genießen.
Kloster und Schloss Salem 
Erbe der Zisterzienser

Salem wurde 1134 als Zisterzienserkloster gegründet und ist heute eines 
der bedeutendsten Kulturdenkmäler der Bodenseeregion. An diesem Ort 
treffen eine malerische Landschaft und geschichtsträchtige Gebäude un-
terschiedlicher Epochen aufeinander. Mit der Säkularisation 1802 wurde 
Salem Schloss der Markgrafen von Baden. Seit 2009 gehört Kloster und 
Schloss Salem zum größten Teil zu den Staatlichen Schlössern und Gärten 
Baden-Württemberg. Ein erlebnisreicher Besuch für die ganze Familie: Die 
Gärten mit den Labyrinthen, ein Abenteuerspielplatz, die weitläufige Anla-
ge mit den Wirtschaftsgebäuden und dem Marstall, das gotische Münster 
mit seiner frühklassizistischen Alabasterausstattung, die Prälatur mit dem 
barocken Kaisersaal, dem Appartement des Abtes und der Bibliothek, der 
Speisesaal der Mönche („Betsaal“) sowie ein Klostermuseum und ein Feu-
erwehrmuseum.

Veranstaltungen in Kloster und Schloss Salem
• 6. August, 18:15 Uhr, Salemer Münster: 
    Internationale Salemer Orgelwochen mit Jörg Josef Schwab
• Mozart-Sommer im Kaisersaal: 
   25.8., 20 Uhr / 26.8., 20 Uhr /27.8., 20 Uhr / 3.9., 11 Uhr
• 7.-10. September: Home & Garden: 
   Ausstellung für anspruchsvolles Wohnambiente und Gartenkultur
• 16. September: „Badische Hofmusik“ 
   mit Hofcapelle Carlsruhe, 20 Uhr im Kaisersaal
 
Informationen zu den Veranstaltungen auf der Website.

Öffnungszeiten Kloster und Schloss Salem
Bis 1. November; Mo bis Sa 9:30 bis 18 Uhr
Sonn- und Feiertag 10:30 bis 18 Uhr
Täglich Führungen durch Prälatur, Münster und Kreuzgang

Kloster und Schloss Salem 
88682 Salem 
Tel.: +49 (0) 75 53 916 53-36
schloss@salem.de 

 www.salem.de

INFOINFO

Neues Schloss Meersburg 
Zu Gast bei den Fürstbischöfen

Die barocke Residenz der Fürstbischöfe von Konstanz hat seit ihrer Erbauung 
ab 1710 nichts von ihrer Schönheit eingebüßt. Sie besticht noch heute durch 
ihre herrschaftliche Architektur und Innenausstattung. Beeindruckend ist 
das Treppenhaus mit seinem aufwändigen Deckengemälde. Der Rundgang 
durch die Privaträume, Staatsappartements und den Spiegelsaal gibt inter-
essante Einblicke in das Leben am fürstbischöflichen Hofe im 18. Jahrhun-
dert. Einen perfekten Ausklang des Schlossbesuches bietet die Terrasse mit 
der barocken Gartenanlage, einem eleganten Lustpavillon und dem beein-
druckenden Panoramablick weit über den Bodensee bis hin zu den Alpen.

TIPP: Mit dem Kombi-Ticket auch das Fürstenhäusle Meersburg besuchen: 
Das um 1600 erbaute Kleinod gibt einen lebendigen Einblick in das Leben 
und gesellschaftliche Umfeld der Dichterin Annette von Droste-Hülshoff.

Veranstaltungen im Neuen Schloss Meersburg:
• 17. August, 19 Uhr, im Spiegelsaal: 
   Barockkonzert mit dem Barockensemble der Südwestdeutschen  
   Philharmonie Konstanz 
  
Veranstaltungen im Fürstenhäusle Meersburg
• Im Garten des Fürstenhäusle findet anlässlich des 175. Todesjahres
   der Annette von Droste-Hülshoff bis zum 3. September immer am
   1. Sonntag des Monats um 11 Uhr eine Matinée statt.
• 1. September 2023, 18 Uhr: Sérénade sur l‘eau mit Adriane Kienzler
   (Sopran), Ulrich Frey (Flöte) und Tina Speckhofer (Cembalo) 
   Informationen zu den Veranstaltungen auf der Website.

Öffnungszeiten Neues Schloss Meersburg
Bis 1. November: täglich 9:30 bis 18 Uhr; Führung: täglich, 14 Uhr; 
zu Sonder- und Kinderführung siehe Website

Schlossplatz 12 
88709 Meersburg 
Tel. +49 (0)7532 807 94 10 
info@neuesschloss-meersburg.de 

 www.neues-schloss-meersburg.de

INFOINFO
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Saison 2023 
bis 05. November
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GUTSCHEINspieleland.de

Spielzeit. Familienzeit. Mitmachzeit.
Entdeckt im Freizeitpark am Bodensee die schönsten Spielideen von  

Ravensburger im XXL- Format und über 70 Attraktionen in acht Themenwelten.

Neu 2023
World of memory®
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Erbe der Zisterzienser

Salem wurde 1134 als Zisterzienserkloster gegründet und ist heute eines 
der bedeutendsten Kulturdenkmäler der Bodenseeregion. An diesem Ort 
treffen eine malerische Landschaft und geschichtsträchtige Gebäude un-
terschiedlicher Epochen aufeinander. Mit der Säkularisation 1802 wurde 
Salem Schloss der Markgrafen von Baden. Seit 2009 gehört Kloster und 
Schloss Salem zum größten Teil zu den Staatlichen Schlössern und Gärten 
Baden-Württemberg. Ein erlebnisreicher Besuch für die ganze Familie: Die 
Gärten mit den Labyrinthen, ein Abenteuerspielplatz, die weitläufige Anla-
ge mit den Wirtschaftsgebäuden und dem Marstall, das gotische Münster 
mit seiner frühklassizistischen Alabasterausstattung, die Prälatur mit dem 
barocken Kaisersaal, dem Appartement des Abtes und der Bibliothek, der 
Speisesaal der Mönche („Betsaal“) sowie ein Klostermuseum und ein Feu-
erwehrmuseum.

Veranstaltungen in Kloster und Schloss Salem
• 6. August, 18:15 Uhr, Salemer Münster: 
    Internationale Salemer Orgelwochen mit Jörg Josef Schwab
• Mozart-Sommer im Kaisersaal: 
   25.8., 20 Uhr / 26.8., 20 Uhr /27.8., 20 Uhr / 3.9., 11 Uhr
• 7.-10. September: Home & Garden: 
   Ausstellung für anspruchsvolles Wohnambiente und Gartenkultur
• 16. September: „Badische Hofmusik“ 
   mit Hofcapelle Carlsruhe, 20 Uhr im Kaisersaal
 
Informationen zu den Veranstaltungen auf der Website.

Öffnungszeiten Kloster und Schloss Salem
Bis 1. November; Mo bis Sa 9:30 bis 18 Uhr
Sonn- und Feiertag 10:30 bis 18 Uhr
Täglich Führungen durch Prälatur, Münster und Kreuzgang

Kloster und Schloss Salem 
88682 Salem 
Tel.: +49 (0) 75 53 916 53-36
schloss@salem.de 

 www.salem.de

INFOINFO

Neues Schloss Meersburg 
Zu Gast bei den Fürstbischöfen

Die barocke Residenz der Fürstbischöfe von Konstanz hat seit ihrer Erbauung 
ab 1710 nichts von ihrer Schönheit eingebüßt. Sie besticht noch heute durch 
ihre herrschaftliche Architektur und Innenausstattung. Beeindruckend ist 
das Treppenhaus mit seinem aufwändigen Deckengemälde. Der Rundgang 
durch die Privaträume, Staatsappartements und den Spiegelsaal gibt inter-
essante Einblicke in das Leben am fürstbischöflichen Hofe im 18. Jahrhun-
dert. Einen perfekten Ausklang des Schlossbesuches bietet die Terrasse mit 
der barocken Gartenanlage, einem eleganten Lustpavillon und dem beein-
druckenden Panoramablick weit über den Bodensee bis hin zu den Alpen.

TIPP: Mit dem Kombi-Ticket auch das Fürstenhäusle Meersburg besuchen: 
Das um 1600 erbaute Kleinod gibt einen lebendigen Einblick in das Leben 
und gesellschaftliche Umfeld der Dichterin Annette von Droste-Hülshoff.

Veranstaltungen im Neuen Schloss Meersburg:
• 17. August, 19 Uhr, im Spiegelsaal: 
   Barockkonzert mit dem Barockensemble der Südwestdeutschen  
   Philharmonie Konstanz 
  
Veranstaltungen im Fürstenhäusle Meersburg
• Im Garten des Fürstenhäusle findet anlässlich des 175. Todesjahres
   der Annette von Droste-Hülshoff bis zum 3. September immer am
   1. Sonntag des Monats um 11 Uhr eine Matinée statt.
• 1. September 2023, 18 Uhr: Sérénade sur l‘eau mit Adriane Kienzler
   (Sopran), Ulrich Frey (Flöte) und Tina Speckhofer (Cembalo) 
   Informationen zu den Veranstaltungen auf der Website.

Öffnungszeiten Neues Schloss Meersburg
Bis 1. November: täglich 9:30 bis 18 Uhr; Führung: täglich, 14 Uhr; 
zu Sonder- und Kinderführung siehe Website

Schlossplatz 12 
88709 Meersburg 
Tel. +49 (0)7532 807 94 10 
info@neuesschloss-meersburg.de 

 www.neues-schloss-meersburg.de

INFOINFO

S E M M E L  C O N C E R T S

ABBAMANIA - THE SHOW • 29. AUGUST 2023
Das Jahr 2023 steht ganz im 
Zeichen von ABBAMANIA THE 
SHOW. Im Gepäck hat die grandi-
ose Musikgruppe die größten Hits 
der Kultband. Die Show vereint 
ausnahmslos alles, was die vier 
Schweden zu einer der größten 
internationalen Popsensationen 
des letzten Jahrhunderts gemacht 
hat – die Melodien, den Sound, 

die ganze Atmosphäre - kein anderes Bühnenspektakel transportiert diese 
unverwechselbare Mischung aus Lebensfreude, Romantik und Leidenschaft.

REVOLVERHELD • 27. AUGUST 2023
„Es ist das Schönste am Musik machen, der Grund warum wir das seit 20 
Jahren tun.“ So euphorisch klingen Revolverheld, wenn sie vom bevorste-
henden Open Air Sommer 2023 sprechen. So wichtig das Songschreiben und 
Produzieren auch ist - letztendlich wird ein Song für die Bühne geschrieben. 
Die Jungs können es kaum abwarten, wieder raus auf die Bretter zu kommen 
und mit ihren Fans das Leben zu feiern. Natürlich darf dabei neben den alten 
Hits auch die ein oder andere Livepremiere nicht fehlen. 
Infos unter:  www.sommerfestival-altusried.de  www.semmel.de

Konzerte der Extraklasse
ALTUSRIED. Das sommerFESTIVAL in der Freilichtbühne Altusried geht 
in die nächste Runde. Die Zuschauer dürfen sich auf Konzertabende 
in einer der schönsten Open-Air Locations Europas und ein abwechs-
lungsreiches Programm der Extraklasse freuen. Mit Revolverheld und 
ABBAMANIA stehen dabei zwei ganz besondere Acts auf der Bühne.

Tickets erhältlich bei der Allgäuer Zeitung und den Heimatzeitungen, Tel. 
0831 / 206 5555, www.allgaeuticket.de, bei schwäbische Tickets, Tel.
0751 / 29 555 777, im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373 / 92200, 
info@kartenbuero-altusried.de, unter www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, 
bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen und unter www.eventim.de

DO., 24.08.2023  MARTINA SCHWARZMANN

FR., 25.08.2023 HUBERT VON GOISERN 

SA., 26.08.2023  ERNST HUTTER &
  DIE ORIGINAL EGERLÄNDER

SO., 27.08.2023 REVOLVERHELD 

DI., 29.08.2023 ABBAMANIA - THE SHOW

MI., 30.08.2023 MELISSA NASCHENWENG

FR., 01.09.2023 SANTIANO

SA., 02.09.2023 HOWARD CARPENDALE

SO., 03.09.2023 SCHMIDBAUER & KÄLBERER 
  + GAST RINGLSTETTER 

SA., 24.08.2024 DICHT & ERGREIFEND
  

Verlegt vom 31.08.2023

SOLD OUT

SOLD OUT

Wenige
Restkarten

Wenige
Restkarten
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Eine Reise durch Raum und Zeit
Beim Keltenfest lassen Keltengruppen das damalige Leben, in Kostümen und 
mit den Techniken der Eisenzeit auf der Heuneburg lebendig werden. Die 
Living-History-Gruppen bringen unterschiedliche europäische Völker und 
Kulturgruppen an die Donau. Ausgehend von der frühen Zeit der Heuneburg 
vor etwa 3500 Jahren zeigen die jeweiligen Gruppen in ihren „Lagern“ ihr 
Können - ob Handwerk oder Essenszubereitung, aber auch Waren der Zeit 
wie Schmuck, Mode und Waffen. An verschiedenen Ständen kann man sich 
auf die Reise in die Vergangenheit begeben.

Mitmachprogramm und Führungen
Kinder können beim Keltenfest bei Mitmachprogrammen in die Welt der 
Kelten eintauchen. Zudem gibt es ein Führungsprogramm.

 www.heuneburg-pyrene.de  

Geschichte hautnah erleben
HEUNEBURG. Es ist der Höhepunkt der diesjährigen Saison: Die 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg laden am 
Sonntag, 3. September zum großen „Keltenfest“ auf die Heuneburg. 

S T A A T L I C H E  S C H L Ö S S E R  U N D  G Ä R T E N

Der historische Teil der Ausstellung erstreckt sich von der Steinzeit über die 
Römerzeit, das Mittelalter bis hin zum Wilden Westen und der Zeit um 1900. 
In detailgetreuen Darstellungen werden Szenen aus vergangenen Epochen 
zum Leben erweckt. So entstehen ganze Landschaften aus Playmobil. Aber 
auch die Neuzeit ist vertreten: Ein großer Zoo, ein Safaripark, eine Baustelle 
und ein idyllisches Bergdorf repräsentieren die Gegenwart. Ob bei der Fahrt 
mit historischen Zügen oder bei den Abenteuern der Piraten, es gibt viele 
versteckte Szenen und lustige Ereignisse zu entdecken, die zum Suchen und 
Staunen einladen. Daneben gibt es auch einige LEGO-Dioramen zu bestau-
nen. Auf einem großen LEGO-Spieltisch können die Kinder selbst aktiv wer-
den und ihrer Kreativität freien Lauf lassen.  www.kloster-schussenried.de  

Die bunte Welt von Playmobil
BAD SCHUSSENRIED. Playmobil-Fans dürfen sich freuen: bis 
5. November ist die Ausstellung „Playmobil Kinderträume“ im 
Kloster Schussenried zu bestaunen. Die Klötzlebauer Ulm zeigen 
gemeinsam mit den Staatlichen Schlössern und Gärten Baden-
Württemberg Playmobil-Landschaften und Dioramen aus verschiede-
nen Themenbereichen – ein wahrer Augenschmaus für Klein und Groß.  

www.kloster-schussenried.de

KLOSTER SCHUSSENRIED

PLAYMOBIL
KINDERTRÄUME
ZEITREISE FÜR FAMILIEN

Ausstellung der Klötzlebauer  
Ulm mit Unterstützung der  
Staatlichen Schlösser und  
Gärten Baden-Württemberg

AUSSTELLUNG

BIS  

05.11.23

Foto: Nadine Bäumler

Foto: Buschtrommel
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Barock und Natur genießen 

 „Der Federseesteg mit einer Länge von drei Kilometern eignet sich 
für einen genussvollen und entspannten Spaziergang genauso wie der 
Steg durch das Banngebiet Staudacher“, weiss Margit Vaut und von der 
Tourist-Information Bad Buchau. Auch für ausgedehntere Spaziergänge 
oder Radtouren finden sich im Tourenbuch eine Fülle an attraktiven 
Vorschlägen, wie etwa der Barockweg, der auf dem Marktplatz in Bad 
Schussenried beginnt und zur „schönsten Dorfkirche der Welt“ nach 
Steinhausen führt. Auch der Alpenblick- Weg verspricht schöne Aus-
sichtspunkte bis zu den Alpen. Neu im Tourenbuch ist die Rubrik „Tipps 
für Radfahrer. Die Feierabendrunde führt rund um Bad Schussenried, 
vorbei an der Barockkirche Steinhausen, durch abwechslungsreiche 
Moorlandschaft und streift mehrere Seen. Für Einheimische und Gäste 
eine optimale Gelegenheit dem Stress für ein paar Stunden zu entflie-
hen. Etwas mehr Kondition sollte man für eine Fahrradtour auf der 
Bussen-Blick-Route mitbringen. Durch malerische Landstriche, Felder, 
Viehweiden und Naturschutzgebiete erscheint der „Heilige Berg Ober-
schwaben“, auf dem die berühmte Marienwallfahrtskirche St. Johannes 

Baptist thront, in einem immer neuen Blickwinkel.  
Ob ambitionierte Wanderer, Radfahrer oder Spaziergänger, die eine eher 
kürzere Wegstrecke bevorzugen: Es ist für jeden etwas dabei.  „Sämt-
liche Tourenvorschläge sind leicht verständlich und klar beschrieben, 
damit sowohl die Gäste als auch Bürger alle Informationen auf einen 
Blick finden“, so Patricia Mattes von der Tourist-Information Bad 
Schussenried.
 In einem extra Kasten finden sich in Kurzform Länge, Dauer, Höhen-
meter und der Schwierigkeitsgrad der jeweiligen Tour, ergänzt durch 
Gastronomie- und Kulturtipps sowie attraktive Aussichtspunkte. Die 
für Radfahrer geeigneten Touren sind durch ein Fahrradsymbol gekenn-
zeichnet. Zusätzliche Planungssicherheit gibt ein Kartenausschnitt, der 
die jeweilige Tour-Beschreibung gelungen abrundet. 
Die Broschüren liegen in den Tourist-Informationen in Bad Schussen-
ried und Bad Buchau kostenlos aus.

BAD BUCHAU/BAD SCHUSSENRIED. Wer im reich 
bebilderten Tourenbuch für die Region Bad Buchau 
und Bad Schussenried geschmökert hat, der will 
nur noch eins: die Wanderschuhe aus dem Schrank 
holen und sich so bald als möglich auf den Weg 
machen. Die vorgestellte Routen-Auswahl ist groß: 21 
Wegbeschreibungen umfasst die Broschüre. Darunter 
sind zwei Lehrpfade: der archäologische Moorlehrpfad 
in Bad Buchau, mit einer Länge von knapp zehn 
Kilometern und der Geologische Lehrpfad, in der 
Nähe des ehemaligen Prämontratenser – Klosters in 
Bad Schussenried mit 5,2 Kilometern.
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•   Wanderrouten von 3 – 17,7 km
 und Radtouren von 18 – 34 km
•   mit Einkehrtipps
•    rund um Bad Buchau  

und Bad Schussenried
•    kostenlos in den Tourist-Infos 

TOURENBUCH
SEEN, WÄLDER, MOORE

NEUE
AUFLAGE

TOURIST-INFORMATIONEN  
www.bad-buchau.de
www.bad-schussenried.de
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Egerländer Schwaben

Samstag, 16. September um 19.30 Uhr, Kurzentrum Bad Buchau 

„Blasmusik mit Herz und Schwung“, so lautet das Motto der Egerländer 
Schwaben, aus dem erweitertem Landkreis Günzburg und Umgebung. 
Die 18 Musikerinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten Erwin Mayer  
und einem Gesangsduo haben sich der böhmischen Blasmusik, ganz 
nach ihrem Idol Ernst Mosch, verschrieben. Leidenschaft und Spaß 
an der Musik merkt man den Musikern beim Vortragen ihrer Stücke 
förmlich an. Auch Kompositionen junger Komponisten werde genauso 
gefühlvoll vorgetragen wie die alten „Klassiker“ in der böhmischen 
Blasmusikszene.
Karten sind erhältlich im Vorverkauf bei der Tourist- Information Bad 
Buchau, Tel. 07582/808180  www.bad-buchau.de 

Junge Philharmonie Oberschwaben 

Sonntag, 24. September um 19 Uhr, Kurzentrum Bad Buchau

Junge, ambitionierte und talentierte Musikerinnen und Musiker aus der 
Region Oberschwaben haben unter der professionellen Leitung von Alban 
Beikircher ein anspruchsvolles Konzertprogramm erarbeitet, welches den 
kundigen Zuhörerinnen und Zuhörern ein philharmonisches Konzert und 
ein Klangerlebnis der Extraklasse verspricht. Zum Auftakt hat der junge 
Komponist Immanuel Metzger (*2006) asiatisch-japanische Klangformen 
mit Stilelementen der Klassik gekonnt zusammengeführt. Ihm folgt Wolf-
gang Amadeus Mozarts göttliche Jupiter-Sinfonie. Komplettiert wird der 
anspruchsvolle Konzertabend mit Jean Sibelius’ Sinfonie Nr. 5. 
Karten sind erhältlich im Vorverkauf bei der Tourist- Information Bad 
Buchau, Tel. 07582/808180  www.bad-buchau.de
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zum Leben erweckt. So entstehen ganze Landschaften aus Playmobil. Aber 
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und ein idyllisches Bergdorf repräsentieren die Gegenwart. Ob bei der Fahrt 
mit historischen Zügen oder bei den Abenteuern der Piraten, es gibt viele 
versteckte Szenen und lustige Ereignisse zu entdecken, die zum Suchen und 
Staunen einladen. Daneben gibt es auch einige LEGO-Dioramen zu bestau-
nen. Auf einem großen LEGO-Spieltisch können die Kinder selbst aktiv wer-
den und ihrer Kreativität freien Lauf lassen.  www.kloster-schussenried.de  

Die bunte Welt von Playmobil
BAD SCHUSSENRIED. Playmobil-Fans dürfen sich freuen: bis 
5. November ist die Ausstellung „Playmobil Kinderträume“ im 
Kloster Schussenried zu bestaunen. Die Klötzlebauer Ulm zeigen 
gemeinsam mit den Staatlichen Schlössern und Gärten Baden-
Württemberg Playmobil-Landschaften und Dioramen aus verschiede-
nen Themenbereichen – ein wahrer Augenschmaus für Klein und Groß.  
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schwaben“, auf dem die berühmte Marienwallfahrtskirche St. Johannes 

Baptist thront, in einem immer neuen Blickwinkel.  
Ob ambitionierte Wanderer, Radfahrer oder Spaziergänger, die eine eher 
kürzere Wegstrecke bevorzugen: Es ist für jeden etwas dabei.  „Sämt-
liche Tourenvorschläge sind leicht verständlich und klar beschrieben, 
damit sowohl die Gäste als auch Bürger alle Informationen auf einen 
Blick finden“, so Patricia Mattes von der Tourist-Information Bad 
Schussenried.
 In einem extra Kasten finden sich in Kurzform Länge, Dauer, Höhen-
meter und der Schwierigkeitsgrad der jeweiligen Tour, ergänzt durch 
Gastronomie- und Kulturtipps sowie attraktive Aussichtspunkte. Die 
für Radfahrer geeigneten Touren sind durch ein Fahrradsymbol gekenn-
zeichnet. Zusätzliche Planungssicherheit gibt ein Kartenausschnitt, der 
die jeweilige Tour-Beschreibung gelungen abrundet. 
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holen und sich so bald als möglich auf den Weg 
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Egerländer Schwaben

Samstag, 16. September um 19.30 Uhr, Kurzentrum Bad Buchau 

„Blasmusik mit Herz und Schwung“, so lautet das Motto der Egerländer 
Schwaben, aus dem erweitertem Landkreis Günzburg und Umgebung. 
Die 18 Musikerinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten Erwin Mayer  
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nach ihrem Idol Ernst Mosch, verschrieben. Leidenschaft und Spaß 
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gefühlvoll vorgetragen wie die alten „Klassiker“ in der böhmischen 
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Junge, ambitionierte und talentierte Musikerinnen und Musiker aus der 
Region Oberschwaben haben unter der professionellen Leitung von Alban 
Beikircher ein anspruchsvolles Konzertprogramm erarbeitet, welches den 
kundigen Zuhörerinnen und Zuhörern ein philharmonisches Konzert und 
ein Klangerlebnis der Extraklasse verspricht. Zum Auftakt hat der junge 
Komponist Immanuel Metzger (*2006) asiatisch-japanische Klangformen 
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Ein großes Fest

Aus dem bescheidenen Kinderfestle früherer Tage wurde mit der Zeit ein 
großes Stadtfest, das alljährlich Tausende von Besuchern nach Aulen-
dorf lockt. Um 1978, als sich das Schloss noch in jammerwürdigem 
Zustand befand, kamen einige Freunde auf die Gedanken, zugunsten 
der Renovierung des Schlosses ein Sommerfest zu veranstalten. Diese 
Initiative schlossen sich rasch viele Vereine und Gruppen an; es ent-
stand das „Schloss- und Heimatfest“, das 2023 am 19. und 20. August 
bereits zum 43. Mal stattfindet.
Die Kinder erwarten zahlreiche Belustigungen. Eine Besonderheit des 
Festes sind die Bewirtungsstände der Vereine, die sich über Schlossplatz 
und Hauptstraße erstrecken. Dort kann man, oft mit Musikbegleitung, 
sich durch viele Arten heimischer und exotischer Speisen und Getränke 
stärken.
Zu einem wichtigen Bestandteil des Schloss- und Kinderfestes hat sich 
der Flohmarkt entwickelt. Er überschwemmt die Innenstadt Aulen-
dorfs alljährlich mit einer Vielzahl an Ständen und Tischen, die sich an 
Hauptstraße, Bachstraße, Kolpingstraße aufreihen. Oft ist der Andrang 
so groß, dass kaum mehr ein Durchkommen möglich ist. Ein besonders 
wichtiger Teil dieses „Supermarktes“ ist allein für Kinder reserviert.
Im Hofgartenpark hinter der Schlossbrauerei wird ein bis ins Detail 
originalgetreues Trosslager präsentiert. Dabei wird das Leben in einem 
Trosslager vom Kochen, über die Herstellung von Waffen und Klei-
dungsstücken, bis hin zum Schauexerzieren dargestellt.
Darüber hinaus werden die Zuschauer mit Musik, Tanz, Gaukelei, Jon-
glage und der Kunst des magischen Feuers fasziniert und unterhalten. 
Es werden ausschließlich nach historischen Vorlagen authentisch 
nachgebildete Waffen, Gewänder und Alltagsgegenstände verwendet. 
Außerdem erwartet Sie eine Ausstellung von Rüstungen und Waffen 
und mittelalterliche Kinderspiele. 
In diesem Jahr erstmalig wird es eine Stempelkartenaktion mit Gewinn-
verlosung Samstags und Sonntags für unsere kleinen Besucher geben. 

 www.aulendorf.de

AULENDORF. Jede Gemeinde weit und breit braucht 
jährlich wenigstens ein Heimatfest im Sommer. Die 
Aulendorfer begannen damit schon vor über 100 
Jahren und feierten alljährlich mit ihren Kindern ein 
fröhliches Fest.

19. - 20. 
 August 2023

• Großer Flohmarkt  
an beiden Tagen 

• Kinderprogramm 
• Bewirtung durch die  

Aulendorfer Vereine 
• Live-Musik  

auf 3 Bühnen 
• Mittelalterliches 

Lagerleben 
Veranstalter: Stadt Aulendorf  
Hauptstraße 35 · 88326 Aulendorf  
T 07525 934203 · www.aulendorf.de 
       www.facebook.com/aulendorf 
       www.instagram.com/stadtaulendorf_tourismus

SCHLOSS-&  
KINDERFEST 
AULENDORF

43 JAHRE

©
ww

w.
de

sig
nk

on
ze

pt
.co

m

Aanzeige Schloss-Kinderfest blix halbe Seite hochformat.qxp_Layout 1  17.07.23  10:32  S

Der große Flohmarkt erstreckt sich von der Bachstraße bis über die 
Hauptstrasse.

U M A N A N D  -  K U L T U R  I M  P A R C O U R S

Unter anderem Aktionskünstlerinnen, Musiker, 
Akrobaten, Fotokünstlerinnen, Bildhauer und 
Street- oder LandArt-Künstlerinnen zeigen ihre 

Werke. Lokale Esskultur lockt am Wegesrand 
zum Ausruhen und Genießen und natürlich 
bieten sich sagenhafte Ausblicke auf die wun-
derschöne oberschwäbische Landschaft. Ob 
Musik im Vorgarten, unverhofft auftauchende 
Skulpturen im Wald, Stand-up-Comedy im Feld, 
Miniaturausstellungen am Wegesrand, kulinari-
sche Highlights auf freier Strecke...: „Umanand“ 
ist ein Fest der Überraschungen. Dieses unge-
wöhnliche und spontane Zusammentreffen 
von Kunst und Publikum verleiht „Umanand“ 
seine besondere Atmosphäre. Die Liste der 
Kunstschaffenden ist auf:  www.umanand-
kultur.de. Auch weitere Künstlerinnen und 
Künstler sind herzlich willkommen.

Radeln, staunen, genießen, mitmachen
BAD WALDSEE. Was sich in der Not (Corona) 
bewährt hat, erfährt nun eine Fortsetzung. 
Am Wochenende, 9./10. September, gibt es 
rund um Bad Waldsee, Reute, Haisterkirch 
und Bergatreute entlang einer 35 Kilometer 
langen Route, die sich individuell gestalten 
lässt, viel zu sehen, zu hören und zu genie-
ßen. Bei „Umanand“ lassen sich per Rad oder 
zu Fuß viele Überraschungen entdecken. Ein 
Team des Kulturvereins Spektrum K aus Bad 
Waldsee hat dafür gesorgt. 

9. & 10.
SEPTEMBER

14 – 18 UHR

Bad Waldsee • Haisterkirch • Bergatreute • Untermöllenbronn

www.umanand-kultur.dewww.umanand-kultur.de
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Danke an unser Sponsoren:

Bunt und verrückt: Am Wegesrand warten 
allerhand Überraschungen auf die Teilnehmer.Foto: Ernst Fesseler

Kürbisparadies Kürbisparadies 
Spieler Spieler 
Mauchenmühleweg 2
Ampfelbronn
88436 Eberhardzell
Telefon 07358 666
kontakt@limousinzucht-spieler.de 
www.limousinzucht-spieler.de

Tausende Kürbisse warten auf Ihren Besuch
über 100 verschiedene Sorten

die Ausstellung ist täglich ganztags geöffnet

ab Ende August!

17.09.2023 11 - 17 UHR
STADTHALLE SINGEN
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Sommer in Isny

zwischentöne – Kulturpedale

Mit dem Fahrrad geht es von Bühne zu Bühne. 
Foto: Lars Schmucker

Natur, Kultur und Radfahren in einer Veranstal-
tung! Die Isnyer Kleinkunst-, Theater- und Kon-
zertreihe zwischentöne lädt am 30. September zu 
einer ganz neuen Art Kultur zu erleben. Unter dem 
Titel „Kulturpedale“ geht es mit dem Fahrrad von 
Bühne zu Bühne durch die Allgäuer Landschaft 
rund um Isny. Start ist am Marktplatz Isny. Von 
dort aus legen die Radler 16,5 km zurück. Dabei 
müssen sie nur moderate Steigungen bewältigen. 
Die kleinen Bühnen stehen mitten in der Natur 
und die einzelnen „Kulturstops“ dauern etwa 20 
bis 30 Minuten. Die WendeJacken präsentieren 
ihr bekanntes Improtheater und auf einer weite-
ren Bühne zeigen Kira & Andres Circus-Akrobatik 
rund um ihren Koffer. Beim nächsten Tour-Stopp 
verzaubern Hedwig Roth und Johannes Bär, pas-
send zur Umgebung, mit experimentellen alpen-
ländischen Klängen. Zurück im Kurpark Isny heißt 
es Durst und Appetit stillen und natürlich Beine 
lockern - dazu lädt am aichermagazin TRIBUBU 
mit Latin World Music ein. 
Es gibt drei Starttermine: 13 Uhr, 14 Uhr und 15 
Uhr. Die Veranstaltung dauert etwa 3 Stunden 
und wird unterstützt vom ADFC und dem Zweirad 
Center Durach.

Ticktes in der Isny Info und unter:
  www.isny.reservix.de. 
Infos unter:  www.isny.de/zwischentoene

Isnyer Marktgeschichten

Musik und Unterhaltung gehören zu jedem 
Isnyer Markt. Foto: IMG/Brockhoff

Mit den Isnyer Feierabendmärkten startet die 
sommerliche Marktsaison. Bis zum 1. September 
laden sie jeden Freitag von 16 bis 20 Uhr an die 
historischen Handelsplätze. Dort versammelt sich 
eine Handvoll Stände: Kulinarik, Kunsthandwerk 
und kühle Getränke folgen jeweils einem anderen 
Motto. Es darf probiert und gekostet, geschwatzt 
und getanzt werden. Die musikalische Reise führt 
vom Rockabilly der 50er Jahre über Folk und 
Jazz bis hin zu italienischen Musik-Klassikern. 
Am 5. und 6. August stellen zahlreiche Kunst-
handwerker beim Isnyer Töpfermarkt im Kurpark 
aus. Das bunte Angebot aus Ton, Keramik, Holz, 
Metall, Glas und Textil beeindruckt schon zum 
34. Mal. Die farbenfrohe Schatzkiste rund um 
den schwarz-weißen Kubus des aichermagazins 
wird am Samstag durch den Händlerflohmarkt 
in der Innenstadt ergänzt. Unter Sonnenschirmen 
präsentieren sich zahlreiche Geschäfte und laden 
Besucher zum Stöbern ein. Am 15. August besinnt 
sich Isny zu Mariä Himmelfahrt auf seine Allgäuer 
Seele und feiert mit dem großen Regionalmarkt 
den Allgäu Tag. Bei „Isny macht auf“ am 24. Sep-
tember wartet dann der zweite große Flohmarkt 
des Jahres. Den herbstlichen Abschluss der Isnyer 
Märkte macht der Schmalzmarkt am 7. Oktober 
mit seinen typischen saisonalen Produkten.

Weitere Infos unter:  www.isny.de/maerkte

ISNY. Der Isnyer Sommer ist bunt und vielfältig. Moore erkunden, dem 
Lauf der Argen folgen, Schluchten durchwandern und die Adelegg 
erklimmen. Beim Isnyer NaturSommer können Naturliebhaber fachkun-
dig begleitet das Voralpenland rund um die Allgäustadt erkunden. Das 
Theaterfestival Isny bietet bis 5. August Konzerte, Kabarett und Zirkus 
auf Spitzen-Niveau und die zwischentöne laden zu außergewöhnlichen 
Kulturveranstaltungen. Daneben sind die Isnyer Märkte im Sommer 
nicht wegzudenken: gesellig und genussvoll, regional und zugleich 
gespickt mit neuen Trends – das sind die Isnyer Marktgeschichten. 
In der ehemals freien Reichsstadt Isny haben sie Tradition und bilden 
damals wie heute ein abwechslungsreiches Potpourri.

Information: 07562 99990 50, www.isny.de

IsnyAllgäu

Isnyer NaturSommer

April bis Oktober

Isnyer Feierabendmärkte

jeden Fr, 16 bis 20 Uhr

21. Juli bis 1. September

Theaterfestival Isny

28. Juli bis 5. August

Isnyer Töpfermarkt

5. bis 6. August

Allgäu Tag

15. August

Isny macht auf

24. September, 11.30 - 16.30 Uhr

zwischentöne

Kulturpedale, 30. September

aichermagazin

Kurpark, April bis September

Ausstellung 

„Otl Aicher__101 Plakate“

13. Mai bis 13. August

Isny macht Lust

S T A D T  M E N G E N

Den Auftakt zur BAROCKwoche übernimmt „Bruder Johannes auf den 
Spuren der Wilhelmiter“. Lassen sie sich in die Zeit um 1725 zurückführen. 
Das Wilhelmiterkloster Mengen soll an die Benediktiner nach Sankt Blasien 
im Südschwarzwald verkauft werden. Ich, Bruder Johannes, komme als 
Abgesandter des Benediktiner Ordens mit einem Kurierdienst, von Freiburg 
nach Mengen. Da der Kutscher schon Verspätung hat, werde ich, als der 
einzige Fahrgast, einfach vor den Toren der Stadt Mengen abgesetzt. Es ist 
bereits spät, als ich mich auf den Weg in die Stadt mache. Folgen Sie mir 
auf meinem Weg durch Mengen und erfahren Sie wie es sich hier in und 
um das Kloster lebte.
Termin: Samstag 12. August – 17 Uhr 
Dauer ca. 1,5 Stunden, Anmeldung bis spätestens 04.08.2023 
Preis: 4.- € pro Person, Mindesteilnehmerzahl 10 Personen

Weiter geht es „mit Marie-Antoinettes Kammerzofe auf Entdeckungstour 
durch Mengen“ . Auf Ihrem Brautzug von Wien nach Paris machte die 
14-jährige Erzherzogin Maria Antonia von Österreich, später bekannt als 
Marie Antoinette, Königin von Frankreich, auch in Mengen Rast. Während die 
Erzherzogin im „Gasthaus zur Harfe“ ausruht, macht sich ihre Kammerzofe 
(Foto rechts) auf den Weg um Mengen zu entdecken. Folgen Sie ihr auf ihrer 
Erkundungstour durch die Fuhrmannstadt Mengen im Jahr 1770.

Bei Führungen Stadtgeschichte erleben
MENGEN. Die Stadt Mengen beteiligt sich wieder an der oberschwäbi-
schen BAROCKwoche vom 12. bis 20. August 2023. Die BAROCKwoche 
entlang der oberschwäbischen Barockstraße bietet auch in diesem 
Jahr die Gelegenheit bei drei öffentlichen Stadtführungen in die 
Stadtgeschichte der Fuhrmannstadt Mengen einzutauchen. Bestaunen, 
erleben und genießen Sie diese Angebote, die normalerweise nur als 
Gruppenangebote gebucht werden können, ausnahmsweise während der 
BAROCKwoche, auch als Einzelperson, Paar mit Freunden oder der Familie.

Termin: Mittwoch  
16. August – 17 Uhr 
Dauer ca. 1 Stunden, 
Treffpunkt ist vor 
dem Rathaus Mengen, 
Hauptstraße 90
Preis: 3.- € pro Person
Für diese Führung ist 
keine Anmeldung und 
keine Mindesteilnehmerzahl erforderlich.

Den Abschluss bildet die kulinarische Stadtführung . „Auf den Spuren 
Vorderösterreichs - Das geschichtliche und kulinarische Erbe der 
Stadt Mengen“. Die Stadt Mengen war eine der fünf sogenannten 
Vorderösterreichischen Donaustädte. Das Erbe aus dieser Zeit ist an einigen 
Stellen in der Stadt noch zu sehen und zu schmecken. Folgen Sie unserer 
Stadtführerin auf den Spuren der Habsburger durch Mengen. Sie erleben bei 
einem Stadtrundgang mit Elisabeth Häberle Kultur und Geschichte und bei 
der Einkehr - Genuss und Gastlichkeit. Mehrere Gastronomiebetriebe laden 
Sie dabei zu historisch inspirierten Gerichten ein, die Sie in die Zeit vor 1806 
zurückversetzen.   
Termin: Freitag 18. August – 16.00 Uhr
Dauer ca. 4 Stunden, Anmeldung bis spätestens 10.08.2023
Preis: 41.- € pro Person für Stadtführung mit 3-Gänge-Menü sowie einem 
begleitenden kleinen Getränk, Mindesteilnehmerzahl 10 Personen

Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden, können Führungen 
kurzfristig abgesagt werden.
Anmeldungen unter Tel. 07572-607106 oder per Mail an heike.leven@men-
gen.de  www.mengen.de

K U N S T A U S S T E L L U N G

Joseph Wehrle übernahm den elterlichen Bauernhof in Unteropfingen und 
führte diesen bis 2000. Zugleich absolvierte er eine Ausbildung an einer 
staatlichen Berufsfachschule zum Holzbildhauer. Seit 1976 arbeitet er als 
freischaffender Bildhauer und Zeichner. Er fertigt Bleistiftzeichnungen, 
Radierungen und Skulpturen in Holz, Bronze und Eisen an.
Besondere Beachtung widmet die Ausstellung seinen Eisenskulpturen 
bevorzugt aus Vierkantstahl, welche unter hoher körperlicher Anstrengung 
geschmiedet, geschlagen und geformt werden. Präsentiert werden schlanke, 
zerbrechlich wirkende Figuren mit expressiver, ausdrucksstarker Gestik und 
Mimik. Der Schaffensprozess wird dargestellt.  www.kunstverein-biberach

INFO: Workshop Werkstatt des Künstlers Kirchdorf Samstag 26. August, 
10-13 Uhr, Anmeldung dr.gottorf@t-online.de (Unkostenbeitrag 45 €). 
Künstlerführung Sonntag, 27. August, 16 Uhr.

Zerbrechliches aus Eisen
BIBERACH. Im Rahmen der Heimattage des Landkreises zeigt der 
Kunstverein Biberach bis zum 27. August Arbeiten von Josef Wehrle 
im Komödienhaus am Viehmarktplatz. 
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Für den bunt blühenden Zier -und Obstgarten, für den Farbengarten 
nach einem bestimmten Farbkonzept (kühl oder feurig) oder den 
südländisch wirkenden Garten, sowie dem Modern-Art-Garten mit 
grünen Formgehölzen, bietet das Gartenland Schlegel die geeigne-
ten Pflanzen in großer Vielfalt an.
Die vielen schönen Accessoires im Gartenland Schlegel wie frost-
feste und extravagante Figuren, Glaskugeln, Rankgerüste oder 
Wasserspiele können zum Blickfang in jedem Garten werden.

 www.karl-schlegel.de

Urlaub im Garten
RIEDLINGEN. Urlaubszeit ist auch Gartenzeit. Zeit, über seinen 
Wohlfühlgarten nachzudenken. Bei Gartenland Schlegel finden 
dafür zahlreiche Anregungen sowie kompetente Beratung. 
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M U S E U M  S C H Ö N E  S T I E G E

Viele unterschiedliche Exponate zeigen 200 Jahre Riedlinger 
Wirtshauskultur. Zwei große Schautafeln zeigen Wirtshäuser und 
Brauereien von 1830 und diejenigen von heute. 
Dass für die Marktstadt Riedlingen Wirtshäuser eine große Bedeutung 
hatten, zeigt die hohe Anzahl von 56 Wirtschaften und 18 Brauereien 
im Jahr 1830. Eine Wirtsstube mit Bierausschank wird gezeigt und in 
einer anderen Ecke ist ein Café mit Mobiliar aus den 1930er Jahren 
aufgebaut. In den Vitrinen sehen die Besucher Exponate wie Geschirr, 
Besteck, Krüge, Gläser, Aschenbecher, die von den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Riedlinger Altertumsvereins zusammengetragen wor-
den sind. 
Der Pfeiler in der Mitte des Raumes erläutert Wissenswertes über 
Wirtschaften, zeigt Fotos von Wirtshausschildern und Sprechblasen mit 
Erinnerungen.  www.museum-riedlingen.de

Riedlinger Wirtshausgeschichte 
RIEDLINGEN. „Wirtshäuser, Cafés und Hotels 1830 bis 2023“ lautet der 
Titel der neuen Wechselausstellung im Riedlinger Museum „Schöne 
Stiege“, welche die nächsten beiden Jahre dort zu sehen sein wird.
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2 3 .  T R I E N N A L E  U L M E R  K U N S T 

Bereits 1955 wurde die Triennale Ulmer Kunst durch Dr. Herbert Pée 
(1913-1998), den damaligen Direktor der städtischen Sammlungen für 
Kunst und Kulturgeschichte Ulm, ins Leben gerufen. Bis heute bie-
tet die Triennale Ulmer Kunst einen unverwechselbaren Einblick in ein 
lokal verwurzeltes Kunstschaffen mit überregionaler Strahlkraft. „Vorsicht 
Umbau!“, das diesjährige Motto des Kooperationsprojektes, orientiert sich 
am beginnenden Umbau des Museums. Durch Sanierungs-, Abbruch- und 
Neubaumaßnahmen werden sich das äußere Erscheinungsbild und die inne-
re Raumnutzungsstruktur des Gebäudekomplexes in den nächsten Jahren 
wesentlich verändern. „Vorsicht Umbau!“ appelliert an die schöpferische 
Phantasie, weckt Lust am künstlerischen Experiment und öffnet Spielräume 
für Transformation und Verwandlung. Zur Teilnahme an der 23. Triennale 
waren Künstler*innen aus Ulm oder Neu-Ulm, dem Alb-Donau-Kreis oder 
dem Landkreis Neu-Ulm eingeladen, ihre Kunstwerke einzureichen.

„Vorsicht Umbau!“
ULM. Der Kunstverein Ulm e.V., der BBK Ulm e.V., die Künstlergilde 
Ulm e.V. sowie das Museum Ulm veranstalten bis zum 12. November 
die 23. Triennale Ulmer Kunst unter dem Motto „Vorsicht Umbau!“ als 
Kooperationsprojekt in der Kunsthalle weishaupt.

Julia Doll, „Das Ufer hier kenn ich vom Schiff aus“ 2023, Acryl auf 
Baumwollgewebe. Derzeit ausgestellt in der kunsthalle weishaupt.

 www.museum-ulm.de
 www.kunsthalle-weishaupt.de
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T O U R I S M U S  B I B E R A C H

Morgens entspannt über den Wochenmarkt schlendern, mittags einen 
leckeren Snack an einem der zahlreichen Essenstände genießen, dann 
faszinierenden Geschichten bei einem „Historischen Stadtrundgang“ 
lauschen und zum Abschluss mit einem Eis erfrischen – so könnte ein 
Ferientag am Mittwoch oder Samstag in Biberach an der Riß aussehen. 
Tourismus Biberach bietet von Mai bis Oktober jeden Mittwoch und 
Samstag um 14 Uhr einen „Historischen Stadtrundgang“ an. Bei einem 
Spaziergang durch die historische Altstadt werden die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten besichtigt – am Samstag geht es sogar bis auf den 
Weißen Turm. 
Wer sich für eine der zahlreichen Themenführungen interessiert, sollte 
Biberach am Sonntag um 14 Uhr einen Besuch abstatten. Ob spannen-
de Räubergeschichten eine Safari mitten durch die Stadt, die Themen 
Stadtmauer oder Holz – für jeden ist etwas Passendes dabei. Treffpunkt 
ist der Spitalhof vom Museum Biberach. Karten gibt es direkt bei den 
Stadtführerinnen und Stadtführern. 
Einen besonderen Ausblick über Biberach gibt es jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 17 Uhr bei einer Führung auf den Gigelturm. 
Karten gibt es im Vorverkauf an der Tourist-Information. 
Auch individuelle Führungen für private Gruppen sind jederzeit buch-
bar, Tourismus Biberach berät gerne. 

Weitere Informationen unter  www.biberach-tourismus.de, Telefon 
07351 51 165 oder per Mail an stadtfuehrung@biberach-riss.de 

Heimatregion als Tourist entdecken
BIBERACH. Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt 
so nah… Für alle Touristen, aber auch Daheimgebliebenen, bie-
tet Tourismus Biberach in den kommenden Wochen spannende 
Geschichten und tolle Entdeckungstouren an. 

Historischer Stadtrundgang 
jeden Samstag, Mittwoch   (außer 09.09.)
14 Uhr, 1,5/2 Std., samstags mit Weißem Turm
Treffpunkt: Spitalhof, Museum Biberach

Themenführung  14 Uhr, 1,5 - 2 Stunden
Treffpunkt: Spitalhof, Museum Biberach
So. 06.08.So. 06.08.  Kleider machen Leute
So. 13.08.  Rund um die Stadtpfarrkirche
So. 20.08.  Fuirio! Spannende Räubergeschichten 
Sa. 26.08.  Heimattage 2023 - Matthias Erzberger
So. 27.08.  Biberacher Stadtsafari
So. 03.09.  Räubergeschichten für Große u. Kleine 
So. 17.09.  Auf dem Holzweg
So. 24.09. So. 24.09.  Stadtmauer einst und jetzt
Jeden ersten Donnerstag im Monat, 17 Uhr
Hoch hinaus - der Gigelturm
Treffpunkt: Rathaus, Haupteingang

StadtVerführung

Stadt Biberach | Tourismus
Marktplatz 7/1 | 88400 Biberach/Riß
Tel. 07351 51 165

www.biberach-tourismus.de
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Z E P P E L I N  M U S E U M

Mit dem Museumskoffer, der Museums-App oder am Flugsimulator. 
Steigen Sie ein in die originale Teilrekonstruktion der LZ129 Hindenburg 
und erleben Sie die unsterbliche Welt des Grafen Zeppelin – vom Bau 
des ersten Luftschiffs bis zur Katastrophe von Lakehurst. 

Nachhaltigkeit im Zeppelin Museum
Die Wechselausstellung „Into the deep. Minen der Zukunft“ nimmt 
das Metall des Fliegens, Aluminium, sowie die Abbaupraktiken beim 
Deep Sea und Deep Space Minig genauer unter die Lupe. Neben den 
Folgen von Umweltzerstörung und Kolonialismus, die mit der gestei-
gerten Extraktion von Rohstoffen einhergehen, werden Widerstand und 
Aktivismus gegen die Ausbeutung von Menschen und Umwelt in der 
klimaneutralen Ausstellung eruiert. 

Alle Besucher*innen, die den Großteil der Anreise zum Museum mit 
dem ÖPNV, dem Fahrrad oder zu Fuß bewältigen, profitieren vom 
Klimaticket, mit dem es 10% Nachlass auf den Einlass gibt. 
Im kostenfrei zugänglichen Repair Café können DIY Enthusiast*innen 
zudem Ihre Haushaltsgeräte, Fahrräder oder Kleidung reparieren. Im 
Nachhaltigkeitslabor des Museums erfahren Sie mehr zu der Mine im 
eigenen Keller und welche Rohstoffe in unseren Haushaltsgegenständen 
und im eigenen Smartphone verbaut sind.

Auf Entdeckungsreise im Museum
FRIEDRICHSHAFEN. Erleben Sie die Welt der Zeppeline in der welt-
größten Sammlung zur Luftschifffahrtsgeschichte. Ob als Familie oder 
individuell mit Ihrem Smartphone: Verfolgen Sie spannende Audio- 
und Videoinhalte rund um die Hindenburg- Rekonstruktion, das Reisen 
mit dem Zeppelin, die Kunstsammlung, faszinierende Rundgänge durch 
die Wechselausstellung und spezielle Angebote für Kinder. 

ZeppelinZeppelinZeppelinZeppelinZeppelinZeppelin

Innovation Technik Kunst

Zeppelin Museum Friedrichshafen • Seestraße 22 • 88045 Friedrichshafen
info@zeppelin-museum.de • 07541 3801-0  www.zeppelin-museum.de
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W O L F R A M  F R O M M L E T 

Deren musikalische und instrumentale Elemente – Whistles, High-
landpipe, Uillean Pipes - mischen sich mit Gitarren, Mandoline, mit 
Schlagzeug und Akkordeon. Das hat ein wenig die Atmosphäre eines 
englischen, eines irischen Pubs, wo der schwere dunkle Stout, das 
Guiness draft, frisch gezapft, fließt, gebraut seit 1759 nach demselben 
Rezept. Aber man redet nicht nur über das „Empire“ von gestern, son-
dern über den Irrsinn des Brexit, über die unsäglichen Apanagen an die 
notleidende royal family wie über Arbeitslosigkeit und Rassismus. 
Und da sind wir bei der neuen CD „Best of Times – Worst of Times“ 
von Cúl na Mara. Sie ist ganz im Heute. Generationen von Schotten, 
von Iren entflohen der Armut mit  Arbeit in anderen Ländern, wo sie 
einen Irish Pub eröffneten, in dem ihr kantiges Irisch gesprochen wurde. 
Der Titel „Ev’rywhere an Irish Pub“ gibt diese ganz eigene Stimmung 
musikalisch wieder, wenn die Pipes wie Solostimmen den Chorus der 
Band durchdringen. Und „Back on St. Patricks Day“ hat etwas von 
Sehnsucht und Heimat, von der notwendigen Mobilität der „roadies“.  
Der satte Sound im Titel „The last of the Mohicans“ reisst einen mit, 
so wie einen „A Gentle Wind of Death“, den Martin Waibel seinem 
verstorbenen Sohn widmete, in seiner Traurigkeit, die auch lyrische 
Schönheit hat in der Erinnerung an ein Kind, berührt. Diese Band hat ihr 
langes politisches Engagement bewahrt: in „The Torch“, in der „Fackel“,  

wird sie punkig-hart, in ihrer Empörung über die Wiederbelebung der 
braunen Geister von Gestern. In der Bearbeitung von Martin Waibel 
wird aus einem alten amerikanischen Folk-Song der Anti-Kriegs-Titel 
„Bring em home“, „holt eure Soldaten aus fremden Ländern zurück“. Die 
Kompositionen, die Arrangements  der Band sind transparent in ihren 
musikalischen Strukturen, sie lassen Platz für bretonische Liedkunst, 
und für die wundervoll gespielten irischen Pipes. Die elektronischen 
Verstärkungen sind immer dezent. 
Diese mit Lebensfreude pralle CD ist im Direktvertrieb bei Fruitgarden 
Records oder über  www.culnamara.com zu beziehen. 

Mitreissend - das neue Album von Cúl na Mara 
AULENDORF. Es gibt Traditionalisten, die nehmen einem die Luft zum 
Atmen. Auch in der Musik. Der Folk (das Wort Volksmusik trifft das 
Genre nicht richtig) wirkt dann puritanisch, erstarrt. Die Aulendorfer 
Band Cúl na Mara ist das erfreuliche Gegenteil. Seit vielen Jahren 
inspiriert Sonja Bumiller, Martin J. Waibel, Eckhard Lehmann und 
nun den neu hinzugekommenen Tobias Allgaier die traditionelle 
keltische Musik. 

Immer ein Erlebnis: Cúl na Mara lassen die Bühne beben.



HEIMATFESTE

AULENDORF
19. bis 20.08.2023
SCHLOSS- UND 
KINDERFEST
Innenstadt
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
14. bis 18.09.2023
MAGNUS-, KINDER- 
UND HEIMATFEST
Innenstadt und 
Stadthalle
mit Magnusmarkt 
am 18.9.
www.magnusfest.com

29.09. bis 03.10.2023
SCHUSSENRIEDER 
OKTOBERFEST
Brauereigaststätte und 
Bierkrugstadel
mit Fuhrmannstag 
am 03.10.
www.schussenrieder.de
BAD WURZACH
26. bis 27.08.2023
STADTFEST
Innenstadt
mit Erlebnisprogramm 
auf mehreren Bühnen
www.hgv-badwurzach.de

EBERSBACH-MUSBACH
04. bis 07.08.2023
STÖCKLEFEST
Festzelt in Musbach
Fr. Partyabend, 
Sa. Stimmung & Tanz
So. Tag der Blasmusik
Mo. Stöckle-Ausklang
www.ebersbach-musbach.de
HERBERTINGEN
12. bis 13.08.2023
FISCHERFEST
Festplatz beim 
Feuerwehrhaus
www.herbertingen.de

ISNY
12. bis 13.08.2023
ROHRDORFER 
DORFFEST
Rohrdorf
18 Uhr Festauftakt mit 
„Heanad & Deanad“
www.isny.de
KEMPTEN
12. bis 20.08.2023
ALLGÄUER F
ESTWOCHE
Residenzhof und 
Innenstadt
www.festwoche.com

KONSTANZ
09. bis 11.08.2023
STADTGARTENFEST
Stadtgarten
w w w. s e e n a c h t f e s t . d e /
stadtgartenfest
12.08.2023
SEENACHTFEST
Uferpromenade
www.seenachtfest.de
KRESSBRONN
17.09.2023
KRESSBRONNER 
STRASSENFEST
Schlösslepark
mit Flohmarkt
11 Uhr
www.kressbronn.de
LANGENARGEN
28. bis 31.07.2023
UFERFEST
Uferpromenade
www.langenargen.de
LANGENENSLINGEN
26. bis 28.08.2023
DORFFEST
Wilfl ingen
www.langenenslingen.de
LEUTKIRCH
06.08.2023
SOMMERFEST 
ENGERAZHOFEN
Festplatz bei der 
La Salette Kapelle
09:45 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Frühschoppen
14 Uhr Kaffee & Kuchen
www.mk-engerazhofen.de
OSTRACH
05. bis 07.08.2023
EICHBÜHLFEST
Eichbühl
www.ostrach.de

ROT AN DER ROT
12. bis 13.08.2023
ROTER DORFFEST
historischer Ortskern
Historisches Spiel
Handwerkertag
(Einzug der Bauern, 
Vorführungen)
Flohmarkt
Oldtimerschau
Kinderunterhaltung
Lagerleben
Frühschoppen
Abendunterhaltung
www.dorffest.de
TETTNANG
10.09.2023
BÄHNLESFEST
Stadtzentrum und 
Schlosspark
großer Flohmarkt, 
Livemusik und Klein-
kunsTTreff.
www.tettnang.de
WANGEN
11. bis 13.08.2023
BURGFEST 
NEURAVENSBURG
Burgruine 
Neuravensburg
www.musikkapelle-roggenzell.de
WEINGARTEN
26. bis 27.08.2023
STADTFEST 
WEINGARTEN
Innenstadt
www.weingarten-online.de
ZWEIFALTEN
22. bis 25.09.2023
HISTORISCHES 
BIERFEST
Ortsmitte
www.zwiefalten.de

BLIX zeigt kurz und bündig, wo etwas los ist, wo welches Fest jede Menge Spaß verspricht. 
Mehr und noch ausführlichere Informationen bietet wie gewohnt unser umfangreicher 
Veranstaltungskalender mit mehreren hundert aktuellen Einträgen. Damit der Kalender auch 
immer das Neueste parat hält, Termine bis 15. September an: termine@blix.info

U M S O N S T - U N D - D R A U S S E N - F E S T I V A L 

Festivalkultur allen zugänglich zu 
machen, unabhängig von Einkommen 
und Herkunft, ist ein wesentlicher 
Motor für das mittlerweile einge-
spielte Team. Hinzu kommt, dass 
sie der regionalen Musikszene eine 
Bühne bieten wollen und einstehen 
für ein mitmenschliches und nach-
haltiges Feiern. Motivation schöpfen 
sie aus vielen zufriedenen und fried-
lich feiernden Gästen. Ein bisschen 
Utopie, ein bisschen Wahnsinn und 
ganz viel Liebe ist es also.

Auf dem Gelände gibt es ein buntes Angebot: Regionale Essensstände, 
viele Mitmach- und Informationsstände, DJs im Zirkuszelt, ein Siebdruck-
Workshop, eine Spielwiese mit Hüpfburg, Himmelsleiter und Spieleanhänger, 
machen das U&D so vielfältig und generationenübergreifend interessant.
Die Macher:innen freuen sich daher wieder einladen zu dürfen zum Umsonst 
& Draußen in Nessenreben. Am Freitag 15. September, von 17 bis 1 Uhr und 
am Samstag, 16. September von 12 bis 1 Uhr. Der beliebte Familiensamstag 
wird von 12 bis 19 Uhr stattfinden. Erstmals wird es am Samstag um 15 Uhr 
ein Kinder- und Familienkonzert geben. Detaillierte Informationen folgen 
über die Tagesszeitung oder können Besucher:innen über die Homepage und 
die sozialen Medien bereits jetzt erhalten.  www.umsonstunddraussen.org

Ein klein wenig Utopie
WEINGARTEN. Das „Umsonst- und-Draußen“ ist ein zweitägiges 
Musikfestival mit vielfältigem Mitmachangebot und Aktionsständen, 
großer Livemusik-Bühne sowie DJ-Zelt, das keinen Eintritt erhebt 
und seit 2011 eine feste Größe in der oberschwäbischen Region ist. 

Zu den Headlinern zählt Elena Rud, 
die mit außergewöhnlicher Stimme 
und Ehrlichkeit auftritt.
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A N D R E A  R E C K 

Bei der Vernissage betonte Schwester M. Anke Oswald, dass im Kloster die 
Saat gelegt worden sei für den künstlerischen Werdegang. Als Vierzehnjäh-
rigen kam Elisabeth Finck aus Wangen erstmals nach Sießen, besuchte die 
Klosterschule, trug sich zeitweise mit dem Gedanken an ein Noviziat und 
verließ die Schwestern als Zwanzigjährige, um Grundschullehrerin zu wer-
den. Sie gründete eine eigene Ballettschule, deren erste Schülerin, Stefanie 

Tyroller aus Aachen, die 
Laudatio hielt. Die Ger-
manistin wies auf das 
vom Avantgardisten 
Kasismir Malewitsch 
inspirierte Kreuz und 
die düsteren Farbwelten 
der Werke auf der linken 
Seite des Raumes hin: 
viel schwarz, schmut-
ziges Grau, am Ende 
etwas rot. Ein Kreuz aus 
Nägeln, Nägel mit Teer 
übergossen, Stofffäden, 

die immer feiner werden. Die Nägel wirken schließlich nicht mehr verletzend 
sondern auf den weißen Werken der anderen Raumseite verbindend. Ein-
drucksvoll die formale Strenge und Symmetrie der großformatigen, schwe-
ren Werke in Glaskästen. Das Werk mit Titeln wie „Hoffnung“, „Reinigung“, 
„Karma“ „Lichtenergie“ oder „Frucht einer langen Erfahrung“ vereint viele 
Techniken wie Hämmern, Zerreißen, Schichten, Vernähen, Verbrennen oder 

Zementieren von Materialien wie Stoffbinden und eingearbeiteten Alltags-
gegenstände. Es will die Auflösung vom Stofflichen zum Licht markieren. 
Die Vernissage endete mit einer selbst entwickelten Tanzmeditation der 
Siebenundsiebzigjährigen zu einem orientalischen Trommelrhythmus. Finck 
sieht den Körper als Instrument für die transzendente Macht, die im Tanz 
erfahrbar wird. Die Ausstellung ist (außer am 6.8.) freitags bis sonntags von 
14 bis 16:30 Uhr bis zum 2. September zu sehen. Der Eintritt ist frei. 

 www.klostersiessen.de 

Das Kreuz mit dem Kreuz
BAD SAULGAU. Mystische Gedanken aus Christentum, Buddhismus und 
Sufismus prägen das Werk der Künstlerin Elisabeth Finck. Bis 2. 9. sind 
ihre großformatigen Arbeiten im Torhaus von Kloster Sießen zu sehen. 

Elisbeth Finck am Werk „Mysterium“. Fotos: Andrea Reck

Ordensschwester beim Ausstellungsrundgang.

K U L T U R  W E I S S E N A U

Auf zahlreichen CD-Aufnahmen ist der edle Klang der 41 Register ein-
gefangen. Das Gehäuse der Orgel aus dem Jahr 1787 ist zudem eines der 
wenigen Beispiele aus dem Klassizismus.
Auch in diesem Jahr finden die „Orgelkonzerte bei Kerzenschein“ statt. 
Dazu wird der Kirchenraum mit zahlreichen Kerzen erleuchtet. Wenn 
die elektrische Beleuchtung erlischt und der Raum in mystische Däm-
merung verfällt, kann  man sich ganz auf die Klänge konzentrieren. Drei 
renommierte Organisten werden die Orgel immer freitags um 20.30 Uhr 
erklingen lassen.
Das erste Rezital am 8. September gestaltet Gerhard Gnann. Er ist 
Professor für Orgel an der Musikhochschule Mainz und ein profunder 

Kenner der Weißenauer Orgel. Eine CD, auf dem alle Instrumente 
Holzheys erklingen, wurde sogar mit dem deutschen Schallplattenpreis 
ausgezeichnet.
Am 15. September ist Matthias Süß aus Annaberg-Buchholz zu Gast. Als 
Preisträger zahlreicher Orgelwettbewerbe betreute er wichtige histo-
rische Orgeln Mitteldeutschlands. Konzerte gab Matthias Süß nicht nur 
in Europa, sondern auch in den USA und Südamerika.
Zum Abschluss der Konzertreihe am 22. September hat Willibald Gug-
genmos, Domorganist der Kathedrale in St. Gallen, ein überaus span-
nungsreiches Programm zusammengestellt. Guggenmos war bis 2023 
auch der künstlerische Leiter der höchst erfolgreichen „Internationalen 
Domorgelkonzerte“ in St. Gallen.
Die Konzertprogramme und viele weitere Informationen sind unter 

 www.weissenau-kultur.de im Internet abrufbar. 
Karten zu € 9 (Schüler, Studierende und Auszubildende € 5) sind ab 
20.00 Uhr an der Abendkasse erhältlich. Eine Veranstaltung des Kultur-
kreises Eschach e.V..   

Orgelkonzerte bei Kerzenschein
WEISSENAU. Die Orgel von Johann Nepomuk Holzey in der Kloster-
kirche Weißenau (Stadt Ravensburg) gehört zu den bedeutendsten 
Denkmalorgeln Süddeutschlands und ist ein besonders klangschönes 
Instrument. In ihr vereinigen sich die Klangwelt der süddeutschen 
Barockorgel und die Klangpracht der französischen Orgel.

Die Orgel von Johann Nepomuk Holzey in der Klosterkirche Weißenau.
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DIm Atelier der Künstlerin Marlis E. Glaser 
findet am Sonntag, den 3. September, um 
15:30 Uhr ein Konzert statt  mit dem renom-
mierten Berliner Duo Enosch. Noga Sarai 
Bruckstein, geboren in Jerusalem, und Emilia 
Lomakova, geboren in Odessa, präsentieren 
mit Geige, Cello, Klavier und Gesang Lieder 
zu Psalmen und Gebeten  sowie Stücke von 
vergessenen Komponisten. Dies inmitten von 
Marlis E. Glasers Arbeiten in ihrem licht-
durchfluteten Atelier. Das Thema Erinnern 

ist bei ihr verbunden mit Symbolen jüdischer 
Feiertage, Traditionen, Literatur- und Kunst-
geschichte sowie Texten aus der Tora. Glaser 
ist vor allem bekannt für ihre ausdrucksvollen 
Portraits von Verfolgten und Überlebenden 
der Schoa, aber auch für ihre Bilder zu litera-
rischen Motiven. Der Nachmittag wird mode-
riert vom Kölner Regisseur und Autor Walter 
Weyers, viele Jahre Intendant am Landesthe-
aters Schwaben in Memmingen. Info: Eintritt 
10 Euro.  www.marlis-glaser.de

Jüdische Musik und Malerei 
ATTENWEILER. Der Europäische Tag der Jüdischen Kultur, seit 1999 am ersten September-
Wochenende begangen, steht 2023 unter dem Motto „Memory/Erinnerung“. In 30 Ländern 
Europas wird das vielschichtige jüdische Erbe lebendig, es geht nicht in erster Linie um das 
Erinnern an die NS-Zeit. 

Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung 
vom Berliner Duo Enosch.

S P E N D E N L A U F 

Die damalige Diagnose war für Johannes Leh-
mann ein Schock, kam sie doch gefühlt aus 
dem Nichts. Familie, Klassenkameraden, Lehrer, 
Freunde und Fußballkollegen waren fassungs-
los. Nach einer sehr kräftezehrenden Zeit mit 
Chemotherapie und Bestrahlung, in der er um 
sein Leben kämpfen musste, geht es Johannes 
Lehmann heute wieder gut, der Krebs ist schon 
lange in weiter Ferne. Und nichtsdestotrotz 
gibt es viele Menschen, denen er und seine 
Familie immer noch sehr dankbar sind. „Sie 
haben uns über die schwerste Zeit in unserem 
Leben hinweggeholfen.“ Sie – das sind ein 
tolles Ärzteteam im nahegelegenen Haus-
arztzentrum, Ärzte und Pflegepersonal im 
Universitätsklinikum Ulm und Betreuer*innen 
der Rehaklinik Katharinenhöhe im Schwarz-
wald. In der Katharinenhöhe werden Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene betreut 

und gefördert, die an Krebs erkrankt waren. 
Natürlich steht auch Psychotherapie auf dem 
Plan, und Unterricht. In der Krankheitphase 
verpassen die jungen Menschen viel Stoff in 
der Schule. In Kleingruppen kann hier einiges 
aufgeholt werden. Das Beste sind aber die 
Sport- und Freizeitprogramme. Die Kathari-
nenhöhe ist eine gemeinnützige Einrichtung, 
die viele Projekte stemmt und für die Erkrank-
ten ein echter Halt sein kann. 
Mit dem 2. Spendenlauf wollen Johannes 
und seine Familie daran erinnern, dass das 
Leben plötzlich ganz anders laufen kann, als 
man denkt. Und natürlich wollen sie Spenden 
sammeln, um anderen Familien, die gerade 
in ihrem großen Tief sind, zu helfen. Beim 
2. Spendenlauf möchte Lehmann die ganze 
Summe der Rehaklinik Katharinenhöhe zur 
Verfügung stellen. 

INFO: Der 2. Steinhauser Spendenlauf findet 
am Sonntag, 24. September 2023 von 10 bis 15 
Uhr in Steinhausen an der Rottum statt. Start 
und Anmeldung ist an der Turnhalle in der 
Jahnstraße 12. Es ist eine Strecke von knapp 
fünf Kilometern ausgewiesen, die für jeden 
geeignet ist. Beim Vereinsheim s’Mäxle wird 
zudem bestens für das leibliche Wohl gesorgt. 

Laufen gegen Krebs
STEINHAUSEN AN DER ROTTUM. Mit nur 18 Jahren erkrankte Johannes Lehmann 2015 an 
Lymphdrüsenkrebs. Ein Dreivierteljahr lang kämpfte er um sein Leben. Heute ist er wie-
der gesund und möchte den Menschen, die ihn in dieser schweren Zeit unterstützt haben, 
etwas zurückgeben. Nach dem großen Erfolg mit 1112 Läufern und einer überragenden 
Spendensumme von über 15.000€ aus dem Jahr 2018 gibt es deshalb am 24. September eine 
Neuauflage des Spendenlaufs „Laufen gegen Krebs“.

Johannes Lehmann hat den Krebs besiegt. Mit 
Spendenlauf will er anderen helfen.
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In Festlaune

Die zweite Aufführung der Heimatstunde findet am Freitag ab zehn 
Uhr 30  statt. Das Showprogramm der zahlreichen Kapellen an allen 
Festtagen garantiert Stimmung und Freude pur. Der Fassanstich und 
die Unterhaltungsmusik im Festzelt, Seifenkistenrennen, Festgottes-
dienst, Lampionumzug und Feuerwerk, Festumzug, Lagerleben und 
Wettmähen: dieses Event lässt keine Wünsche offen. Das Traditions-
fest endet am  Montagabend. An diesem Tag zieht ab viertel nach 
zehn Uhr der traditionelle Festumzug  mit Kindern und Schulen, 
historischen Grupen und Pferdefuhrwerken durch die Innenstadt. Des 
Weiteren öffnet ab acht Uhr der traditionelle Magnusmarkt von der 
Schulstrasse bis zum Festgelände. 
Quelle: www.magnusfest.com

BAD SCHUSSENRIED. Nach den großen Heimatfesten 
in Oberschwaben folgt am dritten September-Wochen-
ende das Magnus-Heimat- und Kinderfest, heuer vom 
15. bis 19. September, Den Auftakt macht am Donners-
tagabend ab 20 Uhr die traditionelle Heimatstunde mit 
Bürgerehrung in der Stadthalle, dieses Jahr mit dem 
Thema: ‚Fress! Sauf! – Räuber- und Franzosenzeit‘. 

BAD SCHUSSENRIED

Farbe: R127 G52 B24 oder C32 M82 Y100 K40
Schrift: Century Gothic
Logo im Original finden Sie im Anhang

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Hofladen.
Ortsstraße 34

88427 Bad Schussenried/Sattenbeuren
Tel. 07583 514

www.kartoffel-daiber.de

Kartoffeln „Neue Ernte“
Hofladen, Ferienwohnungen,

Veranstaltungsraum
Regionales Gemüse jeden 
Donnerstag und Freitag.

Farbe: R127 G52 B24 oder C32 M82 Y100 K40
Schrift: Century Gothic
Logo im Original finden Sie im Anhang

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Hofladen.
Ortsstraße 34

88427 Bad Schussenried/Sattenbeuren
Tel. 07583 514

www.kartoffel-daiber.de

Kartoffeln „Neue Ernte“
Hofladen, Ferienwohnungen,

Veranstaltungsraum
Regionales Gemüse jeden 
Donnerstag und Freitag.

in Voll- oder Teilzeit für unsere Standorte in Bad Schussenried und Schemmerberg

INFOINFO
Sankt Magnus war der erste Patron der Schussenrieder Abtei. 
Bereits 1691 – zu Klosterzeiten – beschrieb  Tiberius Mangoldt 
das St.-Magnus-Fest in seinem Tagebuch. Im Jahr 1700 schrieb er 
schließlich: „Es waren sehr viel Leith vorhanden“. Amtmann und 
Bürgermeister Miller gestaltete das Fest 1947 erstmals in Form 
eines „Doppelfestes“: Magnusfest und Heimattag. Seitdem reisen 
zahlreiche ehemalige Schussenrieder am Festwochenende aus 
der Ferne an, um den Bezug zur Heimat zu wahren. Besondere 
Ereignisse – wie die Verleihung einer Ehrenbürgerwürde oder die 
Einweihung bedeutsamer Orte – wurden immer wieder bewusst 
auf den Heimattag gelegt. Das Magnus-Heimat- und Kinderfest 
gilt sowohl hinsichtlich der kirchlichen Feier als auch in Bezug auf 
das bunte Treiben in der Stadt als Hochfest in Bad Schussenried. 
Aufgrund der Sommerferien findet es nicht mehr, wie in der 
Anfangszeit,Anfang, sondern Mitte September statt.
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Obst vom Bodensee Marketing GmbH

Merkurstraße 7 · 88046 Friedrichshafen

Marktgemeinschaft Bodenseeobst eG

Albert-Maier-Straße 6 · 88045 Friedrichshafen 

WOG Raiff eisen eG

Ganterhofstraße 2 · 88213 Ravensburg

obstvombodensee.de

KW 05 – BA_REWE_SW_Bauzaunbanner_Dettling_Abholservice_05-2022_34990910_001   29.12.2021 11:19 – 001

DETTLINGEinkäufe online 
bestellen und 
am Markt abholen

Mehr auf rewe.de/abholservice

Dein REWE Dettling Abholservice in 
Bad Schussenried, Zeppelinstraße 1 
und Aulendorf, Poststraße 22-26

Spinatecken zum Mitnehmen

Spinatecken 
300 g Blattspinat, gefroren o. frisch
450 g Blätterteig, gefroren o. frisch
1 kleine Zwiebel, 1 El Butter, 150 
g Feta, Salz, Pfeffer, Muskat, 1 Ei, 
1 EL Milch und 4 EL Sesamkörner

Dip
250 g Quark, eine halbe Gurke, 1 
Kno blauchzehe, eine Handvoll Pfef-
ferminzblätter und Kräuter, Salz und 
Pfeffer (Die Angaben sind für 4 P.)

Zwiebel würfeln und in Butter 
weichdünsten. Frischen oder auf-
getauten Spinat dazugeben, gerne 
auch ein paar Blätter gehackte jun-
ge Brennnesseln dazu. Kurz kochen, 
gewürfelten Feta dazu, würzen, ab-
kühlen lassen. Backofen auf 180° 
Umluft (oder 200 ° Ober/Unterhitze) 
vorheizen.
Blätterteig ein wenig ausrollen und 
in Quadrate schneiden. Mit der Spin-
atmasse belegen, den Teigrand mit dem mit der Milch verquirlten Ei bestrei-
chen, diagonal zusammenklappen und den Rand mit der Gabel  festdrücken. 
Auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech legen, mit Ei bestreichen und mit 
Sesam bestreuen. Gurke fein würfeln, salzen, mit Quark und Gewürzen ver-
rühren. 20 Minuten backen. Mit dem Dipp und Gemüsestückchen servieren.

Auch für ein spontanes Picknick bestens geeignet: 
Spinat und Feta in Blätterteig sind schnell zubereitet 
und lassen sich auch ungekühlt mitnehmen.

Spinatecken mit Kräuterdipp und Gemüse schmeckt an heißen Tagen.Auch Brennesseln passen zum Spinat.

Den Teigrand mit Ei bestreichen und 
mit der Gabel zudrücken.
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Das, was getragen wird

Durch regionale, zeitliche, konfessionelle und 
teilweise auch ethnische Einflüsse haben sich die 
unterschiedlichsten Formen entwickelt. So gab 
und gibt es verschiedene Trachten, die in erster 
Linie  der Kommunikation dienen, aber auch 
Auskunft über den  persönlichen Status geben. 
Ab dem 19. Jahrhundert orientierte sich die länd-
liche Bevölkerung immer mehr an der  Mode der 
Stadtbevölkerung. Gleichzeitig wurden die ersten 
Initiativen zur Trachtenpflege gegründet und 
neue Trachten entwickelt, damit sich die Bewoh-
nerinnen und Bewohner einzelner Fürstentümer 
voneinander unterscheiden konnten. Besonders 
das Haus Wittelsbach unter König Ludwig I nutzte 
die Trachtenpflege aus staatspolitischer Motivati-
on und begründete so die bis heute anhaltende 
Identifikation der Bayern mit ihren Trachten.
Erdbeere, Zitrone und Marille – was nach Obst 
klingt, beschreibt die Trachtentrends in Österreich 
und Deutschland für das Jahr 2023. Trachtenmo-

de hat in den letzten Jahren eine Renaissance 
erlebt und wird immer beliebter. Es gibt ver-
schiedene Arten von Trachten, die als modern 
gelten, etwa Dirndl, die in  zeitgemäßem Design 
und oft aus hochwertigen Stoffen wie Seide oder 
Satin hergestellt sind. Sie haben eine modische, 
figurbetonte Passform und sind in verschie-
denen Farben und Mustern erhältlich. Moder-
ne Trachtenhosen sind aus hochwertigem Leder 
hergestellt, haben eine schlanke Passform und 
können sowohl mit einem traditionellen Hemd 
oder einem modernen T-Shirt getragen wer-
den. Trachtenmode ist nicht nur auf Kleidung 
beschränkt. Es gibt eine Vielzahl von Trachtenac-
cessoires, die modern und modisch sind, wie z.B. 
Taschen, Schmuck und Schuhe. Des Weiteren 
sind urbane Trachten‘ angesagt, die Elemente der 
traditionellen Tracht mit modernen, städtischen 
Elementen kombinieren.
Quellen: www.galatea-ziss.de, https://die-trachtenwelt.de

Die Ursprünge der Tracht gehen bis in das 15. Jahrhundert zurück.  Ent-
standen ist das, was wir als ‚Tracht’ bezeichnen aus der  Alltagskleidung  
einfacher Bäuerinnen und Bauern. Eine  Tracht,  (von  althochdeutsch 
draht(a), mittelniederdeutsch dracht bezeichnet „das, was getragen 
wird“ beziehungsweise „die Art, wie es getragen wird. 

TRACHTEN

88361 Altshausen-Süd 

Blönrieder Str. · Tel. 0  75  84/9  13  50

Die Adresse für Lederbekleidung !

www.krauss-leder.de

Lederjacken 
ab 159,- EURO.

Leder

Die Herbstmode 
steht für Sie bereit

Ledermode und Trachten

für Damen und Herren

Inh. Myriam Straub
Alte Dorfstrße 62a

88662 Überlingen-Ernatsreute

fon: +49 7553 916 440
email: info@die-trachtenscheune.de
web: www.die-trachtenscheune.de

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen

Di. bis Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 9 - 15 Uhr
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DFB-Frauen trumpfen auf
Den deutschen Fußballdamen ist der Start in die Fußball 
Weltmeisterschaft in Australien und Neuseeland 
geglückt. Zum Auftakt gab es einen 6:0 Erfolg gegen 
allerdings auch schwache Marokkanerinnen. Doch es 
nährt trotzdem die Hoffnung, dass es die Frauen bes-
ser machen als die Herren zuletzt.

Präsentiert von

An der Fußball-WM der Frauen 2023 nehmen insgesamt 32 Nationen teil. 
Nach dem furiosen Auftaktsieg gegen Marokko bekommt es das deutsche 
Team in der Gruppe H noch mit Kolumbien und Südkorea zu tun. Besonders 
die Kolmubianerinnen fielen in der Vorbereitung durch ruppiges Spiel auf, ein 
Testspiel gegen Irland musste daher abgebrochen werden. Trotzdem haben 
die deutschen Damen beste Chancen auf ein Weiterkommen. Anders als bei 
den Herren gelten allerdings die US-Amerikanerinnen mit Sturmtalent So-
phia Smith als heißeste Anwärterinnen auf den Titel.
Die Sommerpause der Bundesligateams ist ebenfalls beendet und die Kicker 
schwitzen derzeit an den verschiedensten Orten der Welt im Trainingslager.
In Sachen Transfers dreht sich noch nicht das ganz große Rad, wobei dem 
Vernehmen nach der FC Bayern München und Tottenhams Harry Kane dicht 
vor der Vertragsunterschrift stehen sollen. Mit dem Südkoreaner Kim, Kon-
rad Laimer aus Leipzig und Raphael Guerrero aus Dortmund hat sich der Re-

Beim Auftaktspiel lies das deutsche Team um Klara Bühl (rechts) den  
Marokkanerinnen keine Chance. Foto: Joe Prior/Visionhaus, Getty Images

kordmeister bereits mit drei Spielern verstärkt. Dagegen wird Ersatztorwart 
Alexander Nübel sich für ein Jahr dem VfB Stuttgart anschließen und auch 
Lucas Hernandez verließ die Münchner und wechselte zu Paris Saint Germain, 
genauso wird auch Marcel Sabitzer zu Borussia Dortmund wechseln. RB Leip-
zig hat sich mit Lois Openda vom RC Lens ein heißbegehrtes Stürmertalent 
für rund 40 Millioen Euro gesichert. Die beiden Aufsteiger aus Darmstadt und 
Heidenheim sind ebenfalls höchst aktiv am Transfermarkt , was bei Aufstei-
gern allerdings ein ganz normaler Vorgang ist, um konkurrenzfähig zu sein.

A U S B L I C K

Bis Ende August haben die Klubs noch Zeit um Spieler ein- oder verkau-
fen zu können. Sicher sitzen die Manager aktuell nicht im Sonnenstuhl 
am Strand, sondern wahrscheinlicher ist, dass die Telefondrähte glühen. 
Wer dann schlussendlich noch in die Bundesliga wechselt, werden wir 
somit in der nächsten Ausgabe wissen. Noch drei Wochen Vorbereitung, 
dann beginnt die neue Saison mit dem Supercup des Pokalsiegers RB 
Leipzig gegen Meister Bayern München. Danach ist DFB Pokal und dann 
startet auch schon wieder die neue Saison. Natürlich verfolgen wir auch 
den weiteren Verlauf der Damen Fußball WM in Australien und Neusee-
land sowie das Abschneiden der deutschen Frauen. Damit Sie von alldem 
nichts verpassen, bleiben wir auf jeden Fall weiter für Sie am Ball.

Wer kauft noch ein?

LAGE  DER  LIGA

* SOLANGE DER 
VORRAT REICHT.

Familie Hartmann | Salzstraße 18 | Ingoldingen | Tel.: 07355 - 1709  | Unsere Filialen: Bad Schussenried
Mittelbiberach | Biberach | Weingarten | Ochsenhausen | Ummendorf | Bad Waldsee | Schemmerhofen

www.risstalmetzgerei.de

RISSTAL-
GRILLPAKET!

RISSTAĹS 
GROBE

2KG 
GRILLSTEAKS

WIR SIND
DABEI!

NUR 

39 €
1 KG GRILL-

WÜRSTE

SIE SPAREN

10 %
GEGENÜBER DEM NORMALPREIS!

Transfer des Monats: 
Min-jae Kim, 26 Jahre vom SSC Neapel
Der 26-jährige Innenverteidiger vom SSC Neapel 
kommt für ca. 50 Millionen Euro vom italieni-
schen Meister zu den Bayern. Wer seine Entwick-
lung beobachtet hat, kann sich sicher sein, dass 
dies die gewünschte Verstärkung der doch etwas 
wackeligen Abwehr der Münchner sein wird. Zu-
sammen mit Matthis de Ligt wird er wohl das 
Duo innen bilden und an ihnen muss man erst-
mal vorbeikommen, wurde Kim aufgrund seiner 
Zweikampfstärke in Italien doch „Das Monster“ 
genannt. Tatsächlich wirkt der Südkoreaner aber 
freundlich und bescheiden und ist bestens ausge-
bildet, wird in der italienischen La Liga doch ein 
besonders großer Wert auf eine stabile Verteidigung gelegt. Bei den Bay-
ern hat er einen Vertrag bis 2028 unterschrieben. Die Münchner und die 
Bundesliga können sich auf jeden Fall auf den Abwehr-Hühnen freuen. 
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Schrecken unter Wasser
Die Riesen-Haie sind zurück! In „Meg 2: Die Tiefe“ tauchen die Zuschauer 
mit Jason Statham und Action-Ikone Wu Jing in unerforschte Gewässer 
ein: Als Leiter eines Forschungsteams unternehmen die beiden Helden 
einen waghalsigen Erkundungstauchgang in die tiefsten Tiefen des 
Ozeans und kommen dabei gleich mehreren Megs in die Quere. Ihre 
Reise endet im ozeanischen Chaos. Am 3. August startet das nasse 
Spektakel in den deutschen Kinos.

Jonas Taylor (Jason Statham) und sein Kollege 
(Wi Jing) leiten ein Forschungsteam, das einen 
nicht ganz ungefährlichen Tauchgang plant, 
der das Team rund um die beiden in bisher 
kaum erkundete Tiefen des Ozeans führen soll. 
Gänzlich ungestört bleiben die Meeresforscher 
auf ihrer waghalsigen Mission jedoch nicht. 
Denn auch ein knallhart kompromisslos vor-
gehendes Unternehmen für Unterwasser-
Bergbau hat bei der Suche nach wertvollen 
und noch abbaubaren Rohstoffen ein Auge auf 
die noch unausgebeuteten Tiefen geworfen. 
Doch als gleich mehrere der Meg genannten 
riesigen Urzeithaie aus den finsteren Ecken der 
ozeanischen Untiefen auftauchen, scheint der 
Konflikt mit dem gierigen Konzern im wahrsten 
Sinne des Wortes auf einmal eher das kleins-
te Problem zu sein. Der Kampf ums schiere 
Überleben beginnt und entwickelt sich schnell 
zu einem Rennen an die rettende Oberfläche.
In einem furiosen Wettlauf gegen die Zeit 
sehen sich die Protagonisten mit gigantischen 
Megs und rücksichtslosen Umweltzerstörern 

konfrontiert. Wird es ihnen gelingen, ihre 
Gegner zu überlisten und buchstäblich 
Oberwasser zu bekommen? Bei diesem Effekte-
geladenem B-Movie Spektakel handelt sich um 
eine Filmadaption des Romans The Trench des 
US-amerikanischen Autors Steve Alten und 
natürlich um die Fortsetzung zu „Meg“ aus 
dem Jahr 2018. Noch vor der Veröffentlichung 
des ersten Teils kündigte Hauptdarsteller Jason 
Statham an, dass im Falle eines finanziellen 
Erfolges an den Kinokassen weitere Bücher 
der zugrunde liegenden Meg-Romanreihe 
des Autors verfilmt werden könnten. Der 
Actionfilm erhielt schließlich zwar nur durch-
wachsene Kritiken, konnte weltweit allerdings 
über das Vierfache seines auf 130 Millionen 
US-Dollar geschätzten Produktionsbudgets 
einspielen, Woraufhin  Produzentin Catherine 
Xujun Ying die Arbeiten an einer Fortsetzung 
bestätigte. Zwei Jahre später verpflichtete 
Warner Bros. den Engländer Ben Wheatley 
für den Regieposten, während man zeitgleich 
auch die Rückkehr von Hauptdarsteller Jason 

Statham verkündete. Das Drehbuch wurde 
wie beim Vorgängerfilm von Jon und Erich 
Hoeber basierend auf einem Entwurf von Dean 
Georgaris geschrieben. 
Neben Jason Statham sollte ursprünglich 
auch Hauptdarstellerin Li Bingbing für die 
Fortsetzung als Meeresforscherin Suyin Zhang 
zurückkehren, ehe die Schauspielerin die 
Produktion aus nicht näher genannten Gründen 
verließ. Stattdessen schlossen sich Wu Jing, 
Sergio Peris-Mencheta, Skyler Samuels und 
Sienna Guillory als Neuzugänge der Besetzung 
an. Eigentliche Haupt-Akteure des Films freilich 
bleiben die Gewässer sowie die Riesen-Haie aus 
dem Computer.
Die Dreharbeiten mit dem leitenden 
Kameramann Haris Zambarloukos fanden unter 
anderem in London und in mehreren asia-
tischen Ländern statt. Cineasten wird dieses 
Sequel wohl kaum in die Kinos locken, doch 
junge Zuschauer die über Logik-Lücken groß-
zuügig hinwegsehen können, kommen bei dem 
Action-Streifen auf ihre Kosten. 

Hollywood-Rauhbein Jason Statham nimmt es 
mit den Urzeit-Haien auf.

Bei diesem Anblick dürfte den meisten Kinogängern die Lust auf einen Strandurlaub vergehen.
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KINO  &  POPCORN

H I G H L I G H T S  I M  H E I M K I N O

Der Klempner Mario und sein Bruder Luigi betreiben relativ erfolglos eine 
kleine Klempner-Firma. Als Brooklyn unter Wasser steht, sehen die Brüder 
ihre große Chance gekommen – was gibt es für eine bessere Werbung für 
einen Klempner-Betrieb, als die Rettung eines ganzen Stadtbezirkes vor 
unerwünschten Wassermassen? Doch es soll alles ganz anders kommen, denn 
die beiden Brüder entdecken in einer mysteriösen grünen Röhre ein Portal in 
eine magische Welt und landen so unbeabsichtigt im Pilz-Königreich. Dieses 
sieht sich mit einer großen Gefahr konfrontiert: Der fiese Schildkröten-König 
Bowser will seine Macht ausweiten und das Königreich zerstören. Als er von 
Luigi getrennt wird, muss Mario also nicht nur Bowser zurückschlagen, son-
dern auch noch seinen verschwundenen Bruder wiederfinden.
Super Mario ist ein kulturelles Phänomen. Seit der füllige Klempner im 
Jahr 1985 zum ersten Mal auf Nintendos Spielekonsole NES über den 
Bildschirm hüpfte, ist er aus den Kinderzimmern nicht mehr wegzudenken. 
Sowohl die derzeitige Eltern-Generation als auch deren Kinder sind mit 

der Videospielikone aufgewachsen, 
was würde da näher liegen, als zwei 
Generationen mit einem abendfül-
lenden Spielfilm ins (Heim-)Kino zu 
locken? Dabei ist Super Mario Bros. 
nach der eher misslungenen Realfilm 
Umsetzung aus dem Jahr 1993 der 
zweite Anlauf einer Verfilmung, 
wobei man diesmal komplett auf 
Computeranimationen setzt. Diese 
sind natürlich auf Top-Niveau und 
orientieren sich ästhetisch genau an 
der knallbunten Welt der aktuellen 
Spiele. Im englischsprachen Original 
leihen zudem bekannte Schauspieler 
wie Chris Pratt, Anya Taylor-Joy oder 
Jack Black Mario und seinen Freunden ihre Stimme, aber auch die deutschen 
Synchronsprecher können sich durchaus hören lassen. Herausgekommen ist 
dabei ein kurzweiliges und humorvolles Abenteuer. Tiefgang sollte man hier-
bei freilich nicht erwarten und manche mögen bemängeln, dass die Handlung 
doch arg handzahm und fomelhaft daher kommt, aber seis drum, die Kids 
werden ihren Spaß haben und ältere Semester dürfen in Nostalgie schwelgen. 
Genau diese Mischung macht Super Mario Bros. zum perfekten Familenfilm.

Super Mario Bros.
Erscheinungsdatum: 22. Juni 2023
Laufzeit: 92 Min. / FSK: 6 

BLIX-Autor Alexander Koschny stellt in jeder neuen Ausgabe eine 
aktuelle Film-Neuerscheinung auf DVD und Blu Ray für gemütliche 
Filmabende in den eigenen vier Wänden vor.

Joy Ride
START: 24. August

Die Anwältin Audrey (Ashley Park) soll in China einen großen Deal unter 
Dach und Fach bringen. Nur spricht sie kaum die Sprache und muss 
deshalb zu drastischen Mitteln greifen: Lolo (Sherry Cola), ihre beste 
Freundin seit die beiden Kinder waren, soll als Übersetzerin fungieren. 
Drastisch ist das, weil Lolo als unkonventioneller Freigeist einfach nicht 
gut mit Regeln kann und will. Also braucht es noch mehr Support, wes-
halb Lolos Cousine Deadeye (Sabrina Wu) eingeflogen und kurzerhand 
auch noch die alte College-Freundin Kat (Stephanie Hsu) eingesackt 
wird. Damit ist Chaos programmiert und der Deal steht auf der Kippe. 
Eine Reihe unerwarteter Ketten-Reaktionen nimmt ihren Lauf. Brillante 
Komödie für Erwachsene mit einem entwaffnend sympathischen 
Frauen-Ensemble das wirklich keine Tabus scheut. (croi)

F I L M P R E V I E W K L A T S C H

Margot ist kein Barbie-Girl

„Barbie“-Hauptdarstellerin Margot Robbie 
hat in ihrer Kindheit so gut wie nie mit der 
Kultpuppe gespielt. Das gab sie in einem 
Interview preis. Im Rahmen des weltweiten 
Filmstart des Puppen-Films überraschte die 
Australierin Fans und Journalisten gleicherma-
ßen mit ihrem Geständnis aus ihrer Kindheit: 
„Ich war früher überhaupt kein Barbie-Girl.“ 
Lediglich ihre Geschwister hätten seinerzeit mit 
der berühmten Puppe gespielt.

Sorge um Bridgitte

Sorge um die einstige Schauspiel-Ikone Brigitte 
Bardot. Rettungskräfte eilten zu ihrem Haus in 
Saint-Tropez, weil sie unter Atembeschwerden 
litt. Die 88jährige Französin musste mit Sauerstoff 
versorgt und in einem Gesundheitszentrum 
untersucht werden. „Diese hohen Temperaturen 
sind sehr hart für sie“, sagt ihr Ehemann Bernard 
d‘Ormale. Der Krankenwagen sei zudem zur 
falschen Adresse gefahren, weshalb sie erst ver-
spätet mit Sauerstoff versorgt werden konnte. 

Dolph sagt wieder „Ja“

Dolph Lundgren hat zum zweiten Mal geheira-
tet. Auf der Insel Mykonos gab der schwedische 
Action-Star seiner langjährigen Verlobten Emma 
Krokdal das Jawort. Seit 2020 ist das Paar, das ein 
Altersunterschied von rund 38 Jahren trennt, ver-
lobt. Über seine Ehefrau bemerkte der 65-jährige 
in einem Interview: „Sie ist sehr reif und gleich-
zeitig bin ich, wie ich finde, sehr jugendlich.“ 
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ALLGÄU KONZERTE
Streichquartett & Blasorchester

Kurhaus, Isny
13. Sept. 19 Uhr und 24. Sept. 10 Uhr

Bereits zehn unterschiedlichste „Allgäu-
Konzerte“ organisierte Christian Segmehl 
seit 2020 in der Region. Die Unterschiede 
bilden die Besetzungen als auch die Spiel-
orte: Beim Konzert am Samstag konzertie-
ren das Streichquartett aus Solistinnen des 
Symphonieorchesters des Bayerischen 
Rundfunks, eines der führenden Symphonie-
orchester der Welt, und die Bürgerkapelle 
Lana aus Südtirol. Die Mischung aus Klassik 
mit Streichern und symphonischer Blasmusik 
ist Motto dieses Abends. Christian Segmehl 
wird mit beiden Ensembles ein Solostück prä-
sentieren. Am Sonntag sorgen die Südtiroler 
Musikanten mit ihrem großen Blasorchester, 
der Böhmischen Besetzung und mit ihrer Big 
Band für gute Stimmung. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.  www.AllgaeuKonzerte.de

KYIV KAMERATA ORCHESTRA
Jahreszeiten
5. Sept. 19 Uhr, Lindenhalle Ehingen
7. Sept. 19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche Leutkirch
8. Sept. 19 Uhr Konzerthaus Ravensburg

Die Kunstsammlung des Museums Biberach 
umfasst Werke von Künstlerinnen und Künst-
lern aus der Stadt Biberach und dem Landkreis. 
Die Neueröffnung der Dauerschau »Kunst 20. 
und 21. Jahrhundert« präsentiert insbesondere 
die Neuerwerbungen der letzten Jahre sowie 
die Erweiterung der Sammlung vom bisheri-
gen Schwerpunkt der Malerei hin zu Fotogra-
fie, Zeichnung, Objektkunst und Neuen Medi-
en. In der Sammlung »Kunst 21. Jahrhundert« 
vertretene Künstlerinnen und Künstler sind 
u.a. Nicole Bold, Oliver Braig, Jürgen Elsner, 
Hartmut Hahn, Horst Reichle, Andreas Reiner, 
Hermann Schenkel, Willi Siber, Hermann We-
ber und Ingeborg Wissel. Gleichzeitig haben 
Sie Gelegenheit, bisher noch nicht präsentier-
te Kunstwerke aus dem 20. Jahrhundert neu 
zu entdecken.  www.biberach-riss.de

Kultur verbindet und eröffnet Chancen: Das 
ist die sehens- und hörenswerte Botschaft des 
Nationalen Solistenensemble Kyiv Kamerata 
Orchestra. Präsentiert wird eine musikalische 
Wanderungen durch die Natur mit Werken 
von Vivaldi, Piazzolla und den ukrainischen 
Komponisten und Zoltan Almashi. 1977 
gegründet, ist das Ensemble heute mehr denn 
je ein wichtiger Vermittler der ukrainischen 
sowie Weltkultur. Das Programm, mit dem die 
Musiker*innen nun zu Gast in Deutschland 
sind, spiegelt die feste Verankerung ukrai-
nischer Musik in der europäischen Tradition 
wider. Solistin Bogdana Pivnenko ist die 
hervorragende ukrainische Geigerin, deren 
brillante Technik und Musikalität das 
Publikum in der ganzen Welt begeistert.

 www.openmusicproject.org

KUNST 20. UND 21. JAHRHUNDERT
Dauerausstellung

Museum Biberach
ab August 2023

SANDRA DELL’ANNA 
& SALVO LA FERRERA 
Impulses of the Moment
Kulturzentrum Linse, Weingarten
Samstag, 16. September um 19:30 Uhr

Sandra Dell‘Anna & Salvo La Ferrera spielen 
alles, von tanzbarer Musik bis zu Jazz, von 
Pop bis zu Musica Brasileira, von Tango bis zur 
Avantgarde. Dabei bewahren sie ihre starke 
künstlerische Persönlichkeit, die sie erkennbar 
und einzigartig machen. So wird jedes Kon-
zert zu einer neuen faszinierenden Begegnung 
zwischen mediterranem Songwriting und ex-
perimenteller Instrumentierung. Dell’Annas 
kraftvolle Stimmfarbe sowie ihre apulischen 
Wurzeln zaubern Wärme und Sonnenlicht in 
Ohr und Seele. Begleitet wird sie vom siziliani-
schen Musiker La Ferrera. Ob Akkordeon oder 
Klavier, der Klang seiner Instrumente trägt die 
Lyrik und die Stimmung von Dell’Annas Liedern 
entscheidend. An diesem Abend wird das Duo 
mit viel Temperament durch Jazz und Weltmu-
sik streifen.  www.kulturzentrum-linse.de

Alle Veranstaltungs termine ohne Gewähr.  

KULTUR-KALENDER  |  AUGUST/SEPTEMBER 2023



81

AUSTELLUNGEN  |  AUGUST/SEPTEMBER 2023

ACHBERG
bis 29.10.2023
HYMNEN DER MALEREIHYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Werke von Paul Kleinschmidt
T:  0751-859522
www.schloss-achberg.de

ALTHEIM
bis 29.10.2023
ZUM LEBEN JESUZUM LEBEN JESU
Kornhaus, Heiligkreuztal
Tonfi guren und Holzschnitte
T: 07371-9546732
www.josefs-wallfahrt.de

AULENDORF
bis 31.12.2023
EINSTEIGEN BITTE!EINSTEIGEN BITTE!
Bürgermuseum
153 Jahre Bahnknotenpunkt 
Aulendorf
www.buergermuseum.de
bis 07.01.2024
MEIN NAME IST HASE!MEIN NAME IST HASE!
Schloss Aulendorf
Redewendungen auf der Spur
www.aulendorf.de

BAD SAULGAU
bis 03.09.2023
MITGLIEDER-MITGLIEDER-
AUSSTELLUNGAUSSTELLUNG
Städtische Galerie Fähre
des Kunstvereins Bad Saulgau
www.bad-saulgau.de
bis 02.09.2023
DAS KREUZ MIT DEM DAS KREUZ MIT DEM 
KREUZKREUZ
Torhaus Kloster Sießen
Bilder von Elisabeth Finck
T: 07581-800
www.klostersiessen.de

BAD SCHUSSENRIED
bis 17.09.2023
SCHÖNHEIT DES ALTERSSCHÖNHEIT DES ALTERS
Museumsdorf Kürnbach
Fotografi en v. Laura Zalenga
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
bis 10.09.2023
VON HIER AUS... UND VON HIER AUS... UND 
DARÜBER HINAUSDARÜBER HINAUS
Kloster Schussenried
Kunstwerke der Stiftung An-
nerose & Dr. Ottmar Weigele
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
bis 05.11.2023
PLAYMOBIL PLAYMOBIL 
KINDERTRÄUMEKINDERTRÄUME
Kloster Schussenried
Familienausstellung mit Land-
schaften und Dioramen
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de

BAD WALDSEE
bis 10.09.2023
AUGENBLICKEAUGENBLICKE
Stadtkino Seenema
Porträtmalerei von Werner 
„WEBO“ Bösch
www.seenema-bw.de
bis 20.08.2023
ANGELIKA SUMMA – ANGELIKA SUMMA – 
„STAHL UND DRAHT“„STAHL UND DRAHT“
Kleine Galerie, Haus am 
Stadtsee
skulpturale und perfomative 
Werke
www.bad-waldsee.de

bis 20.08.2023
ANGELIKA SUMMAANGELIKA SUMMA
Kleine Galerie, Haus am 
Stadtsee
skulpturale u. perfomative Werke
www.bad-waldsee.de
bis 10.09.2023
HOW VANLIFE STARTEDHOW VANLIFE STARTED
Erwin Hymer Museum
vom Lieferwagen zur motori-
sierten Kleinwohnung
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
06.08. bis 03.10.2023
JAKOB EGGLIJAKOB EGGLI
Museum im Kornhaus
ein Schweizer Wandermaler 
sieht Oberschwaben
www.bad-waldsee.de

BAD WURZACH
bis 24.09.2023
BIENEN & CO.BIENEN & CO.
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wildbienen in Oberschwaben
www.wurzacher-ried.de

BIBERACH
bis 15.10.2023
NATIONALSOZIALISMUS NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACHIN BIBERACH
Museum Biberach
www.museum-biberach.de
bis 15.09.2023
RALF DIETER BISCHOFF – RALF DIETER BISCHOFF – 
„WEGEN.“„WEGEN.“
Galerie der Stiftung S BC 
– pro arte
Fotografi en
www.sbc-pro-arte.de
bis 27.08.2023
JOSEF WEHRLE – JOSEF WEHRLE – 
„KUNSTSPEICHER“„KUNSTSPEICHER“
Komödienhaus
Zeichnungen und Skulpturen
www.kunstverein-biberach.de
02.09. bis 01.10.2023
HERMANN SCHENKELHERMANN SCHENKEL
Komödienhaus
www.kunstverein-biberach.de
28.09. bis 24.11.2023
GEÖFFNET – VERSCHLOS-GEÖFFNET – VERSCHLOS-
SEN: TÜR UND TOR IN SEN: TÜR UND TOR IN 
DER KUNSTDER KUNST
Galerie der Stiftung S BC 
– pro arte
Gruppenausstellung
T: 07351/570 3316
www.sbc-pro-arte.de

BREGENZ (A)
bis 07.01.2024
WIR SIND TIROL!WIR SIND TIROL!
Vorarlberg Museum
an die hundert Schaustücke 
aus Vorarlberg
T: +43 05574-46050
www.vorarlbergmuseum.at

BURGRIEDEN
bis 24.09.2023
DER FERNE SO NAHDER FERNE SO NAH
Museum Villa Rot
Landschaften von Katharine 
MacDaid (Fotografi e) und 
Jihye Park (Malerei)
www.villa-rot.de
bis 17.09.2023
TOTAL REFUSAL – WIDER-TOTAL REFUSAL – WIDER-
STÄNDIGE BILDERSTÄNDIGE BILDER
Museum Villa Rot
Bilder zu Kriegs-PC-Spielen
T: 07392-8335
www.villa-rot.de

DORNBIRN (A)
bis 22.10.2023
DER BODENSEE  DER BODENSEE  
EINTAUCHEN – ERKUNDEN EINTAUCHEN – ERKUNDEN 
– ERLEBEN– ERLEBEN
inatura
Sonderausstellung zum 
Thema Bodensee
T: +43 05572-232350
www.inatura.at

EHINGEN
bis 13.08.2023
LOTHAR QUINTE – „ZUM LOTHAR QUINTE – „ZUM 
100. GEBURTSTAG“100. GEBURTSTAG“
Galerie Schrade, 
Schloss Mochental
Maler der Avantgarde
T: 07375-418
www.galerie-schrade.de

FRIEDRICHSHAFEN
bis 05.11.2023
INTO THE DEEPINTO THE DEEP
Zeppelin Museum
Minen der Zukunft
www.zeppelin-museum.de
bis 05.08.2023
RAIMER JOCHIMSRAIMER JOCHIMS
Galerie Bernd Lutze
Bilder, Steine, Papierarbeiten
www.friedrichshafen.de

ILLERTISSEN
bis 28.10.2023
WAS? AUS PFLANZEN!WAS? AUS PFLANZEN!
Staudengärtnerei 
Gaissmayer
überraschende Werkstoffe 
von Alant bis Zichorie
www.gaissmayer.de

ISNY
bis 30.09.2023
OTL AICHER & ISNYOTL AICHER & ISNY
Kurpark
Ausstellung im aichermagazin
T: 07562-9999065
www.isny.de
bis 13.10.2023
OTL AICHER. 101 PLAKATEOTL AICHER. 101 PLAKATE
Städtische Galerie i. Schloss
www.isny.de
bis 15.08.2023
AMEISEN IN DER AMEISEN IN DER 
STADTBÜCHEREISTADTBÜCHEREI
Stadtbücherei
Interaktive Ameisenausstellung
www.isny.de
bis 27.08.2023
TATJANA ORLOB – TATJANA ORLOB – 
„WELTEN GEWICHTEN“„WELTEN GEWICHTEN“
Städtische Galerie im 
Turm (Espantor)
Malerei
www.isny.de

KISSLEGG
bis 29.10.2023
JUNGE KUNST IN JUNGE KUNST IN 
OBERSCHWABENOBERSCHWABEN
Neues Schloss
Auswahl von Werken im 
Rahmen des Förderpreises
www.kisslegg.de

KRESSBRONN
bis 27.08.2023
STARKE FRAUENSTARKE FRAUEN
Museum & Galerie Lände
Künstlerinnen im Dialog
www.kressbronn.de

bis 27.08.2023
PURRMANN SEEWEITPURRMANN SEEWEIT
Galerie in der Lände
Werke von Hans Purrmann 
www.laende.kressbronn.info

LANGENARGEN
bis 05.11.2023
WOLFGANG HENNING – WOLFGANG HENNING – 
PORTRÄTS UND JAGDGE-PORTRÄTS UND JAGDGE-
SELLSCHAFTENSELLSCHAFTEN
Museum Langenargen
Figurenbilder
www.museum-langenargen.de
bis 05.11.2023
HANS PURRMANNHANS PURRMANN
Museum Langenargen
als Porträtist und Porträtierter
www.museum-langenargen.de

LEUTKIRCH
bis 06.08.2023
HEIKO HERRMANN – „AUS-HEIKO HERRMANN – „AUS-
SENWELTSTABILISATOREN“SENWELTSTABILISATOREN“
Gotisches Haus
Malerei und Eisenskulpturen
www.leutkirch.de

MASELHEIM
bis 15.09.2023
TIERISCH SCHOEN!TIERISCH SCHOEN!
Galerie SCHOEN!
Tiere im Portrait
www.schoen-aepfi ngen.de
15.09. bis 14.01.2024
MEER UND MEHRMEER UND MEHR
Galerie SCHOEN!
Malerei Marion Uphues-Klee
www.schoen-aepfi ngen.de

MEERSBURG
bis 05.11.2023
PURRMANN SEEWEITPURRMANN SEEWEIT
Rotes Haus
Werke von Hans Purrmann 
www.galerie-bodenseekreis.de

MEMMINGEN
bis 20.08.2023
GUIDO WEGGENMANN – GUIDO WEGGENMANN – 
„NICHTS GEHT MEHR“„NICHTS GEHT MEHR“
MEWO Kunsthalle
Bildhauer
www.memmingen.de
bis 14.01.2024
KINDERKUNSTLABOR: KINDERKUNSTLABOR: 
GEHEIMNISVOLLE GEHEIMNISVOLLE 
SCHATTENSCHATTEN
MEWO Kunsthalle
www.memmingen.de
bis 08.10.2023
RATIO / FATA MORGANARATIO / FATA MORGANA
MEWO Kunsthalle
Installationen v. Thomas Lüer
www.memmingen.de
bis 22.10.2023
PERFEKT UNPERFEKTPERFEKT UNPERFEKT
Stadtmuseum
Arbeiten von Stefan Porkert
www.stadtmuseum-memmingen.de
12.08. bis 19.11.2023
EMPORTÉE PAR LA FOULE EMPORTÉE PAR LA FOULE 
– MITGERISSEN– MITGERISSEN
MEWO Kunsthalle
Installationen v. Veronique Verdet
www.memmingen.de

MESSKIRCH
bis 22.10.2023
KUNST IM LANDKREIS KUNST IM LANDKREIS 
SIGMARINGENSIGMARINGEN
Kreisgalerie Schloss Meßkirch
www.schloss-messkirch.de

NEU-ULM
bis 03.03.2024
ERZÄHL MIR WAS VOM TODERZÄHL MIR WAS VOM TOD
Edwin Scharff Museum 
(Kindermuseum)
interaktive Ausstellung über 
das Davor u. Danach
www.edwinscharffmuseum.de
bis 08.10.2023
PATRICIA THOMA – PATRICIA THOMA – 
„SCHÖNER, BETÖRENDER „SCHÖNER, BETÖRENDER 
SCHEIN“SCHEIN“
Edwin Scharff Museum
fi ligrane Kunstwerke u. 
opulente Roben
www.edwinscharffmuseum.de

OBERSTADION
bis 30.09.2023
KRIPPENVIELFALT AUS KRIPPENVIELFALT AUS 
TSCHECHIENTSCHECHIEN
Krippen Museum
rund 80 Krippen aus Tschechien
www.krippen-museum.de

OCHSENHAUSEN
bis 08.10.2023
DIE WELT AUF DEN KOPF DIE WELT AUF DEN KOPF 
GESTELLTGESTELLT
Galerie Fruchtkasten
Bilder von Georg Baselitz
www.ochsenhausen.de

RAVENSBURG
bis 05.11.2023
(WAHL-)FAMILIE. DIE, (WAHL-)FAMILIE. DIE, 
DIE WIR SINDDIE WIR SIND
Kunstmuseum RV
Gruppenausstellung zeitge-
nössischer Künstler
www.kunstmuseum-ravensburg.de
05.11.2023
ANIMAL FANTASTIQUEANIMAL FANTASTIQUE
Kunstmuseum RV
die bunte Welt der Familien
www.kunstmuseum-ravensburg.de
09.09.2023
UNTERM STRICHUNTERM STRICH
Galerie 21.06
junge Zeichenkunst
www.galerie2106.de
11.09. bis 20.10.2023
EDDA JACHENS – EDDA JACHENS – 
„TRANSPARENTE BILD-„TRANSPARENTE BILD-
EBENEN“EBENEN“
Kreissparkasse
Arbeiten mit Paraffi n Aquarelle
www.ksk-rv.art

SCHELKLINGEN
bis 27.08.2023
ERNST KREISSERNST KREISS
HGS³
Fotografi en von Vietnam und 
Kambodscha
www.hgs3.de

SONTHOFEN
bis 13.08.2023
FOTOGRAFIE IM WANDELFOTOGRAFIE IM WANDEL
StadtHausGalerie
Fotografi en von 12 Künstlern
www.stadthausgalerie.de

ULM
bis 08.10.2023
SHAHAR MARCUS – SHAHAR MARCUS – 
„BREAKING BREAD“„BREAKING BREAD“
Museum Brot und Kunst
Installationen, Videos, 
Performances
www.museumbrotundkunst.de

bis 17.09.2023
FLIESSENDE RÄUMEFLIESSENDE RÄUME
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Karten des Donauraums 
1650-1800
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
bis 13.08.2023
JOHANNA-MARIA FRITZ: JOHANNA-MARIA FRITZ: 
LIKE A BIRDLIKE A BIRD
Stadthaus Ulm
Fotos von Zirkuskultur in 
islamischen Ländern
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
bis 13.08.2023
BIRTE HORN – SET_UPBIRTE HORN – SET_UP
Stadthaus Ulm
Malerei und Collage – In 
einem vielschichtigen Prozess 
wandelt sie das Fotomaterial 
in Malerei; gefundene Farbfor-
men werden in ihren Bildern 
auf unterschiedlichen Ebenen 
zu räumlichen, abstrakten 
Neuordnungen verwoben.
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
bis 07.01.2024
KUNSTSTOFF – KUNSTSTOFF – 
ZAUBERSTOFFZAUBERSTOFF
HfG Archiv
große Jahresausstellung
T: 0731-1614312
www.museumulm.de
bis 12.11.2023
DYNAMIC. BEWEGUNG IN DYNAMIC. BEWEGUNG IN 
DER SAMMLUNGDER SAMMLUNG
Kunsthalle Weishaupt
Werke verschiedener Künstler 
zum Thema Bewegung
www.kunsthalle-weishaupt.de
bis 12.11.2023
23. TRIENNALE ULMER 23. TRIENNALE ULMER 
KUNSTKUNST
Kunsthalle Weishaupt
Werke v. Künstlern der Region
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
25.08. bis 01.11.2023
MONGOLEI – MONGOLEI – 
ZEITGENÖSSISCHE ZEITGENÖSSISCHE 
FOTOGRAFIENFOTOGRAFIEN
Stadthaus Ulm
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

WALDBURG
bis 05.11.2023
MITTELALTERLICHE MITTELALTERLICHE 
ERLEBNISWELTERLEBNISWELT
Schloss Waldburg 
Museum
Geschichte der Waldburg
T: 0170-3867302
www.schlosswaldburg.de

WANGEN
01.08. bis 26.08.2023
ALLGÄUER BRAUNVIEHALLGÄUER BRAUNVIEH
Stadtbücherei
Bilder von Anton Weiß und 
Vera Schwitalla
T: 07522-74211
www.wangen.de

WOLFEGG
09. bis 24.09.2023
ANSICHTSSACHE -VATER ANSICHTSSACHE -VATER 
& SOHN IM DIALOG& SOHN IM DIALOG
Orangerie
Fotografi en von Klaus und 
Hannes Wäscher – geöffnet 
immer am Wochenende
www.klaus-waescher.de
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01. Dienstag
OCHSENHAUSEN
KLAVIERABEND
Bibliothekssaal
mit Yaron Rosenthal
19 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

02. Mittwoch

OCHSENHAUSEN
11. SIEGFRIED-WEIS-
HAUPT-KLAVIERWETT-
BEWERB
Bibliothekssaal
9 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
11. JOSEPH-GABLER-
ORGELWETTBEWERB
Basilika St. Georg
14 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
UMMENDORF
KLAVIERABEND
Schloss Ummendorf
des ISAM Vereins
20 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

03. Donnerstag

OCHSENHAUSEN
16. JOSEPH-DORFMAN-
KOMPOSITIONSWETT-
BEWERB
Bibliothekssaal
14 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
ISAM GALA ABSCHLUSS-
KONZERT
Basilika St. Georg
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

05. Samstag

BAD BUCHAU
SCHLOSSKONZERT
Goldener Saal, 
Schlossklinik
mit der Leutkircher Sommer-
akademie 
19 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
LEUTKIRCH
ORGELMATINEE
Kath. Kirche St. Martin
11:15 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
ORGEL.11
St. Martin
Orgelmusik verschiedener 
Epochen
11 Uhr | T: 08331-850173
www.stmartin-memmingen.de

06. Sonntag

BIBERACH
ORGELSOMMER PREIS-
TRÄGERKONZERT
Stadtpfarrkirche St. Martin
mit Gewinnern des Joseph-
Gabler-Preis
17 Uhr | T: 07351-74984
www.biberach-riss.de

OCHSENHAUSEN
SERENADE DER 
PARTNERCHÖRE
Bibliothekssaal
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
SALEM
INTERNATIONALE 
SALEMER 
ORGELWOCHEN
Münster
mit Jörg Josef Schwab
18:15 Uhr | T: 07553-9165336
www.salem.de

07. Montag

MEMMINGEN
ORGELMUSIK ZUM 
WOCHENBEGINN
Stadtpfarrkirche Sankt 
Josef
mit Maximilian Pöllner
19:15 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

09. Mittwoch

BAD WALDSEE
KIRCHENKONZERT
Stiftskirche St. Peter
Orgel und Trompetenklänge
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

10. Donnerstag

LEUTKIRCH
SOMMERAKADEMIE 
LEUTKIRCH
Festhalle
Abschlusskonzert der 
Meisterkurse
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
OCHSENHAUSEN
C.H.O.I.R. MEETS 
BRUCKNER
Stadtpfarrkirche St. Martin
20 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

11. Freitag

LINDAU
HAPPY HOUR
Kirche St. Stephan
mit dem Jugendsinfonieor-
chester Aargau
20 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de

12. Samstag

MEMMINGEN
ORGEL.11
St. Martin
Orgelmusik verschiedener 
Epochen
11 Uhr | T: 08331-850173
www.stmartin-memmingen.de

13. Sonntag

BAD SAULGAU
BEATRICE 
WEHNER-SCHALLER
Galerie Fähre, Altes Kloster
Klavier
11 Uhr
www.bad-saulgau.de

BIBERACH
KIRCHENKONZERT
Stadtpfarrkirche St. 
Martin
mit dem Posaunenquartett 
Tromposi und Orgel
17 Uhr
www.fmartin.net/blog
OBERMARCHTAL
ROMANTISCHE 
ORGELMUSIK AUS 
ITALIEN
Münster
mit Organist Zeno Bianchini
17 Uhr
www.obermarchtaler-münster-
konzerte.de

14. Montag

OCHSENHAUSEN
C.H.O.I.R. MEETS 
BRUCKNER
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

17. Donnerstag

MEERSBURG
BAROCKKONZERT
Neues Schloss
mit der Südwestdeutschen 
Philharmonie Konstanz
19 Uhr
T: 07532-8079410
www.neues-schloss-meersburg.de

19. Samstag

MEMMINGEN
ORGEL.11
St. Martin
Orgelmusik verschiedener 
Epochen
11 Uhr | T: 08331-850173
www.stmartin-memmingen.de

20. Sonntag

BAD SAULGAU
KARINA ASSFALG
Galerie Fähre, 
Altes Kloster
Sopran
11 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAIENFURT
KIRCHENKONZERT
Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt
mit dem Posaunenquartett 
Tromposi und Orgel
19 Uhr
www.fmartin.net/blog

25. Freitag

SALEM
MOZART-SOMMER
Kaisersaal, Kloster und 
Schloss Salem
20 Uhr
T: 07553-9165336
www.salem.de

26. Samstag

MEMMINGEN
ORGEL.11
St. Martin
Orgelmusik verschiedener 
Epochen
11 Uhr
T: 08331-850173
www.stmartin-memmingen.de

RAVENSBURG
SINFONISCHES KONZERT
Liebfrauenkirche
mit dem Studentischen Or-
chester Baden-Württemberg
19:30 Uhr
T: 0751-3525630
www.musikanliebfrauen.de
SALEM
MOZART-SOMMER
Kaisersaal, Kloster und 
Schloss Salem
20 Uhr | T: 07553-9165336
www.salem.de

27. Sonntag

OCHSENHAUSEN
DOZENTENKONZERT
Bibliothekssaal
mit Benjamin Schmid und 
Ariane Haering 
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
SALEM
MOZART-SOMMER
Kaisersaal, Kloster und 
Schloss Salem
20 Uhr
T: 07553-9165336
www.salem.de

31. Donnerstag

OCHSENHAUSEN
ABSCHLUSSKONZERT
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
Meisterkurs Violine 
16 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

SEPTEMBER

02. Samstag
OCHSENHAUSEN
ABSCHLUSSKONZERT
Bibliothekssaal
Meisterkurs Klaviertrio
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

03. Sonntag

SALEM
MOZART-SOMMER
Kaisersaal, Kloster und 
Schloss Salem
11 Uhr
T: 07553-9165336
www.salem.de

04. Montag

ISNY
MEISTERWERKE DER 
ROMANTIK
Ev. Nikolaikirche
mit dem Collegium Instru-
mentale Stuttgart
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
ORGELMUSIK ZUM 
WOCHENBEGINN
Stadtpfarrkirche Sankt 
Josef
mit Maximilian Pöllner
19:15 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

05. Dienstag
EHINGEN
JAHRESZEITEN
Lindenhalle
mit dem National Kyiv Kame-
rata Orchestra | 19 Uhr
www.openmusicproject.org

06. Mittwoch

RAVENSBURG
MEISTERWERKE DER 
ROMANTIK
Pfarrkirche St. Jodok
mit dem Collegium Instru-
mentale Stuttgart
19:30 Uhr
www.ravensburg.de

07.  Donnerstag

LEUTKIRCH
JAHRESZEITEN
Dreifaltigkeitskirche
mit dem National Kyiv Kame-
rata Orchestra | 19 Uhr
www.openmusicproject.org

08. Freitag

BIBERACH
WERK-ORCHESTER 
BOEHRINGER 
INGELHEIM
Spitalhof, Museum BC
18 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
VOKALENSEMBLE 
BELCANTO
Stadtpfarrkirche St. Martin
Gospels
19 Uhr | www.biberach-riss.de
RAVENSBURG
JAHRESZEITEN
Konzerthaus
mit dem National Kyiv Kamera-
ta Orchestra | 19 Uhr
www.openmusicproject.org
WANGEN
QUARTA
Waldorfschule
4 Länder Jugendphilharmonie
19:30 Uhr | T: 07522-74 211
www.quarta4.org
WEISSENAU
ORGELKONZERT BEI 
KERZENSCHEIN
Klosterkirche St. Peter 
und Paul
mit Gerhard Gnann
20:30 Uhr
www.weissenau-kultur.de

09. Samstag

LEUTKIRCH
ORGELMATINEE
Kath. Kirche St. Martin
11:15 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
OCHSENHAUSEN
KLAVIERABEND
Bibliothekssaal
mit dem Klavierduo Stenzl
19 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

10. Sonntag

BAD WURZACH
SOLO- UND DUO-WERKE 
SCHÖNSTER MUSIK
Barocktreppenhaus Schloss
mit Christina Kurz und Valerij 
Petasch | 19 Uhr
T: 0172-7818525

BIBERACH
ORGELKONZERT
Stadtpfarrkirche St. Martin
mit Werken von Justin Hein-
rich Knecht 
16 Uhr
www.biberach-riss.de
KRESSBRONN
KONZERT ZUM TAG DES 
OFFENEN DENKMALS
Hist. Hofanlage Milz
mit dem Kressbronner 
Seniorenchor 
16 Uhr 
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
Obermarchtal
ORGELMESSE II
Münster
Orgelkonzert m. Bernhard Haas
17 Uhr
www.obermarchtaler-münster-
konzerte.de

13. Mittwoch

OCHSENHAUSEN
ABSCHLUSSKONZERT
Bibliothekssaal
Meisterkurs Klavierduo
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
ULM
ISIDORE QUARTET
Stadthaus Ulm
Streichquartett
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

15. Freitag

WEISSENAU
ORGELKONZERT BEI 
KERZENSCHEIN
Klosterkirche St. Peter 
und Paul
mit Matthias Süß
20:30 Uhr
www.weissenau-kultur.de

16. Samstag

BIBERACH
FERNWEH
Martin-Luther-
Gemeindehaus
Kammerkonzert junger 
Künstler
17 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
ISNY
ROTER SALON 2023: 
BRAHMS
Refektorium im Schloss
mit Henschel-Quartett und 
Margarita Oganesjan
16 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
SALEM
BADISCHE HOFMUSIK
Kaisersaal, Kloster und 
Schloss Salem
mit der mit Hofcapelle 
Carlsruhe
20 Uhr
T: 07553-9165336
www.salem.de
WOLFEGG
TASCHAIKOWSKY 
STREICHER SERENADE
Rittersaal, Schloss 
Wolfegg
20 Uhr
www.wolfegg.de
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17. Sonntag
OBERMARCHTAL
VATER UNSER 
IM HIMMELREICH
Münster
Orgelkonzert mit 
Gregor Simon
17 Uhr
www.obermarchtaler-münster-
konzerte.de
OSTRACH
KIRCHENKONZERT
Pfarrkirche St. Pankratius
mit dem Posaunenquartett 
Tromposi, Harfe und Orgel
19 Uhr
www.fmartin.net/blog
WOLFEGG
GAMBEN DUO PERL
Alte Pfarr
11 Uhr
www.wolfegg.de
CALMUS LAUTTEN 
COMPAGNEY
Pfarrkirche 
St. Katharina
17 Uhr
www.wolfegg.de

22. Freitag

BLAUSTEIN
 FLORIAN KING'S 
DEEPSTRING
Theaterei Herrlingen
Kammermusik
19 Uhr 
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz, Gänsbühl
m. dem Sängerkranz Leutkirch  
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
WEISSENAU
ORGELKONZERT BEI 
KERZENSCHEIN
Klosterkirche St. Peter 
und Paul
mit Willibald Guggenmos
20:30 Uhr
www.weissenau-kultur.de

23. Samstag

ACHBERG
MAGIE DER FARBEN
Schloss Achberg
Konzert m. d. Meininger Trio
19 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD SAULGAU
JUNGE PHILHARMONIE 
OBERSCHWABEN
Stadtforum
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
A-CAPPELLA-ABEND
Dorfstadel 
Ziegelbach
mit dem Kirchenchor 
Ziegelbach
20 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
ALLGÄUKONZERT
Kurhaus am Park
mit Streichquartett und 
Blasorchester
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

MEMMINGEN
MUSIK ZUR MARKTZEIT
Kreuzherrnsaal
mit Schülerin*innen der Sing- 
und Musikschule
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
TETTNANG
MÄNNER UND TENÖRE
KiTT Bühne
A-Capella Ensemble 
20 Uhr
T: 07542-510500
www.kitt-tettnang.de

24. Sonntag

AULENDORF
JAHRESKONZERT DER 
BÜRGERSTIFTUNG
Pfarrkirche St. Martin
mit dem Kammerorchester 
arcata Stuttgart
17 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
JUNGE PHILHARMONIE 
OBERSCHWABEN
Kurzentrum
19 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BIBERACH
ORGELKONZERT
Stadtpfarrkirche St. Martin
mit ukrainischen Musikern
17 Uhr
www.biberach-riss.de
BURGRIEDEN
LEONKORO QUARTET
Museum Villa Rot
Streichquartett
11 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
KEMPTEN
VALERIJ PETASCH
Sing- und Musikschule
Konzertpianist
19 Uhr
 T: 0831-70496590
OBERMARCHTAL
0 LAMM GOTTES, 
UNSCHULDIG
Münster
Orgelkonzert mit Martin 
Schmeding
17 Uhr
www.obermarchtaler-münster-
konzerte.de
ZWIEFALTEN
KIRCHENKONZERT
Münster
mit dem Posaunenquartett 
Tromposi und Orgel
17 Uhr
www.fmartin.net/blog

29. Freitag

BIBERACH
BELCANTO 
CHORKONZERT
Stadtpfarrkirche St. Martin
Chor- und Orgelmusik
20:15  Uhr
www.biberach-riss.de

30. Samstag

MEMMINGEN
MUSIK ZUR MARKTZEIT
Kreuzherrnsaal
mit Schülerin*innen der Sing- 
und Musikschule
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

VVK: Reservix oder bei Tourist-Information Bad Waldsee 
(beginn jeweils 3 Wochen vor dem Termin)
Weitere Infos unter www.kultur-am-see.de

Samstag, 
30.09.2023
MATTHIAS
DEUTSCH-
MANN
Mephisto Consulting

Freitag, 
20.10.2023
BELTANGO
QUINTETO
Tango-Ensemble

Samstag, 
28.10.2023
MUZARELLA
Bauchgesänge und 
andere Ungereimtheiten

Samstag, 
18.11.2023
PHILIP
SCHARREN-
BERG
Verwirren ist menschlich

Samstag, 
02.12.202 
STEFAN
WAGHUB-
INGER
Ich sags jetzt nur zu Ihnen

Samstag, 
18.12.2021
CAVEMAN
Du sammeln, ich jagen!

S P E K T R U M K  E . V .

Am Samstag, den 30. September 2023 geht 
es mit Matthias Deutschmann los. Deutsch-
mann zählt zu den renommiertesten Kabaret-
tisten auf deutschen Bühnen. Der Name steht für 
intelligentes und hochklassiges Kabarett, abseits 
des Mainstreams. In seinem neuen Programm 
„Mephisto Consulting“ begeistert Deutschmann 
nicht nur durch scharfen Witz, sondern auch 
durch sein musikalisches Talent auf dem Cello. 

Am Freitag, den  20. Oktober 2023 kommt das 
Beltango Quinteto ins „Haus am Stadtsee“. Das 
Quintett tritt in der ganzen Welt auf und wer 
den Tango liebt, der kennt Beltango Quinteto. Der 
Abend ist zweigeteilt, im ersten Teil gibt es ein 
Tangokonzert, u.a. mit Werken des Tango Nuevo 
Trends von Astor Piazolla. im zweiten Teil gibt 
es einen Milongatanzabend mit Tangomusik des 
Quintetts und des DJs Uli Hinträger. 

Am Samstag, den 28. Oktober 2023 kommt  
Muzarella alias Sabine Murza mit dem Programm 
„Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“ auf 
die Waldseer Bühne. Die preisgekrönte Bauchred-
nerin und Sängerin verkörpert ein einzigartiges 
Phänomen: Muzarella singt nicht nur selbst, 
sondern ihre Puppen beherrschen ebenfalls den 
Gesang. Das macht die Künstlerin einzigartig und 
Muzarella begibt sich mit ihren Puppen in einen 
frisch-frechen Dialog voller Witz und Perfektion. 

„Verwirren ist menschlich“ nennt der Kabaret-
tist Philip Scharrenberg am Samstag, den 18. 
November 2023 im „Haus am Stadtsee“ sein 
Programm. Der Künstler nimmt sein Publikum mit 
auf eine verwirrende Reise in die Gedankenwelt, 
und versucht den Gordischen Knoten in unseren 
Köpfen zu lösen. In Gedichten und Geschichten 
führt Philipp Scharrenberg sein Publikum in die 
Welt der Selbsttäuschung – oder doch nicht? 

Der Kabarettist Stefan Waghubinger nennt sein 
Programm „Ich sags jetzt nur zu Ihnen“. Mitten 
aus dem Leben, aber immer irrsinnig komisch, 
zynisch und zugleich warmherzig, das sind die 
Attribute die das Publikum mit dem Österreichi-
schen Künstler verbindet. Am Samstag, den 2. 
Dezember 2023 tritt Waghubinger auf die Bühne 
im „Haus am Stadtsee“. 

Caveman kommt mit  seinem Bühnenstück „Du 
sammeln, ich jagen!“ am Samstag, den 16. 
Dezember 2023 nach Bad Waldsee. Er geht der 
uralten Frage nach der Beziehung der Geschlech-
ter untereinander nach, begegnet seinem Urahn 
aus der Steinzeit und muss feststellen, dass die 
Evolution bis heute nicht alles verändert hat. Das 
Stück  ist eine „One-man-show“ der besten Art 
und mit Tiefgang.  www.kultur-am-see.de

Kleinkunst am See
BAD WALDSEE. Der Kulturverein SpektrumK 
e.V. und die Tourist-Information Bad Wald-
see, starten im Oktober wieder ihr Klein-
kunstprogramm.

Foto: Anja Imbrunner

Foto: Peter Schuessler

Foto: David Hollstein

Foto: Marvin Ruppert

Foto: Gero Gröschl
Josua Waghubinger

Foto: Joerg Reichardt
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01. Dienstag
KISSLEGG
KISSLEGGER SOMMER-
ABENDKONZERT
Neues Schloss Kißlegg
mit dem Musikverein Leupolz
19:30 Uhr
www.kisslegg.de

02. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
m. d. Ringgenburg Musikanten
19 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
m. d. Musikkapelle Maierhöfen
19:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

03. Donnerstag

RAVENSBURG
RATHAUSKONZERT
Marienplatz Süd
mit dem Musikverein Taldorf
19:30 Uhr
www.ravensburg.de
WANGEN
SOMMERABEND-
KONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
m. d. Musikkapelle Maria-Thann 
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

04. Freitag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Marktplatz
mit der Musikkapelle Heudorf
19:30 Uhr 
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
SOMMERABENDKONZERT
Rathausplatz
m. d. MV Oberessendorf 
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

06. Sonntag

BAD WURZACH
KURKONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle Seibranz 
10:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
KRESSBRONN
MUSIK IM DENKMAL
Hist. Hofanlage Milz
mit den Jungen Oldies
18 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de

08. Dienstag

KISSLEGG
KISSLEGGER SOMMER-
ABENDKONZERT
Neues Schloss Kißlegg
m. d. Heggelbacher Stadel-
musikanten
19:30 Uhr
www.kisslegg.de

09. Mittwoch
BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
m. d. Musikverein Fulgenstadt
19 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
m. d. Musikkapelle Rohrdorf
19:30 Uhr | www.isny.de

10. Donnerstag

RAVENSBURG
RATHAUSKONZERT
Marienplatz Süd
mit dem MV Bavendorf
19:30 Uhr
www.ravensburg.de
WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit dem MV Schwarzenbach 
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

11. Freitag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Marktplatz
m. d. Handharmonikaverein 
„Spielring“ 
19:30 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
SOMMERABENDKONZERT
Rathausplatz
mit den Stadtkapellen Oldies
19:30 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

13. Sonntag

BAD WURZACH
KURKONZERT
Musikpavillon b. Kurhaus
mit der Musikkapelle Hauerz 
10:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
KRESSBRONN
PARKKONZERT
Schlösslepark
m. d. Vier Stadelmusikanten
19:30 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de
LINDAU
SCHÄBYSCHIGG
Zeughaus Lindau
moderne schweizer Blasmusik
10 Uhr | T: 0178-3649349
www.zeughaus-lindau.de

15. Dienstag

KISSLEGG
KISSLEGGER SOMMER-
ABENDKONZERT
Neues Schloss Kißlegg
m. Alois und seine Musikanten
19:30 Uhr | www.kisslegg.de

16. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
Seniorenorchester Sigmaringen
19 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
m. d. MK Siebratshofen
19:30 Uhr | www.isny.de

17. Donnerstag
WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit der Musikkapelle Ellhofen
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

18. Freitag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Marktplatz
mit dem Akkordeon Orchester 
Oberes Rißtal 
19:30 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz, Gänsbühl
m. d. MK Reichenhofen
19:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

20. Sonntag

BAD WURZACH
KURKONZERT
Musikpavillon b. Kurhaus
m. d. MK Unterschwarzach 
10:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
KRESSBRONN
PARKKONZERT
Schlösslepark
Original Allgäuer Gießbachtrio
19:30 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

23. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
mit dem Musikverein Boms
19:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
m. d. MK Maierhöfen
19:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

24. Donnerstag

WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
STADTMAUER AN DER 
ESELMÜHLE
m. d. MV Christazhofen
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

25. Freitag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Marktplatz
m. d. Klangwerkstatt Bad Buchau 
19:30 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz, Gänsbühl
m. d. MK Muthmannshofen
19:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

27. Sonntag

KRESSBRONN
PARKKONZERT
Schlösslepark
mit den Alphornschwoba
19:30 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

30. Mittwoch
BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
m. d. MV Sigmaringendorf
19 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
m. d. MK Friesenhofen
19:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

31. Donnerstag

WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit der Musikkapelle Amtzell
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

SEPTEMBER

01. Freitag
BAD BUCHAU
KURKONZERT
Marktplatz
m. d. Caribbean Steelband 
Kolibris 
19:30 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz, Gänsbühl
mit der MK Kreuzthal & 
Allgäuer Alphornchor
19:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

03. Sonntag

BAD WURZACH
KURKONZERT
Musikpavillon b. Kurhaus
mit der MK Ziegelbach 
10:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
KRESSBRONN
PARKKONZERT
Schlösslepark
mir der Tanz-Band Harmonie
19 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

04. Montag

BAD WALDSEE
JAGDHORNBLASEN
Waldhütte im Tannenbühl
mit der Jagdhornbläsergruppe 
Bad Waldsee
19:30 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

06. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
mit dem MV Friedberg
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

07. Donnerstag

WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit dem Musikverein Achberg 
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

08. Freitag
BAD SAULGAU
KURKONZERT
Pavillon im Kurgarten
mit der Stadtmusik Bad 
Saulgau
16:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz, Gänsbühl
mit dem MV Merazhofen 
19:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

09. Samstag

RAVENSBURG
PETER SCHAD UND SEINE 
OBERSCHWÄBISCHEN 
DORFMUSIKANTEN
Oberschwabenhalle
Abschiedskonzert
19 Uhr
www.ravensburg.de

10. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der MK Betzenweiler 
10:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
KURKONZERT
Pavillon im Kurgarten
mit dem MV Marbach
10:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
KURKONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle Arnach
10:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
KRESSBRONN
PARKKONZERT
Schlösslepark
junge Blasmusik mit 
Hofenbrass
19 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

15. Freitag

LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz, Gänsbühl
mit der MK Diepoldshofen 
& Jagdhornbläsergruppe 
Leutkirch 
19:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

16. Samstag

BAD BUCHAU
EGERLÄNDER 
SCHWABEN
Kurzentrum
böhmische Blasmusik
19:30 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

17. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Musikkapelle Dürnau 
10:30 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

BAD SAULGAU
KONZERT
Pavillon im Kurgarten
mit dem MV Renhardsweiler
19:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

21. Donnerstag

ULM
FANFARE CIOCARLIA
ROXY Ulm
Balkan-Brass-Band
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

22. Freitag

BAD SAULGAU
STERNMARSCH
Marktplatz
mit den benachbarten 
Kapellen
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
VIERA BLECH
Stadtforum
Blasmusik aus Tirol
21 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

23. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
ANTON GÄLLE UND 
SEINE SCHERZACHTALER
Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei
Blasmusik
20 Uhr
T: 07583-40411
www.schussenrieder.de

24. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der MK Oggelshausen
10:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
KONZERT
Pavillon im Kurgarten
mit dem MV Renhardsweiler
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
ISNY
SÜDTIROLER 
FRÜHSCHOPPEN
Kurhaus am Park
mit der Bürgerkapelle Lana
10 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KRESSBRONN
PARKKONZERT
Schlösslepark
mit dem Akkordeonorchester 
Rommel
19 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
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AUGUST

01. Dienstag
LANGENARGEN
DIE DREI MUSKETIERE
Konzertmuschel im 
Schlosspark
frei nach Alexandre Dumas
19:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de

02. Mittwoch

BAIENFURT
BERND KOHLHEPP – 
"HÄMMERLE ESKALIERT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett 
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

03. Donnerstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
RAVENSBURG
DER REVISOR
Theater Ravensburg
Open Air Sommertheater
20 Uhr
T: 0751-23374
www.theater-ravensburg.de
ULM
OFFENE 
DRUCKWERKSTATT
Stadthaus Ulm, Terrasse
16 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
ZUSSDORF
VIEHARMONIE
Waldbühne
tierisches Freilichttheater
20:30 Uhr
T: 07503-3000729
www.waldbuehne-zussdorf.de

04. Freitag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de

RAVENSBURG
DER REVISOR
Theater Ravensburg
Open Air Sommertheater
20 Uhr
www.theater-ravensburg.de
ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
ZUSSDORF
VIEHARMONIE
Waldbühne
tierisches Freilichttheater
20:30 Uhr
T: 07503-3000729
www.waldbuehne-zussdorf.de

05. Samstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
LANGENARGEN
DIE DREI MUSKETIERE
Konzertmuschel im 
Schlosspark
frei nach Alexandre Dumas
19:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de
RAVENSBURG
DER REVISOR
Theater Ravensburg
Open Air Sommertheater
20 Uhr
T: 0751-23374
www.theater-ravensburg.de
ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
ZUSSDORF
VIEHARMONIE
Waldbühne
tierisches Freilichttheater
20:30 Uhr
T: 07503-3000729
www.waldbuehne-zussdorf.de

06.  Sonntag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
17 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
LINDAU
WINNETOU IV – 
RELOADED
Zeughaus Lindau
Comedy mit Uli Boettcher 
und Bernd Kohlhepp
20 Uhr | T: 0178-3649349
www.zeughaus-lindau.de

ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr | T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
ZUSSDORF
VIEHARMONIE
Waldbühne
tierisches Freilichttheater
20:30 Uhr
T: 07503-3000729
www.waldbuehne-zussdorf.de

07. Montag

LANGENARGEN
DIE DREI MUSKETIERE
Konzertmuschel im 
Schlosspark
frei nach Alexandre Dumas
19:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de

08. Dienstag

LANGENARGEN
DIE DREI MUSKETIERE
Konzertmuschel im 
Schlosspark
frei nach Alexandre Dumas
19:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de

09. Mittwoch

BAIENFURT
CALAMITY JANE & 
DIE SPÄTZLE DES TODES
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
KRESSBRONN
NEX VERKOMMA LASSA
Werft1919
Schwäbische Comedy
19:30 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr | T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

10. Donnerstag

BAIENFURT
CALAMITY JANE & 
DIE SPÄTZLE DES TODES
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
KRESSBRONN
SERDAR KARIBIK – 
"GANZ GROSSES KINO"
Werft1919
Comedy
19:30 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de
ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr | T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

11. Freitag

BAIENFURT
CALAMITY JANE & 
DIE SPÄTZLE DES TODES
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr | T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
RAVENSBURG
ALTE LIEBE
Theater Ravensburg
Beziehungskomödie
20 Uhr
T: 0751-23374
www.theater-ravensburg.de
ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr | T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

12. Samstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne a. Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr | T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de

WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
ULM
SCHWARZ WEISS
Stadthaus Ulm
getanztes Plädoyer für Farben
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
RAVENSBURG
DIE FROMME HELENE
Theater Ravensburg
nach Wilhelm Busch
20 Uhr
T: 0751-23374
www.theater-ravensburg.de
BAIENFURT
CALAMITY JANE & 
DIE SPÄTZLE DES TODES
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

13. Sonntag

BAIENFURT
CALAMITY JANE & 
DIE SPÄTZLE DES TODES
Hoftheater Baienfurt
Komödie
19:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
17 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de

16. Mittwoch

ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

17. Donnerstag

BAD WURZACH
WOLFGANG HEYER – 
"LET´S SCHWÄTZ 
SCHWÄBISCH"
Musikpavillon b. Kurhaus
schwäbischer Poetry Slam
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne a. Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de

ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr | T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

18. Freitag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"AUSZEIT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett 
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

19. Samstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr | T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
WANGEN
DIE WAHRHEIT
Weberzunfthaus
Komödie nach Florian Zeller
19:45 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

20. Sonntag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
17 Uhr | T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
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ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
17 Uhr 
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

23. Mittwoch

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"AUSZEIT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett 
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr 
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

24. Donnerstag

BAIENFURT
DUI DO ON DE SELL  – 
"REG MI NET UF"
Hoftheater Baienfurt
schwäbische Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne a. Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr 
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
RAVENSBURG
NABUCCO – KLASSIK 
OPEN AIR
Freigelände 
Oberschwabenhalle
Giuseppe Verdis 
Gefangenenchor
20 Uhr 
T: 0531-346372
www.paulis.de
WEINGARTEN
ZIRKUS CHARLES KNIE
Festplatz
Euopas Top Zirkus, mit 
Wasserspektakel – ein Rausch 
aus Farben, Sound, Höchst-
leistungen und unendlich 
viel Spaß
täglich 16 Uhr + 20 Uhr 
(Montag nur 16 Uhr), 
Sonntag 11 Uhr + 15 Uhr; 
bis 28.8.
T: 0700-59900000
www.zirkus-charles-knie.de

25. Freitag

BAD SAULGAU
KULINARISCHE 
STADTFÜHRUNG
Stadtmuseum
18 Uhr 
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

BAIENFURT
MATTHIAS JUNG – 
“CHILL MAL”
Hoftheater Baienfurt
Spaßpädagogik 
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne a. Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
KRESSBRONN
WÜSTENKONZERT MIT 
MARCUS RASEN
Schlösslepark
Bilder, Erzählungen und 
Musik
20 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

26. Samstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne a. Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ILLERTISSEN
DER TALISMANN
Schwabenbühne
Posse nach Johann Nepomuk 
Nestroy 
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

27. Sonntag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
17 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de

30. Mittwoch

BAIENFURT
ALTE MÄDCHEN – 
"MACHT"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

31. Donnerstag

BAIENFURT
DJANGO ASÜL – 
"OFFENES VISIER"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

SEPTEMBER

01. Freitag
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de

02. Samstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
RAVENSBURG
ROBERT KREIS – 
"MANCHEN MÖGEN‘S 
KREIS"
Konzerthaus
Kabarett im Stil der 
Goldenen 20er
20 Uhr
T: 0174-6105250
www.mjw-eventmanufaktur.de

03. Sonntag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
17 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ULM
RECORDER RECORDER
Stadthaus Ulm
Radiostück
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

07. Donnerstag

BAIENFURT
SYBILLE BULLATSCHEK 
– "BEST OF – 
PFLÄGEPARTY!"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

08. Freitag

BAIENFURT
PHILIPP WEBER – 
"FUTTER – STRENG 
VERDAULICH"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BIBERACH
DIE ENTFÜHRUNG AUS 
DEM SERAIL
Stadthalle
Singspielproduktion
20:45 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de

BLAUSTEIN
MEINE GENIALE 
FREUNDIN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Elena Ferrante
19 Uhr | T: 01522-8985800
www.theaterei.de
BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19:30 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ULM
METHODISCH 
INKORREKT 2.0
ROXY Ulm
Rockstars der Wissenschaft
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

09. Samstag

BURGRIEDEN
WINNETOU I – 
WIE ALLES BEGANN
Freilichtbühne am 
Flugplatz
actionreiche Inszenierung 
nach Karl May
19 Uhr
T: 07392-900970
www.festspiele-burgrieden.de
ULM
POETRY SLAM
ROXY Ulm
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
CHRISTIAN SPRINGER – 
"NICHT EGAL!"
Häge-Schmiede
Kabarett
20 Uhr
T: 07522-29131
www.wangen.de

10. Sonntag

BLAUSTEIN
MEINE GENIALE 
FREUNDIN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Elena Ferrante
17 Uhr | T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ULM
MATINÉE: TOSCA
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

13. Mittwoch

KRESSBRONN
EURE MÜTTER
Werft1919
Comedy
19:30 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

14. Donnerstag

BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Karsten Dusse
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

KRESSBRONN
EURE MÜTTER
Werft1919
Comedy – messerscharfer 
Wortwitz, inszenatorische 
Fallhöhen, superb choreo-
graphierte Sketchszenen und 
außergewöhnliches Liedgut
19:30 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
ULM
WORKSHOP: TOSCA
Theater Ulm
Hintergründe und Werkinfor-
mationen
18 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

15. Freitag

BAIENFURT
REBECCA CARRINGTON – 
"ME AND MY CELLO"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Karsten Dusse
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

16. Samstag

BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Karsten Dusse
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
LINDAU
EVA KARL FALTERMEIER 
– "TAXI. UHR LÄUFT."
Zeughaus Lindau
Kabarett
20 Uhr
T: 0178-3649349
www.zeughaus-lindau.de
MEMMINGEN
THEATERFEST
Landestheater Schwaben
mit Führungen, Workshops, 
Kinderprogramm
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance
15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
BEZAHLT WIRD NICHT!
Landestheater Schwaben
Komödie von Dario Fo
20 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
KULTURNACHT
Stadthaus Ulm
mit Tanzperformance "Kugel-
menschen" (ab 20 Uhr)
10 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
KULTURNACHT
Theater Ulm
Theaterluft schnuppern mit 
Führungen u.v.m.
18 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

WANGEN
MICHAEL FROWIN – 
"MAMMON – GELD. 
MACHT. GLÜCK!"
Dorfgemeinschaftshaus 
Deuchelried
Kabarett
20 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

17. Sonntag

BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Karsten Dusse
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
EBENWEILER
MUSIK UND MUNDART
Gasthof Adler
von Menschen mit Handycap
14:40 Uhr
T: 07584-91027
MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance
15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
BEZAHLT WIRD NICHT!
Landestheater Schwaben
Komödie von Dario Fo
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
MATINÉE: SCHIFF DER 
TRÄUME
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MEINS UND DEINS UND 
MEINS
Theater Ulm
von Anders Duus
15 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

18. Montag

BAD SAULGAU
BEST OF MUSICALS 
2021/2022
Stadtforum
Highlights aus über 
20 Musicals
20 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

19. Dienstag

RAVENSBURG
PREDA THEATER
Zehntscheuer
Lebensgeschichten philippi-
nischer Jugendlicher 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
WORKSHOP: TOSCA
Theater Ulm
Hintergründe und Werkinfor-
mationen
17:45 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
SOIRÉE: FOXFINDER
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion
18 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
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20. Mittwoch
BAD SAULGAU
BÜLENT CEYLAN – 
"LUSCHTOBJEKT"
Stadtforum
Kabarett – Von der „Genera-
tion Instagram“ lernen, heißt 
siegen lernen! Deswegen 
zeigt BÜLENT seinem Publi-
kum nicht die kalte Schulter, 
sondern die rasierte Brust.
20 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAIENFURT
LISA FITZ – 
"DAUERBRENNER"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
KEMPTEN
TRUE CRIME – 
DER PERFEKTE MORD
bigBOX ALLGÄU
live mit Alexander Stevens 
und Jacqueline Belle 
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

21. Donnerstag

BAIENFURT
SUCHTPOTENZIAL – 
"BÄLLEBAD FOREVER"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

22. Freitag

BAD SAULGAU
KULINARISCHE 
STADTFÜHRUNG
Stadtmuseum
18 Uhr 
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAIENFURT
CARMELA DE FEO – 
"BEST OF LA SIGNORA"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

BIBERACH
KLEMENTINA VON 
PORRETTA
Museum Biberach
Schauspiel nach C. M. 
Wieland
19:30 Uhr | T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de
NEU-ULM
EN SUITE – ALLEIN MIT 
AUDREY HEPBURN
Theater Neu-Ulm
Monolog mit Sigrid Behrens
20 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
JULIA ENGELMANN
Konzerthaus
Poesie und Musik
20 Uhr
T: 01806-570070
www.vaddi-concerts.de
WEINGARTEN
MARCO TSCHIRPKE
Kulturzentrum Linse
Musik-Kabarett
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

23. Samstag

BAD SAULGAU
HERR PUNTILA UND SEIN 
KNECHT MATTI
Stadthalle
Schauspiel n. Bertolt Brecht
19:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
DIE ENTFÜHRUNG AUS 
DEM SERAIL
Stadthalle
Singspielproduktion
19:30 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de
NEU-ULM
EN SUITE – ALLEIN MIT 
AUDREY HEPBURN
Theater Neu-Ulm
Monolog mit Sigrid Behrens
20 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
SCHIFF DER TRÄUME
Theater Ulm
öffentliche Bühnenprobe
9:45 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

TOSCA
Theater Ulm
Melodramma in drei Akten
19 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
CHRISTINE SCHÜTZE – 
"ALSO MIR WÄR SIE ZU 
DÜNN!"
Häge-Schmiede
Klavierkabarett
20 Uhr 
T: 07522-29131
www.wangen.de

24. Sonntag

BIBERACH
KLEMENTINA VON 
PORRETTA
Museum Biberach
Schauspiel n. C. M. Wieland
18:30 Uhr
T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de
NEU-ULM
EN SUITE – ALLEIN MIT 
AUDREY HEPBURN
Theater Neu-Ulm
Monolog mit Sigrid Behrens
16 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
ERÖFFNUNGSFEST 
JUNGES THEATER
Theater Ulm
14 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

25. Montag

ULM
OPEN STAGE
ROXY Ulm
für Künstler aus allen Bereichen 
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

27. Mittwoch

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"GLÜCK G‘HABT!"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

BIBERACH
DIE ENTFÜHRUNG AUS 
DEM SERAIL
Stadthalle
Singspielproduktion
19:30 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de
NEU-ULM
HEINZ-ERHARDT-ABEND
Refugium im 
Finninger Ried
komödiantische Zeitreise
18:30 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
GÜNTER GRÜNWALD – 
"DEFINITIV VIELLEICHT"
Konzerthaus
Kabarett
20 Uhr
T: 01806-570070
www.konzertbuero-augsburg.de
ULM
SERDAR KARIBIK – 
"GANZ GROSSES KINO"
ROXY Ulm
Comedy
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

28. Donnerstag

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"GLÜCK G‘HABT!"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
LEUTKIRCH
THEATER IM WIRTSHAUS
TSG Vereinsheim
Das Einmaleins des 
C-Schauspielers
19:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
ULM
SCHIFF DER TRÄUME
Theater Ulm
n. d. Film von Federico Fellini
19:30 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

29. Freitag

BAD WURZACH
HILLU'S HERZDROPFA – 
"SCHTOI(REICHE) 
ALBSCHWOBA"
Kurhaus am Park
schwäbische Comedy
20 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
DIE ENTFÜHRUNG AUS 
DEM SERAIL
Stadthalle
Singspielproduktion
19:30 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de
BLAUSTEIN
DIE PUPPENSPIELERIN
Theaterei Herrlingen
n. d. Roman v. Sibylle Schleicher
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
LEUTKIRCH
SIND SIE AUSLÄNDER? 
NEIN, ICH BIN TÜRKE!
Festhalle
Aufführung des Theater Ulüm
19 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

MEMMINGEN
DER GROSSE GATSBY
Landestheater Schwaben
nach dem Roman von F. Scott 
Fitzgerald
20 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
EN SUITE – ALLEIN MIT 
AUDREY HEPBURN
Theater Neu-Ulm
Monolog mit Sigrid Behrens
20 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
POETRY SLAM 
MEISTERSCHAFT
Zehntscheuer
Halbfi nale 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
DER GEIZIGE
Konzerthaus
Komödie von Molière
20 Uhr
T: 0751-23374
www.theater-ravensburg.de
ULM
FOXFINDER
Theater Ulm
Drama nach Dawn King
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
TOSCA
Theater Ulm
Melodramma in drei Akten
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

30. Samstag

BAD WALDSEE
MATTHIAS 
DEUTSCHMANN – 
"MEPHISTO 
CONSULTING"
Haus am Stadtsee
politisches Kabarett
20 Uhr
T: 07524-941342
www.kultur-am-see.de
LUCY VAN KUHL – „
AUF DEN ZWEITEN 
BLICK“
Adler Dietmanns
Musikkabarett
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
BIBERACH
DIE ENTFÜHRUNG AUS 
DEM SERAIL
Stadthalle
Singspielproduktion
19:30 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de
ISNY
KULTURPEDALE
Marktplatz vor dem 
Hallgebäude
Fahrrad-Rundfahrt mit Kunst 
auf kleinen Bühnen
13 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
NEU-ULM
EN SUITE – ALLEIN MIT 
AUDREY HEPBURN
Theater Neu-Ulm
Monolog mit Sigrid Behrens
20 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de

ULM
SCHIFF DER TRÄUME
Theater Ulm
nach dem Film von Federico 
Fellini
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
SIA KORTHAUS – 
"IM KREISE DER 
BEKLOPPTEN"
Häge-Schmiede
Kabarett
20 Uhr
T: 07522-29131
www.wangen.de
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KULTURZENTRUM 
LINSE WEINGARTEN

Französische Chan-
sons sind viel mehr als 
nur Lieder – sie erzäh-
len Geschichten, von 
Orten und von Men-
schen, die sich dort 
treffen. In Katelijne 
Philips-Lebons Liedern 
erlebt der Zuhörer:in-
nen anrührende und 
emotionale, aber auch 
Begegnungen zwischen 
Frauen und Männern, 
Frauen und Frauen oder 
Müttern und Kindern… 
Zum Repertoire gehen 
neben eigenen Chan-
sons auch Lieder unter 
anderem von Patricia 
Kaas, Serge Gainsbourg 
oder Piaf.
Tickets 18€ VVK, 
Schü/Stud: 14€, 
20€ AK

 www.kulturzentrum-
Linse.de/live

Konzert
WEINGARTEN. Am 
Samstag, den 23.09. 
um 19:00 Uhr findet 
ein Konzert mit Katelij-
ne Philips-Lebon :"ren-
contres" mit Francois 
Giroux im Kulturzen-
trum Linse in Wein-
garten im kleinen Saal 
statt.

Die Künstllerin Katelijne 
Philips-Lebon
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02. Mittwoch
ULM
OPAL OCEAN
ROXY Sound Garten
Progressiv Flamenco Rock
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

03. Donnerstag

BAIENFURT
CAFE DEL MUNDO
Hoftheater Baienfurt
Mix aus Rock und Klassik
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
ULM
SAITÜN
ROXY Sound Garten
Psychedelic-World-Rock
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

04. Freitag

BIBERACH
KARM(A)
Bruno-Frey-Musikschule
Musik zum Träumen
20:30 Uhr
T: 07351-248
www.musikschule-bc.de
ULM
JOYA MARLEEN
ROXY Sound Garten
Popmusik
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

05. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
THOMAS FRÄNKEL
Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei
Oldies and more
18 Uhr
T: 07583-40411
www.schussenrieder.de
LEUTKIRCH IM ALLGÄU
RATTLESNAKE ROUND UP
Flugplatz Leutkirch 
Unterzeil
Fliegerfest
10 Uhr
www.rattlesnake-saloon.com
LINDAU
WERNER SPECHT & 
WESTWIND
Zeughaus Lindau
Liedermacher
20 Uhr
T: 0178-3649349
www.zeughaus-lindau.de
RAVENSBURG
MUSIK IN DER STADT
Innenstadt
mit verschiedenen Bands – 
von klassischen Ensembles 
bis hin zu modernen Bands 
und Street-Bands
17 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
JAMILA & THE OTHER 
HEROES
ROXY Sound Garten
Psychedelic Desert Funk
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

06. Sonntag
BIBERACH
THE ZIPFLO REINHARDT 
BAND
Stadtgarten-Rondell
Fusion-Jazz 
19 Uhr
T: 07351-344862
www.muna-bc.de
LEIPHEIM
BUTTERBREZEL-JAZZ
Zehntstadel
mit Dirty Five
11 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
WANGEN
MATINÉE MIT #JUST 
FOR FUN
Marktplatz
Duette aus Rock, Pop, Latin 
Rock 
11:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
SOMMERABEND-JAZZ
Brennerwirt, 
Neuravensburg
mit der Jazz Point Bigband 
und Mario Heine 
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

07. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: 
HOLIDAY BREAK 
CLUBBING!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

09. Mittwoch

ULM
THE BLUESANOVAS
ROXY Sound Garten
Blues
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

10. Donnerstag

ULM
VOODOO JÜRGENS
ROXY Sound Garten
Liedermacher, Austro-Pop
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

11. Freitag

FRIEDRICHSHAFEN
WINCENT WEISS
GZH Aussengelände
Pop
19:30 Uhr
www.kulturhaus-caserne.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE
Kreuz Obermarchtal
Discofox
19 Uhr | T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
ULM
OY
ROXY Sound Garten
Electronica, Hip-Hop, Jazz 
& Pop
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

WEINGARTEN
BORNZERO
Kulturzentrum Linse
Pop, Jazz, Folk, Rock, 
Weltmusik
20 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

12. Samstag

FRIEDRICHSHAFEN
LEA
GZH Aussengelände
Singer/Songwriterin
19:30 Uhr
www.kulturhaus-caserne.de
ULM
BASSPORTATION
ROXY Sound Garten
Techhouse, Techno, 
Drum'n'Bass
18 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WEINGARTEN
BASS INVASION
Kulturzentrum Linse
Drum n Bass 
22 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

13. Sonntag

BIBERACH
COLD TURKEY
Stadtgarten-Rondell
Rock
19 Uhr | T: 07351-344862
www.muna-bc.de

14. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: 
HOLIDAY BREAK 
CLUBBING!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr | T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

15. Dienstag

NESSELWANG
KÄS ÄND ROLL
Enzianstube
Alpiner Rock`n`Roll
11 Uhr
www.kaes-n-roll.de

16. Mittwoch

ULM
PAULA CAROLINA
ROXY Sound Garten
Indie-Pop 
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

17. Donnerstag

BAIENFURT
LEONARD COHEN 
PROJECT
Hoftheater Baienfurt
Tribute Band
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org
ULM
FIESTA CON SALSA Y MAS
ROXY Ulm
Rhythmen aus Lateinamerika
17 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

18. Freitag
LINDAU
TANTE FRIEDL
Zeughaus Lindau
Volksmusik, Folk, Roots
20 Uhr | T: 0178-3649349
www.zeughaus-lindau.de

19. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
MECKI AN DER 
QUETSCHEN
Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei
Stimmungsmusik
18 Uhr | T: 07583-40411
www.schussenrieder.de
ISNY
POPNOVUS
Gasthof Bayrischer Wirt
Klassiker aus Rock und Pop
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
CHICHI
Brauerei Härle
Soulpop Sängerin (Open Air)
20:30 Uhr
www.chichimusic.com
WEINGARTEN
SABAKI NIGHT
Kulturzentrum Linse
Latin mit Dijee Gwada 
22:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

20. Sonntag

BIBERACH
DA OIDE SCHLOG
Stadtgarten-Rondell
bayrischer Rock
19 Uhr | T: 07351-344862
www.muna-bc.de

21. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: 
HOLIDAY BREAK 
CLUBBING!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr | T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

25. Freitag

OBERMARCHTAL
44&MORE
Kreuz Obermarchtal
Ü40 Party 
20 Uhr | T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de

26. Samstag

LINDAU
THE YONDERBOYS
Zeughaus Lindau
Americana, Folk, Bluegrass
20 Uhr
T: 0178-3649349
www.zeughaus-lindau.de

27. Sonntag

BAD SAULGAU
JESSY & GERE
Galerie Fähre, 
Altes Kloster
Acoustic Music
11 Uhr
www.bad-saulgau.de

BIBERACH
CÚL NA MARA
Stadtgarten-Rondell
Celtic Folk-Rock
19 Uhr
T: 07351-344862
www.muna-bc.de
BLAUBEUREN
6. BARDENTREFF
Kastanienhof und Kirchplatz
Strassenmusik auf mehreren 
Bühnen
11 Uhr 
T: 07344-966990
www.blaubeuren.de

28. Montag

OCHSENHAUSEN
DOZENTENKONZERT
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
Jazz and more
19 Uhr 
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
ULM
FUCKIN' MONDAY: 
HOLIDAY BREAK 
CLUBBING!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr 
T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

31. Donnerstag

BAD WURZACH
VINCENT DELLWIG
Musikpavillon beim 
Kurhaus
Gitarrist, Songwriter, Sänger 
18 Uhr 
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
OCHSENHAUSEN
JAM-SESSION
Marktplatz
18 Uhr 
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

SEPTEMBER

02. Samstag
ISNY
POPNOVUS
Gasthof Bayrischer Wirt
Klassiker aus Rock und Pop
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
PRIMAL FEAR
Kaminwerk
Metal
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
OCHSENHAUSEN
LANGE JAZZNACHT
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
19 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
RAVENSBURG
MUSIK IN DER STADT
Innenstadt
mit verschiedenen Bands
17 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

03. Sonntag
BIBERACH
RONNY NASH & 
HIS WHILTELINE 
CASANOVAS
Stadthalle
Country und Western
19 Uhr
T: 07351-344862
www.muna-bc.de
LEIPHEIM
BUTTERBREZEL-JAZZ
Zehntstadel
mit Kosmovisionen
11 Uhr | T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de

04. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: 
HOLIDAY BREAK 
CLUBBING!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr | T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

06. Mittwoch

FRICKINGEN
DIXIE TRIFFT HARFE
Graf-Burchard-Halle
mit den Mississippi Steam 
Boat Chickens und Ekaterina 
Afansieva 
20 Uhr
T: 07554-983030
www.frickinger-herbst.de

08. Freitag

BAD SAULGAU
STRANDSOMMER MEETS 
STRASSENMUSIK
Marktplatz Brunnen
mit der Rockzone
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SAULGAU
DREIKÖNIGMUSIG
Jazzkeller
Jazz
20 Uhr
w w w. j a z z u n d m e h r- b a d -
saulgau.de
BIBERACH
MACKEFISCH
Stadthalle
Liedermacher-Duo – mit 
betörendem Harmoniegesang 
und rasanter Wortakrobatik 
20 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de
SAMBINHA
Stadthalle
Samba, Bossa Nova, Reggae
21:15 Uhr
T: 07351-344862
www.biberach-riss.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE
Kreuz Obermarchtal
Discofox
19 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
BENEFIZKONZERT
Schwäbisch Media
mit der BigBand des Stadtor-
chesters Ravensburg
19 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
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WEINGARTEN
BASS INVASION
Kulturzentrum Linse
Drum n Bass 
22 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

09. Samstag

DORNBIRN (A)
POP & WAVE PARTY
Spielboden
Hits und Raritäten der 80er
21 Uhr
www.popandwave.at
ULM
SCHÜTTEL DEIN SPECK
ROXY Ulm
Tanzparty mit Electro Swing, 
Dancehall, HipHop, Rock
22:30 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

10. Sonntag

BAD SAULGAU
FLAMENCO ENTRE 
AMIGOS
Schillers Café 
und Garten
Musik aus Spanien
19 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BIBERACH
NIC DIAMOND & THE 
MELLOW TUNES
Stadtgarten-Rondell
Soul, Pop, Jazz
19 Uhr
T: 07351-344862
www.muna-bc.de
BLAUBEUREN
MITSING-LIEDERABEND
Zum fröhlichen Nix
mit Living Harmony
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
DORNBIRN (A)
POP & WAVE PARTY
Spielboden
Hits und Raritäten der 80er
21 Uhr
www.popandwave.at

11. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: 
WELCOME VORKURS!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr 
T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

12. Dienstag

ULM
TRIO PAIER – VALCIC – 
PREINFALK
Stadthaus Ulm
Jazz mit Akkordeon
20 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

13. Mittwoch

BAIENFURT
STEFAN EICHNER
Hoftheater Baienfurt
spielt Reinhard Mey
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

14. Donnerstag
BAD WURZACH
PHILLIP LUMPP
Musikpavillon beim 
Kurhaus
Singer/Songwriter
18 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BAIENFURT
AUS VOLLER KEHLE FÜR 
DIE SEELE
Hoftheater Baienfurt
Singen mit Patrick Bopp 
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

15. Freitag

MEMMINGEN
A LIFE DIVIDED
Kaminwerk
Modern-Metal
20 Uhr 
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

16. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
EIN-MANN-BAND²
Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei
Hits von früher und heute
18 Uhr
T: 07583-40411
www.schussenrieder.de
BAD WALDSEE
GANKINO CIRCUS
Adler Dietmanns
fränkische Folkband
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
OBERMARCHTAL
COPS UNLIMITED
Kreuz Obermarchtal
Cover-Rock Band
19:00 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
TUTTLINGEN
BEAST OF ROCKS
Stadthalle
Heavy Metal mit U.D.O., 
Metakilla, Frozen Crown
18 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
WEINGARTEN
SANDRA DELL’ANNA & 
SALVO LA FERRERA
Kulturzentrum Linse
Jazz, Pop, Musica Brasileira, 
Tango
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
WEINGARTEN
SANDRA DELL’ANNA
Kulturzentrum Linse
Sängerin/Songwriterin
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

18. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: WE 
LOVE VORKURS!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

21. Donnerstag
MEMMINGEN
IRISCHER ABEND: 
TRINITY
Antonierhaus
Songs, Poesie und Geschichten 
20 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

22. Freitag

BIBERACH
JOAO PEDRO
Bruno-Frey-Musikschule
brasilianischer Akkordeon 
Künstler
20 Uhr
T: 07351-248
www.musikschule-bc.de
MEMMINGEN
AS EVERYTHING 
UNFOLDS
Kaminwerk
Melodischer Post-Hardcore
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE
Kreuz Obermarchtal
Discofox
19 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
44&MORE
Kreuz Obermarchtal
Ü40 Party 
20 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
WANGEN
DUNKLE SCHWESTER 
DES TAGES
Häge-Schmiede
Facetten der Nacht mit dem 
Allgäu Jazz Quintett
20 Uhr
T: 07522-8860
www.jazz-allgaeu.de

23. Samstag

BAD SAULGAU
19. BAD SAULGAUER 
MUSIKNACHT
Innenstadt
mit verschiedenen Bands 
21 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
80ER-90ER PARTY
Kaminwerk
mit Hits der 80er und 90er
21 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
OBERMARCHTAL
LORD BISHOP ROCKS
Kreuz Obermarchtal
Rock mit Funk-Elementen 
19 Uhr | T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
THE BOSSHOSS
Oberschwabenhalle
Country, Western, Rock und 
mehr
19:30 Uhr
www.vaddi-concerts.de
WEINGARTEN
KATELIJNE PHILIPS-
LEBON
Kulturzentrum Linse
Chansons, Swing, Jazz
20 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

24. Sonntag
BAD SAULGAU
JAZZMATRIX
Schillers Café und Garten
Jazz mit Weißwurstfrühstück
11 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BLAUBEUREN
DIXIE-FRÜHSCHOPPEN
Zum fröhlichen Nix
mit den Gentlemen of 
Dixieland
10:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

25. Montag

ULM
FUCKIN' MONDAY: 
GOODBYE VORKURS!
Hinteres Kreuz HK
Party mit House, RnB, HipHop, 
Electro 
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.fuckinmonday.de/ulm

26. Dienstag
ULM
MERET BECKER & THE 
TINY TEETH
ROXY Ulm
musikalische Reise
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

27. Mittwoch

RAVENSBURG
BREABACH
Zehntscheuer
Highclass-Folk aus Glasgow
20 Uhr | TT: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

29. Freitag

BLAUBEUREN
INISHEER
Zum fröhlichen Nix
Irish Folk
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

30. Samstag
BLAUBEUREN
INISHEER
Zum fröhlichen Nix
Irish Folk
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
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01. Dienstag
BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info am Marktplatz
abendliche Stadtführung
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof a. Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
SONTHEIM
KINO
Dampfsäg
Film: Ein Triumph
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

02. Mittwoch

KRESSBRONN
MIT DEM BAUERN ÜBER 
DEN BAUERNPFAD
Wanderparkplatz 
Bauernpfad
Spaziergang mit Infos zur 
Landwirtschaft
18 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
KUNST, KAFFEE & 
KUCHEN
MEWO Kunsthalle
mit Führung 
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de
LANGER MUSEUMS 
MITTWOCH
Stadtmuseum
mit Pop-Up-Kulturkiosk 
„Schwalbe“ 
18 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
KUNST IM ÖFFENTLICHEN 
RAUM
Fischerbrunnen am 
Schrannenplatz
Kunstführung durch die 
Altstadt 
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

ULM
KUNSTSCHMAUS
Museum Brot und Kunst
Mittagsführung mit Imbiss
12 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

03. Donnerstag

BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried
19 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HOCH HINAUS
Eingang Rathaus
Führung auf den Gigelturm
17 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
KISSLEGG
OPEN-AIR KINO 
Neues Schloss Kißlegg
Film: Der Junge muss an die 
frische Luft – Die berührende 
Kindheitsgeschichte eines der 
größten Entertainer Deutsch-
lands, Hape Kerkeling.
21:30 Uhr
www.kisslegg.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 
Artikeln
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
NETZWERKTREFFEN °9
Kradhalle
Treffen für Künstler, 
mit Open-Mic
19:30 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WALDBURG
SOMMERAKADEMIE
Schloss Waldburg
Geschichte, Kulinarik, Wein-
kunde und mehr
14 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de
WEINGARTEN
OPEN AIR KINO
Schlössle Hof
Film: Olaf Jagger
21:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

04. Freitag
AULENDORF
FEIERABENDHOCK
Biergarten Schalander
m. der Stadtkapelle Aulendorf
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WALDSEE
WALDFÜHRUNG
Eingang Waldsee-Therme
mit Förster a. D. Kurt Nold
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Roßmarkt, 
Espantorstraße
italienische Spezialitäten
16 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
ZAUBER DER ALTSTADT
Marktplatz am Brunnen
Thema: Prunk und Pomp – 
edle Patrizier
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
DONAUSCHWABEN – 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
15:30 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
Kulinarische Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
19. WANGENER 
KULTURNACHT
Marktplatz und gesamte 
Altstadt
Theater, Musik, Tanz, Literatur, 
Kunst 
19 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
OPEN AIR KINO
Schlössle Hof
Film: Mein fabelhaftes 
Verbrechen 
21:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

05. Samstag

ACHBERG
SCHLOSSFÜHRUNG
Schloss Achberg
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Schlossportal
14:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
IN DEN 
SONNENUNTERGANG
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
Themenführung
19 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
GESCHICHTE UND 
GESCHICHTEN
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
MUSIC IS MY LIFE
Klosterplatz
Open Air, Classic-Hits und 
Evergreens
20 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
SPASS AM SAMSTAG
Viehmarktplatz und 
Schadenhof
mit Bands und Künstlern
11 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
FRIEDRICHSHAFEN
DORNIER SOMMERFEST
Dornier Museum
für Kinder, Familien und 
Flieger-Fans
10 Uhr
T: 07541-4873600
www.dorniermuseum.de
FRONREUTE
MIT DEM FAHRRAD: 
KAPELLENWEG WEST
Parkplatz Häcklerweiher
einschl. Führung durch das 
Kloster Kellenried
14 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
ISNY
ISNYER 
HÄNDLERFLOHMARKT
Innenstadt
Lokales entdecken
9 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info am Marktplatz
Stadtführung
9:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
34. ISNYER 
TÖPFERMARKT
Kurpark
Holzartikel, Geschmiedetes, 
Glasarbeiten u.v.m.
10 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

LEUTKIRCH
RATTLESNAKE ROUND UP
Flugplatz Leutkirch 
Unterzeil
Fliegerfest
10 Uhr
www.rattlesnake-saloon.com
MEMMINGEN
ALTER FRIEDHOF
Eingang Alter Friedhof
Führung, Thema Handwerker
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
GUIDO WEGGENMANN – 
"NICHTS GEHT MEHR"
MEWO Kunsthalle
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
EINE FRAGE DES 
GESCHLECHTS?
Museum Humpis-Quartier
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
HASLACHER 
STRASSENFEST
Engelitzer Str., Haslach
mit Flohmarkt und Selfmade-
Market 
16 Uhr
T: 07528-97224
www.musikkapelle-haslach.de
ITALIENISCHER ABEND
Marktplatz
mit Musik, Kulinarik, Unter-
haltung 
19 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
historische Führung
10:30 Uhr
T:  0751-405127
www.weingarten-online.de
OPEN AIR KINO
Schlössle Hof
Film: Die Rumba Therapie 
21:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

06. Sonntag

ACHBERG
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

GRÄFIN PAULA LÄDT EIN
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung
16:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
SONNE, RADKREUZ, 
MONDIDOL
Federseemuseum
Religion der Bronzezeit
13 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
GEHEIMNISSE DER 
WILDKRÄUTER
Museumsdorf Kürnbach
Führung 
11 Uhr + 14 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung 
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
KLEIDER MACHEN LEUTE 
– VOM BARCHENT ZUM 
T-SHIRT
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BURGRIEDEN
WORKSHOP: 
LANDSCHAFTSMALEREI
Museum Villa Rot
Kuratorinnenführung und 
Malkurs
11 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
KURATORINNEN-
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Dr. Sophie-Charlotte Opitz
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRIEDRICHSHAFEN
DORNIER SOMMERFEST
Dornier Museum
für Kinder, Familien und 
Flieger-Fans
10 Uhr
T: 07541-4873600
www.dorniermuseum.de
TECHNIK UND KUNST IM 
ÜBERBLICK
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
INTO THE DEEP. MINEN 
DER ZUKUNFT
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
FRONREUTE
EINE ABENTEUERLICHE 
WEGSTRECKE
Parkplatz Häcklerweiher
mit einem Eingeborenen
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
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ISNY
34. ISNYER 
TÖPFERMARKT
Kurpark
Holzartikel, Geschmiedetes, 
Glasarbeiten u.v.m.
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH 
RATTLESNAKE ROUND UP
Flugplatz Leutkirch 
Unterzeil
Fliegerfest
10 Uhr
www.rattlesnake-saloon.com
MEERSBURG
SOMMERLICHE 
AUSFLUGS-
GESELLSCHAFT
Startpunkt: Galerie 
Bodenseekreis
Busreise mit Kuratoren-
Führungen
19:30 Uhr
T: 07541-2046400
www.galerie-bodenseekreis.de
MEMMINGEN
GUIDO WEGGENMANN – 
"NICHTS GEHT MEHR"
MEWO Kunsthalle
Ausstellungsführung
11 Uhr | T: 08331-850771
www.memmingen.de
RAVENSBURG
KOSTENFREIER SONNTAG
Kunstmuseum RV
mit Fotografi eworkshop und 
Führung
11 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
DONAUSCHWABEN – 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
VON DER STUNDE NULL 
BIS 1968
HfG Archiv
Führung
15 Uhr | T: 0731-1614330
www.museumulm.de
WANGEN
BÜRGERSPAZIERGANG
Gallusbrücke
über das Gelände der Landes-
gartenschau
15 Uhr | T: 07522-9168821
www.lgswangen2024.de
WEINGARTEN
OPEN AIR KINO
Schlössle Hof
Film: Die Stangenbohnen-
partei 
21;30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

07. Montag

BAD BUCHAU
BAU EINER 
STEINZEITLICHEN HÜTTE
Federseemuseum
Workshop; bis 12.18.
9 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de

JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Führung
19 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
KRESSBRONN
WEINBERGFÜHRUNG
Rädlewirtschaft Rottmar
mit anschl. Weinprobe 
19 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr | T: 07522-74211
wwww.wangen.de

08. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BURGRIEDEN
KUNST-FRÜHSTÜCK
Museum Villa Rot
Führung mit anschl. Buffet
9:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof a. Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
SENIOREN-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Goldgrund in Prägetechnik
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
SONTHEIM
KINO
Dampfsäg
Film: Manta Manta – 
Zwoter Teil
20 Uhr | T: 08336-226
www.dampfsaeg.de

09. Mittwoch

MEMMINGEN
KUNST IM ÖFFENTLICHEN 
RAUM
Deutsche Bank/Marktplatz
Kunstführung durch die 
Altstadt 
19 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

RAVENSBURG
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit 
Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

10. Donnerstag

BAD WURZACH
TANZ MIT HANS MAURUS
Kurhaus am Kurpark
Tanzabend 
mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
ISNY
TYPISCH ISNY, 
TYPISCH AICHER
aichermagazin, Kurpark
Führung
19 Uhr
T: 07562-9999065
www.isny.de
KISSLEGG
OPEN-AIR KINO 
Neues Schloss Kißlegg
Film: Es ist zu deinem Besten
21:30 Uhr
www.kisslegg.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 
Artikeln
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
GUIDO WEGGENMANN – 
"NICHTS GEHT MEHR"
MEWO Kunsthalle
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de
RAVENSBURG
(WAHL-)FAMILIE. DIE, DIE 
WIR SIND
Kunstmuseum RV
Kuratorische Führung 
17 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WALDBURG
SOMMERAKADEMIE
Schloss Waldburg
Geschichte, Kulinarik, Wein-
kunde und mehr
14 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de

11. Freitag
AULENDORF
FEIERABENDHOCK
Biergarten Schalander
mit der Partyband Sudhaus
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
FLEDERMAUS-ABEND
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
Fledermäuse beobachten
20 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung ins ehemalige 
Torfabbaugebiet 
18:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Marktplatz
Kunsthandwerk und Köstlich-
keiten aus der Region
16 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER 
PROBIERERLE-TOUR
Gotisches Haus
Genießer-Runde durch 
Leutkirch
15 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
ZAUBER DER ALTSTADT
Gerberplatz
Thema: Leinen und Leder – 
stolze Handwerker
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
WANGEN
VON GAUNERN, 
GALGENVÖGELN & 
GEFAHREN
Gästeamt
Gassenspiel mit spannenden 
u. gruseligen Geschichten
20 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

12. Samstag

ACHBERG
SCHLOSSSPAZIERGANG
Schloss Achberg
mit oberschwäbischer 
Barockmusik
16 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de

BAD SAULGAU
IM SPIEGEL DER ZEIT
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
DER FRANZISKUSGARTEN
Treffpunkt Sonnenhof 
Therme
Spaziergang und Führung
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
SUMMERTIME!
Erwin Hymer Museum
Oldtimer Event
10 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
RIEDFÜHRUNG
Wanderparkplatz beim 
Steinacher Ried
14 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
SPASS AM SAMSTAG
Kesselplatz u. Schadenhof
mit Bands und Künstlern
11 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
FÜHRUNG DURCH DEN 
WIELAND-PARK
Wieland-Park
15 Uhr
T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de
BURGRIEDEN
APÉROL-FÜHRUNG
Museum Villa Rot
Kuratorinnen-Führung mit 
Apérol Spritz
18 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
KRESSBRONN
KRESSBRONNER 
TÖPFERMARKT
Rathausplatz
mit Kunsthandwerk
10 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof a. Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
EMPORTÉE PAR LA 
FOULE – MITGERISSEN
MEWO Kunsthalle
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
Führung
9 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 19. 
JAHRHUNDERT
Museum Humpis-Quartier
Führung
14 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
15 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de
TETTNANG
GESCHICHTEN & FABELN
Neues Schloss
sagenhafte Führung
15:30 Uhr | T: 07542-510500
www.tettnang.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

13. Sonntag

ACHBERG
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
SCHLOSSSPAZIERGANG
Schloss Achberg
mit oberschwäbischer 
Barockmusik
16 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
KURZ UND KNAPP
Schlossportal
Kurzführung
10 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
FEUERSTEIN
Federseemuseum
der „Stahl der Steinzeit“
13 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
OBERSCHWÄBISCHER 
BIERTAG
Museumsdorf Kürnbach
Vorführungen, Schaubrauen, 
Kinderprogramm
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de

Ober-
schwäbischer

Biertag
13.08.        

Museumsdorf-
Kürnbach.de
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
SUMMERTIME!
Erwin Hymer Museum
Oldtimer Event
10 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung 
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
RUND UM DIE 
STADTPFARRKIRCHE
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BURGRIEDEN
WORKSHOP: 
LANDSCHAFTSMALEREI
Museum Villa Rot
Kuratorinnenführung und 
Malkurs
11 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
KURATORINNEN-
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Dr. Sophie-Charlotte Opitz
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRIEDRICHSHAFEN
EIGENTUM 
VERPFLICHTET
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
11 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
TECHNIK UND KUNST IM 
ÜBERBLICK
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
INTO THE DEEP. MINEN 
DER ZUKUNFT
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
FRONREUTE
GIFTPFLANZEN – 
GIFTSCHLANGEN
Parkplatz Häcklerweiher
14:30 Uhr
Führung
www.zwischenschussenundseen.de
ISNY
OTL AICHER. 101 PLAKATE
Städtische Galerie im 
Schloss
Ausstellungsführung
11 Uhr
T: 07562-9999065
www.isny.de
ISNY ERKUNDET 
MITTELALTER
Kurhaus am Park
Trilogierundgang
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

KRESSBRONN
KRESSBRONNER 
TÖPFERMARKT
Rathausplatz
mit Kunsthandwerk
10 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
GUIDO WEGGENMANN – 
"NICHTS GEHT MEHR"
MEWO Kunsthalle
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de
NESSELWANG
OLDTIMER-TRAKTOR-
TREFFEN
Festplatz 
an der Alpspitzbahn
m. Live-Musik von Käs änd Roll
10 Uhr
www.oldiefreunde-nesselwang.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
FRAUEN GEBEN DEN 
TON AN
Donauschwäbisches Zent-
ralmuseum
Themenführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
KUNSTSTOFF – 
ZAUBERSTOFF
Museum Ulm u. HfG Archiv
öffentliche Führung
15 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de
WALDBURG
FAMILIENTAG
Schloss Waldburg
Mittelalterliches Showpro-
gramm 
10 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de
WEINGARTEN
WASSERBAU-
HISTORISCHER 
WANDERWEG
Eingang Freibad Nessen-
reben
Führung entlang des Stillen 
Baches 
14:30 Uhr | T: 0751-405127
www.weingarten-online.de

14. Montag

BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
BIBERACHER 
SCHNÄPPCHENMARKT
Geschäfte Innenstadt
Sommerwaren zum Schnäpp-
chenpreis
T: 07351-15630
www.typisch-biberach.de

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
14 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

15. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BIBERACH
BIBERACHER 
SCHNÄPPCHENMARKT
Geschäfte Innenstadt
Sommerwaren zum Schnäpp-
chenpreis
T: 07351-15630
www.typisch-biberach.de
ISNY
ALLGÄU TAG
Innenstadt
Regionalmarkt mit Tradition 
und Brauchtum
9 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
DAS 
KREUZHERRNKLOSTER
Hallhof a. Kriegerdenkmal
Spezialführung zur Barock-
woche 
16 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

16. Mittwoch

BAD WURZACH
VERBORGENE BAROCKE 
STÄTTEN
Bad Wurzach Info
geführter Spaziergang
15:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
KISSLEGG
MITTWOCHSFÜHRUNG
Pfarrkirche St. Gallus und 
Ulrich
Gedenke zu sterben
19 Uhr
www.kisslegg.de
WILHLEMSDORF
MOOR-MAGIE – WENN 
ES DUNKELT IM MOOR
Parkplatz Ulzhausen
Abendwanderung
18 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

17. Donnerstag

BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr | T: 07351-51331
www.museum-biberach.de

BURGRIEDEN
KUNST-APÉRO
Museum Villa Rot
Führung m. anschl. Sekt-Buffet
18:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
KISSLEGG
OPEN-AIR KINO 
Neues Schloss Kißlegg
Film: Mein Blind Date mit 
dem Leben
21:30 Uhr
www.kisslegg.de
KRESSBRONN
SOLARSTROM VON DER 
APFELPLANTAGE
Bernhards Hofl aden
Führung mit Obstbauer H. 
Bernhard
18 Uhr | T: 07543-96650
www.kressbronn.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung z. d. 12 Artikeln
14 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WALDBURG
SOMMERAKADEMIE
Schloss Waldburg
Geschichte, Kulinarik, Wein-
kunde und mehr
14 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de
WANGEN
FRAUENSACHE
Gästeamt
Führung
16 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
BAROCKES WELTBILD 
MIT FLAIR
Basilika Vorplatz
Themenführung
15 Uhr | T: 0751-405127
www.weingarten-online.de

18. Freitag

BAD WALDSEE
WALDFÜHRUNG
Eingang Waldsee-Therme
mit Förster a. D. Kurt Nold
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Kornmarkt, Wassertorstr.
Fairtrade Produkte
16 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

KRESSBRONN
KRESSBRONN BRENNT
Brennerei zum Forst
Duft- & Geschmackserlebnisse 
17 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
DIE MEMMINGER 
WAHRZEICHEN
Marktplatz am Brunnen
Spezialführung 
19 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
17 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
LANGE NACHT IM 
MUSEUMSVIERTEL
Museumsviertel
Museen und Galerien bis 
Mitternacht geöffnet
18 Uhr
T: 0751-82800
www.museumsviertel.ravensburg.de
TETTNANG
BIERKULINARISCHE 
FÜHRUNG
Hopfengut No 20
19 Uhr
T: 07542-952206
www.hopfengut.de

19. Samstag

BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
IM SPIEGEL DER ZEIT
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
FÜHRUNG AUF DEM 
GEOLOGIE-LEHRPFAD
Wanderparkplatz 
Tannenbühl
14 Uhr
T: 07524-943050
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

BIBERACH
SPASS AM SAMSTAG
Kesselplatz u. Schadenhof
mit Bands und Künstlern
11 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
ISNY
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info am Marktplatz
kulinarische Stadtführung
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
OBERSTDORF
OBERSTDORFER 
WEINFEST
Kurpark
m. Live-Musik von Käs änd Roll
18 Uhr
www.oberstdorf.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
EINE FRAGE DES 
GESCHLECHTS?
Museum Humpis-Quartier
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RAVENSBURGER 
ABENDFLOHMARKT
Marktplatz
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
ROMANTISCHER 
ABENDSPAZIERGANG
Brunnen am Löwenplatz
Stadtführung
20:30 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de

20. Sonntag

ACHBERG
VOM 
DORNRÖSCHENSCHLAF 
ZUR MUSTERSANIERUNG
Schloss Achberg
Thematische Sonderführung
14 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
KRAFTQUELLE ALLGÄU
Parkplatz Schloss Achberg
Geführte Wanderung mit 
Wildkräuterführerin 
15 Uhr
T: 0152-34586040
www.wangen.de

MESSEN,  MÄRKTE  &  GESELLIX  |  AUGUST/SEPTEMBER 2023 



93

MESSEN,  MÄRKTE  &  GESELLIX  |  AUGUST/SEPTEMBER 2023

FOKUS STUCK
Schloss Achberg
Thematische Sonderführung
16 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD BUCHAU
MAMMUTKNOCHEN UND 
RENTIERJÄGER
Federseemuseum
Leben in der Eiszeit
10 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
VON HIER AUS... UND 
DARÜBER HINAUS
Kloster Schussenried
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr | T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
AUF TOUR MIT DEM 
FLIEGENDEN PATER 
MOHR
Kloster Schussenried
Öffentliche Führung
15 Uhr | T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung 
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
FUIRIO! SPANNENDE 
RÄUBERGESCHICHTEN
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRIEDRICHSHAFEN
TECHNIK UND KUNST IM 
ÜBERBLICK
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
INTO THE DEEP. MINEN 
DER ZUKUNFT
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
FRONREUTE
DIE STEINZEITKIDS VOM 
SCHRECKENSEE
Parkplatz Häcklerweiher
Führung
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
KISSLEGG
HOFGUT BRUNNENFEST
Hofgut Farny
mit Bierausschank, Blasmusik, 
Schaukampfgruppe
11 Uhr | T: 07522-97288
www.hofgut-farny.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de

SAFRAN, KORALLEN, 
BARCHENT
Museum Humpis-Quartier
historische Kostümführung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
TETTNANG
OLDTIMERTREFFEN
Schulhof Obereisenbach
10 Uhr
T: 07542-510500
www.tettnang.de
TISCH UND TAFEL AM 
HOFE…
Neues Schloss
Führung
15:30 Uhr | T: 07542-510500
www.tettnang.de
ULM
MORD AN DER DONAU
Donauschwäbisches Zent-
ralmuseum
Erlebnisführung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

21. Montag

BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
KRESSBRONN
WEINBERGFÜHRUNG
Rädlewirtschaft Rottmar
mit anschl. Weinprobe 
19 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

22. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
OPEN AIR KINO
Schulhof ehem. Brechen-
macher Schule
Film: Gugelhupfgeschwader
20:30 Uhr
T: 07581-20090
www.kino-saulgau.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BURGRIEDEN
KUNST-FRÜHSTÜCK
Museum Villa Rot
Führung mit anschl. Buffet
9:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof a. Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

23. Mittwoch

BAD SAULGAU
OPEN AIR KINO
Schulhof ehem. Brechen-
macher Schule
Film: Gugelhupfgeschwader
20:30 Uhr
T: 07581-20090
www.kino-saulgau.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
KISSLEGG
MITTWOCHSFÜHRUNG
Neues Schloss Kißlegg – 
großes Tor
Auf den Spuren der Wald-
burger
19 Uhr
www.kisslegg.de
KRESSBRONN
MIT DEM BAUERN ÜBER 
DEN BAUERNPFAD
Wanderparkplatz 
Bauernpfad
Spaziergang mit Infos zur 
Landwirtschaft
19 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

24. Donnerstag

BAD SAULGAU
OPEN AIR KINO
Schulhof ehem. Brechen-
macher Schule
Film: Wunderschön
20:30 Uhr
T: 07581-20090
www.kino-saulgau.de
BAD WURZACH
ABENTEUER BULGARIEN
Rehaklinik, gr. Hörsaal
Multimediashow mit Fotograf 
Armin Hofmann
19:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
TANZ MIT DEN TROLLYS
Kurhaus am Kurpark
Tanzabend mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 
Artikeln
14 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

EMPORTÉE PAR LA 
FOULE – MITGERISSEN
MEWO Kunsthalle
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de
NEU-ULM
KÜNSTLERISCHER 
STREIFZUG
Edwin Scharff Museum, 
Innenhof
mit Olaf Wegewitz durch 
Neu-Ulm
18 Uhr
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WALDBURG
SOMMERAKADEMIE
Schloss Waldburg
Geschichte, Kulinarik, Wein-
kunde und mehr
14 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de
WANGEN
TYPISCH ALLGÄU – 
BLOSS IT HUDLA...
Gästeamt
Führung
16 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

25. Freitag

BAD BUCHAU
FLEDERMAUS-ABEND
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
Fledermäuse beobachten
19:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
GENIESSEN, SCHAUEN 
UND STAUNEN
Treffpunkt Stadtmuseum
Kulinarische Stadtführung
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
OPEN AIR KINO
Schulhof ehem. Brechen-
macher Schule
Film: Monsieur Claude und 
sein großes Fest
20:30 Uhr
T: 07581-20090
www.kino-saulgau.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
am Aichermagazin, 
Kurpark
Knollen, Kräuter, Klamauk
16 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
FILMPLUS
Paul-Fagius-Haus
Film: Percy
20 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

LINDENBERG
21. INTERNATIONALEN 
KÄSE- & GOURMETFEST I
Käse- & Gourmetmeile, 
Innenstadt
Spezialitäten, Musik, Kinder-
programm u.v.m.
14:30 Uhr
www.lindenberg.de
MEMMINGEN
ZAUBER DER ALTSTADT
Marktplatz am Brunnen
Thema: Prunk und Pomp – 
edle Patrizier
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
UNLINGEN
SCHÄFLESFEST
Festplatz
Fest der kath. Landjugend 
20:30 Uhr
T: 07371-93050
www.unlingen.de
WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
Kulinarische Erlebnisführung
18 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

26. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Portal der Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
IM SPIEGEL DER ZEIT
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
OPEN AIR KINO
Schulhof ehem. Brechen-
macher Schule
Film: Gugelhupfgeschwader
20:30 Uhr
T: 07581-20090
www.kino-saulgau.de
BAD WALDSEE
SPRICHWÖRTER-
FÜHRUNG
Rathausplatz
Sehenswürdigkeiten über 
Sprichwörter erleben
14 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
SPASS AM SAMSTAG
Kesselplatz u. Schadenhof
mit Bands und Künstlern
11 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
FÜHRUNG DURCH DEN 
WIELAND-PARK
Wieland-Park
15 Uhr
T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de

MATTHIAS ERZBERGER: 
SPUREN IN BIBERACH
Spitalhof, Museum BC
Führung
15 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
ISNY
KULINARISCHE 
EISTOBELFÜHRUNG
Infopavillon Eistobel
9 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LINDENBERG
21. INTERNATIONALEN 
KÄSE- & GOURMETFEST I
Käse- & Gourmetmeile, 
Innenstadt
Spezialitäten, Musik, Kinder-
programm u.v.m.
10 Uhr
www.lindenberg.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
GAUMENFREUDEN UND 
GESCHICHTEN
Marktplatz am Brunnen
Kulinarische Stadtführung
17 Uhr
T: 08331-69566
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung | 11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
14 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ERFAHRE DEINE 
VERBORGENEN KRÄFTE
Saal der Tanzschule 
Desweemer
Satsang & Darshan mit 
Swami Aatma
17 Uhr | www.swamiaatma.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
KOSTÜMFÜHRUNG IN 
DER BADSTUBE
Stadtmuseum
14 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
historische Führung
10:30 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de

27. Sonntag

ACHBERG
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
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AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
DER „HOMO PFIFFIKUS“ 
DER STEINZEIT
Federseemuseum
bemerkenswerte Erfi ndungen
13 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
VON HÜTTENWERK UND 
HEILANSTALT
Kloster Schussenried
Sonderführung
15:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
EIN TRAUM IN ROSA
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
botanische Führung
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung 
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRIEDRICHSHAFEN
TECHNIK UND KUNST IM 
ÜBERBLICK
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
14 Uhr | T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
INTO THE DEEP. MINEN 
DER ZUKUNFT
Zeppelin Museum
Ausstellungsführung
15 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
MEMMINGEN
DIE DREI MEMMINGER 
FRIEDHÖFE
Eingang Alter Friedhof
Führung: Geschichte, Bedeu-
tung, Besonderheiten
18 Uhr 
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ERFAHRE DEINE 
VERBORGENEN KRÄFTE
Saal der Tanzschule 
Desweemer
Satsang & Darshan mit 
Swami Aatma
17 Uhr
www.swamiaatma.de

TETTNANG
VOM DORF ZUR 
RESIDENZSTADT
Neues Schloss
Stadtrundgang
15:30 Uhr
T: 07542-510500
www.tettnang.de
ULM
KUNSTSTOFF – 
ZAUBERSTOFF
Museum Ulm + HfG Archiv
öffentliche Führung
11:15 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de
ULM
MONGOLEI – 
ZEITGENÖSSISCHE 
FOTOGRAFIEN
Stadthaus Ulm
Ausstellungsführung
11:30 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
ULM
WER JETZO ZIEHT INS 
UNGARLAND...
Donauschwäbisches Zent-
ralmuseum
Schauspielführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WALDBURG
FAMILIENTAG
Schloss Waldburg
Mittelalterliches Showprogramm 
10 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de

28. Montag

BAD WALDSEE
SOMMERNÄHTAGE
Schwäbische Bauernschule
für AnfängerInnen und Fort-
geschrittene, bis 27.8.
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

29. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
19 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de

30. Mittwoch

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de

31. Donnerstag

BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr | T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 
Artikeln
14 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WALDBURG
SOMMERAKADEMIE
Schloss Waldburg
Geschichte, Kulinarik, Wein-
kunde und mehr
14 Uhr | T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de
WANGEN
AUF HISTORISCHEN 
SPUREN ZUR 
ROCHUSKAPELLE
Gästeamt
Führung
16 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

SEPTEMBER

01. Freitag
BAD WALDSEE
8. OLDTIMERTREFFEN
Michelwinnaden
mit Hockete und Live-Musik, 
bis 3.9.
Fr. 16 Uhr, Sa. 8 Uhr, So. 
9:30 Uhr
T: 07524-941342
www.oldtimerfreunde-michel-
winnaden.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Viehmarkt, untere Stadtmauer
Whiskey, Wild, Wacholder-
beeren
16 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

MEMMINGEN
MEMMINGEN – FAST 
SCHON ITALIEN?
Marktplatz am Brunnen
Spezialführung
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
MÄDELSFLOHMARKT
Oberschwabenhalle
Kleidung, Schuhe, Selbstge-
machtes, Vintage
15 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de

02. Samstag

ACHBERG
SCHLOSSFÜHRUNG
Schloss Achberg
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Schlossportal
14:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
SULGEMER 
GESCHICHTEN
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
SPASS AM SAMSTAG
Kesselplatz u. Schadenhof
mit Bands und Künstlern
11 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
FRONREUTE
DER SONNENWEG
Rathausplatz Wolperts-
wende
Aus- und Einblicke in Land-
schaft und Astronomie
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info am Marktplatz
Stadtführung
9:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
MEMMINGEN – FAST 
SCHON ITALIEN?
Marktplatz am Brunnen
Spezialführung
17 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung | 11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
OPEN-ART 2023
Kunstateliers in 
Ravensburg
Künstler präsentieren ihre Kunst
11 Uhr
www.ravensburger-kunstverein.de

EINE FRAGE DES 
GESCHLECHTS?
Museum Humpis-Quartier
Ausstellungsführung
14 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
MÄDELSFLOHMARKT
Oberschwabenhalle
Kleidung, Schuhe, Selbstge-
machtes, Vintage
15 Uhr
T: 08323-967414
www.fetzer-veranstaltungen.de
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
17 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WOLFEGG
ESELTREFFEN
Bauernhausmuseum
Präsentationen, Wettbewerbe 
u.v.m.
10 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

03. Sonntag

ACHBERG
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung 
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
BLAUBEUREN
REBELLION DER GÄRTEN
Stadtpark
Nachhaltigkeits Openair 
14 Uhr | T: 07344-966990
www.blaubeuren.de

BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRONREUTE
VON DER SONNENUHR 
ZUM GPS
Parkplatz Häcklerweiher
Wanderung mit Gespräch 
über Wissenschaft und 
Technik
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
HERBERTINGEN-
HUNDERSINGEN
KELTENFEST
Heuneburg – Stadt Pyrene
mit Keltengruppen, Mitma-
changeboten, Führungen
10 Uhr
T: 07586-8959405
www.heuneburg-pyrene.de
MEMMINGEN
ZUCKER, STUCK UND 
DEKOLLETÉ
Fuggerbau
Barockes Leben in 
Memmingen
14 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
OPEN-ART 2023
Kunstateliers in Ravens-
burg
Künstler präsentieren ihre Kunst
11 Uhr
www.ravensburger-kunstverein.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de
KOSTENFREIER SONNTAG
Kunstmuseum RV
mit Fotografi eworkshop und 
Führung
11 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
VON DER STUNDE NULL 
BIS 1968
HfG Archiv
Führung
15 Uhr | T: 0731-1614330
www.museumulm.de
WOLFEGG
ESELTREFFEN
Bauernhausmuseum
Präsentationen, Wettbewerbe 
u.v.m.
10 Uhr | T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

04. Montag

BAD BUCHAU
JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Führung
19 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
KRESSBRONN
WEINBERGFÜHRUNG
Rädlewirtschaft Rottmar
mit anschl. Weinprobe 
19 Uhr | T: 07543-96650
www.kressbronn.de
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WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

05. Dienstag

BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
MEMMINGEN
AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

06. Mittwoch

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr | T: 07344-952854
www.zumnix.de
FRICKINGEN
PROJEKT KORALLE
Rathaus
Frickingen häkelt für die 
Weltmeere
19:30 Uhr
www.frickinger-herbst.de
MEMMINGEN
FRÜHBLÜHER AUF UND 
UM DEN FALKEN
Trachtenheim
Botanische Führung
13 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
LANGER MUSEUMS 
MITTWOCH
Stadtmuseum
Kuratorinnenführung m. Apéro
18 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
KUNSTSCHMAUS
Museum Brot und Kunst
Mittagsführung mit Imbiss
12 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WILHLEMSDORF
MOOR-MAGIE – WESEN 
DER NACHT
Bannwaldturm
Abendwanderung
19 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

07. Donnerstag

BAD BUCHAU
AUFBRUCHSTIMMUNG
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
Themenführung
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de

BAD WURZACH
TANZ MIT D´ LAUSER
Kurhaus am Kurpark
Tanzabend mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
HOCH HINAUS
Eingang Rathaus
Führung auf den Gigelturm
17 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
LERCH GENUSSMARKT
Parkhotel Jordanbad
mit regionalen Erzeugnissen
18 Uhr
T: 07351-343 300
www.jordanbad-parkhotel.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 Artikeln
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
DESPERATE HOUSEWIVES 
IM 17. JAHRHUNDERT
Marktplatz am Brunnen
Kostümführung
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
(WAHL-)FAMILIE. DIE, DIE 
WIR SIND
Kunstmuseum RV
Kuratorische Führung 
17 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
SALEM
HOME & GARDEN
Kloster und Schloss Salem
Messe für Haus und Garten, 
bis 10.9.
T: 07553-9165336
www.salem.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr | T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WALDBURG
SOMMERAKADEMIE
Schloss Waldburg
Geschichte, Kulinarik, Wein-
kunde und mehr
14 Uhr
T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de

08. Freitag

BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

BIBERACH
INTERKULTURELLER 
MARKT
Marktplatz
Köstlichkeiten aus aller Welt 
17 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
FÜHRUNG HINTER DEN 
KULISSEN
Stadthalle
Geheimnissen und Geschich-
ten der Stadthalle
20 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
KULTURPARCOURS
Museum Biberach
mit Musik und Führungen
20 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
KRESSBRONN
KRESSBRONN BRENNT
Schau- und Edelbrennerei 
Benedikt Bentele
Duft- & Geschmackserlebnisse 
17 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
ZAUBER DER ALTSTADT
Gerberplatz
Thema: Leinen und Leder – 
stolze Handwerker
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
TETTNANG
BIERKULINARISCHE 
FÜHRUNG
Hopfengut No 20
19 Uhr
T: 07542-952206
www.hopfengut.de

09. Samstag

BAD SAULGAU
IM SPIEGEL DER ZEIT
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
DER FRANZISKUSGARTEN
Treffpunkt Sonnenhof 
Therme
Spaziergang und Führung
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
UMANAND – KULTUR IM 
PARCOUR
Startpunkt: seenema 
Stadtkino
Radttour zu Kulturveranstal-
tungen im Waldseer Umland
14 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung ins ehem. Torfab-
baugebiet 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
FUIRIO! SPANNENDE 
RÄUBERGESCHICHTEN
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de

FÜHRUNG DURCH DEN 
WIELAND-PARK
Wieland-Park
15 Uhr
T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de
BLAUBEUREN
BLAUBEURER 
KULTURNACHT
Innenstadt
Musik und Kunst
18 Uhr
T: 07344-966990
www.blautöne-blaubeuren.de
BURGRIEDEN
MALEN IM PARK
Museum Villa Rot
11 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
ILLERTISSEN
ILLERTISSER 
GARTENTAGE
Jungviehweide, Stauden-
gärtnerei Gaißmayer
Markttage für Freunde der 
Gartenkultur
9 Uhr
T: 07303-608960
www.gaissmayer.de
KRONBURG-ILLERBEUREN
42. HANDWERKERTAGE
Schwäbisches Bauernhof-
museum
Vorführung historischer 
Handwerkskunst
www.bauernhofmuseum.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
GAUMENFREUDEN UND 
GESCHICHTEN
Marktplatz am Brunnen
Kulinarische Stadtführung
17 Uhr
T: 08331-69566
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURG SPIELT
Innenstadt
größte Spielemeile Ober-
schwabens
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de/rvspielt
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
14 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
LIEBE GEHT DURCH DEN 
MAGEN
Gästeamt
Kulinarische Erlebnisführung
18:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

10. Sonntag
ACHBERG
TAG DES OFFENEN 
DENKMALS
Schloss Achberg
mit Führungen
11 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
KURZ UND KNAPP
Schlossportal
Kurzführung
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
WELTERBE PFAHLBAUTEN 
UND NATURRESERVAT
Zugang C Archäologischer 
Moorlehrpfad
Führung
14:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SCHUSSENRIED
VON HIER AUS... UND 
DARÜBER HINAUS
Kloster Schussenried
Führung durch die Ausstellung
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
TRADITIONELLES 
SCHLACHTFEST
Museumsdorf Kürnbach
mit Tierschau
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
AUF DEN SPUREN DES 
FLIEGENDEN PATER 
MOHR
Kloster Schussenried
Kinder-Bastelaktion
14 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
UMANAND – KULTUR IM 
PARCOUR
Startpunkt: seenema 
Stadtkino
Radttour zu Kulturveranstal-
tungen im Waldseer Umland
14 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

BIBERACH
LANDESFESTUMZUG
Innenstadt
mit Festwagen, Musik- und 
Trachtengruppen
14 Uhr
www.biberach-tourismus.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
FRICKINGEN
26. FRICKINGER 
HERBSTMARKT
Ortsmitte
mit heimischen Produkten, 
Kinderprogramm, Musik
10 Uhr
T: 07554-983030
www.frickinger-herbst.de
FRONREUTE
PARABOLSPIEGEL – 
SUMPFHERZBLATT
Parkplatz Häcklerweiher
Perlen der Riedwiese, Führung
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
ILLERTISSEN
ILLERTISSER 
GARTENTAGE
Jungviehweide, Stauden-
gärtnerei Gaißmayer
Markttage für Freunde der 
Gartenkultur
9 Uhr
T: 07303-608960
www.gaissmayer.de
KRESSBRONN
TAG DES OFFENEN 
DENKMALS
Hist. Hofanlage Milz
mit Kurzführungen, Musik, 
Bewirtung u.v.m.
11 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
KRONBURG-ILLERBEUREN
42. HANDWERKERTAGE
Schwäbisches Bauernhof-
museum
Vorführung historischer 
Handwerkskunst
www.bauernhofmuseum.de
MEMMINGEN
DIE DREI MEMMINGER 
FRIEDHÖFE
Eingang Alter Friedhof
Führung: Geschichte, Bedeu-
tung, Besonderheiten
18 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURG SPIELT
Innenstadt
größte Spielemeile Ober-
schwabens
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de/rvspielt
SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 19. 
JAHRHUNDERT
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
TAG DES OFFENEN 
DENKMALS
HfG Archiv, Museum Ulm 
& Stadthaus Ulm
mit Führungen
11 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de
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BROT UND KUNST FEST
Museum Brot und Kunst
Genussmarkt und Aktionen 
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
KUNSTSTOFF – 
ZAUBERSTOFF
Museum Ulm und 
HfG Archiv
öffentliche Führung
15 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
FÜHRUNG ZUM TAG DES 
OFFENEN DENKMALS
Tourist Information
Martinsmale von Martins Berg
11 Uhr + 14 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
WILHLEMSDORF
FOTO-FRÜHWANDERUNG
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Herbst und Pilze
7 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

11. Montag

BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

12. Dienstag

BAD BUCHAU
HERBSTMARKT
Marktplatz
großer Krämermarkt
8 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

13. Mittwoch

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de

KRESSBRONN
MIT DEM BAUERN ÜBER 
DEN BAUERNPFAD
Wanderparkplatz 
Bauernpfad
Spaziergang mit Infos zur 
Landwirtschaft
18 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
RAVENSBURG
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

14. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
ISNY
WAS DER WALD ALLES 
ERZÄHLT
Wandertafel 
Menelzhofer Berg
Waldspaziergang 
18 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
TYPISCH ISNY, TYPISCH 
AICHER
aichermagazin, 
Kurpark
Führung
19 Uhr
T: 07562-9999065
www.isny.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 
Artikeln
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr
T: 0731-14411353
www.hkulm.de

15. Freitag

AULENDORF
FEIERABENDHOCK
Biergarten Schalander
mit dem Musikverein Ober-
holzheim
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

BAD SAULGAU
KLEIDERFLOHMARKT
Schillers Café und Garten
Kleidung, Schuhe, Accessoires 
und einiges mehr
14 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BAD WALDSEE
WALDFÜHRUNG
Eingang Waldsee-Therme
mit Förster a. D. Kurt Nold
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehemaliges Kloster, 
Stadtpfarrkirche und 
Schloss
14:30 Uhr 
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
VHS-FILMREIHE
Volkshochschule
im Rahmen der Heimattage
19 Uhr
T: 07351-51544
www.vhs-biberach.de
MEMMINGEN
WIA MA HALT SO 
SCHWÄTZT!
Marktplatz am Brunnen
Stadtführung mit 
Memminger MundArt
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
21. SÜDDEUTSCHER 
NEONATOLOGISCHER 
PFLEGETAG
Stadthaus Ulm
Fachtag für Kinderkranken-
pfl ege
9:30 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

16. Samstag

AULENDORF
KOSTÜMFÜHRUNG
Marmorsaal im Schloss
mit Zofe Rosalie 
14 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
IM SPIEGEL DER ZEIT
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
KUNST 
FÜR KINDER
Städtische Galerie Fähre
Benefi z Kunstauktion 
zugunsten von BuKi
16 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
59. KURZSTRECKEN-
REGATTA
Stadtsee
Ruder-Wettbewerb
9 Uhr
T: 07524-941342
www.rvw.de/regatta
FÜHRUNG AUF DEM 
GEOLOGIE-LEHRPFAD
Wanderparkplatz 
Tannenbühl
10 Uhr 
T: 07524-943050
www.bad-waldsee.de

BAD WURZACH
GEOLOGISCHE 
EXKURSION
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Impakte, Starkbeben, Ur-
Elefanten und Zimtbäume
13:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
ISNY
AUF DER SUCHE NACH 
VERSCHWUNDENEN 
HÖFEN
Blockwiesen, Wander-
parkplatz Ulmertal
Führung | 10:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info am Marktplatz
kulinarische Stadtführung
11 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MUNDERKINGEN
GROSSER FLOHMARKT
Zentrum und Altstadt
mit bis zu 300 Ständen u. 
Rahmenprogramm
8 Uhr
www.munderkingen.de
NEU-ULM
KULTURNACHT
Edwin Scharff Museum
mit Pop-Up Salon, Rundgang, 
Musik u.v.m.
15 Uhr
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
KULTURNACHT
Kunsthalle Weishaupt u. 
HfG Archiv
mit Führungen und Künstlern 
der 23. Triennale Ulmer Kunst
18 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de
KULTURNACHT
Kunsthalle Weishaupt
mit Führung, Musik, Tanzper-
formance
18 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
KULTURNACHT
Museum Brot und Kunst
mit besonderem Programm
19 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

WEINGARTEN
HERBSTGEFÜHLE
Innenstadt
mit Kunsthandwerkermarkt, 
Händlerfl ohmarkt, Weindorf 
10 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
historische Führung
10:30 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
DIE KLOSTERBÄCKERIN
Garten des Stadtmuseums 
im Schlössle
Kostümführung
11 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
WILHLEMSDORF
FOTO-WORKSHOP 
ACHTSAMKEIT
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
10 Uhr | T: 07503-739
pfrunger-burgweiler-ried.de

17. Sonntag

ACHBERG
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD SCHUSSENRIED
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
59. KURZSTRECKEN-
REGATTA
Stadtsee
Ruder-Wettbewerb
9 Uhr | T: 07524-941342
www.rvw.de/regatta
BAD WURZACH
FRIEDRICH-SCHIEDEL-
LITERATURPREIS
Kurhaus am Kurpark
Preisverleihung
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
AUF DEM HOLZWEG
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de

FRONREUTE
TOTHOLZ AUF DER 
SEENPLATTE
Parkplatz Häcklerweiher
Führung
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
RAVENSBURG
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
TETTNANG
MARKETENDERIN IDA
Neues Schloss
Führung
15:30 Uhr
T: 07542-510500
www.tettnang.de
ULM
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
DEMOKRATIE AUSLÖSEN: 
GERECHTIGKEIT!
Stadthaus Ulm
Preisverleihung Fotografi e
14:30 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
WASSERBAU-
HISTORISCHER 
WANDERWEG
Eingang 
Freibad Nessenreben
Führung entlang des Stillen 
Baches 
14:30 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
WILHLEMSDORF
50 JAHRE LANDKREIS 
RAVENSBURG
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Bürgerfest
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de
WOLFEGG
LANDKREISFESTIVAL
Bauernhaus-Museum
Mitmach- u. Musikprogramm
10 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

18. Montag

BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
ISNY
WALDBADEN
Wanderparkplatz 
Menelzhofer Berg
Heilsames Eintauchen in Wald 
und Wiese
17 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KRESSBRONN
WEINBERGFÜHRUNG
Rädlewirtschaft Rottmar
mit anschl. Weinprobe 
19 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de

MESSEN,  MÄRKTE  &  GESELLIX  |  AUGUST/SEPTEMBER 2023 

96



WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

19. Dienstag

BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
KUNSTSTOFF – 
ZAUBERSTOFF
Museum Ulm u. HfG Archiv
öffentliche Führung
14 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de

20. Mittwoch

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

21. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
TANZ MIT 
MUSIK-FRANZ
Kurhaus am Kurpark
Tanzabend mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
FRIEDRICHSHAFEN
INTERDIVE
Messe FN
Tauch- und Reisemesse, 
bis 24.9. 
Do. + Fr. 12 Uhr, S
a. + So. 10 Uhr
T: 07582-93207975
www.inter-dive.de

KRESSBRONN
SOLARSTROM VON DER 
APFELPLANTAGE
Bernhards Hofl aden
Führung mit Obstbauer 
H. Bernhard
18 Uhr | T: 07543-96650
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 Artikeln
14 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
PROGRAMMKINO
Kaminwerk
Film: Nicht ganz koscher
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr | T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WANGEN
FRAUENSACHE
Gästeamt
Führung
16 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

22. Freitag

AULENDORF
FEIERABENDHOCK
Biergarten Schalander
mit dem Musikverein 
Altshausen
19 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
GENIESSEN, SCHAUEN 
UND STAUNEN
Treffpunkt Stadtmuseum
Kulinarische Stadtführung
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
LECKERSTE 
BIERVERKOSTUNG
Schillers Café und Garten
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
FILMPLUS
Paul-Fagius-Haus
Film: Die Vergesslichkeit der 
Eichhörnchen
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
ZAUBER DER ALTSTADT
Gerberplatz
Thema: Leinen und Leder – 
stolze Handwerker
19 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
KUNSTNACHT
Innenstadt
Ateliers, Galerien und Museen 
öffnen ihre Türen
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de/kunstnacht

SONTHEIM
KINO
Dampfsäg
Film: Greg is back
20 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
ULM
BETHRIFTY'S VINTAGE 
KILO SALE
Stadthaus Ulm
Vintage-Kleidung nach 
Gewicht kaufen
13 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
Kulinarische Erlebnisführung
18 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

23. Samstag

BAD SAULGAU
GROSSER 
HERBSTFLOHMARKT
Innenstadt
und Krämermarkt
8 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
GROSSER 
HERBSTFLOHMARKT
Innenstadt
und Krämermarkt
8 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
GESCHICHTE UND 
GESCHICHTEN
Tourist Information
Themenführung
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
RIEDFÜHRUNG
Wanderparkplatz beim 
Steinacher Ried
14 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
GRUSELFÜHRUNG
Kapelle am alten Friedhof
von Aberglauben und 
Gespenstern
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
KINDERKLEIDERBAZAR
Turn- und Festhalle Unter-
schwarzach
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de

8. WEINFEST AM 
BURGHALDENTORKEL
Burghaldentorkel am 
Philosophenweg
mit Ravensburger Weinen
12 Uhr
www.burghaldentorkel.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
14 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 19. 
JAHRHUNDERT
Museum Humpis-Quartier
Führung
14 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
EDELFUMMEL-
FLOHMARKT
ROXY Ulm
Vintage-Schnäppchen und 
Designer-Kleidung
10 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
BETHRIFTY'S VINTAGE 
KILO SALE
Stadthaus Ulm
Vintage-Kleidung nach 
Gewicht kaufen
10:30 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
UNLINGEN
OKTOBERFEST DES 
SV UNLINGEN
Sportgelände/Sportheim
14 Uhr
T: 07371-93050
www.unlingen.de
WANGEN
SELBSTVERKÄUFER-
BASAR
Turnhalle Berger Höhe 
Schule
alles rund ums Kind
10 Uhr
T: 07522-914860
www.wangen.de
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
BÜCHERFLOHMARKT DES 
TIERSCHUTZVEREIN
Jugendhaus Wangen
über 700 Bücher, Puzzles, 
Spiele etc.
11 Uhr | T: 07522-2639172
www.tierschutz-wangen.de
KOSTÜMFÜHRUNG IN 
DER BADSTUBE
Stadtmuseum
14 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WILHLEMSDORF
MIT HEILPFLANZEN 
GUT DURCH DIE 
ERKÄLTUNGSZEIT
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Workshop
14 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

24. Sonntag
ACHBERG
KUNST UND 
VERFOLGUNG
Schloss Achberg
Thematische Sonderführung
13 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
HYMNEN DER MALEREI
Schloss Achberg
Ausstellungsführung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
GRÄFIN PAULA LÄDT 
ZUM KAFFEEKLATSCH
Schloss Aulendorf
Kostümführung
14:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HAUSBAU FRÜHER
Museumsdorf Kürnbach
Führung mit Zimmerermeister
11 Uhr + 14 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Entdeckungsreise durch die 
hist. Räumlichkeiten
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
HEILIGE KNOCHEN – 
DER SCHUSSENRIEDER 
RELIQUIENSCHATZ
Kloster Schussenried
Sonderführung
15:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
VOGELBEOBACHTUNGEN 
AM ROHRSEE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
8:30 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MIT LETZTER KRAFT
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
botanische Führung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
NATIONALSOZIALISMUS 
IN BIBERACH
Museum Biberach
Ausstellungsführung 
11 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
BENEFIZ-HERBSTMARKT
Gigelberg, Stadtbierhalle
kaufen und genießen
11 Uhr
www.zonta-oberschwaben.de
STADTMAUER EINST UND 
JETZT
Spitalhof, Museum BC
Themenführung 
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de

FRONREUTE
MIT DEM FAHRRAD: 
WEIHER UND IHRE 
GESCHICHTEN
Parkplatz Häcklerweiher
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
INGOLDINGEN
TAG DER OFFENEN TÜR
Demeter-Hofgut 
Voggenreute
mit Führungen, Musik, 
Kinderprogramm u.v.m
11 Uhr | T: 07355-92068
www.hofgut-voggenreute.de
ISNY
ISNY MACHT AUF
Innenstadt
Verkaufsoffener Sonntag und 
Flohmarkt
11:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
ZUCKER, STUCK UND 
DEKOLLETÉ
Fuggerbau
Barockes Leben in 
Memmingen
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
SAFRAN, KORALLEN, 
BARCHENT
Museum Humpis-Quartier
historische Kostümführung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
TETTNANG
VOM DORF ZUR 
RESIDENZSTADT
Neues Schloss
Stadtrundgang
15:30 Uhr
T: 07542-510500
www.tettnang.de
ULM
KUNSTSTOFF – 
ZAUBERSTOFF
Museum Ulm u. HfG Archiv
öffentliche Führung
11:30 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
UNLINGEN
OKTOBERFEST DES SV 
UNLINGEN
Sportgelände/Sportheim
10 Uhr
T: 07371-93050
www.unlingen.de
WILHLEMSDORF
VOGELFÜHRUNG – 
VOGELZUG
Parkplatz an der Ostrach
7:30 Uhr
T: 07503-739
www.frunger-burgweiler-ried.de
MOOR-MAGIE – 
HERBST IM RIED
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
14 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

25. Montag

BAD WALDSEE
STADTFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
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WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
14:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

26. Dienstag

BAD WALDSEE
MICHAELIMARKT
Innenstadt
Krämermarkt
8 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
mit Historie und Geschichten
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof Kriegerdenkmal
Genusstour
11 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
AB DURCH DIE MITTE!
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Sehenswürdigkeiten und 
Stadtgeschichte
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

27. Mittwoch

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de

28. Donnerstag

AULENDORF
MICHAELI MARKT
Hauptstraße
Krämermarkt
8 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutzzent-
rum Federsee
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
LEUTKIRCH
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Gotisches Haus
17 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGER FREIHEIT
Freiheitsbrunnen am 
Weinmarkt
Stadtführung zu den 12 Artikeln
14 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
NEU-ULM
MUSEUM 
INTERNATIONAL
Edwin Scharff Museum
Kulturen begegnen sich
18 Uhr | T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
vor der Liebfrauenkirche
Führung
15 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
STUDY FEVER: 
SPÄTVORLESUNG
Hinteres Kreuz HK
Studentenparty
21 Uhr | T: 0731-14411353
www.hkulm.de
WANGEN
TYPISCH ALLGÄU – 
BLOSS IT HUDLA...
Gästeamt
Führung
16 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

29. Freitag

BAD WALDSEE
WALDFÜHRUNG
Eingang Waldsee-Therme
mit Förster a. D. Kurt Nold
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
STADTFÜHRUNG
Bad Wurzach Info
mit ehem. Kloster, Stadtpfarr-
kirche u. Schloss
14:30 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
LANGE EINKAUFSNACHT
Innenstadt
Lichterbummel bis 23 Uhr
18 Uhr | T: 07351-51165
www.typisch-biberach.de
MEMMINGEN
DUNKLE ECKEN IN DER 
ALTSTADT
Marktplatz am Brunnen
Spezialführung
19 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
HEXEN, HENKER UND 
GESPENSTER
Marktplatz am Brunnen
Gruselführung mit dem 
Nachtwächter
19 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
WANGEN
VON GAUNERN, 
GALGENVÖGELN & 
GEFAHREN
Gästeamt
Gassenspiel mit spannenden 
u. gruseligen Geschichten
19 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

30. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Portal der Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
STIFT & SCHLOSS
Portal der Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WURZACH
AUS DER LANDSCHAFT 
LESEN LERNEN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Vortrag und Exkursion
13 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

MÄRCHENHAFTE 
GESCHICHTEN UND 
SAGEN VOM MOOR
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
FÜHRUNG DURCH DEN 
WIELAND-PARK
Wieland-Park
15 Uhr | T: 07351-28015
www.wieland-gesellschaft.de
ISNY
KULINARISCHE 
EISTOBELFÜHRUNG
Infopavillon Eistobel
T: 07562-9999050
10 Uhr | www.isny.de
RAVENSBURG
AGENDA EINE WELT
Gespintsmarkt vor dem 
Weltladen
Aktionstag mit Fair Trade 
Produkten und int. Musik
9 Uhr
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
Führung
9 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
AUF SPURENSUCHE 
NACH JÜDISCHEM LEBEN
Museum Humpis-Quartier
Stadtführung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
DYNAMIC
Kunsthalle Weishaupt
Ausstellungsführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
RUNDGANG DURCHS 
STÄDTLE
Gästeamt
Stadtführung
10:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WILHLEMSDORF
MOOSE-FÜHRUNG
Burg (Burgweiler)
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Museumsdorf-
Kürnbach.de 

17. Kürnbacher
Herbstmarkt

01.10.        
B A R O C K W O C H E

Einblicke in den barocken Orgelbau stehen dabei ebenso auf dem 
Programm wie eine Stuckwerkstatt für Familien, die Entdeckungstour 
mit der Kammerzofe von Marie Antoinette und reich gedeckte barocke 
Tafeln. Darüber hinaus laden Führungen und Konzerte in den prächtigen 
Kirchen, Schlössern und Klöstern dazu ein, tief ins barocke Lebensgefühl 
einzutauchen und Verborgenes zu entdecken. Mehr Informationen zum 
facettenreichen Programm unter:  www.himmelreich-des-barock.de

Weit über die Grenzen hinaus bekannt ist das Barocktreppenhaus im 
Schloss von Bad Wurzach - eines der Juwele der Oberschwäbischen 
Barockstraße. Foto: Oberschwaben Tourismus GmbH / Stefan Kuhn

Prunk und Pracht entdecken
OBERSCHWABEN/ALLGÄU. „Barock verblüfft“ ist das Motto der dies-
jährigen BAROCKwoche, die vom 12. bis 20. August 2023 entlang der 
Oberschwäbischen Barockstraße stattfindet.

21.  IN T ERN AT ION A L E S  K Ä SE-  &  GOURME T F E S T

Das Fest beginnt am 
Freitagnachmittag um 
14:30 Uhr. Die Käse- & 
Gourmetmeile hat an die-
sem Tag von 15 bis 20 
Uhr geöffnet und lädt 
alle Interessierten zum 
Bummeln und Probieren 
ein.  Am Samstag lockt die 
Gourmetmeile bereits ab 10 
Uhr alle Feinschmecker in die 
Innenstadt. Das Programm 
der beiden Festtage wird 
abgerundet durch inte-
ressante Gourmet- und 
Kombinationsverkostungen 

sowie spannende Interviews mit Genussexperten. Mit von der Partie 
ist ebenfalls die Allgäuer Käsestraße e.V., die sich mit leckeren 
Käsespezialitäten, Gewinnspielen, Schaukäsen im Kupferkessel sowie 
einem gemütlichen Käsebiergarten vor der Stadtpfarrkirche präsentiert. 
Auch musikalisch ist erneut viel geboten auf zwei Bühnen. Von zünftig bis 
Popmusik ist wieder für jeden Geschmack etwas geboten. Ein Highlight 
am Samstagabend ist der Auftritt der Allgäuer Partyband „Wildbock“. 

 www.lindenberg.de

Hier kommt man auf den Geschmack
LINDENBERG. Traditionell wird es am letzten Augustwochenende inter-
national im Westallgäu, wenn sich Produzenten und Anbieter feinster 
Käse- & Gourmetwaren aus vielen europäischen Ländern am 25. und 
26. August zur großen Gourmetmeile in Lindenberg einfinden. 

Internationale Gäste präsentieren an den 
Ständen ihre Produkte. 
 Foto: Adi Ballerstedt
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AUGUST

01. Dienstag
LEUTKIRCH
LEUTKIRCH IM WANDEL 
DER ZEIT
Gotisches Haus
Familienführung
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
TETTNANG
EINMAL GRAF UND 
GRÄFIN SEIN
Neues Schloss
Kinderkostümführung 
11:30 Uhr
T: 07542-510500
www.tettnang.de
WOLFEGG
SCHWABENKINDER-TAG
Bauernhausmuseum
Kinderführung und Mitmach-
programm
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

02. Mittwoch

BIBERACH
ENTSPANNTER 
FERIENSTART
Museum Biberach
meditieren und malen, von 
5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
ISNY
TIERE DES WALDES
Familienspielwiese
Geführte Wanderung für Kinder
9 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KRESSBRONN
MIT DEM JÄGER IN DEN 
WALD
Wanderparkplatz 
Bauernpfad
für Kinder von 6-12 Jahren
14:30 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
DER KLEINE RABE 
SOCKE – ALLES MUTIG
Lände
Kindertheater ab 2 Jahren
17 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
LANGENARGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Konzertmuschel im 
Schlosspark
Familienstück ab 6 Jahren
19 Uhr
www.langenargener-festspiele.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Spaziergang zu den Wasser-
büffeln
14:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kunst entdecken u. selbst 
schaffen
16:30 Uhr | T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de

WILHLEMSDORF
WAS HEISST MOOR AUF 
ENGLISCH?
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Sprachrallye ab 8 Jahren
9 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

03. Donnerstag

BIBERACH
MALEN MIT 
ERDPIGMENTEN
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
LANGENARGEN
SAGENHAFT: VOM 
FISCHER UND SEINER 
FRAU
Konzertmuschel im 
Schlosspark
gespielte Lesung
10:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Konzertmuschel im 
Schlosspark
Familienstück ab 6 Jahren
15:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de
WANGEN
KOMM WIR GEHEN AUF 
BÄRENJAGD!
Gästeamt
Kindererlebnisführung von 
6-12 Jahren
9:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WOLFEGG
BACKTAG
Bauernhausmuseum
mit Brennholz hacken, 
Mitmach-Märchen u.v.m
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de
WILHLEMSDORF
MOMO FÜR ALLE
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Forschen, Spielen, Wundern
11 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

04. Freitag

BAD SAULGAU
SPIELENACHMITTAG
Hallenbad
für Kinder und Jugendliche 
14 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
FRIEDRICHSHAFEN
GESCHICHTEN VOM 
FLIEGEN
Zeppelin Museum
Familienführung 
13 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

05. Samstag
BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek im Alten 
Kloster
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
MINI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Stabfi guren bauen, für 4- bis 
6-Jährige 
11 Uhr + 13: 30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
ZEITREISE INS 
MITTELALTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Interaktive Kostümstadt-
führung
10 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
FAMILIENZEIT IM WALD
Parkplatz am Blausee
Waldentdeckungstour
10 Uhr
T: 07522-9130031
www.waldakademie-wangen.de
25-JÄHRIGES 
JUGENDHAUS JUBILÄUM
Jugendhaus Wangen
mit Tag der offenen Tür und 
Konzert ab 18 Uhr
13 Uhr
T: 07522-912783
www.jugendhaus-wangen.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

06. Sonntag

BAD BUCHAU
FAMILIENFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
10 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BIBERACH
ZAUBERER MIRAKULI
Stadtgarten-Rondell
Kinderzauberei ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 07351-519651
www.jugendaktiv-biberach.de

LANGENARGEN
SAGENHAFT: 
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Konzertmuschel im 
Schlosspark
gespielte Lesung
10:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Konzertmuschel im 
Schlosspark
Familienstück ab 6 Jahren
15:30 Uhr
www.langenargener-festspiele.de
WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
11 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

07. Montag

WANGEN
VON RITTERN, RÄUBERN 
UND RABAUKEN
Gästeamt
Kinderführung 
14 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

08. Dienstag

LEUTKIRCH
LEUTKIRCH IM WANDEL 
DER ZEIT
Gotisches Haus
Familienführung
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
WEINGARTEN
GEFÜHRTE 
SCHATZSUCHE
Tourist Information
15 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
WOLFEGG
KNECHTE UND 
MÄGDE-RALLYE
Bauernhausmuseum
Kühe melken, Mistkarren-
Parcours u.v.m
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

09. Mittwoch

KRESSBRONN
ERLEBNISWANDERUNG
Tourist-Information
entlang des Nonnenbachs, 
von 6-12 Jahren
14:30 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
KASPERS REISE HINTER 
DEN REGENBOGEN
Schlösslepark
Puppentheater ab 3 Jahren
17 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Spaziergang zu den Wasser-
büffeln
14:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

10. Donnerstag
WANGEN
KOMM WIR GEHEN AUF 
BÄRENJAGD!
Gästeamt
Kindererlebnisführung von 
6-12 Jahren
9:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WOLFEGG
WASCHTAG HEUTE UND 
VOR 100 JAHREN
Bauernhausmuseum
Wäsche waschen, Seife 
aromatisieren u.v.m
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

11. Freitag

BAD SAULGAU
SPIELENACHMITTAG
Hallenbad
für Kinder und Jugendliche 
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
FRIEDRICHSHAFEN
GESCHICHTEN VOM 
FLIEGEN
Zeppelin Museum
Familienführung 
13 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

12. Samstag

WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

13. Sonntag

BAD BUCHAU
FAMILIENFÜHRUNG IN 
DEN WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
10 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
ERSTAUNLICHE 
FÄHIGKEITEN DER TIER- 
UND PFLANZENWELT
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Familienführung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
TISCHLEIN DECK DICH
Stadtgarten-Rondell
Figurentheater ab 3 Jahren
15 Uhr | T: 07351-519651
www.jugendaktiv-biberach.de

RAVENSBURG
VOM TEUFEL MIT 
DEN DREI GOLDENEN 
HAAREN
Theater Ravensburg
Familientheater ab 8 Jahren
17 Uhr
T: 0751-23374
www.theater-ravensburg.de
WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
11 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

14. Montag

WANGEN
VON RITTERN, RÄUBERN 
UND RABAUKEN
Gästeamt
Kinderführung 
14 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

15. Dienstag

WOLFEGG
ALLES HÄNGT VOM 
WETTER AB
Bauernhausmuseum
Salbeimäuse backen, Vogel-
scheuche basteln u.v.m
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

16. Mittwoch

KRESSBRONN
BESUCH IN DER EISDIELE
Pizzeria & Gelateria 
"La Veneziana"
für Kinder von 6-12 Jahren
14:30 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
TISCHLEIN DECK DICH
Schlösslepark
humorvolles Mitspieltheater
17 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Spaziergang zu den Wasser-
büffeln
14:30 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum RV
Kunst entdecken u. selbst 
schaffen
16:30 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
ECHT KLASSE
Stadthaus Ulm
Mach-Mit-Ausstellung für 
Kinder im Grundschulalter
13 Uhr | T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

17. Donnerstag

BAD WALDSEE
SCHÜLERFÜHRUNG
Rathausplatz
historische Altstadt entdecken
10 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

Wir ziehen 
eure Kids an
Größe 44-176

Mittelstrasse 3  
88471 Laupheim
Tel.: 07392/10210

www.mezzo-kids.de

Kinderboutique
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ULM
ECHT KLASSE
Stadthaus Ulm
Mach-Mit-Ausstellung für 
Kinder im Grundschulalter
10 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
KOMM WIR GEHEN AUF 
BÄRENJAGD!
Gästeamt
Kindererlebnisführung von 
6-12 Jahren
9:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

18. Freitag

BAD SAULGAU
SPIELENACHMITTAG
Hallenbad
für Kinder und Jugendliche 
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
FRIEDRICHSHAFEN
GESCHICHTEN VOM 
FLIEGEN
Zeppelin Museum
Familienführung 
13 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
WANGEN
KINDER- UND 
JUGENDTÄNZE
Vereinsheim 
Gartenfreunde 
Fronwiesen
Kinder (5-12 Jahre) lernen 
Tänze und machen Tanzspiele
14 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
15 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

19. Samstag

ACHBERG
OFFENE 
STUCKWERKSTATT
Schloss Achberg
Aktionstag für Kinder und 
Familien
13 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BREGENZ (A)
KINDERKUNST SPEZIAL
Kunsthaus Bregenz
Traumbilder malen für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren
10 Uhr
T: +43 05574-48594433
www.kunsthaus-bregenz.at
FRIEDRICHSHAFEN
MUSEUM ZUM 
ANFASSEN
Zeppelin Museum
Führung für Familien mit 
blinden und sehbehinderten 
Kindern
14 Uhr | T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de

MEMMINGEN
MIDI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Planetenbilder gestalten, 
für 7 bis 11-Jährige
13:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück – das Stück 
nach Otfried Preußler zeigt, 
dass am Ende immer das 
Gute, die Wahrheit, siegt. 
15 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

20. Sonntag

ACHBERG
OFFENE 
STUCKWERKSTATT
Schloss Achberg
Aktionstag für Kinder und 
Familien
13 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD BUCHAU
FAMILIENFÜHRUNG IN 
DEN WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
10 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
FAMILIENFÜHRUNG IN 
DEN WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
10 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SCHUSSENRIED
TIERISCHES LANDLEBEN
Museumsdorf Kürnbach
Familienführung 
11 Uhr + 14 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
BIBERACH
KLAPPERSCHNABEL UND 
SCHNATTERGANS
Stadtgarten-Rondell
Marionettentheater ab 4 J.
15 Uhr
T: 07351-519651
www.jugendaktiv-biberach.de
WANGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Weberzunfthaus
Familienstück 
11 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WILHLEMSDORF
MOMO FÜR ALLE
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Forschen, Spielen, 
Wundern
11 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

22. Dienstag

LEUTKIRCH
LEUTKIRCH IM WANDEL 
DER ZEIT
Gotisches Haus
Familienführung
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

23. Mittwoch
KRESSBRONN
WIR BESUCHEN 
GREGORS BIENEN
E-Ladesäule Lidl Parkplatz
für Familien und Kinder von 
6-12 Jahren
14:30 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
DUO CHICAGO
Schlösslepark
Artistik und Zauberei
17 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Spaziergang zu den Wasser-
büffeln
14:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

24. Donnerstag

ULM
ECHT KLASSE
Stadthaus Ulm
Mach-Mit-Ausstellung für 
Kinder im Grundschulalter
14 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
SUCHEN – FINDEN – 
STAUNEN
Tourist Information
Zeitreise durch das span-
nende Weingarten
15 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
WOLFEGG
SING UND TANZ MIT MIR
Bauernhausmuseum
Musiktag
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de
WILHLEMSDORF
NOCH GANZ MUNTER
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Gartenschläfer, 
Haselmaus & Co, 
ab 8 Jahren
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

25. Freitag

BAD SAULGAU
SPIELENACHMITTAG
Hallenbad
für Kinder und Jugendliche 
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
MALEN IM MOOR
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
die bunte Welt der Krabbler 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
FRIEDRICHSHAFEN
GESCHICHTEN VOM 
FLIEGEN
Zeppelin Museum
Familienführung 
13 Uhr
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de

WILHLEMSDORF
PAPIER SCHÖPFEN
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
ab 8 Jahren
14 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

26. Samstag

MEMMINGEN
ZEITREISE INS 
MITTELALTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Interaktive Kostümstadt-
führung
10 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
WANGEN
FAMILIENTAG 
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Gefl ügel- & Kaninchen-
züchterverein Z461
Streichelnachmittag mit 
Kaninchen, Hühnern, Enten
14 Uhr | T: 07566-490
www.wangen.de
WILHLEMSDORF
WILHELMSDORFER 
FLEDERMAUSNACHT
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
16 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

27. Sonntag

BAD BUCHAU
FAMILIENFÜHRUNG IN 
DEN WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
10 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SCHUSSENRIED
KINDHEIT VOR 100 
JAHREN
Museumsdorf Kürnbach
Familientag
10 Uhr | T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
BIBERACH
GOISSAHANNES
Stadtgarten-Rondell
Tanzen, Singen und Mitma-
chen ab 4 Jahren
15 Uhr | T: 07351-519651
www.jugendaktiv-biberach.de
FRONREUTE
WILDE TIERE – 
WILDER WALD
Parkplatz Häcklerweiher
Wanderung für Kinder
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de

28. Montag

BURGRIEDEN
KINDER- UND JUGEND-
KUNSTTAGE
Museum Villa Rot
mit Zeichenkurs für 12–18 
jährige; bis 30.8.
10 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de

29. Dienstag

LEUTKIRCH
LEUTKIRCH IM WANDEL 
DER ZEIT
Gotisches Haus
Familienführung
10 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

WOLFEGG
WER WILL FLEISSIGE 
HANDWERKER SEH'N?
Bauernhausmuseum
Handwerkstag
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

30. Mittwoch

KRESSBRONN
AUSFLUG INS 
MAISLABYRINTH
Parkplatz Maicher Straße
für Kinder von 6-12 Jahren
14:30 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
KRESSBRONN
DER GROSSE ZAUBERER 
MUMPIZZI DALLORES
Schlösslepark
Puppentheater ab 4 Jahren
17 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Spaziergang zu den Wasser-
büffeln
14:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum RV
Kunst entdecken u. selbst 
schaffen
16:30 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de

31. Donnerstag

WOLFEGG
ALLES MÜLL ODER WAS?
Bauernhausmuseum
Ideen zum Weiterverwenden
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de
WILHLEMSDORF
SPIELE IM WALD
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
ab 7 Jahren
10 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de
WILHLEMSDORF
WER SITZT DA AUF DEM 
ZAUN?
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Braunkehlchen und Schwarz-
kehlchen, 
ab 8 Jahren
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

SEPTEMBER

01. Freitag
WILHLEMSDORF
GELÄNDELAUF FÜR 
GEOSPÜRNASEN
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
ab 8 Jahren
9 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

02. Samstag
LEUTKIRCH
ANNA UND PAUL
Museum im Bock
Geocaches meets Vergangen-
heit, für Kinder von 6-11
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

03. Sonntag

ACHBERG
DEM KÜNSTLER AUF DER 
SPUR
Schloss Achberg
Kinderkunstworkshop
14 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
KUNST MIT KIND UND 
KEGEL
Schloss Achberg
Ausstellungsführung für die 
ganze Familie
16 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD SCHUSSENRIED
HAMMER UND AMBOSS
Museumsdorf Kürnbach
Kinderwerkstatt
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
ULM
SEHEN, DREHEN – 
SPIEGEL DICH!
Kunsthalle Weishaupt
Kinderführung 
14 Uhr
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de
WILHLEMSDORF
MÄRCHEN VON 
BEGEGNUNGEN IM 
WALD
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

04. Montag

MEERSBURG
KINDERATELIER
Galerie Bodenseekreis
Baumwolltaschen, für Kinder 
von 8–14 Jahren
15 Uhr
T: 07541-2046400
www.galerie-bodenseekreis.de
WANGEN
VON RITTERN, RÄUBERN 
UND RABAUKEN
Gästeamt
Kinderführung 
14 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen-tourismus.de

05. Dienstag

LEUTKIRCH
LEUTKIRCH IM WANDEL 
DER ZEIT
Gotisches Haus
Familienführung
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
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TETTNANG
EINMAL GRAF UND 
GRÄFIN SEIN
Neues Schloss
Kinderkostümführung 
11:30 Uhr
T: 07542-510500
www.tettnang.de
WEINGARTEN
GEFÜHRTE 
SCHATZSUCHE
Tourist Information
15 Uhr
T: 0751-405127
www.weingarten-online.de
WOLFEGG
ERNTETAG
Bauernhausmuseum
Marmelade kochen, Äpfel 
mosten u.v.m
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de
WILHLEMSDORF
WIE IN DER STEINZEIT
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Erdfarben selbsthergestellt, 
ab 8 Jahren
14 Uhr
T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

06. Mittwoch

BIBERACH
MALEN WIE 
HUNDERTWASSER
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-tourismus.de
BREGENZ (A)
MALEREI-WORKSHOP
Kunsthaus Bregenz
für Jugendliche von 12 bis 18 
Jahren; bis 8.9.
10 Uhr
T: +43 05574-48594433
www.kunsthaus-bregenz.at
KRESSBRONN
APFEL-
ERLEBNISNACHMITTAG
Obsthof Mainberger
für Familien und Kinder von 
6-12 Jahren
14:30 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
KINDERZAUBERSHOW 
KNÖPLFE
Schlösslepark
Zauberei für Kinder von 4-11 
Jahren 
17 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de

07. Donnerstag

WANGEN
KOMM WIR GEHEN AUF 
BÄRENJAGD!
Gästeamt
Kindererlebnisführung von 
6-12 Jahren
9:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WOLFEGG
SCHULE – FRÜHER UND 
HEUTE
Bauernhausmuseum
Schreibtafel bauen, Vesper-
brot schmieren u.v.m
11 Uhr
T: 07527-95500
www.bauernhaus-museum.de

WILHLEMSDORF
TIERE DES WALDES
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
von 7-12 Jahren
10 Uhr | T: 07503-739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

08. Freitag

BIBERACH
STADTEXPEDITION
Haupteingang Rathaus
Entdeckungstour durch 
Biberach ab 5 Jahren
17:30 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-tourismus.de
WILHLEMSDORF
LANDART
Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
ab 8 Jahren
14 Uhr | T: 07503-739
14:00
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

09. Samstag

OCHSENHAUSEN
MUSICAL OX-KI-SI
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
Aufführung im Rahmen der 
Kinder-Singtage 
10:30 Uhr
T: 07352-91100
landesakademie-ochsenhausen.de
ULM
TANZ, KUNST, TANZ!
Kunsthalle Weishaupt
Tanzen durch die Ausstellung 
von 7-14 Jahren
10 Uhr | T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de

10. Sonntag

RAVENSBURG
DIE PRINZESSIN HAT 
GEBURTSTAG
Ottokar's Puppentheater
Puppenspiel 
14:30 Uhr
T: 0175-9001409
www.ottokars-puppentheater.de
ULM
HERR JAN UND SEINE 
SUPERBÄND
ROXY Ulm
Kinderkonzert
15:30 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WALDBURG
KIDS DAY
Schloss Waldburg
Bogenschießen, Schwert-
kampf, Kasperletheater 
10 Uhr | T: 0151-11511961
www.schlosswaldburg.de

13. Mittwoch

KRESSBRONN
KASPER UND SEPPEL 
IM ZOO
Schlösslepark
Puppentheater ab 4 Jahren
17 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum RV
Kunst entdecken u. selbst 
schaffen
16:30 Uhr | T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de

14. Donnerstag
RAVENSBURG
KARRIERE KICK
Oberschwabenhalle
am Kickertisch Arbeitgeber 
kennenlernen
9 Uhr | T: 0175-1676733
www.karriere-kick.de

16. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-tourismus.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei, 
Kornhaussaal
für Kinder zwischen 4 und 7 J.
10:30 Uhr
T: 0751-82310
www.ravensburg.de

17. Sonntag

BLAUBEUREN
KINDERTAG
Klosterhof
14 Uhr
T: 07344-966990
www.blautöne-blaubeuren.de
MEMMINGEN
ROTKÄPPCHEN
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater ab 3 J.
15 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
KASPER UND DER PIRAT 
HINKEBEIN
Ottokar's Puppentheater
Puppenspiel 
14:30 Uhr
T: 0175-9001409
www.ottokars-puppentheater.de
WEINGARTEN
RATTE RATZIG
Kulturzentrum Linse
Kindertheater
16 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

20. Mittwoch

BAD WURZACH
KINDER-NATURSCHUTZ-
TREFF: MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Natur spielerisch erleben, ab 
6 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
KRESSBRONN
KASPER UND SEPPEL IM 
DUNKEL-MUNKEL-WALD
Schlösslepark
Puppentheater ab 3 Jahren
17 Uhr
T: 07543-96650
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
DIE BESTE KUH DER 
WELT
Junges Landestheater 
Schwaben
Stückentwicklung ab 3 Jahren
9 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

21. Donnerstag
MEMMINGEN
DIE BESTE KUH DER 
WELT
Junges Landestheater 
Schwaben
Stückentwicklung ab 3 Jahren 
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

22. Freitag

MEMMINGEN
DIE BESTE KUH DER 
WELT
Junges Landestheater 
Schwaben
Stückentwicklung ab 3 Jahren 
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
BAD SAULGAU
SPIELENACHMITTAG
Hallenbad
für Kinder und Jugendliche 
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

23. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-tourismus.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei, 
Kornhaussaal
für Kinder zwischen 4 und 7 J.
10:30 Uhr
T: 0751-82310
www.ravensburg.de
WANGEN
BUMERANG WORKSHOP
Altstadtbereich
ab 14 Jahren
9 Uhr 
T: 0152-52620489
www.mobiles-atelier.info

24. Sonntag

ACHBERG
WALD UND KUNST
Schloss Achberg
Kreatives Gestalten
14 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de

BAD WURZACH
MIT ALLEN SINNEN DIE 
NATUR ERLEBEN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Familienführung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
ROTKÄPPCHEN
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater ab 3 J.
15 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
WANGEN
BUMERANG WORKSHOP
Altstadtbereich
ab 14 Jahren
9 Uhr
T: 0152-52620489
www.mobiles-atelier.info

27. Mittwoch

BAD WURZACH
KINDER-NATURSCHUTZ-
TREFF: MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Natur spielerisch erleben, ab 
9 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
KRESSBRONN
DIE ZAUBERFLÖTE
Museum & Galerie Lände
musikalisches Figurenspiel
17 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Gemeinsam mit dem Ranger 
der Stadt Leutkirch spazieren 
wir durch das Naturschutz-
gebiet Moosmühle beim 
Leutkircher Stadtweiher
14:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de

29. Freitag

ISNY
ISNYER 
AUSBILDUNGSBÖRSE
Kurhaus am Park
T: 07562-9999050
8 Uhr
www.isny.de

30. Samstag
MEMMINGEN
IM WESTEN 
NICHTS NEUES
Junges Landestheater 
Schwaben
Roman-Adaption für 
Jugendliche – Erich Maria 
Remarques Antikriegsroman 
zeichnet ein scharfes Bild der 
traumatischen Erlebnisse, 
denen Paul Bäumer im Ersten 
Weltkrieg ausgesetzt ist und 
lässt uns erfahren, was Krieg 
mit dem Wesen eines
Menschen macht. 
19 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
TRATSCH IM 
TREPPENHAUS
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater ab 14 J.
Das Stück nimmt sein Publi-
kum mit auf eine kleine Zeit-
reise in die 80er Jahre und 
spielt in einem Memminger 
Mietshaus.
19:30 Uhr | T: 08331-850173
www.memmingen.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei, 
Kornhaussaal
für Kinder zwischen 4 und 7 J.
Ohren auf, nachgedacht, 
mitgelacht bei den Samstags-
geschichten im Kornhaus! 
Unsere Vorleserinnen lesen 
lustige, nachdenkliche, aben-
teuerliche und schöne Bilder- 
und Kinderbücher vor.
10:30 Uhr | T: 0751-82310
www.ravensburg.de
ULM
TEIGWAREN
Museum Brot und Kunst
Videoworkshop mit Janina 
Schmid ab 15 Jahren
10 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

Mit Bildung gegen Kinderarmut
Wir suchen handwerklich geschickte Ehrenamtliche 
für die Renovierung des BuKi-Hauses in Rumänien.
Kost, Logis und Fahrt sind frei. Wer ist dabei?

Vor Ort anpacken – 
für die BuKi-Kids!

Infos und Kontakt unter buki-hilfe.de
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AUGUST

01. Dienstag
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
LILA LITERATUR-LUNCH
Wieland-Gartenhaus
literarischer Impuls mit anschl. 
Mittagssnack
12:15 Uhr
T: 07351-51458
www.wieland-museum.de
RAVENSBURG
SOMMERSALON – 
KÜNSTLER IM TALK
Galerie 21.06
mit Jurassicgiogio
19 Uhr
T: 0170-7132571
www.galerie2106.de

02. Mittwoch

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
11 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
STRESS LASS NACH
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

03. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
WAS IHR NICHT SEHT 
ODER DIE ABSOLUTE 
NUTZLOSIGKEIT DES 
MONDES
Kunstmuseum RV
Lesung und Gespräch 
mit Magdalena Saiger – 
Magdalena Saigers Debüt 
ist ein poetischer, kunstvoll 
konstruierter Roman über die 
Suche nach Wahrhaftigkeit in 
einer entfremdeten Welt.
19 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
70 JAHRE HFG ULM
HfG Archiv
Apéro und Lesung
18 Uhr
T: 0731-1614330
www.museumulm.de

04. Freitag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

WALDBURG
DAS GEHEIMNIS DES 
KLOSTERPLANS
Schloss Waldburg
Lesung mit Monika Küble, 
Musik Alan Julseth
20 Uhr
www.lio-netzwerk.org

05.  Dienstag

WALDBURG
OFFENE 
WERKSTATTLESUNG
Schloss Waldburg
Moderation Nina Blazon
20 Uhr
www.lio-netzwerk.org

06. Sonntag

WALDBURG
DER ABT VON SALEM
Schloss Waldburg
Lesung mit Birgit Rückert
20 Uhr
www.lio-netzwerk.org
NEU-ULM
DIE LUST AM SCHÖNEN 
SCHEIN
Edwin Scharff Museum
Literarische Reise
14 Uhr
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de

07. Donnerstag

WALDBURG
OFFENE 
WERKSTATTLESUNG
Hotel Krone Waldburg
Moderation Nina Blazon
20 Uhr
www.lio-netzwerk.org

08. Dienstag

RAVENSBURG
SOMMERSALON – 
KÜNSTLER IM TALK
Galerie 21.06
mit Mark Hesslinger
19 Uhr
T: 0170-7132571
www.galerie2106.de
WALDBURG
MINNESANG 2.0 AUF 
DER BURGHOFBÜHNE
Schloss Waldburg
mit Barny Bitterwolf
16 Uhr
www.lio-netzwerk.org

09. Mittwoch

BAD WURZACH
VERSTECKTE SÜCHTE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

11. Freitag

BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON 
STADT UND STIFT
Goldener Saal, 
Schlossklinik
Bildvortrag über die Entwick-
lung der Stadt von der Eiszeit 
bis zur heutigen modernen 
Badestadt
16 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER UND 
SEELE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
KRESSBRONN
DIE SCHRIFTSTELLERIN 
MARIA BEIG
Hist. Hofanlage Milz
Vortrag von Dr. Lorenz Göser
19 Uhr | T: 07543-96650
www.kressbronn.de

13. Sonntag

NEU-ULM
DIE LUST AM SCHÖNEN 
SCHEIN
Edwin Scharff Museum
Literarische Reise
14 Uhr | T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de

15. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
SOMMERSALON – 
KÜNSTLER IM TALK
Galerie 21.06
mit Thomas Elsner
19 Uhr
T: 0170-7132571
www.galerie2106.de

16. Mittwoch

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
11 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
STRESS LASS NACH
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

17. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

18. Freitag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr 
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

21. Montag

BAD WURZACH
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Hörsaal Reha-Klinik
Vortrag und Film
19:30 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

22. Dienstag
RAVENSBURG
SOMMERSALON – 
KÜNSTLER IM TALK
Galerie 21.06
mit Elis Vermeiren
19 Uhr | T: 0170-7132571
www.galerie2106.de

23. Mittwoch

BAD WURZACH
VERSTECKTE SÜCHTE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

25. Freitag

BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER UND 
SEELE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

29. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
SOMMERSALON – 
KÜNSTLER IM TALK
Galerie 21.06
mit Peter Keller
19 Uhr | T: 0170-7132571
www.galerie2106.de

30. Mittwoch

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
11 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
STRESS LASS NACH
FEELMOOR 
GESUNDRESORT
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

31. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

SEPTEMBER

01. Freitag
BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

DISKUSSIONEN  &  LESUNGEN  |  AUGUST/SEPTEMBER 2023  

Victorias Geschichte, von der 
kleinen „Torie“ der 1940er 
Jahre hin zu der gestan-
denen Frau Victoria der 
1970er Jahre, ist eine tra-
gische, aber dennoch wohl 
keine außergewöhnliche im 
Kontext ihrer Zeit. Sie wächst 
mit mehreren Geschwistern 
auf einer Pfirsich-Farm in 
Colorado auf, am Gunnison 
River, in einer Landschaft, die 

immer irgendwie zu ihr gehört. Sie erlebt in ihrer 
Kindheit viel Pflicht und wenig kindliche Freude. 
Früh arbeitet sie auf der Farm, früh muss sie die 
Mutter ersetzen. Mit 17 Jahren lernt sie die Liebe 
kennen, als ein Fremder in ihren Ort kommt. Doch 
diese Liebe endet tragisch und wird ihr gesamtes 
zukünftiges Leben überschatten. Doch von Wil, 
dem Jungen aus der indigenen Bevölkerung 
Colorados, hat sie gelernt: Go as a river. Sie wird 
es irgendwie schaffen.
Shelley Read erzählt ihre Geschichte immer wie-
der im Zusammenhang mit der grandiosen Natur 
Colorados. Man erkennt ihre tiefe Verwurzelung 
in dieser Gegend. Das im Zusammenspiel mit 
Victorias Geschichte machen das Buch beson-
ders, es liest sich genau wie es der Titel ankündigt: 
Absolut fließend. Es ist sicherlich eine Geschichte, 
auf die man sich einlassen muss, die nicht geprägt 
ist von actionreichen Schilderungen, sondern 
von der Intensität, mit der sie erzählt wird. Alle 
Figuren kamen mir sehr genau ausgearbeitet vor, 
alle hatten ihre ganz eigene Geschichte. Und das 
macht den Reiz aus: man hat wirklich das Gefühl, 
etwas zu lesen, das in sich rund ist. Es ist ein 
Buch, in dem viele Menschen Trost finden kön-
nen, das zeigt, wie viel man durchstehen kann, 
wenn man bereit ist, loszulassen. 

P A T S
B U C H T I P P

So weit der Fluss uns trägt   
von Shelley Read

buchhandlung lesebar
Schloßstraße 8/2
88416 Ochsenhausen

Tel.  07352 / 8638
info@lesebar-ox.de
www.lesebar-ox.de

Inge GrieserPat Götz

Foto: Mader
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02. Samstag
BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

03. Sonntag

NEU-ULM
DIE LUST AM SCHÖNEN 
SCHEIN
Edwin Scharff Museum
Literarische Reise
11 Uhr | T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de

05. Dienstag

BIBERACH
LILA LITERATUR-LUNCH
Wieland-Gartenhaus
literarischer Impuls mit anschl. 
Mittagssnack
12:15 Uhr
T: 07351-51458
www.wieland-museum.de

06. Mittwoch

BAD WURZACH
VERSTECKTE SÜCHTE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BAIENFURT
SHIFT UP FOR RWANDA
Hoftheater Baienfurt
Bildvortrag mit Daniel Gathof 
und Don Ailinger
20:15 Uhr
T: 0751-56111010
www.hoftheater.org

07. Donnerstag

RAVENSBURG
DIE LIEBE AN MIESEN 
TAGEN
Buchhandlung 
RavensBuch
Autorenlesung mit Ewald 
Arenz
20 Uhr
T: 0751-791190
www.osiander.de

08. Freitag

BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON STADT 
UND STIFT
Goldener Saal, 
Schlossklinik
Bildvortrag
16 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER UND 
SEELE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

12. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

13. Mittwoch
BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
11 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
STRESS LASS NACH
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ULM
WORT-REICH – 
DIE LESEREIHE
Kokoschinski
Lesungen mit Ensemblemit-
gliedern 
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

14. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
RAVENSBURG
EIN HOF UND ELF 
GESCHWISTER
Hof des Wirtschafts-
muesums
Lesung mit Ewald Frie
19 Uhr
T: 0751-791190
www.osiander.de
FRAUEN DER ROMANTIK
Kornhaussaal in der 
Stadtbücherei
Lesung mit Dr. Heike Brand-
städter
20 Uhr 
T: 0751-82290
www.goethegesel lschaft-
ravensburg.de
ULM
PHOTOBOOK TALKS
Stadthaus Ulm
Trends bei künstlerischen 
Fotobüchern
18 Uhr 
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

15. Freitag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
HANS COMPTER – 
"JOHANNIFEUER"
Osiandersche 
Buchhandlung
Autorenlesung
19:30 Uhr
T: 07351-15820
www.osiander.de
RAVENSBURG
SIGNIERSTUNDE
Buchhandlung 
RavensBuch
m. Fantasy-Autorin Stella Tack
16 Uhr
T: 0751-791190
www.osiander.de

17. Sonntag

RIEDLINGEN
VOM TROST – 
4. RIEDLINGER 
KULTURPREDIGT
Kapuzinerkirche
mit Autor Karl-Heinz Ott
17 Uhr
www.buero-regionalkultur.de

19. Dienstag

BAD SAULGAU
FRANZISKUS UND 
KLARA VON ASSISI
Ev. Gemeindehaus
Vortrag
14 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

20. Mittwoch

BAD WURZACH
VERSTECKTE SÜCHTE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

21. Donnerstag

BAD SAULGAU
CHRISTLICHE 
PATIENTENVORSORGE
Kath. Gemeindehaus
Vortrag
14:30 Uhr
www.lebensfaden.org
LEIPHEIM
ERHARD DIETL – 
"GOLDENE ZEITEN"
Zehntstadel
Lesung und Lieder
11 Uhr 
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
ULM
SÜDWEST IMPULS
Stadthaus Ulm
Resonanz mit Sören Flimm
19:30 Uhr
T: 0731-1617700
www.stadthaus.ulm.de

22. Freitag

BAD WURZACH
ESSEN FÜR KÖRPER UND 
SEELE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr 
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
16 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
EXISTENZGRÜNDUNG 
ALS CHANCE
Kolbehaus
Vortrag
19 Uhr | T: 08331-850187
www.memmingen.de

25. Montag

BAD WURZACH
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Hörsaal Reha-Klinik
Vortrag und Film
19:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEERSBURG
DIALOGFÜHRUNG 
MEERSBURG-LANGEN-
ARGEN
Galerie Bodenseekreis
Kuratoren im Dialog 
(ab 16 Uhr im Museum 
Langenargen)
14 Uhr | T: 07541-2046400
www.galerie-bodenseekreis.de

26. Dienstag

BAD SAULGAU
BLUTHOCHDRUCK – 
DIE STILLE GEFAHR
Ev. Gemeindehaus
Vortrag
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
LITERATURCAFÉ
Stadtbibliothek im Alten 
Kloster
mit „Die Bagage“ von 
Monika Helfer
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

27. Mittwoch

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE IM 
ALLTAG
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
11 Uhr 
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BAD WURZACH
STRESS LASS NACH
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
LINUX – EINE 
NACHHALTIGE 
ALTERNATIVE
Kolbehaus
Vortrag
19 Uhr
T: 08331-850187
www.memmingen.de

JÜDISCH JETZT!
Antoniersaal
junge Juden berichten über 
ihr Leben in Deutschland
19:30 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de
ULM
BROTZEITSPIELE
Museum Brot und Kunst
Essenstrends heute
19 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

29. Freitag
BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

So, 17.09. 
RIEDLINGEN
4. RIEDLINGER 
KULTURPREDIGT
Kapuzinerkirche, 
Kapuzinerweg 7
Karl-Heinz Ott
17 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr)

www.lio-netzwerk.org

L E S E T R E F F

Literatur ist Austausch! Der im KUNSTschalter 
Schemmerhofen etablierte Lesezirkel freut 
sich stets auf neue Mitwirkende. Es wird 
gemeinsam Literatur aus unterschiedlichen 
Themengebieten gelesen und der Inhalt dis-
kutiert. Florian L. Arnold, Autor und Verleger, 
wird zu den Texten Hintergrundinformationen 
geben. Auch die Kursteilnehmer*innen bringen 
ihre Literaturtipps mit. Wo es sich anbietet, 
kann auch ein gemeinsamer Ausflug zu einem 
literarischen Angebot in der Region stattfin-
den. Herzliche Einladung zu dieser Runde, die 
gemeinsam auf Entdeckungsreise in die Welt der 
Literatur geht.  Literatur wird im Kurs bzw. vorab 
auf den Seiten des KUNSTschalters und der vhs 
Laupheim bekannt gegeben.

Termine: 
12. September, 14. Oktober, 11. November und 9. 
Dezember 2023, jeweils 19 bis ca. 21 Uhr.
 
INFO: 
KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisen-
straße 9, 88433 Schemmerberg. Kontakt und 
Anmeldung: info@kunstschalter-schemmer-
hofen.de . Das Programm kann unter  www.
kunstschalter-schemmerhofen.de heruntergela-
den und eingesehen werden.

Die Welt der Literatur
SCHEMMERHOFEN. Lesen, Diskutieren, 
Anregen, aus dem Alltag treten: Dieser offene 
Zirkel mit Florian L. Arnold (Verleger, Autor 
und Buchgestalter) lädt zum Fantasieren 
über eine gemeinsame Lektüre ein. 
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AUGUST

01. Dienstag
ULM
SOMMERTANZWOCHE
ROXY Ulm
Tanzworkshops für Profi s und 
Beginner
9 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

02. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
rund um den Schorren, ca. 
7 km
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ULM
SOMMERTANZWOCHE
ROXY Ulm
Tanzworkshops für Profi s und 
Beginner
9 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

03. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr
T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de
MEMMINGEN
ADFC PEDELEC-
GANZTAGESTOUR
vor dem Rathaus
Tour zwischen 70 und 100 km
9:30 Uhr
T: 08331-72993
www.adfc-memmingen.de
ULM
SOMMERTANZWOCHE
ROXY Ulm
Tanzworkshops für Profi s 
und Beginner – Dozenten 
aus aller Welt kommen für 
eine Woche nach Ulm, um 
mit Tanzbegeisterten zu 
trainieren und Choreografi en 
einzustudieren.
9 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

04. Freitag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de
ULM
SOMMERTANZWOCHE
ROXY Ulm
Tanzworkshops für Profi s und 
Beginner
9 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

05. Samstag
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
zur Ruine Neuwaldsee, 
ca. 9 km 
13:30 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
KRESSBRONN
WANDERN AUF DEM 
KRESSBRONNER 
BIBELWEG
Tourist-Information
ca. 3 Stunden
14 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de
MEMMINGEN
TAGESAUSFLUG
Trachtenheim
auf dem Martinusweg nach 
Schemmerhofen
11 Uhr
T: 08331-850173
www.memmingen.de

06. Sonntag

BAD WURZACH
HAIDGAUER 
QUELLSEEGEBIET
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

07. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

09. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

10. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr
T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de

11. Freitag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

12. Samstag

ISNY
ISNYER 
GOURMETWANDERUNG
Schloss Neutrauchburg
Wegstrecke ca. 12 km, 
mit Einkehr
9:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

13. Sonntag
BAD SAULGAU
SCHNUPPERKURS 
GREENGOLF
Green Golf Golfclup
Golfen mit Profi s auspro-
bieren
13 Uhr
T: 07581-527455
www.gc-bs.de
MEMMINGEN
ADFC FAHRRADTOUR
Marktplatz
nach Ochsenhausen, 
ca. 75 km
9:30 Uhr
T: 08331-495490
www.adfc-memmingen.de

14. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

16. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

17. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr
T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de

18. Freitag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

19. Samstag

ISNY
MOUNTAINBIKETOUR
Lohbauerstraße 59
Geführte Tour für Einsteiger
14 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

20. Sonntag

ISNY
KRÄUTERWANDERUNG 
ADELEGG
Blockwiesen, Wander-
parkplatz Ulmertal
geführte Wanderung
10 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
ADFC MTB-TOUR
Parkplatz Norma Süd
Wertachrunde, ca. 60 Km
8 Uhr
T: 0151-14422188
www.adfc-memmingen.de

21. Montag
BAD WALDSEE
EINMAL UM DIE GANZE 
WELT
Schwäbische Bauern-
schule
Tanz-Seminar, bis 25.8.
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

23. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

24. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr | T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de

25. Freitag

BAD WALDSEE
SOMMER-TANZ-
WOCHENENDE
Schwäbische Bauern-
schule
Tänze aus aller Welt, bis 27.8.
T: 07524-40030
www.schwaebische-bauernschule.de
KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

26. Samstag

BAD BUCHAU
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist-Information
13:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
KRESSBRONN
SUP CHARITY RACE 
FESTIVAL
Bodan-Areal
Stand Up Paddling Rennen
14 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

27. Sonntag

BAD SAULGAU
SCHNUPPERKURS 
GREENGOLF
Green Golf Golfclup
Golfen mit Profi s ausprobieren
13 Uhr | T: 07581-527455
www.gc-bs.de
ISNY
GLASREGION ADELEGG
Wanderparkplatz 
Schmidsfelden
Geführte Wanderung über 
den Glasiusweg
9:30 Uhr | T: 07562 -9999050
www.isny.de

MEMMINGEN
TOUR INS BLAUE
vor dem Rathaus
50 km lange Halbtages-
Radtour 
13 Uhr
T: 08331-71824
www.adfc-memmingen.de

28. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

30. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

SEPTEMBER

01. Freitag
KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

02. Samstag

ISNY
ISNY CLASSICS 
GELÄNDEFAHRT – 
100JÄHRIGES JUBILÄUM
rund um Isny
Enduro-Geländefahrt
T: 07562-9999050
www.isny.de
ALLGÄUER EIN- UND 
AUSBLICKE
Alpe Wenger Egg
geführte Wanderung
16 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KRESSBRONN
WANDERN AUF DEM 
KRESSBRONNER 
BIBELWEG
Tourist-Information
ca. 3 Stunden
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

03. Sonntag

ISNY
ISNY CLASSICS 
GELÄNDEFAHRT – 
100JÄHRIGES JUBILÄUM
rund um Isny
Enduro-Geländefahrt
T: 07562-9999050
www.isny.de

04. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

06. Mittwoch
BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

07. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr
T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de

08. Freitag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

09. Samstag

ISNY
ISNYER 
GOURMETWANDERUNG
Schloss Neutrauchburg
Wegstrecke ca. 12 km, mit 
Einkehr
9:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
KRESSBRONN
50. BODENSEE-
RADMARATHON
Seesporthalle
7 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

11. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

13. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
ISNY
MOORFÜHRUNG
Kurhaus am Park
Abendwanderung 
Bodenmöser, 
ca. 5 Km
18 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

14. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr
T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de
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KALENDER

In lichten Wäldern, Lichtungen oder an sonnigen Waldrändern mit 
einem reichen Blütenangebot ist oft ein großer orangebrauner Falter 
mit schwarzen Punkten anzutreffen. In diesem Jahr wird er domi-
nieren, weil er von der trockenen Zeit profitierte. Der Kaisermantel 
wird auch „Silberstreif“ genannt, weil er auf den Flügelunterseiten 
zwei kurze und einen langen silbrigen Streifen aufweist. Er ist einer 
der größten hiesigen Perlmutterfalter mit einer Flügelspannweite 
zwischen 55 und 65 Millimetern. Männchen haben dunkelbraune 
Duftschuppen auf ihren Vorderflügeln. Nähert sich ein Weibchen 
strömt ein Duft von seinen Vorderflügeln aus und das Weibchen wird 
paarungsbereit. Im Flug umkreist er sein auserwähltes Weibchen und 
es kommt danach zur Paarung. Das befruchtete Weibchen flattert 
schließlich zu den nahen Bäumen und legt ihre Eier versteckt in die 
Borke. Die daraus geschlüpften Raupen erleben den Winter, ohne 
Nahrung aufgenommen zu haben, denn nun hat der Spätherbst 
begonnen und es gibt keine Blüten mehr. Die Borken schützen die 
Raupen vor den eisigen Temperaturen. Im Frühling riechen sie den 
Duft erster Veilchen und krabbeln zu ihrer Nahrungsquelle. Ihr 
Nektar lässt die Raupen rasch dicker werden. Sie häuten sich mehr-
mals bis sie sich verpuppen. Nach einigen Wochen schlüpft aus der 
Puppe der fertige Schmetterling. Die ersten Exemplare sind im Juli 
anzutreffen, in den Höhenlagen finden sich aber noch bis Anfang 
September Kaisermäntel. Die Falter ernähren sich vom Nektar der 
Kratzdisteln wie Kohlkratzdisteln und Skabiosen. Sie lassen sich zum 
Trinken nieder und können dann in Ruhe beobachtet werden. Wer-
den sie älter, sind ihre Flügel dunkler und abgeflogen. Nach 25 bis 
50 Tagen sterben die Falter und im folgenden Jahr wird die nächste 
Generation unterwegs sein.

Ein Silberstreif in unseren Wäldern
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15. Freitag
KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

16.  Samstag

KRESSBRONN
BUND-RADTOUR
Haltestelle Bahnhof
ins Nonnenbach-Quellgebiet 
10 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de
KRESSBRONN
49. INT. BODENSEE 
MARATHON
Festhalle
mit Marathon, Halbmarathon, 
10 KM-Lauf, Kids Run
11 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de
RAVENSBURG
BHAKTI-YOGA-
WOCHENENDE
māyoga Studio
Workshops mit dem Musiker-
paar Laaela
14 Uhr 
T: 0751-97770880
www.maayoga.de

17. Sonntag

ISNY
MOUNTAINBIKETOUR
Lohbauerstraße 59
Geführte Tour für Einsteiger
14 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

WANGEN
AUF DEN SPUREN 
ADELINDIS KAPPEL
Parkplatz P14
Wanderung, ca.14 km
10 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

18. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

20. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr 
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

21. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad 
Saulgau
17 Uhr | T: 07572-1640
www.radfreunde-goege.de
ULM
POP-UP-YOGA
Kunsthalle Weishaupt
Vinyasa Yoga
17 Uhr | T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de

22. Freitag
KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins 
Kressbronner Umland
15 Uhr
T: 07543-96620
www.kressbronn.de

23. Samstag

AULENDORF
REITER- UND 
FAHRERTAG
Reitanlage Rugetsweiler
mit Dressur-, Spring- und 
Fahrwettbewerben
8 Uhr
T: 0152-04188646
www.rfvzollenreute.de
BAD WURZACH
MOORRADELN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Erlebnis-Fahrradtour 
14 Uhr 
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

24. Sonntag

AULENDORF
REITER- UND 
FAHRERTAG
Reitanlage 
Rugetsweiler
mit Dressur-, Spring- und 
Fahrwettbewerben
8 Uhr 
T: 0152-04188646
www.rfvzollenreute.de

STEINHAUSEN A. D. ROTTUM
2. SPENDENLAUF GEGEN 
KREBS
an der Turnhalle Jahnstr.
10 Uhr

25. Montag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE E-BIKE TOUR
Tourist Information
ca. 3 Stunden (rund 40 km)
14 Uhr | www.kressbronn.de

27. Mittwoch

BAD WURZACH
GEFÜHRTE RADTOUR
Bad Wurzach Info
rund um Bad Wurzach
14 Uhr | T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de

28. Donnerstag

BAD SAULGAU
RADTREFF
Tourist Information
Radtouren rund um Bad Saulgau
17 Uhr | www.radfreunde-goege.de
ULM
POP-UP-YOGA
Kunsthalle Weishaupt
Vinyasa Yoga
17 Uhr | T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de

29. Freitag

KRESSBRONN
GEFÜHRTE RADTOUR
Tourist Information
Tour ins Kressbronner Umland
15 Uhr | T: 07543-96620
www.kressbronn.de

30. Samstag

ISNY
GROSSES 
DRESSURTURNIER
Reitanlage 
Ratzenhofen
einschl. 1.10.
T: 07562-9999050
www.isny.de
KULTURPEDALE
Marktplatz 
vor dem Hallgebäude
Fahrrad-Rundfahrt mit Kunst 
auf kleinen Bühnen
13 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

Z A U B E R  D E R  N A T U R  V O N  B E T T I N A  F I E B E R

KALENDER

In lichten Wäldern, Lichtungen oder an sonnigen Waldrändern mit 
einem reichen Blütenangebot ist oft ein großer orangebrauner Falter 
mit schwarzen Punkten anzutreffen. In diesem Jahr wird er domi-
nieren, weil er von der trockenen Zeit profitierte. Der Kaisermantel 
wird auch „Silberstreif“ genannt, weil er auf den Flügelunterseiten 
zwei kurze und einen langen silbrigen Streifen aufweist. Er ist einer 
der größten hiesigen Perlmutterfalter mit einer Flügelspannweite 
zwischen 55 und 65 Millimetern. Männchen haben dunkelbraune 
Duftschuppen auf ihren Vorderflügeln. Nähert sich ein Weibchen 
strömt ein Duft von seinen Vorderflügeln aus und das Weibchen wird 
paarungsbereit. Im Flug umkreist er sein auserwähltes Weibchen und 
es kommt danach zur Paarung. Das befruchtete Weibchen flattert 
schließlich zu den nahen Bäumen und legt ihre Eier versteckt in die 
Borke. Die daraus geschlüpften Raupen erleben den Winter, ohne 
Nahrung aufgenommen zu haben, denn nun hat der Spätherbst 
begonnen und es gibt keine Blüten mehr. Die Borken schützen die 
Raupen vor den eisigen Temperaturen. Im Frühling riechen sie den 
Duft erster Veilchen und krabbeln zu ihrer Nahrungsquelle. Ihr 
Nektar lässt die Raupen rasch dicker werden. Sie häuten sich mehr-
mals bis sie sich verpuppen. Nach einigen Wochen schlüpft aus der 
Puppe der fertige Schmetterling. Die ersten Exemplare sind im Juli 
anzutreffen, in den Höhenlagen finden sich aber noch bis Anfang 
September Kaisermäntel. Die Falter ernähren sich vom Nektar der 
Kratzdisteln wie Kohlkratzdisteln und Skabiosen. Sie lassen sich zum 
Trinken nieder und können dann in Ruhe beobachtet werden. Wer-
den sie älter, sind ihre Flügel dunkler und abgeflogen. Nach 25 bis 
50 Tagen sterben die Falter und im folgenden Jahr wird die nächste 
Generation unterwegs sein.

Ein Silberstreif in unseren Wäldern
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BuKi Spendenkonto: Volksbank Bad Saulgau
IBAN DE14 6509 3020 0318 4250 09
Mehr unter buki-hilfe.de

Mit Bildung gegen Kinderarmut
Oberschwaben hilft Roma-Kindern in Rumänien: 
BuKi, eine private Initiative, gibt Kids eine echte Chance. 

Mission Zukunft: 
Ihre Spende hilft!



FESTIVALSOMMER

Aug.

bis 05.08.2023
THEATERFESTIVAL ISNY
Isny im Allgäu
Festivalgelände am Bag-
gersee Burkwang
Theater, Poetry Slam, Konzerte 
(Programm auf der Website)
www.theaterfestival-isny.de
bis 06.08.2023
KULTURUFER
Friedrichshafen
Uferanlagen
Konzerte (u.a. Ida Nielsen, 
Zimmer90), Straßentheater, 
Open Air Kino u.v.m.
www.kulturufer.de
bis 08.08.2023
LANGENARGER 
FESTSPIELE
Langenargen
Konzertmuschel im 
Schlosspark
Theaterfestival
www.langenargener-festspiele.de

bis 11.08.2023
SCHLOSS SALEM 
OPEN AIR
Salem
Schloss Salem
mit Eros Ramazzotti, OneRe-
public, Simply Red, Andreas 
Gabalier u.v.m.
www.schloss-salem-open-airs.de
bis 14.08.2023
POOLBAR FESTIVAL
Feldkirch (A)
altes Hallenbad
mit Helge Schneider, Mayberg, 
Gentleman, Danger Dan u.v.m.
www.poolbar.at
bis 20.08.2023
BREGENZER FESTSPIELE
Bregenz (A)
Seebühne / Festspielhaus
Theaterfestival
www.bregenzerfestspiele.com
bis 26.08.2023
WASENWALD FESTSPIELE
Reutlingen
Naturtheater Reutlingen
Großes Theaterfestival, Spiel-
plan auf der Website
www.naturtheater-reutlingen.de

02. bis 12.08.2023
STARS IN TOWN
Schaffhausen (CH)
Altstadt
mit Simply Red, Die Toten Hosen, 
Danko Jones, Rita Ora u.v.m.
www.starsintown.ch
02. bis 13.08.2023
ALSO – ALTSTADT-
SOMMERFESTIVAL
Leutkirch
Altstadtbereich
Kinder-, Sport-, u. Kulturfestival
www.also-leutkirch.de
03. bis 05.08.2023
SZENE OPENAIR
Lustenau (A)
Festivalgelände 
Alter Rhein
mit Sportfreunde Stiller, 
Bilderbuch, Cro, Juju u.v.m.
www.szeneopenair.at
03. bis 06.08.2023
BRASS WIESN FESTIVAL
Eching
Eichinger See
mit Dicht & Ergreifend, Hans 
Söllner, Pam Pam Ida u.v.m.
www.brasswiesn.de

04. bis 05.08.2023
WALDTSTOCK FESTIVAL
Bad Waldsee
Grillplatz bei Gaisbeuren
Line-Up noch nicht bekannt
www.waldstock.info
05. bis 06.08.2023
RATTLESNAKE ROUND UP
Leutkirch im Allgäu
Flugplatz Leutkirch 
Unterzeil
Fliegerfest
10 Uhr
www.rattlesnake-saloon.com
09.08. bis 20.09.2023
WINTERTHURER 
MUSIKFESTWOCHEN
Winterthur (CH)
Steinberggasse und 
Kirchplatz
mit Bilderbuch, Danger Dan, 
Gretel Hänlyn, 
The Black Angels u.v.m.
www.musikfestwochen.ch
10. bis 13.08.2023
TAUBERTAL FESTIVAL
Rothenburg 
ob der Tauber
Eiswiese in Richtung 
Detwang
mit Peter Fox, 
Broilers, Provinz, Donots 
u.v.m.
www.taubertal-festival.de

16. bis 19.08.2023
SUMMER BREEZE
Dinkelsbühl
Flugplatz
Powerwolf, Megadeath, 
In Flames, Beartooth u.v.m.
www.summer-breeze.de
17. bis 19.08.2023
OBSTWIESENFESTIVAL
Dornstadt
Festivalgelände 
Lerchenberg
mit Beatsteaks, 
Die Sterne, Temples, 
Van Holzen u.v.m.
www.obstwiesenfestival.de
19. bis 20.08.2023
KULTUR AUF DER 
STRASSE
Neu-Ulm
Innenstadt
mit Straßenkunst, Livemusik, 
Foodtrucks u.v.m.
www.neu-ulm-strassenkultur.de
24.08. bis 03.09.2023
SOMMERFESTIVAL
Altusried
Allgäuer Freilichtbühne
mit Revolverheld, 
Hubert von Goisern, 
Dicht & Ergreifend u.v.m.
www.sommerfestival-altusried.de
24. bis 27.08.2023
EINE LIEBE FESTIVAL
Sigmaringen
Herdwangen-Schönach
mit Mono & Nikitaman, 
SCHORL3, rare_X u.v.m.
www.eineliebe.de
25. bis 27.08.2023
ALLGÄUS FINEST
Wangen-Karsee
Kohlhaus 1
mit Disarstar, Fil Bo Riva, 
Grossstadtgefl üster u.v.m.
www.allgaeusfi nest.de
25. bis 26.08.2023
SUMMERDAYS FESTIVAL
München
Festivalgelände 
Quaianlagen
mit Die Fantastischen Vier, 
Mando Diao, Wincent Weiss, 
Jan Delay u.v.m.
www.summerdays.ch
25. bis 26.08.2023
METALACKER
Schramberg
Trombachhöhe, 
Tennenbronn
mit Hämatom, Any Given day, 
Visions Of Atlantis u.v.m.
www.metalacker.de
25. bis 27.08.2023
OPEN AIR SOMMER
Bad Schussenried
an der Klostermauer
mit Live-Musik, Street Food, 
Electronic Music Festival am 
Samstag
www.schussenrieder-sommer.de

25. bis 26.08.2023
METALACKER
Schramberg
Trombachhöhe, 
Tennenbronn
mit Hämatom, 
Any Given day, 
Visions Of Atlantis u.v.m.
www.metalacker.de

Sep.
01. bis 02.09.2023
FREE FLOW FESTIVAL
Biberach
Gigelberg-Festplatz
mit Afrob, Glasperlenspiel, 
Chulcha Candela u.v.m.
www.freefl owevents.de
02.09.2023
FLIEGER OPEN AIR
Tettnang
Flieger
mit Thin Mother, Rockanar-
chie, Vicky Lampidi
19 Uhr
www.fl ieger-tettnang.de
06. bis 10.09.2023
MILCHWERK 
MUSIKFESTIVAL
Radolfzell
Milchwerk
mit Ben Zucker, ClockClock, 
Max Giesinger u.v.m.
www.milchwerk-musik-festival.de
15. bis 16.09.2023
U&D FESTIVAL
Weingarten
Hofgut Nessenreben
mit Elena Rud, Lombego 
Surfers, Roger Rekless u.v.m.
www.umsonstunddraussen.org
23.09. bis 05.10.2023
TONKUNST
Bad Saulgau
Altstadt, verschiedene 
Veranstaltungsorte
Musik- und Kulturfestival
www.bad-saulgau.de
29.09.2023
ROCK OLYMP 2023
Memmingen
Kaminwerk
mit regionalen und lokalen 
Nachwuchs-Bands
18:30 Uhr
www.kaminwerk.de
30.09.2023
ULTIMA RATIO FEST
Memmingen
Kaminwerk
mit Paradise Lost, Primordial, 
Harakiri for the Sky, Omnium 
Gatherum
17:30 Uhr
www.kaminwerk.de

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause geht es endlich wieder los! Zahlreiche Festivals 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz stehen auf dem Programm. BLIX hat für Sie die 
wichtigsten in unserer Umgebung herausgepickt. Egal ob Musik, Kunst oder Kultur, hier ist für 
jeden das Richtige dabei! 
Mehr und noch ausführlichere Informationen bietet wie gewohnt unser umfangreicher 
Veranstaltungskalender mit mehreren hundert aktuellen Einträgen. Damit der Kalender auch 
immer das Neueste parat hält, Termine bis 15. September an: termine@blix.info
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Joschy
Mischling, Rüde, kastriert
Geboren 2013
im Tierheim seit BC: 04.01.2022

Kiri 
Mischling, kastrierte Hündin
Geb. ca. 2012
im Tierheim BC seit: Januar 2018 

Snowball
tauber, sehr verschmuster Kater 
sucht Familie mit viel Zeit.
Im Tierheim Biberach

Miranda
verschmuste Kätzin sucht liebe-
volles Zuhause mit vollem Fam-
ilienanschluss.Im Tierheim BC

Balu
Herdenschutzhund-Mischling
Rüde, Geb. Mai 2016
im Tierheim Biberach

Skyla 
Presa Canario
Hündin, geb. 03/2019
im Tierheim BC seit Januar 2022 

Moritz
älterer, nicht mehr ganz gesun-
der Kater, sehr lieb und men-
schenbezogen. Im Tierheim BC

Lilly
liebe Omi, leider eine Qualzucht,
sucht Menschen mit Veran-
twortung. Im Tierheim BC

Ein Zuhause gesucht!
BLIX stellt Ihnen, liebe Leser, auf dieser Seite Hunde und Katzen des 
Tierheims Biberach vor. Sie alle warten sehnsüchtig auf einen Platz 
in einer Familie. Wir hoffen, dass auf diese Weise viele Vierbeiner ein 
Zuhause finden. Die hier vorgestellten Tiere stehen stellvertretend 
für alle Heimtiere. Außerdem stellt das Tierheim mit den „Tieren des 
Monats“ exemplarisch Tiere genauer im Heft vor. Bei Interesse neh-
men Sie bitte online oder telefonisch Kontakt auf oder lernen Sie die 
Vierbeiner direkt vor Ort kennen.  

Kima
Australian Shepherd, Hündin
Geb. 14.04.2018
Im Tierheim BC seit: 29.09.2021

Jalo 
Mischlingsrüde 
geb. 05/2021 
im Tierheim BC seit Juli 2022 

Hanna
sehbehinderte Omi sucht 
schönen, ruhigen Altersruhesitz.
Im Tierheim BC

Vierlinge
suchen nette Familien, die sie 
jeweils im Doppelpack bei sich 
aufnehmen. Im Tierheim BC

TIERE  DES  MONATS

Ina
Husky, Rüde
Geboren Januar 2020
Im Tierheim Biberach
 
Ina ist eine sehr freundliche, aufge-
schlossene Hündin mit einem großen 
will to please. Sie kann sich auf neue 
Sachen noch nicht gut konzentrie-
ren. Momentan ist sie ehrlicherweise 
noch überhaupt nicht Leinen füh-
rig. Sie zieht noch sehr kräftig an 
der Leine und man muss hier wirk-
lich sehr standfest sein. Ina hat eine 
Bärenkraft. Die versuchen wir jetzt zu lenken. Wir zeigen ihr, dass sie sich auf ihre 
Menschen konzentrieren soll und gemeinsam mit ihren Menschen zusammen etwas 
unternehmen. Ina ist für alle Sachen sehr aufgeschlossen und eine sehr vielseitige, 
liebe Hündin, die noch viel lernen muss und aber auch will. Für sie ist eine sinnvol-
le Beschäftigung auf jeden Fall ein Muss, darum werden wirklich sportlich aktive 
Menschen gesucht. Unser hübsches Mädel kommt aus einer Familie mit Kindern und 
hat wohl auch eine Hundeschule besucht. Davon merken wir jetzt aber ehrlich gesagt 
recht wenig. Ina zeigt sich bei uns nicht besonders verträglich. In ihrem neuen Zuhause 
möchte sie daher gerne Einzelprinzessin sein. Wobei man mit ihr auch alle Hände voll 
zu tun bekommt, damit sie ausgelastet ist. Interessenten bekommen natürlich eine gute 
Einführung mit ihr und ihren Bedürfnissen. Falls ihr Interesse an ihr habt, bitte eine Mail 
an mail@tierschutzverein-biberach.de und vergesst eure Telefonnummer nicht.
Telefon: 07351 06700  www.tierschutzverein-biberach.de

Apollo
Mischlingsrüde, kastriert
Schulterhöhe ca. 60 cm
Geboren September 2020
im Tierheim Biberach seit: Juli 2021
 
Apollo ist ein toller Hund für hunde-
erfahrene und aktive Menschen, die 
viel mit ihm unternehmen wollen. 
Er wartet schon so lange bei uns im 
Tierheim, zu lange für einen so jun-
gen und tollen Hund. Darum sucht 
Apollo nun seine Menschen, die sein 
Potenzial wahrnehmen und mit Freude gemeinsam mit ihm die Umwelt erkunden. 
Apollo ist ein Hund, der seinen Kopf einsetzt. Ihn dabei zu beobachten, wie er an 
Dingen dranbleibt, ist beeindruckend. Apollo lässt sich für Dinge begeistern, die ihm 
Freude und damit Sinn machen. Dabei wirkt er recht ausgeglichen und ungestresst. 
Beim Spaziergang zeigt sich Apollo sehr interessiert an seiner Umwelt. Er freut sich 
über gemeinsames Verarbeiten von Gerüchen, Geräuschen und Situationen mit sei-
nem Menschen. Katzen und Kleintiere wecken seinen Jagdtrieb. Menschen fi ndet er 
richtig gut, er reagiert sensibel auf Stimmungen und geht eine enge Beziehung ein. 
Mit Artgenossen versteht er sich nach Sympathie, er braucht hierbei aber auch mal 
Anleitung, um nicht zu sehr hochzufahren, da er auch sehr körperlich wird. Das muss 
man dann auch bei Kindern beachten. Für Menschen mit Hundeerfahrung eine tolle 
Bereicherung der Familie! Telefon: 07351 506700  www.tierschutzverein-biberach.de



88427 BAD SCHUSSENRIED  
WILHELM-SCHUSSEN-STR. 22 

TELEFON: 0 75 83 - 92 62 62  
SCHUSSENRIED@DIE-BRILLE.COM

DIE BRILLE  
WÄCHST MIT

KONTAKT-
LINSEN-ABO

Das Sorglos-
Angebot  
für Ihr Kind
Gutes Sehen ist Lebensqualität – besonders 
bei Kindern. Profitieren Sie von unserem 
Kinderbrillen-Abo inklusive vieler Vorteile wie 
50 %-Versicherung bei Bruch oder Verlust. Gerne 
informieren wir Sie ausführlich hierzu.

Einfach und 
bequem nach 
Hause geliefert
Sie erhalten monatlich Ihre Kontakt linsen und 
Reinigungs mittel – inkl. Vor-Ort-Betreuung 
beim Optiker und zahlreicher Vorteile wie 
neuen Monats-Kontaktlinsen bei Verlust.   
Gerne informieren wie Sie ausführlich hierzu.

AB 7.77 €  
MONATLICH* AB 18 €  

MONATLICH**

*  Monatspreis bei Abschluss einer 12-Monats-Vereinbarung und je nach Brillen- und 
Gläsermodell. Nach Ablauf geben Sie die Brille zurück und erhalten im Tausch eine Neue. 
Dies verlängert die Vereinbarung um 12 Monate. Weitere Informationen im Geschäft.

**  Die Monatsgebühr schließt sowohl die Kosten für die Kontaktlinsen, als auch für 
die entsprechenden Pflegemittel und die regelmäßigen Kontrollen ein. Abogebühr 
variiert je nach Modell der Kontaktlinsen. Weitere Informationen im Geschäft.




